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|. SWS Stadtwerke Stralsund GmbH

1 Vorbericht

1.1 Einleitung und rechtlicher Rahmen

Gegenstand des Unternehmens der SWS Stadtwerke Stralsund GmbH ist gem. § 2 des Gesellschaftsvertrages die
Energie- und Wasserversorgung, die Abwasserentsorgung, die Personenbeforderung, der Betrieb des Stralsunder
Hafens, die Abfallentsorgung und die Betétigung auf dem Gebiet der Telekommunikation. Die SWS ist eine
Holdinggesellschaft, deren Unternehmenszweck durch die rechtlich eigenstandigen Tochtergesellschaften
durchgefiihrt wird.

Zu den verbundenen Unternehmen gehdren die SWS Energie GmbH, mit ihren 100 % -igen Tochtergesellschaften
SWS Netze GmbH und SWS Telnet GmbH, sowie die SWS Natur GmbH, die REWA - Regionale Wasser- und
Abwasser GmbH und die SWS Seehafen Stralsund GmbH.

Der Wirtschaftsplan 2022 der SWS Stadtwerke Stralsund GmbH wird geméR § 13 des Gesellschaftsvertrages in
sinngemafber Anwendung der Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung Mecklenburg — Vorpommern (EigVO-MV)
erstellt.

Der Wirtschaftsplan 2022 wurde aufgrund der bestehenden Planungen in den Tochtergesellschaften sowie auf der
Grundlage der bestehenden gesetzlichen Regelungen, insbesondere des GmbH — Gesetzes, des Handelsgesetz-
buches, der Eigenbetriebsverordnung, sowie der Kommunalverfassung und des Haushaltsgrundsatzegesetzes
erarbeitet,

1.2 Executive Summary

Fiir den Gesamtkonzern wird im Wirtschaftsjahr 2022 ein gegeniiber dem Vorjahr etwas geringerer
Jahresiiberschuss von 3.479 T€ (2021: 3.710,3 T€) erwartet.

Der Wirtschaftsplan 2022 ist die logische Fortsetzung der strategischen Komponenten aus der Planung des
Vorjahres. Weiterhin sehen sich die Stadtwerke Stralsund einem hohen Wettbewerbsdruck ausgesetzt. Gleichzeitig
ergeben sich kontinuierliche Kostensteigerungen zum Beispiel in den Personalkosten oder auch fir
Instandhaltungsmalinahmen. Strategische GegenmaRnahmen sind Investitionen zur Effizienzsteigerung der
betrieblichen Prozesse mit dem Ziel von Kosteneinsparungen und Investitionen in Zukunftsfelder. Der Ausbau der
IT - und Projektumsetzungskompetenz im Zusammenspiel mit Datennetzen wird als die vierte Saule der Daseins-
vorsorge neben Wasser, Strom und Gas aufgebaut.

Im Folgenden werden die Planungen der einzelnen Gesellschaften des Konzerns kurz vorgestellt.

Die SWS Energie GmbH plant mit einem Ergebnis fiir das Geschéftsjahr 2022 von 6.118,9 T€ deutlich unter dem
Vorjahresniveau (Vj: 7.316,1 T€). Der Ergebnisbeitrag des Kerngeschifts Vertrieb von den Standardprodukten
Strom, Gas und Wérme ist weiterhin riicklaufig. Vorrangiges Ziel ist es, die Kunden in Stralsund und im Umland
durch Service und marktgerechte Preise zu halten oder zuriick zu gewinnen. Dabei miissen alle Méglichkeiten des
Marketings und des Vertriebes genutzt werden, um den Kunden die Servicequalitat, die Verbraucherfreundlichkeit
und das regionale Engagement der Gesellschaft bewusst zu machen. Um auch kiinftig in dem sich verscharfenden
Wettbewerb um Energiekunden bestehen zu kénnen, ist es Ziel der Gesellschaft, die Vertriebsaktivitaten den sich
verandemden Marktbedingungen durch die Etablierung neuer Prozesses und Vertriebskanale anzupassen. Ein-
hergehend mit der ,Markistrategie 2025 werden weitere Vertriebsprozesse digitalisiert und die Vertriebsstrukturen
angepasst. Seit dem 01.07.2021 werden Kombiprodukte unter der Marke ,StrelaSolar* angeboten. Der Kunde kann
Kombinationen aus PV - Anlage, Speicheranlagen und Wallboxen, wahlweise als Verkaufsprodukt oder im
Contracting erwerben. Im Bereich der Erzeugung stehen in den nachsten Jahren weitere Femnwérmenetzsanierun-
gen an. Unter anderem wird auf Grundlage der in 2018 gewonnen KWK — Ausschreibung das BHKW Prohner
StraRe im Jahr 2022 komplett erneuert. In den kommenden 5 Jahren sind insgesamt Investitionen von ca. 40.000
T€ fiir die weitere WarmeerschlieBung der Stadt und den Umbau der Energieversorgung durch die Gesellschaft in
der mittelfristigen Planung berticksichtigt. Hierin enthalten ist auch die Teilnahme an einer iIKWK Ausschreibung
und Umsetzung einer entsprechenden iKWK — Anlage bis 2025. GemaR Klimaschutzplan der Hansestadt Stralsund
ist Fernwarme ein Kernelement der umweltfreundlichen Warmeversorgung.
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Die Erzeugungsstrategie der SWS Energie GmbH beriicksichtigt diesen Aspekt und sieht eine kurzfristige Reduk-
tion der CO2-Emissionen vor, sodass ein spezifischer Wert von 100 kg CO2/MWh unterschritten wird. Im Jahr 2035
soll Fernwarme in Stralsund CO2-neutral an Endkunden geliefert werden kénnen.

Der Wirtschaftsplan der Netzgesellschaft SWS Netze GmbH weist einen Jahresiiberschuss von 1.502 T€ aus.
Fiir den, durch die SWS Netze GmbH bei der Landesregulierungsbehorde eingereichten Kostenantrag Gas, liegt
derzeit noch kein Beschluss vor. Damit ist der wirtschaftliche Rahmen fiir die 3, Regulierungsperiode Gas noch
nicht abgesteckt. Fiir die Stromnetze begann die 3. Regulierungsperiode mit dem Jahr 2019. Auch hier liegen zu
den Kostenantragen bisher keine Bescheide vor. Die Grundlage sind die Anhérungsschreiben der Regulierungs-
kammer zum Kostenantrag Gas vom 14, Juni 2021 fiir die 3. Regulierungsperiode Gas (2018-2022) sowie das
Anhorungsschreiben der Regulierungskammer zum Kostenantrag Strom vom 28.Juni 2021 fiir die 3. Regulierungs-
periode Strom (2019-2023). Die Absatzentwicklung fiir das Planjahr 2022 wurde aufgrund der Corona-Pandemie
detailliert in der Gesamtheit und in den jeweiligen Kundensegmenten betrachtet. So wird fiir den RLM-Bereich eine
leichte wirtschaftliche Entspannung im Gastronomie-, Hotel- und Dienstleistungsbereich unterstellt. Fir den RLM-
Bereich im Teilnetz Barth und die SLP-Kunden im Teilnetz Stralsund und Barth wird das fiinfjahrige Absatzmittel
als Planansatz fiir das Wirtschaftsjahr 2022 angesetzt,

Fiir die SWS Telnet GmbH ergibt sich im Vergleich zum Vorjahresplan ein um 36,5 T€ erhdhtes Jahresergebnis
von 294,6 T€. Die Wirtschaftsplanung 2022 beriicksichtigt die Umsetzung des wirtschaftlichen und technischen
Konzeptes zum Breitbandausbau in der Hansestadt Stralsund. Hierzu zahit insbesondere der eigenwirtschaftliche
Breitbandausbau der Schulstandorte in 2022, ErschlieRungsmafnahmen von neuen Wohngebieten in der Hanse-
stadt Stralsund, die ErschlieBung von 4 W-LAN Standorten in der Hansestadt Stralsund sowie Netzerweiterungs-
und NetzoptimierungsmafBnahmen.

Die SWS Natur GmbH plant in 2022 mit einem Ergebnis von 675,1 T€, was einem deutlichen Anstieg im Vergleich
zum Vorjahresplan (476,2 T€) entspricht. Hintergrund ist der verstarkte Ausbau des EEG-Erzeugungsportfolios,
der sich in den kommenden fiinf Jahren mit einem geplanten Investitionsvolumen von iiber 41,000 T€ sukzessive
fortsetzt. Unter anderem soll in 2022 die erste PV-Freiflachenanlage mit iiber 10 MW Leistung errichtet werden.
Mit dieser Anlage werden jahrlich 11.000 MWh klimafreundlicher Strom produziert und damit 4,400 t CO2 pro Jahr
eingespart. Etwa 3.700 Haushalte konnen so mit ékologischem Strom versorgt werden. Fir die kommenden Jahre
strebt die Gesellschaft kontinuierlich steigende Ergebnisse an. Im Jahr 2022 ist eine Kapitaleinlage von 500 T€
durch die Alleingesellschafterin zur Liquiditatsverbesserung und fiir Investitionen geplant.

Die REWA GmbH erwartet mit 1.966 T€ ein im Rahmen der Vorjahre liegendes Planergebnis. In der Planung 2022
sind die Trinkwasserumsatzerlose mit dem Trinkwasserpreis gemaR des Preisblattes fir die
Trinkwasserversorgung ab dem 01.01.2020 gerechnet. Im Jahr 2022 ist eine Kapitaleinlage von
insgesamt 400 T€, davon 286 T€ durch die Mehrheitsgesellschafterin SWS Stadtwerke Stralsund GmbH fiir Inves-
titionen geplant.

Der Wirtschaftsplan 2022 der SHS Seehafen Stralsund GmbH erwartet ein negatives Ergebnis in Hohe von
-269,2 TE. Der Verlust wird durch die SWS Holding auf Grundlage des Gewinnabfiihrungsvertrags ausgeglichen.
Das negative Ergebnis ist in der Hohe zum einen der weiter anhaltenden negativen Einfliisse der COVID-19 Pan-
demie auf internationale Warenstrome, viel wesentlicher jedoch, auf eine bewusste strategische Entscheidung un-
ter Berlicksichtigung der Gesamtsicht des Gesellschafters Hansestadt Stralsund zuriickzufiihren.

Die weitere sukzessive Verlagerung der Industrie-, Gewerbe- und Logistikfunktionen vom Nordhafen in den Siid-
und Frankenhafen erfordert erhebliche Anstrengungen zur Schaffung adéquater Hafenstrukturen im Frankenhafen
(Flachenbefestigungen etc.). In der Planung 2022 sind allein fiir das Vorantreiben des Verlagerungsprozesses
Investitionen in Héhe von 4.880 T€ fiir den Erwerb der ca. 25.000 m? grofien Fléche ,Ehemalige Dockgrube* sowie
die hafenbetriebliche Nutzbarmachung der ibernommenen Flache +Ehemaliges Spiilfeld* beriicksichtigt. Zielrich-
tung in 2022 wird weiterhin die konsequente Generierung von Mehrerlésen aus dem Kerngeschaft Umschlag sein.
Der Ausbau des Logistikangebotes fiir nachwachsende Rohstoffe und Recyclingholz, die als Energietrager fiir
skandinavische Industrieabnehmer vorgesehen sind, wird mit potentiellen Kunden angestrebt. Zielstellung ist die
Aufnahme von Transporten mit dem Beginn des Jahres 2022. Eine der Herausforderungen in 2022 und fiir die
Folgejahre wird die Sicherstellung des Fachkréftebedarfs im Seehafen Stralsund, in der Hafenwirtschaft generell
werden. Neben dem Vorhalten eines festen Stammes bestens ausgebildeter und spezialisierter eigener Fachkrafte,
erfordern die sich weiter verschérfende Dynamik und die enormen Volatilitaten in der Logistikbranche verstarkte
Kooperationen mit externen Personaldienstleistern.
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Die Konzermmutter SWS Stadtwerke Stralsund GmbH plant wie bereits dargelegt mit einem Jahrestiberschuss
von 34791 T€ Es wurden Spielrdume fiir konzemweite Initiativen eingeplant, die Synergien zwischen
Tochterunternehmen fokussieren, aber auch dem Wandel der Erwartungen der Gesellschafterin Rechnung tragen
werden. Das operative Geschéft der SWS Holding ist stabil.

In der Rolle der Dienstleistungsgesellschaft fiir die Unternehmensgruppe sieht die SWS Stadtwerke Stralsund
GmbH fiir sich eine besondere Verantwortung in Bezug auf die Anstrengungen zur Kostensenkung, zur
Identifizierung von konzernweiten Synergien und zur Digitalisierung. Der Einsatz von [T Technologie erlaubt
Arbeitsverdichtungen, deren Kosteneinsparungen in den weiteren Ausbau der IT- und Projektmanagement-
kapazitaten investiert werden, um den allgemeinen Wandel zu begleiten.

Insgesamt ergibt sich ein Konzernwirtschaftsplan der durch Investitionsimpulse die existierenden Geschaftsfelder
sichert, Rationalisierungspotentiale hebt und den Aufbau neuer Geschaftsbereiche forciert. Die Gewinnausschiit-
tung an die Hansestadt Stralsund ist gesichert.

Nachfolgend wird der Wirtschaftsplan der SWS Stadtwerke Stralsund GmbH und dessen Auswirkungen detailliert
vorgestelit,

1.3 Wesentliche MaRnahmen

Fir das Wirtschaftsjahr 2022 sind folgende wesentliche Veranderungen zu den Vorjahren geplant.

Die Anpassung der Stadtwerke Infrastruktur zur Erfiillung regulatorischer Anforderungen, sowie deren technische
Erneuerung zur Verbesserung der Ablaufe bei gleichzeitigem erhalt hoher Sicherheitsstandards hat in 2022 die
hochste Prioritét. Es gilt sich auf veranderte Arbeitswelten und kleinteiligere Losungen einzustellen. Zudem werden
die erfolgreichen Projekte aus 2021 im Bereich Digitale Schule und Digitalisierung der Verwaltung intensiviert.
Wie erwartet zeigen sich Synergien fiir Projekte der Stadtwerke und somit fiir alle Kunden und Biirger in der Han-
sestadt Stralsund.

Das Projektthema Smart City wird in 2021 personell untersetzt und wird alle Initiativen mit Bezug auf Sensorik,
Zahlerwesen und digitale Infrastrukturen in Gleichklang bringen und die Geschéftsfelder der Zukunft fiir unsere
Unternehmensgruppe sichern.

Im Bereich der regulatorischen Themenfelder steht die Umsetzung der Mako 2022 im ERP-System kVASy, be-
ginnend im Oktober 2021, im Fokus. Mit Novellierung des EnWG im Juli 2021 stehen zudem weitere systemische
Anpassungen an oberster Stelle. Diese haben wesentlichen Einfluss auf operative Prozesse in den Bereichen
Billing, KSC und Marktkommunikation.

Fir die Verbesserung der Servicequalitit sind in Zusammenarbeit mit der SWS Energie GmbH weitere digitale
Serviceangebote Uber die Website implementiert worden, die in 2022 stetig erweitert werden. Zielsetzung sind
digitale Ein-/ Aus-/ und Umzugsmeldungen sowie die digitale Bereitstellung von Verbrauchsdaten z.B. (iber das
Bestandskundenportal. Bereits mit der Ablesung 2021 werden erste MaRnahmen dazu umgesetzt werden.

1.4 Entwicklung der Ertrage und Aufwendungen

Aus dem Erfolgsplan ersichtlich steigen die Umsatzerldse der Einzelgesellschaft SWS Stadtwerke Stralsund GmbH
auf 9.454,6 T€ (Vj: 8.405,6 T€), Der Zuwachs entsteht im Bereich bestehender und neuer Dienstleistungsvertrage.
Hier ist der weitere Ausbau der Dienstleistungen im Bereich der Schul-IT beriicksichtigt. Dariiber hinaus wurden
Initiativen zur Unterstiitzung und Ubernahme weiterer IT naher Projekte, bspw. die Bereitstellung weiterer Fachan-
wendungen fiir OpenR@athaus, fiir die Hansestadt Stralsund und kommunale Unternehmen sowie Preisanpas-
sungen bestehender Dienstleistungsvertrage zum 01.01.2022 im Plan aufgenommen.

Der Materialaufwand liegt leicht unter dem Vorjahresniveau. Der Personalaufwand steigt um 219 T€ auf
4.831,1 T€. Der Zuwachs resultiert im Wesentlichen aus der Beriicksichtigung von weiteren Stellen zur Starkung
der IT sowie einer Tariferhhung in Hohe 15%. Die Abschreibungen steigen im Vergleich zum
Vorjahresplan um 233,6 T€ und resultieren aus den deutlichen Investitionssteigerungen in 2022, Dieser Trend wird
sich auch in den Folgejahren fortsetzen. Im Bereich der sonstigen betrieblichen Aufwendungen wird eine
deutliche Kostensteigerung von 607,4 T€ geplant. Sie ist Resultat von allgemeinen Kostensteigerungen und den
zusatzlichen Aufwendungen fiir IT-Wartung und Projekte.
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1.7 Entwicklung der Investitionen und der dafiir bendtigten Kredite

Die Gesamtinvestitionssumme fiir das Wirtschaftsjahr 2022 liegt mit 3.120 T€ deutlich iber dem Niveau des Vor-
jahres (2021: 1.122 T€). Die Darlegung berlicksichtigt Investitionen in das Finanzanlagevermogen, wie zum Bei-
spiel Kapitaleinlagen, nicht.

Investitionsbereich Beschreibung
Plattform Stralsund Erweiterung der Sfralsund Cloud Plattform als Hybride Cloud 210.000,00 €
Cloud Plattform fiir die Bereitstellung dig. Arbeitsplatze und Diensten

nach hochsten Sicherheitsstandards

ERP Optimierung Lizenzerneuerung, Funktionserweiterung im Bereich des Formular- 340.000,00 €
wesens und Stabilisierung des ERP (SIV.AG kVASy) durch eine
umfassende Datenbereinigung

GISx3 Abschluss der 3. Phase des Upgrade des Grafischen Informations- 75.000,00 €
systems auf die Version GIS-X3 mit dem Ziel einer zentralen,
unternehmensweiten Informationsplattform und Betriebsfiihrungs-

I6sung
Hardware- und Lizen-|Regelmafige Hardware und Lizenzerneuerung, sowie die 190.000,00 €
zerneuerung Anschaffung div. Software
Schul-IT Anschaffung und Bereitstellung von Hardware, wie zum Beispiel 2.230.000,00 €

WLAN-Technik und digitale Tafeln, fir die Schulen in Stralsund
refinanziert aus dem DigitalPakt Schule M-V

BuG & Gebaude Blro- und Geschaftsausstattung inkl. Erweiterung eines 75.000,00 €
Biiroraums im DG des Kundenzentrums am Frankendamm 8

Summe 3.120.000,00 €

Der Investitionsplan fiir das Planjahr ist ambitioniert. Die groRte Position ,Schul-IT* basiert auf der Annahme, dass
die Fordermittelibertragung fiir einen Grofteil der Summe aus dem DigitalPakt Schule M-V in 2021 vertraglich
vereinbart wird. Fr diese Investitionen wird ein Sonderposten in gleicher Hohe der entstehenden AfA gebildet und
schrittweise aufgelost. Diese Mafinahme ist somit in Bezug auf die Gewinn- und Verlustrechnung aufkommens-
neutral.

Neben ublichen Instandhaltungsinvestitionen ist die Erweiterung der Stralsund Cloud durch Anschaffung weiterer
Servertechnik und Lizenzen eines der wesentlichen Projekte. Fiir das Jahr 2022 ist zudem der aufwandseitige
Abschluss des Projekis zur Einfiihrung des neuen GISx3 Systems geplant.

Aus den Gesamtinvestitionen fir das Wirtschaftsjahr 2022 werden 2,200 T€ aus Zuwendungen aus Fordermitteln
gedeckt. Die verbleibende Summe in Héhe von 920 T€ soll zum Teil aus Eigenmitteln und im Juni 2022 durch die
Aufnahme von Fremdmitteln in Hohe von 500 T€ finanziert werden.

1.8 Entwicklung des Eigenkapitals und der Kapitalriicklage

Eine wesentliche Veranderung des Eigenkapitals ist nicht geplant.
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SWS Stadtwerke Stralsund GmbH

Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022

Zusammenstellung

Der Wirtschaftsplan wird mit folgenden Festsetzungen beschlossen:
Erfolgsplan

Gesamtbetrag der Ertrage

Gesamtbetrag der Aufwendungen

Jahresergebnis

Finanzplan

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der laufenden Geschéaftstatigkeit
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der laufenden Geschéftstatigkeit
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der laufenden Geschéaftstatigkeit
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstatigkeit
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstatigkeit

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Investitionstatigkeit
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstatigkeit
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstatigkeit

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Finanzierungstatigkeit
Zahlungswirksame Veranderung des Finanzmittelfonds

Festsetzungen unter Genehmigungsvorbehalt

Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen fur Investitionen und
Investitionsférderungsmafnahmen mit Ausnahme von Umschuldungen

Hochstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfahigkeit (CashPool)
Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungsermachtigungen
In der Stellentibersicht ausgewiesene Stellen in Vollzeitaquivalenten

Sonstige Angaben

Gesamtbetrag der aus Wirtschaftsplanen der Vorjahre voraussichtlich
fortgeltenden Kreditermachtigungen

Finanzmittelbestand am Ende der Periode

Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2020

Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2021 voraussichtlich
Wertansaiz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2022 voraussichtlich

15.772
12.293
3.479

500

300

79,00

4.567
55.413
56.623
57.602
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SWS Stadtwerke Stralsund GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022

Erfolgsplan
Ist Plan/HR Plan Plan Plan |  Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
1 Umsatzeriése 7.663,8 84056  9.45456 95019/  95494] 9.692.6
2 |Erh6hung oder Verminderung des
Bestands an unfertigen Erzeugnissen 0.9 %9 R - i . & 2
| 3 andere aktivierte Eigenleistungen 0,0 00 00| 0,0 i 0,0
4 sonstige betriebliche Ertrage | L 698 95 9 2 2; o] 22 2 224 226
|5 Materialaufwand 186115 1.526,1 1 4711 _1_.48?,0_ 1501 9__ 1.517.2
a) [Aufwendungen fiir Roh-, Hilfs- und
| J@;iebsstoﬁe und fiir bezogene Waren s 1‘;““ of L Lj1 '_1 14539 1L?D.‘f 1'4i4'8
b} Aufwendungen fir bezogene
| |Leistungen | 100,3 - 85,0 30, D_ - 31;5_ “.31._8_ 3.'_21
6 Personalaufwand 3.865,0] 4.6121 4 831 A 49277 502 026,2 5.126,8
|a) |L8hne und Gehalter ] 32365 39219 4.06 069 3 41507 42337 4 318,4
b) |soziale Abgaben und Aufwendungen fiir
_|Altersversorgung und fiir Unterstiitzung _Bzaj_ 690'3 | 781.8 77,9 1925 o0
- davon fiir Altersversorgung 804 15,6 181 164 16,7 170
7 Abschrelhungen 4581  5374] 7710 575.7| 569 3/ 1 578,4
a) ’auf immaterielle
Vermégensgegenstiande des 4581 537.4 771.0 575,7 569,3 5784
| |Anlagevermogens und Sachanlagen S (R (S ]
b) |auf Vermogensgegenstande des
Umlaufvermégens, soweit diese die im
Unternehmen tblichen Abschreibungen 00 oe 08 9.0 0.8 0.0
|Uberschreiten W SRR (S | R ]
8 Ef Erlréige aus der Auﬂasung von L
Sonderposten 93,4 934 265,2 4239 433,9‘ 4339
|nach § 33 Absatz 4 bis 6 EigVO M-V ) —_ | _
‘9 sonstige betriebliche Aufwendungen 20330 2.156,0 _2.763 4] 27910] 2.8189| 28471
10 [Ertrége aus Beteiligungen | 83222 64877 58947 62077 6.2263  6.306,7
__la) Emnah_@_aus EAV L 8 587 0_ 6. ?37_ 7 6.163,9 6.56 56?§ 6.697,9 6._88%5
_ b) lUbernahme von Verlusten aus EAV 2648 _250,0] 269,2 3598 4716 5816
11/|Ertrage aus anderen Weﬂpapreren und
Ausleihungen des 100,6 1004 1004 1004 1004 100,4
Flnanzanlagavermcjgens L | . N
12 |sonstige Zinsen und dhnliche Errage 34,8 322 350 350 350 35,0
13 |Abschreibungen auf Fmanzanlagen und
|auf Wertpapiere des Umlaufvermdgens 0.0 0.0 0.0 98 0.0 iy
14 Zinsen und ahnliche Aufwendungen 67,6 91,1 35,0| 368/ 368 368
8] Steuern vorn Einkommen und vom Ertrag 3.161,4 25784 24176 26539 26299 26588
16 Ergebnisnach Stewern | 50880 37141) 34826 38190 37844 38261
17 Sonstige Steuern 3.1 3.8 3.5 3.5 3.5 3,5
18 iJahresLiberschuss I Jahresfehlbetrag 5.084,9 3.710,3 3.4791 3.815,5 3.780,9 3.822.sh
Vemendung des Jahresergebnisses
Verrechnung mit dem Verlustvortrag | 009 0o 00 00 00
Verrechnung mit dem Gewmnvortrag 00 6o 00 00 0,0
Vortrag auf neue Rechnung _ 1 0.0 000  00f 00 0.0
Einstellung in die Riickiagen | - 6081 o0o0f  o00f 00 0,0]
Entnahme aus den Rucklagen 1] 0.0 0.0 6o 00
Ausschutlung an die Gemeinde | 25000/ 2.500,0 250000  2.500,0 2.500,0
Ausgleich durch die Gemeinde L 00 0,0 0,0 0,0 0.0
g:clnnabfuhrungNeﬂustubernahme nach 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
~|a)|davon Gesellschafter 1 | oo 0,0 0,0 0,0 0,0
b) | davon Gesellschafter 2 0,0/ 0,0 0,0 0,0 0,0
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Unternehmensgruppe Stadiwerke Stralsund - Konzernwirlschaftsplan 2022

SWS Stadtwerke Stralsund GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022

Finanzplan
Ist | Plan/HR Plan Plan | Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)

1 |Periodenergebnis | 50849 37103 34791 38155 37809  3.822.6|

Abschreibungen (+) / Zuschreibungen (-)

auf Gegenstande des Anlagevermdogens 4581 a3 o S5 869,3 SL9A
3 Zlfnahme (+) / Abnahme (-) der 725 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
__|Ruckstellungen o N I i
4 |Sonstige zahlungsunwirksame

Aufwendungen (+) / Ertrage (-) -213.4 -93,4 -93.4 —93,4: -93 .4 -93.4

Zunahme (-) / Abnahme (+) der Vorréate, [
der Forderungen aus Lieferungen und ]
Leistungen sowie anderer Aktiva, die nicht 2646
der Investitions- oder
Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
6 |Zunahme (+) / Abnahme (-) der =
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen sowie anderer Passiva, die 3141
nicht der Investitions- oder
Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind

7]
Gewinn (-) / Verlust (+) aus dem Abgang
von Gegensténden des Anlagevermégens G5 0,0 o.e 0.0 %9
8 [Zinsaufwendungen (+) /Zinsertrage () | -678]  -415|  -1004|  -986] 98|
| 9 Sonstige Beteiligungsertrége (-) | 83222| -64877] -58947f 62077 -6.226;3
10 Aufwendunggn (+) / Ertrage (-) aus 0,0 0,0 0.0 0.0 0.0
| |aubBerordentlichen Posten N T i | | |
11|Ertragsteueraufwand (+) -ertrag (-) | 31614 25784] 24176 26539 26299
12 |Einzahlungen aus auBerordentlichen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
Posten (+)
13 Auszahlungen aus aufterordentlichen 0,0/ 0.0 0.0 0.0 00 0.0
_|Posten(-) I | | | — S E—
14 Ertragsteuemahlungen (-1+) -3.307.,5 -2.707,3 -2.538,5 -2.786,6 -2.761.4 -2.791,7

15|Cashflow aus der laufenden
Geschaftstitigkeit

16 |Einzahlungen aus Abgéangen von
Gegenstanden des immateriellen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
|Anlagevermégens (+)

-2.434,8 -2.503,8 -1.959,3 -2.141,2 -2.199,6 -2.230,6

7

-~
>
=
£
o
=
=
=

w
@
=
—h
-
=
=4
=
m
0
e o
=
(=]
=
(1)
= |
5
o
[+V]
w

. ; .. 424 4 -702,0 -650,0 -450,0 -350,0 -350,04

immaterielle Anlagevermogen (-) ] | _ _ il 1
18 |Einzahlungen aus Abgdngen von

Gegenstanden des Sachanlagevermégens 0,1 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

+) N | Ul — |
19 |Auszahlungen futlnvestltronen in das 1921 4200 22,4700 3350 3350 _335‘01

Sachanlagevermégen (-) _ i

20 Einzahlungen aus Abgéngen von
Gegenstanden des 0,0 0,0 0,0 0,0/ 0,0 0,0
Finanzanlagevermogens (+)
Auszahlungen fir Investitionen in das
I Finanzaniagevermdgen (-)

22 |Einzahlungen aufgrund von
Finanzmittelanlagen im Rahmen der 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
kurzfristigen Finanzdisposition (+)

vl
-

-2.179.6 -786,0 -786.,0 -786,0 -786,0 -786,0

23 Auszahlungen aufgrund von
|Finanzmittelanlagen im Rahmen der 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
kurzfristigen Finanzdisposition (-)

24 |Einzahlungen aus auRerordentlichen 0.0 0,0 0.0 0.0 0.0 0.0
Posten (+) |
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SWS Stadtwerke Stralsund GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Finanzplan
Ist Plan/HR Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
25 Suszahfungen aus auBerordentlichen 0.0 0,0 0.0 0.0 00| 0,0q
osten (- - . b
26 Erhaltene Zinsen (+) B 135,5 100,4 1004 1004 100,4] 100,4
27 |Erhaltene Dividenden (+) 8.322 2 6. 487 7 5.894,7 6. 207 7] 6. 226 3 6.306,7
2
8 Cashflow aus der Investitionstitigkeit 5.661,7 4.680,1 2.089,1 4.7371 4.855,7 4.936,1
29 |[Einzahlungen aus
__|Eigenkapitalzufuhrungen (+) 5081 0.0 04 _0'0 B 0.9 L D'_OI
30 |Auszahlungen aus .
E|genkap|talherabsetzungen () - 0.0 0'0_ 0'{_] 04 E_ O’Oh
31|Einzahlungen aus der Begebung von
Anleihen und der Aufnahme von (Finanz-) 0,0 500,0 500,0 0.0 0,0 0,0}
Krediten (+) [ | | B
- davon firr Investitionen und 0.0 0060 500.0 8 0' - 0.0
_Investitionsfbrderuggsm allnahmen il Wl A ! il .
|- davon zur Umschuldung von Krediten fiir
Investitionen und 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
- lnvestitionsiérderungsmaﬂnah{nen i B |
32 |Auszahlungen aus der Tilgung von
Anleihen und (Finanz) Krediten (-) -250,07 -250,0 3750 2750 -200,0 2000
- davon fir Investitionen und
| Investitionsférderungsmafnahmen 20,0 -250.0 _ ‘372 2l _200‘0_
- davon zur Umschuldung von Krediten fir
Investitionen und 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0
| |nvesm;onsfdrderungsmaﬂnahmen | _ =
33 |Einzahlungen aus erhaltenen
ZuschUsseanuwendungen (+) 0.0 a0 220?_‘? 10[?'_0 0_'?
a) |von der Gemeinde 0.0 00f  00] 0.0 0.0
b) leinmalige Entgelte '
| |Nutzungsberechtigter 0ia - 0.0 0.0 _OE
c) |von sonstigen Dritten 0,0 2.200,0 100,0] 0,0
34 |Einzahlungen aus aullerordentlichen . 0.0 0.0 0.0 0.0
| [Posten (+) - __ | i
35 |Auszahlungen aus auRerordentlichen 0.0 0.0 0,0 0.0 0.0 0.0|
| _[Posten() aics: SN — . I
36 Gezahlte Zinsen (-) | 676 -91.4 -35,0 -368 ~  -368 -36,8]
37 |Gezahlte Dividenden (-) -2.500,0 -2.500,0 -2.500,0 -2.500,0 -2.500,0 -2.500,0}
A Castriow ps dor 22095 23414 21000 27118 27368  -27368|
| |Fi Finanzaerungsﬁttgkeit
39[Zahlungswirksame Verdnderungen des 1.017.4 1648 80,2 15,9 80,7 313
Finanzmittelfonds
A '(Fi';anzm'“e'b"ds am Anfang der Periode | 4\ 625 5| 156806 155248 154446 153287 152480
w Finanzmittelfonds am Ende der Periode 15.689,6| 15.524,8| 15.444,6| 15.328,7| 15.248,0/ 15.216,7
42 Finanzmitteffonds amEnde derPeriode. | . uorsl  sao2s| asuza]  4aves| 4dzse|  sosas
(Ohne CashPool)
Zusammensetzung des Finanzmittelfonds
Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente | i
Jiederzeit fallige Verbindlichkeiten gegeniiber
Kreditinstituten sowie andere kurzfristige
Kreditaufnahmen, die zur Disposition der
liquiden Mittel gehdren
16 von 139

Angaben in TEUR



Seite 23 von 377



Seite 24 von 377



Unternehmensgruppe Stadtwerke Stralsund - Konzemwirischaftsplan 2022

SWS Stadtwerke Stralsund GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionsiibersicht

IMalnahme: T Investitionen und BuG B |Bereich: |

. Investitionen fir Soft- und Hardware zur Erbringung des Dienstleistungsportfolios, aulerdem Investitionen in die Biro- und
Kurzbeschreibung: :

o Geschaftsausstattung. - - - -
Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder Herstellungskosten und
der Folgekosten, ermittelt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden Maglichkeiten um die fir den Eigenbetrieb ia/ nein
wirtschaftlichste Losung handelt.
Plane, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erlauterungen, aus denen die Art der Ausfihrung, die gesamten i s
Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung Dritter ersichtlich sind, liegen vor. ainen
ﬁamrieb is-f"éésmﬁ_oéaﬁed}agﬁch zur bu?cﬁfﬁi'nmﬁéﬁﬁhma vEpﬁiEMer die Maﬂnahmmrfﬂﬁuﬁg . .

x . ja/ nein
notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. . - o o ==
Die MafBnahme dient unter Beriicksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden Leistungsfahigkeit innerhalb des ia / nei
Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen. asnen

Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026
(Vorjahr) {Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr) {Folgejahre)

|Einzahlungen 0 0 0 0 0 0 0
davon aus Abgangen von
Gegenstanden des immateriellen
Anlagevermogens, des 0 0 0 o 0 0 0
Sachanlagevermogens und des
|Finanzanlagevermégens
davon Sonstige 0 0 0 0 0! o 0
Auszahlungen 7.082 1.122 3.120 785 685 685 685
davon fur Investitionen in das
immaterielle Anlageverm ogen 2.852 . 702. 650 450 3 350 35(‘{ 350
davon fur Investitionen in das
Sachanlagevernjgi_gen B 4_ .23_0 420 2.470 335. 335 i 335 335
d_avon fur Investltlcl"nen in das 0 0 o 0 ol o 0
|Finanzanlagevermogen = B i - ]
davon fiir Sonstige B 0 0 0 0 0| 0 0
davon zu leisten aufgrund einer im 0 0 o 0
Planjahr eingegangenen Verpflichtung
Saldo der Ein- und Auszahlungen -7.082 -1.122 -3.120 -785 -685/ -685 -685
finanziert durch Einzahlungen aus der
Begebung von Anleihen und der 1.000 500 500 0 0 0 0
Aufnahme von Krediten - 5
finanziert durch Einzahlungen aus |
erhaltenen Zuschissen/Zuwendungen 2400 ¢ 200 100 D 0 9
| a) von der Gemeinde of | 0 o 0| o| 0

b) einmalige Entgelte

Nutzungsberechiigter _ £ Yy | oL ; ° i
| c) von sonstigen Dritten | 2.300| o] 2.200 100] 0 o 0
finanziert durch eine Entnahme aus
dem Finanzmittalfonds 3.782 622 420 685 685 685 685
Saldo der Gesamtfinanzierung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
IFInanzieIIe Auswirkungen auf den Haushalt der
Gemeinde (Entstehung/
WegfalIfErhbhungNerminderung}
Zuschuss . T T T -
V_arlustaus_gleich - . N
Leistungsvergltung i i |
Ausschuttung |
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SWS Stadtwerke Stralsund GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionsiibersicht

MaRnahme: Kapitaleinlage REWA GmbH |Bereich:
Kurzbeschreib Zuftihrung von Eigenkapital in die REWA GmbH zur Unterstitzung der Investitionstatigkeit fir den Erhalt des

HFzoes EOUng: Anlagebestands ]
Es wurde durch einen Wirlschafilichkeitsvergleich, zumindest durch einen Verg{epch der Anschaffungs- oder Hersteliungskosten
und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden Méglichkeiten um die fir den Eigenbetrieb ja/nein
w'rrischaﬂlichste Lésung handelt.

IPldne, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erlauterungen, aus denen die Art der Ausfiihrung, die gesamten ia f net
Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung Dritter ersichtlich sind, liegen vor, a/nen
Der Eigenbetrieb ist geselzlich oder vertraglich zur Durchfiihrung der MaRnahme verpﬂlchtet ader die Mafinahme ist fiir die —
Erfullung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar, ia/nein
Die MaRnahme dient unter Beruckstchtlgung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden Leislungsfahlgkeﬂ "
innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen. lalnen

Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026
(Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr) (Folgejahre)
Einzahlungen 0 0 0 0 0 0 0
davon aus Abgangen von
Gegenstanden des immateriellen
Anlagevermbgens, des 0 0 0 0 0 0 0
Sachanlagevermogens und des
Finanzanlagevermégens
davon Sonstige 0 0 0| 0 0 0 0
Auszahlungen 1.716 286 286 286 286 286 286]
davon fiir Investitionen in das

jimmaterielle Anlagevermagen 0_ 0 ; 9 n 0 i
davon fur Investitionen in das 0 0 0 0 0 0 0
Sachanlageuermcgen B |
| davon for Investitionen in das |

JFmanzanlagevennbgen B 28&_3 |- Z_BE__ 286_ L 23?
davon fir Sonstige 0 0 0 o}
davon zu leisten aufgrund einer
im Planjahr eingegangenen 0 0 0 0
Verpflichtung
Saldo der Ein- und
Auszahlunigen -286 -286) -286 -286

Ifinanziert durch Einzahlungen aus
der Begebung von Anleihen und 0 0 0 0 0 0 0
der Auir}ahmg von Krediten | o -
finanziert durch Einzahlungen aus
|erhaltenen 0 0 0 0 0 0 0
@schﬂssenIZuwen_dungen N )

a) von der Gemeinde 0 0 o 0 B 0 0 0
b) einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter 2 9 - q 9 0 D D
| c) von sonstigen Dritten B 0/ 0 0 ol 0 0 0
finanziert durch eine Entnahme
aus dem Finanzmittelfonds 1.716 286 286 286 286 286 286
Saldo der Gesamtfinanzierung 0,0 0,0 0,0 0,0} 0,0 0,0 0,0
|

[Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt

der Gemeinde (Entstehung/
WegfalllErhdhung/Verminderung)
Zuschuss .
Varluslausgleich L
Leistungsvergtung -
Ausschiitiung
20von 139
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SWS Stadtwerke Stralsund GmbH

Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionsiibersicht

Mafnahme:

Kapitaleinlage SWS Natur GmbH

Kurzbeschreibung:

Bereich:

l

| Zufithrung von Eigenkapital in die SWS Natur GmbH zur Unterstiitzung der Investitionstatigkeit fir zukunftige
R Geschéfisfelder. B B
Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder Herstellungskosten

und der Folgekoslen, ermittelt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden Méglichkeiten um die fiir den Eigenbetrieb ja / nein
wirtschaftlichste Losung handeit. B __)
Plane, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erlduterungen, aus denen die Art der Ausfiihrung, die gesamten .4 e}
Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung Dritter ersichtlich sind, liegen vor. a7 nein
Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchfihrung der MaBnahme verpflichtet oder die Mafnahme ist fur die i i
Erfallung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. jalnemn
Die MaRnahme dient unter Beriicksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden Leistungsfahigkeit B finis
innerhalb des Planungszeilraumes oder steht ihr zumindest nicht enlgegen. arnein
PlanfHR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026
(Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr) (Folgejahre)
Einzahlungen 0 0 0 0 0 0 0
davon aus Abgangen von
Gegenstanden des immateriellen
Anlagevermogens, des 0 0 0 0 0 0 0
Sachanlagevermogens und des
IFinanzanlagevermogens
davon Sonstige: i 0| 0 0 0 0 0| tli
Auszahlungen 3.000 500| 500 500 500/ 500| 500|
davon fiir Investitionen in das ;
[immaterielle Anlagevermdgen 0 _ﬂ 0_ ﬂ__ 0_ U'_ ({I
davon fiir Investitionen in das
Sachanlagevermogen 0 e : {i 0 - L 0 9
davon fiir Investitionen in das
Finanzanlagevermogen 3.000 500 500 500_ . 500 500 500
davon fiir Sonstige B 0 0 0 0
davon zu leisten aufgrund einer
lim Planjahr eingegangenen 0 0 0 0
Verpfiichtung
- |
Skto cer Ei0- Wit -3.000 -500 -500 -500 -500 -500 -500]
Auszahlungen |
finanziert durch Einzahlungen aus [
der Begebung von Anleihen und 0 0 0 0 0 0 0
der Aufnahme von Krediten L
finanziert durch Einzahlungen aus
|erhaltenen 0 0 0 0 0l 0 0
Zuschissen/Zuwendungen B B ] B |
_a) von der Gemeinde 0 0 0] 0] 0 0
b) einmalige Entgelte |
_Nutzungsberechtigter _0 o @ 9_ ? o ¢ 4
¢) von sonstigen Dritten 0 0 0 0 0 0 |
finanziert durch eine Entnahme
it dewi Finarzmiitsonds 3.000 500 500 500 500 500 500
Saldo der Gesamtfinanzierung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt
der Gemeinde (Entstehung/
Wegfall/Erh6hunag/Verminderung)
Zuschuss |
Veriustausgleich ]
Leistungsvergutung e L
Ausschiittung
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Unternehmensgruppe Stadtwerke Stralsund - Konzemwirtschaftsplan 2022

SWS Stadtwerke Stralsund GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022

Stelleniibersicht
Tatsachliche Anzahl und
Anzahl und Besetzung am 30.06. Bewertung im
Nr. Bezeichnung der Stelle Bewertung 2021 2021 Planjahr 2022 Bemerkungen
1 2 3 4 5 6
Geschiftsfilhrung 1,0 1,0 1,0
1 Geschaftsfuhrer 1,0 AT 1,0 AT 1,0 AT
Stabsabteilung:
Beteiligungscontrolling, Recht,
Personal 9.0 6,0 6,0
Beteiligungscontrolling, Recht,
2 Personal 1,0 AT 1,0 AT 1.0 AT
3 Assistentin der Geschaftsfihrung 1,0 E 1,0 E 1,0 E
4 Recht 2,0 AT
5 Recht / Personal 1.0 H 1,0 H 1.0 H
7 Teamleiter Personal 1,0 | 1,0 | 1.0 |
8 Personalsachbearbeiter 3,0 2D, H 20 H, | 20 H, |
Stabsstelle: Zentrale Dienste 2,0 2,0 2,0
9 Stabsstelle: Zentrale Dienste 1,0 AT 1.0 AT 1,0 AT
10 Leiter Weihnachtsmarkt 1,0 AT 1,0 AT 1,0 AT
Bereich I: Stauerung, IT 18,0 16,0 27.0
11 Leiter Bereich | 1.0 AT 1,0 AT 1,0 AT
Assistenz und Projektmanagement
12 Office 1.0 G 2,0 1E, 1G 2,0 1F, 1G F
. Smart City Manager
13 IT Projekimanagement 3.0 AT 2.0 2AT 50 5AT Potentislle Enw. PM Kampetenzeenter
14 Systemarchitekt 1.0 K 1,0 K 1,0 K
15 Sicherheitsmanagement 1,0 G 1,0 G 2,0 21 Sicherheitsmanager
1F, 1G, 2H, Ausbau und Beschleunigung Schul IT
16 IT Infrastrukturbetreuer 6,0 1J, AT 40 1F, 1G, 2H 7.0 1F, 1G, 5H
17 |IT Anwendungsbetreuer 50 |2611,10,AT| a0 | 1F. 11,20 | 60 |2F 1H, 11, 24[Neuos Dienslesstngsgeschat
18 IT Supporl Agent 1.0 E 3.0 1E, 1F, 1G |Neues Dienstleistungsgeschaft
Bereich Ii: Kundenservice,
Finanz- & Rechnungswesen 30,0 28,2 29,0
19 Leiter Bereich |l 1.0 AT 1,0 AT 1.0 AT
Teamleiter Finanz- &
20 Rechnungswesen 1,0 AT 1.0 AT 1.0 AT
21 Buchhalter 3,0 1G, 2J 2,0 16, 1K 3.0 |1G, 1K 1 AT
1D, 1E, 1F, |1 Stelle beendet; Umsetzung in laufende
22 Kaufmannischer Sachbearbeiter 4.0 1E, 2F, 1G 46 1E, 3F, 1G 4.0 1G Nr. 28
23 Teamleiter Billing/Mahnwesen Persanalunion mit Ifd. Nr. 19
24 Sachbearbeiter BillingMahnwesen | 4,0 3F, 1H 4.0 1E, 2F, 1H 4.0 3F, 1H
25 AuBendienstmitarbeiter 20 2E 2,0 2E 2.0 2E
26 Sachgebietsleiter Kundenservice 1.0 K HAEetnng In BuBnoe Ny 28
27 Teamleiter Kundenservicecenter 1,0 H 1,0 F 1,0 F
Sachbearbeiter 2E, 4F, 2G, 3E, 3F, 2G, 1D, 2E, 3F,
28 Kundenservicecenter 9.0 1H 88 1H, 1K 9.0 2H, 1K
29 Teamleiter Datenverkehr 1,0 | 09 F 1.0 F
30 Sachbearbeiter Datenverkehr Netz| 3,0 3E 29 3E 3,0 2E, 11
3 Gesamt 60,0 53,2 65,0
32 davon befristete Beschaftigte 4.0 3,0 0.0
33 davon ATZ - Aktivphase
34 zzgl. Auszubildende 5,0 4.0 50 2x 3LJ, 2Ly, 2x 1L
1x Werkstudent Beraich ||
35 zzgl. Werkstudenten 0,0 0,0 4.0 3x Werkstudent Berejch |
Personalbestand ohne ATZ-
Freistellungsphase und
Praktikanten 65,0 57,2 74,0
ATZ Ruhephase (oben nicht
34 genannt) 1,0 1.0 5.0
Summe 66,0 ,2 79,0
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IL. SWS Energie GmbH
1.0.  Vorbericht

Gegenstand des Unternehmens ist die Strom-, Gas- und Warmeversorgung, einschlieBlich Erzeugung, Handel
und Verteilung sowie die Betatigung auf dem Gebiet der Telekommunikation.

Zu den verbundenen Unternehmen gehéren die SWS Netze GmbH und die SWS Telnet GmbH, jeweils 100 % -
ige Tochtergesellschaften der SWS Energie GmbH.

Gesellschafter sind die SWS Stadtwerke Stralsund GmbH mit 51% und die e.dis AG mit 49% der Anteile,

Der Wirtschaftsplan 2022 der SWS Energie GmbH wird gemaR § 13 des Gesellschaftervertrages in sinngemaRer
Anwendung der Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung Mecklenburg - Vorpommern erstellt. Wesentliche
Grundlage fiir den aufgestellten Wirtschaftsplan ist die erfolgreiche Fortsetzung der eingeschlagenen Unterneh-
menspolitik der Unternehmensgruppe.

Der Wirtschaftsplan 2022 wurde aufgrund der bestehenden Planungen in den Tochtergesellschaften sowie auf
der Grundlage der bestehenden gesetzlichen Regelungen, insbesondere des GmbH — Gesetzes, des Handels-
gesetzbuches, der Eigenbetriebsverordnung sowie der Kommunalverfassung und des Haushaltsgrundsatzege-
selzes erarbeitet.

Fir die Bereiche Strom-, Gas- und Warmeversorgung sieht die Gesellschaft ihre Kunden priméar in der Hanse-
stadt Stralsund und im angrenzenden Umland. Im Kundenportfolio (iberwiegen die klein- und mittelstandischen
Kunden. Ziel ist es, dass die SWS Energie GmbH von der Mehrzah! der Kunden positiv gesehen wird und sich
das Wechselpotential im Commoditygeschaft auch kiinftig an der bundesweiten Durchschnittsquote orientiert. Ein
guter Vor-Ort-Service und marktgerechte Produkte sind dabei grundlegende Voraussetzungen.

Im Warmebereich bestehen mit der Stralsunder Wohnungsbaugesellschaft mbH, der Wohnungsbaugenossen-
schaft Volkswerft Stralsund eG und der Wohnungsbaugenossenschaft ,Aufbau" eG Stralsund langfristige Liefer-
vertrage. Den quantitativen und qualitativen Ausbau des Warmegeschaftes schatzt die Gesellschaft als einen
wichtigen Wachstums- und Kundenbindungsbereich ein. Als kompetenter und leistungsstarker Servicepartner vor
Ort soll das vorhandene Fernwarmeangebot offensiv vermarktet und weitere Neuanschliisse generiert werden.
Gemeinsam mit der Hansestadt Stralsund wurde begonnen, das gesamte Stadtgebiet energetisch zu kartieren
um die kinftige Versorgung einzelner Quartiere und Stadtbereiche zielgerichtet neu zu entwickeln.

Die wirtschaftliche Entwicklung der Gesellschaft wird ebenfalls durch den wirtschaftiichen Erfolg der Tochterge-
sellschaft SWS Netze GmbH (ber den bestehenden Gewinnabfiihrungsvertrag beeinflusst. Die Netzgesellschaft
unterliegt den Regulierungsvorgaben der Anreizregulierungsverordnung (ARegV) und den Festlegungen der
Bundesnetzagentur. Mit dem Kalenderjahr 2018 begann in der Gasnetzregulierung die 3. Regulierungsperiode
fir eine Dauer von 5 Jahren. Fiir den, durch die SWS Netze GmbH bei der Landesregulierungsbehérde einge-
reichten Kostenantrag Gas, liegt derzeit noch kein Beschluss vor. Damit ist der wirtschaftliche Rahmen fiir die 3.
Regulierungsperiode Gas noch nicht abgesteckt. Fiir die Stromnetze begann die 3. Regulierungsperiode mit dem
Jahr 2019. Auch hier liegen zu den Kostenantragen bisher keine Bescheide vor.

Die Gesellschaft ist so aufgestellt, dass sie den Energiehandel an der Borse beherrscht. Somit ist sie auch in der
Lage, sich an (berregionalen bzw. bundesweiten Ausschreibungen im Wettbewerb zu beteiligen. Die Beschaf-
fung erfolgt gemaR den Beschaffungshandbiichern, die auf der Grundlage von Risikoanalysen erstellt wurden.
Die Gesellschaft hat die Uberprifung und Neubewertung der Beschaffungsstrategie abgeschlossen und das Be-
schaffungshandbuch Strom um ein strategisches Portfolio erganzt. Zuséatzlich wurde das Produkt der Direktver-
marktung von PV — Anlagen in das Portfolio der Gesellschaft aufgenommen.

Vorrangiges Ziel ist es, die Kunden in Stralsund und im Umland durch Service und markigerechte Preise zu hal-
ten und zuriick zu gewinnen. Die Kunden im Umland werden kiinftig starker im Blickwinkel von Vertriebsaktivita-
ten stehen. Dabei missen alle Méglichkeiten des Marketings und des Vertriebes genutzt werden, um den Kun-
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den die Servicequalitat, die Verbraucherfreundlichkeit und das regionale Engagement der Gesellschaft bewusst
zu machen. Um auch kiinftig in dem sich verscharfenden Wettbewerb um Energiekunden bestehen zu kénnen,
ist es Ziel der Gesellschaft, die Vertriebsaktivitaten den sich verandernden Marktbedingungen durch die Etablie-
rung neuer Prozesses und Vertriebskanale anzupassen.

Die Gesellschaft hat sich in 2 Teilprojekten eine neue ,Marktstrategie 2025* erarbeitet und hat begonnen diese
umsetzen. Damit einhergehend werden weitere Vertriebsprozesse digitalisiert und die Vertriebsstrukturen wurden
angepasst.

In einem weiteren Schritt wurde fiir den technischen Bereich ein Vorgehen entwickelt um insbesondere den neu-
en Produkten gerecht zu werden.

Seit dem 01.07.2021 werden Kombiprodukte unter der Marke ,StrelaSolar* angeboten. Der Kunde kann Kombi-
nationen aus PV — Anlage, Speicheranlagen und Wallboxen, wahlweise als Verkaufsprodukt oder im Contracting
erwerben.

Die Gesellschaft geht auch kiinftig von einer angemessenen Gewinnerwartung aus.

1.1. Entwicklung der Ertrdge und Aufwendungen

Der Planung 2022 liegt eine Analyse des abgeschlossenen Wirtschaftsjahres 2020 sowie die Vorschaurechnung
fiir das Wirtschaftsjahr 2021 zugrunde. Der Planansatz fir die EEG-Umlage orientiert sich an der Veréffentli-
chung der Bundesregierung und ist mit 6,0 ct/kWh in der Planung beriicksichtigt worden. Ebenso ist eine Anhe-
bung der Netznutzungsentgelte berlicksichtigt. Eine Anpassung der Endverbraucherpreise ist auf Grund der ak-
tuellen Borsennotierungen fiir Strom an der EEX Borse in den nachsten Jahren sehr wahrscheinlich.

In den Erlospreisen im Gas- und Warmebereich findet die strukturierte Gasbeschaffung ihre Berlicksichtigung. Im
Gasbereich wird zum Zeitpunkt der Planerstellung und auf der Grundlage der Beschaffung, sowie der Einfiihrung
des nationalen Brennstoffemissionshandels seit 01.01.2021 von einer leichten Preiserhohung ausgegangen.
Insgesamt geht die Gesellschaft davon aus, dass sich durch den Umbau der Energieversorgung in Deutschland
das Preisniveau insgesamt auf einem hoheren Niveau einstellen wird, sofern die Politik nicht die Steuer- und Ab-
gabenlast auf die Energiepreise senki.

Die Mengenplanung erfolgte in den Sparten Gas und Warme temperaturbereinigt auf das 5-jahrige Mittel bezo-
gen. Die zu erwartenden Kundenzu- bzw. abgange in den jeweiligen Bereichen Strom, Gas und Warme sind, so-
weit sie zum jetzigen Zeitpunkt bekannt waren, in die Planung mit eingeflossen.

Die vertraglichen Beziehungen zwischen der SWS Energie GmbH und der SWS Netze GmbH, sowie die Dienst-
leistungsvertrage mit der SWS Stadtwerke Stralsund GmbH und die internen Leistungsverrechnungen zwischen
den Sparten finden im Wirtschaftsplan 2022 ihre Berticksichtigung.

Tendenziell wird fir die Zukunft ein Riickgang der spezifischen Rohmarge durch die steigenden Energiepreise zu
betrachten sein. Dem konnte nur mit weiteren Preiserhohungen begegnet werden. Dies ist jedoch im wettbewerb-
lichen Umfeld derzeit nicht ochne weitere Kundenverluste umsetzbar.

Die Strombeschaffung fiir das Planjahr 2022 ist zum Zeitpunkt der Planerstellung zu ca. 88,7 % abgedeckt. Fir
die Folgejahre erfolgt der Einkauf auf der Grundlage des Risikohandbuches. Die strukturierte Gasbeschaffung er-
folgt ebenfalls auf der Grundlage eines Risikohandbuches und ist zu ca. 87,4 % abgedeckt. Der Warmebedarf flir
die Kunden der SWS Energie GmbH wird zu ca. 80 % aus eigenen Erzeugungsanlagen bereitgestellt. Die restli-
che Bedarfsmenge wird groRtenteils von der SWS Natur GmbH bezogen.

Der Netznutzungsaufwand fiir Strom und Gas orientiert sich, mit einer Steigerung im Strombereich, an den fiir
2020 veroffentlichten Netznutzungsentgelten. Die vorlaufigen Netznutzungsentgelte werden jedes Jahr fiir das
kommende Jahr am 15. Oktober durch die Netzbetreiber veroffentlicht. Auf dieser Grundlage ist eine Preisanpas-
sung durch die SWS Energie GmbH zu priifen und fiir die Grund- und Ersatzversorgung ggf. in einem Umlaufbe-
schluss durch den Aufsichtsrat zu genehmigen.

Im Bereich der Erzeugung stehen in den nachsten Jahren weitere Fernwarmenetzsanierungen an. Fir das
BHKW Prohner StralRe ist die KWK — Férderung im Jahr 2018 ausgelaufen. Ebenso entfiel auf der Grundlage ei-
ner Gesetzesanderung die Steuerermaligung fir den in EEG — Anlagen erzeugten Strom. Die Gesellschaft hat
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sich an der KWK — Ausschreibung im Dezember 2018 beteiligt und einen Zuschlag erhalten. Auf dieser Grundla-
ge wird das BHKW Prohner Strafle im Jahr 2022 komplett erneuert.

Damit einhergehend entfallt annahernd die komplette Stromproduktion der Anlage fiir 2022, was Mindereinnah-
men aus Stromverkauf und vermiedenen Netzentgelten in Hohe von ca. 2,56 Mio. Euro ausmacht.

Die Ausgaben fiir die Aufwendungen fiir bezogene Leistungen werden mafigeblich fir die Instandhaltung und In-
standsetzung der Warmeerzeugungsanlagen sowie der Strom- und Gasnetze der SWS Netze GmbH eingesetzt.
Die Anpassung des Netzservicevertrages findet seine Berticksichtigung. Da bisher keine Bescheide fiir die je-
weils nachste Regulierungsperiode vorliegen, muss hier von Annahmen ausgegangen werden.

Der Ermittlung des Personalaufwandes liegt eine Personalstellenplanung zugrunde, die in der Anlage 6 darge-
stellt ist. Es ist gegen(iber dem Jahr 2021 eine Veranderung in der Stellenanzahl bei den aktiven Stellen geplant.
Im Bereich Technik ist resultierend aus den notwendigen Anpassungen auch der technischen Prozesse an den
Digitalisierungsgrad sowie der Umsetzung der geplanten neuen Warmeversorgungsgebiete eine weitere Stelle
als Projektbearbeiter Digitalisierung und Technik vorgesehen. Die weiteren Anderungen betreffen Umsetzungen
und Umgruppierung von Mitarbeitern wegen veranderter Anforderungen an einzelne Stellen. Im Planjahr befinden
sich insgesamt 9 Mitarbeiter in der Altersteilzeit. Davon 5 in der Passivphase und 4 in der Aktivphase.

Die Abschreibungen aus der Planung betreffen hauptsachlich die Erzeugungssparte. Unter Berticksichtigung der
Investitionstatigkeit in 2021 sowie des Investitionsplanes 2022 werden Abschreibungen in Hohe von 1.594,2 T€
ausgewiesen. Die Zinsaufwendungen von 127,0 T€ berticksichtigen eine Darlehensaufnahme zur Finanzierung
der Investitionsmafnahmen in Hohe von 13,5 Mio. Euro.

In den sonstigen Steuern in Hohe von 4.955 T€ entfallen 2.530 T€ auf die Stromsteuer sowie 2.414 T€ auf die
Erdgassteuer und 11 T€ auf sonstige Steuern.

Fiir das Planungsjahr 2022 betragt somit das Ergebnis nach Ertragssteuern 11.074,1 TE.

Nach Abzug der sonstigen Steuern verbleibt ein durch den Gewinnabfiihrungsvertrag abzufiinrender Gewinn in
Hohe von 6.119,0 T€. Darin enthalten sind die Ertrage aus der Gewinnabflihrung durch die SWS Telnet GmbH
(295 T€) und durch die SWS Netze GmbH (1.502 T€).

1.2.  Entwicklung der Jahresergebnisse und Rentabilitét

Wie aus der Erfolgsplanung ersichtlich, wird fiir 2022 ein auszuschiittendes Planergebnis von 6.119 T€ an die

Gesellschafter ausgewiesen, In der Mittelfristplanung stellen sich auskémmliche Jahresergebnisse ein. Die Dar-
stellung der Eigenkapital-, Gesamt- und Umsatzrentabilitat stellt sich wie folgt dar:

IST IST IST
2022 | 2021 FC| 2020
_ T€ T€ T€
Eigenkapitalrentabilitat 42.31%| 46,69%| 58,69%
Gesamtkapitalrentabilitat 10,63%| 1461%| 21,06%
Umsatzrentabilitat 528%| 631%] 11,30%
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1.3. Entwicklung der Finanzmitteliiberschiisse/Finanzmittelfehlbetrage

Im Finanzplan wird fir das Planjahr 2022 ein Cashflow aus laufender Geschaftstatigkeit in Héhe
von 4.789,4 T€ ausgewiesen. Die Investitionstatigkeit bezieht sich im Wesentlichen auf den Warmesektor und
flihrt im Cashflow aus der Investitionstatigkeit zu einem Mittelabfluss in Hohe von 11.708,4 T€, Der Cashflow aus
der Finanzierungstatigkeit wird mit einem Betrag in Hohe von 5.542,5 T€ zahlungswirksam. Die zahlungswirksa-
me Veranderung des Finanzmittelbestandes fir das Planjahr 2022 betragt -1.376,5 T€. Zur Finanzierung der In-
vestitionen ist eine Kreditaufnahme in Héhe von 13.500,0 T€ vorgesehen. Dies entspricht einer Finanzierungs-
quote von ca. 100 %. Auf Basis der Liquiditatsvorschau zum 31.12.2022 wird ein Finanzmittelbestand am Ende
der Planungsperiode in Hohe von 3.351,5 T€ ausgewiesen. Eine Vorabgewinnabfiihrung ist in Hohe von 50 %
auf das geplante Ergebnis im Dezember 2022 berticksichtigt worden.

14, Entwicklung der Investitionen und der dafiir benétigten Kredite

Das Investitionsprogramm betragt in den Plananséatzen 13,5 Mio. Euro. Hiervon entfallen 7,7 Mio. Euro auf das
Bauprogramm mit der Ermeuerung des BHKW's Prohner StralRe, weitere Netzentflechtungen im Fernwéarmenetz
Knieper/ Griinhufe und die Kompletterneuerung des Nahwarmenetzes ,Otto Voge Str." Weitere 5,3 Mio. Euro
sind fiir das Neuanschlussprogramm (NAP) mit den B-Planen 38 und 39, dem Schulzentrum am Sund, der Er-
schliefung Quartiere Reiferbahn, Andershof und Triebseer Vorstadt um nur einige Schwerpunkte zu nennen.

In den kommenden 5 Jahren sind insgesamt Investitionen von ca. 40 Mio. Euro flr die weitere Warmeerschlie-
Rung der Stadt und den Umbau der Energieversorgung durch die Gesellschaft in der mittelfristigen Planung be-
riicksichtigt.

Zur Absicherung der Finanzierung ist eine Kreditaufnahme im Planjahr, wie auch in den Folgejahren, vorgese-
hen.

Die 0.g. Entwicklung wurde auch in der Mittelfristplanung berticksichtigt.

1.5 Entwicklung des Eigenkapitales und der Kapitalriicklage

Eine Veranderung des Eigenkapitals und der Kapitalriicklage sind nicht geplant.
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SWS Energie GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022

Zusammenstellung

Der Wirtschaftsplan wird mit folgenden Festsetzungen beschlossen: [in TEuro]
Erfolgsplan

Gesamtbetrag der Ertrage 97.933
Gesamtbetrag der Aufwendungen _ 91.814
Jahresergebnis - 6.119
Finanzplan

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der laufenden Geschaftstatigkeit 6.994
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der laufenden Geschaftstatigkeit - -2.206
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der laufenden Geschaftstatigkeit B 4.789
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstatigkeit o 1.797
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstatigkeit ) -13.505
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Investitionstatigkeit - -11.708
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstatigkeit 13.500
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstatigkeit - -8.808
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Finanzierungstatigkeit ) 5.543
Zahlungswirksame Veranderung des Finanzmittelfonds B -1.377

Festsetzungen unter Genehmigungsvorbehalt

Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen fir Investitionen und

Investitionsférderungsmafnahmen mit Ausnahme von Umschuldungen 13.500
Héchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfahigkeit (CashPool) B 1.000
Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungsermachtigungen 0
In der Stellentbersicht ausgewiesene Stellen in Vollzeitaquivalenten ) 59,58
Sonstige Angaben

Gesamtbetrag der aus Wirtschaftsplanen der Vorjahre voraussichtlich

fortgeltenden Kreditermachtigungen - 0
Finanzmittelbestand am Ende der Periode 3.351
Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2020 15.428
Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2021 voraussichtlich 15.428
Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2022 voraussichtlich 15.428
Beschluss vom: 28 von 139 Angaben in TEUR
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SWS Energie GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Erfolgsplan
Ist Flan Plan Plan Plan Plan
2020 201 2022 2023 2024 2025
(Varvorjahr) {Vonahr) (Plarjahr) (1. Folgsjahr) (2. Folgejahr) (3. Folgajahir)
1 |Umsatzerla 737714 90.705,0 95487 6 95.042,6 94,647 .8 95.306,6
2 |Erhéhung oder Venmr!derung des Bestands 0.0 0,0 0.0 0.0 0.0 00
_|an unfedigen Erzeugnissen 2 o — =
3 |andere aktivierte Eigenle'istungen_ 43,5 0,0 0,0 0.0 0.0 0.0
4 |sonstige betriebliche Ertrage 1.937.7 601,2 601,0 601,0 601,0 6010
5 |Materialaufwand 50.548,6 689558 744880 724278 725185 72610,
a) | Aufwendungen fur Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und filr bezogene Waren 48.398.4 67.009,3 72.497 2 70.437,0 70.527.7 ?0,5_19,3
b) Aufwendungen fir bezogene Leistungen 2.150,2 1.946,5 1.990,8 1.990,8] 1.990,8 1.990,8
& |Personalaufwand 4.802,2 48734 4.897,6 4.946,5 4.996,0 5.046,0
a)| Lohne und Gehalter 3.956,6 4.052,3 40263 4.066,5 4.107.2 4.1483
b) iale Abgaben und Aufwend i
\soziale Abgaben und Aufwendungen fur
Alters: rguing und fir Unterstitzung 8456 8211 871,3 880,0 BB&.8 B897.7
- davon fiir Altersversorgung 0,0 0.0 0.0 0.0 00 0.0
7 |Abschreibungen 1.337,1 14769  1.594,2 2.515.2 2.000,7 2.300,0
ayl . ) ) .
auf immaterielle Vermdgensgegenstande
des Anlagevermégens und Sachanlagen 1.3371 1.476,9 1.584,2 2.515.2 2.000,7 2.300,0
b)|auf Vermogensgegenstande des M
Umlaufvermbgens, soweit diese die im
Unternehmen dblichen Abschreibungen 0.8 0.0 O 0.0 09 %9
berschreiten I | o L ||
8 - .
Ertrége aus der Aufldsung von Sonderposten
nach § 33 Absatz 4 bis 6 EigVO M-V 214 2 03 458 47:9 479
g [sonstige betriebliche Aufwendungen 5.504,9 5.396,8  5.3434 5.343.4 53434 5.343,4
10|Ertrdge aus Beteiligungen - 8494 2.348,2 17966 1.400,0 14640 1.362,5
a)|Einnahmen aus EAV 8494 23482 1.796.6 1.400,0 1.464,0 1.362,5
b)|Ubemahme von Verlusten aus EAV 0,0 0.0 0.0]
" " .
Ertridge aus anderen Weripapieren und
Ausleihungen des Finanzanlagevermogens 0.0 0,0 0.0 0.0 9.0 0.0
12| sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage 19,8 0,0 0,0 0,0 00| 0,0
13 |Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf
Wertpapiere des Umlaufvermdgens ) D_O 0.0 0.0 oD e 00
14 |Zinsen und &hnliche Aufwendungen 149.4 1197 127.0] 293,2 266,4 2504
15
Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 557 4888 408,9 413,86 417.9 4263
16 |Ergebnis nach Steuern 137497 12.387,2 11.074,0] 11.151,8] 11.217,8 11.341,8|
17 |Sonstige Steuern 5.251,3 50711 4.955,1 4.955,1 49551 4.9551
'ﬂ Jahresiiberschuss/Jah resfahlhatrag' 8.498.4| 7.316,1 6.118,9 6.196,7 6.262,7 6.386,7
i vor Gewinnabfuhrung nach EAV
Verwendung des Jahresergebnisses
[Vemrechnung mit dem Verlustvortrag _ 0,0 0.0 0.0 0.0 0,0 0,0
[Verrechnung mit dem Gewinnvorirag 0,0 0,0 00 0.0 0,0 0,0
Vortrag auf neue Rechnung | 0.0 0.0 0.0 0.0 0,0 0
Einstellung in die Riicklagen 0,0 0.0 0,0 0.0 0,0 0,0
Entnahme aus den Rucklagen 0.0 0,0 0,0 00 0,0 0,0
Ausschiitiung an die Gemeinde 0,0 0.0 0.0 0,0 0,0 00
Ausgleich durch die Gemeinde 0,0 00] 0,0 0,0 0,0 0,0
[g::'“""’m"'"“w""“’t“h”’"’“’“ nach 8.498,4 7.316,1 6.118,9 6.196,7 6.262,7 6.386,7
a)|davon Gesellschafter SWS GmbH 55118 4.690.7 3.922,8 3.976.1| 4017.8 4.097,1
b) |davon Gesellschafter E dis AG 2.986.5| 26254 2.196,1 2.220.6 22448 2.289.7
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SWS Energie GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Finanzplan
Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorvarjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr)
1 |Periodenergebnis - 8.498.4 7.316.1 6.118,9] 6.196,7 6.262,7 6.386.7,
2 |Abschreibungen (+) / Zuschreibungen (-} auf
Gegenstande des Anlagevermdgens B 1.337.1 1.476,9 1.594,2 28152 Z.GOE? 2.300,0
3 |Zunahme (+) / Abnahme (-) der
Rickstellungen B o 97.0 . 0.0 0,0 . 0,0 ) ?G B 0,0
4 | Sonstige zahlungsunwirksame
Aufwendungen (+) / Erirage (- -48,0 1.462.3 -1.255,0 479 479 47.9|
5 |Zunahme {-) / Abnahme (+) der Vorrate, der
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
sowie anderer Aktiva, die nicht der 821.7
Investitions- oder Finanzierungstatigkeit
zuzuordnen sind
|6 |zunahme (+) / Abnahme (-) der
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen sowie anderer Passiva, die nicht 1.815,7
der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit
zuzuordnen sind
7 |Gewinn () / Verlust (+) aus dem Abgang von
Gegenstdnden des Anlagevermogens 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
18 |Zinsaufwendungen (+) /Zinsertrége (-)
130,0 119,7 127,0 2932 266,4 250,4{
9 |Sonstige Beteiligungsertrage (-) 8494 23482 1796 -1.400,0 1.464,0 1.362,5
10 |Aufwendungen (+) / Ertrége (-) aus — o N
) aulterordentlichen Posten 0.0 0'0__ 0.0 B 0.0 aq - 0.0
11 |Ertragsteveraufwand (+) /-erirag (-) 557,0 488,8 408,9 4136 4179 426,3
12 {IE:)nzathngen aus auRerordentlichen Posten 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
13 t;jszahlungen aus auRerordentlichen Posten 0.0 0.0 0.0 N 0.0 0.0 0.0
14 |Ertragsteuerzahlungen (-/+) 6200  asss|  aoss| 413 4179 4263
15 Cashflow aus der laufenden
| k i 4.7 . P i £ 5]
| Geschaftstitiakeit 11.739,5 8.026,8 88,5 7.653,0 7.113,7 7.622,5
16 |Einzahlungen aus Abgdngen von
Gegenstanden des immateriellen 0.8 0.0 0.0 0.0 0.0 0,0
Anlagevermdgens (+) - — | L _ __|
17 |Auszahlungen fur Investitionen in das
immaterielle Anlagevermégen (-) 0.0 0.0 00 P 2 0.0
18 |Einzahlungen aus Abgangen von
Gegenstinden des Sachanlagevermogens 0.0 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0
*) N
19 | Auszahlungen fur Investitionen in das
'Sachanlagevermogen (-) ~3,212.’_5 -7.603,0] -13.505,0 B —9.59ﬁ. -7.439,5 -6.500,0
20 |Einzahlungen aus Abgangen von
Gegenstanden des Finanzanlagevermogens 0.0 0,0 0,0 0.0 0,0 0.0
() ) _ B
21 |Auszahlungen fir Investitionen in das
Finanzanlagevermégen (-) L (EJ 0.0 O’D_ 00 b D'E
22 |Einzahlungen aufgrund von
Finanzmittelanlagen im Rahmen der 0,0 0.0 0.0 0,0 0.0 0,0
_|kurzfristigen Finanzdisposition (+) - B B
23 |Auszahlungen aufgrund von
Finanzmittelanlagen im Rahmen der 0.0 0.0 0.0 0,0 0,0 0,0
kurzfristigen Finanzdisposition (-)
4 |Ei Rero i e 7 | ==l
2 (:?zahlungen aus aulerordentlichen Posten 152.0 0.0 0.0 00 0.0 0.0
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SWS Energie GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Finanzplan
Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2020 2021* 2022 2023 2024 2025
(Vorvorjahr) {Planjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
25 |Auszahlungen aus auferordentlichen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
_Posten (-)
26 Erhaltene Zinsen (+) 19,8 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
27 Erhaltene Dividenden (+) 8494 2.348,2 1.796,6 1.400,0 1.464,0 1.362,5
28 Cashflow aus der Investitionstatigkeit 24945 52548 -11.7084| 81945 59755 5.137,5
29 Einzahlungen aus
~ Eigenkapitalzufihrungen (+) I 00 0.0 B 0‘0. 0,0 0,0 E
30 Auszahlungen aus
Eigenkapitalherabsetzungen (-) - 0,0 0,0 0.0 g,¢ 00 D‘q
31 Einzahlungen aus der Begebung von
Anleihen und der Aufnahme von (Finanz-) 2.000,0 4.500,0 13.500,0 9.100,0 7.000,0 6.000,04
| |Krediten (+) - - — _ -
- davon fir Investitionen und
IIn_\_res_ti_tiansfbrderungsmal&nahmen_ 2.000,0 4.500,0 13.500,0 9.1 00,(3 . 7.0000 G,ODCI_‘CII
\- davon zur Umschuldung von Krediten fiir
\Investitionen und 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0]
/. Investitionsforderungsmafinahmen ] __
32| Auszahlungen aus der Tilgung von ; ;
Anleihen und (Finanz-) Krediten (-) ESBLE ) -1.03§ 1.?{8,? -2.4259 ) 1.942,6 2.2801
= davan far invesilionen Lind 8886|  -1.0389 1.7483 24259 1.942,6 2.280,1
'|_|_"|\_fe_st|tlonsfdrderungsmallnah_men L _ - _
- davon zur Umschuldung von Krediten fiir
Investitionen und 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0}
Investitionsférderungsmafinahmen e — B B 5
'33'Ei'nzahlungen aus erhaltenen
Zuschissen/Zuwendungen (+) _ 27 59 BERE o800 0_0 S o
a) |von der Gemeinde 0.0 00| 0,0 0,0 0,0 0,0
b) |einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter oo ' i _(_]'0 o 00
c) |von sonstigen Dritten (BKZ) | 57 B 0,0 850,0 650,0 0,0 0,0
34 Einzahlungen aus auRerordentlichen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
|Posten (+) - _ )
35 Auszahlungen aus aufierordentlichen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0l
i _Posten (-) _ 4 —
36 | Gezahite Zinsen (-) 148 4 1197 127,0 2932 -266.4 -250,4
37 Gezahite Dividenden (-) -9.555,1 -7.318.4 -6.932,2 -6.145,6 62176 -6.302,3]
%8 |Cashflow aus der Finanzierungstatigkeit -8.586,4 -3.977,0 5.5425 885,3 -1.426,6 -2.832,8
39 Zahlungswirksame Verénderungen des 658,6|  -1.2050 1.377,4 3438 .288,4 -347,9]
Finanzmittelfonds
40 '(:,f';'a"zm‘“e'f"”ds s Anfangder Renode 6.470.4 5.933,0 47280 3.350,6 3.694,4 3.406.,0)
1 Finanzmittelfonds am Ende der Periode 7.129,0 4.728,0 3.350,6 3.6944 3.406,0 3.058,2
Zusammensetzung des Finanzmittelfonds
Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaguivalente
IjIederzeit fallige Verbindlichkeiten gegeniiber =
Kreditinstituten sowie andere kurzfristige
Kreditaufnahmen, die zur Disposition der
lliquiden Mittel gehéren
31 von 139
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SWS Energie GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Bereichserfolgsplan fiir den Bereich Stromversorgung
Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorvorjahr) {Varjahr) (Planjahr) {1. Folgejahr) (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
1 |Umsatzerlgse 34.288,3 32,5738 36.869,3 36.697,8 36.5454| _3_!539@@1
2 |Erhéhung oder Verminderung des Bestands
Ian unfertig_en Erzeugnissen 00 6.0 00 0.0 0.0 0.0
3 |andere aklivierte Eigenleistungen 0.0 0,0 0.0 0,0 0.0 0.0
4 |sonstige betriebliche Ertrage 3485 72,0 72,0 720 72,0 72,0
5 |Materialaufwand 29.243.2 26.993.1 30.946,1 30.067,9 30.106,5 30.145,6
a) Aufwendungen fur Roh-, Hilfs- und
|Betriebsstoffe und fiir bezogene Waren 29.1842 26.931,5 30.902,0 30.023,8 30.062 4 30.101,5
b) Aufwendungen fir bezogene Leistungen 59,0 61,6 441 44 1 441 441
6 |Personalaufwand 610,2 603,7 7106 717,7 7249 7321
a)|Léhne und Gehalter 4846 494 2 5819 587,7 593,6 599.5
b) |soziale Abgaben und Aufwendungen fiir
Altersversorgung und fiir Unterstiitzung 1256 109, 1267 13_02 131'3_' I 132.8]
- davon fiir Altersversorgung - 0o 00 0.0 0,0 0,0 0,0
7 |Abschreibungen 504 37,9 77.2 121.8 96,9 111.4
a) 7 : .
auf immaterielle Vermdgensgegensténde
des Anlagevermbgens und Sachanlagen 50,4 37.9 1.2 1218 96,9 1114
b) |auf Vermogensgegenstande des o -
Umlaufvermdgens, soweit diese die im
Unternehmen iiblichen Abschreibungen 00 0,0 0,0 0.0 0.0 0.0
iberschreiten - =
8
Ertrdge aus der Aufldsung von Sonderposten
nach § 33 Absatz 4 bis 6 EigVO M-V 83 42 52 52 52 B
9 |sonstige betriebliche Aufwendungen 1.466,6 1.398.8 1.405,8 1.405,8 1.405,8 1.405,8
10 |Ertrage aus Beteiligungen 0.0 0.0 0.0 B 0,0 0,0 0.0
__|a)|Einnahmen aus EAV 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0,0
_|b) Ubernahme von Verlusten aus EAV 00 0,0 0.0 00 0,0 0,0
1 F
Ertrége aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des Finanzanlagevermégens 0.9 G0 0.0 i 0.0 0.0
12 | sonstige Zinsen und ahnliche Errage 13,8 0.0 o 0,0 0,0 0,0 0,
13 | Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf
Wertpapiere des Umlaufvermaégens _0_'9 0.0 0.9 0.0 .0 B iﬂ
14 |Zinsen und dhnliche Aufwendungen 4.4 0,0 0,0 00 0.0 0,0
15! steuern vom Einkommen und vom Ertrag 39,0 50,9 28,6 28,9 29,2 208
16 |Ergebnis nach Steuern 3.2451 3.566,4 3.778.2 44329 4.259,3 4.452,3
17 |Sonstige Steuern 2.621.8 25272 2.530,3 2.530,3 2.530,3 2.530,3
18 Jahresﬁberschussuahrasfehlbetrag 623.3 1.039,2| 1.247.9 1.902,8 1.729.0 1.922.0
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SWS Energie GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Bereichserfolgsplan fiir den Bereich Gasversorgung
Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Veorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr)
1 |Umsatzerlose 22.195,6 22.975.2] 23.840,8 23.729.3 23.630,7 23.7952
2 |Erhéhung oder Verminderung des Beslands
an unfertigen Erzeugnissen o B iy 6.0 0.9 B .0 0.9
3 |andere aktivierte Eigenleistungen 0o 0,0 0,0 00 0.0 0.0
4 |sonstige betriebliche Erlrage 45.8 0.0 0,0 0.0 0,0 0,0
5 |Materialaufwand - 17.097,6] 17.9532 18.959,7 18.421,2 18.444 9 18.468.8
a) | Aufwendungen far Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und fr bezogene Waren 17.075,2 17.9455 18.945.8 18.407.3 L 18.431,0 18.454.9
2| Aufwendungen fiir bezogene Leistungen 22.4 7.7 13,9 139 139 13,9
6 |Personalaufwand — ] 517,3 489,9| 622,7 628.9 635.2 641.6
a) |Léhne und Gehélter - 421,2 404,4 514,56 519,6 5248 530,1
b) |soziale Abgaben und Aufwendungen fir
Altersversorgung und far Unterstatzung 9_6'1 85.5 1062 1?99 104 il
- davon fir Altersversorgung 0,0 0.0 0,0 0.0 0,0 0,0
7 |Abschreibungen o 48,5 559 58,7 92,6 737 847
a) - ’
auf immaterielle Vermtgensgegenstéande
des Anlagevermdgens und Sachanlagen 48,5 55.9 58,7 926 37 Ll
|b) |auf Vermégensgegenstdnde des o
Umlaufvermégens, soweit diese die im
I Unternehmen (blichen Abschreibungen 0.0 0.0 0.0 09 L 09
_|Oberschreiten - - B
B8
Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten 0.0 00 00 0.0 0.0 0.0
nach § 33 Absalz 4 bis 6 EigVO M-V ! ' * ! ! '
‘9 |sonstige betriebliche Aufwendungen 575,2 605,3 5848 5848 5848 5848
10 |Ertrdge aus Beteiligungen B B 0,0 0,01 0o 0.0 - 0,0] 00
a)|[Einnahmen aus EAV oof 00 0,0 0,0| 0,0 0,0
b) \Ubernahme von Verlusten aus EAV 0,0 0,0 00 0,0 0,0 0,0
"
Ertrdge aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des Finanzanlagevermdgens 0.0 09 %0 0.0 9.9 .0
12 |sonslige Zinsen und &hnliche Ertrage 4,5 00 00f 00 0,0 0,0
13 |Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf
| |Wertpapiere des Umiaufvermégens Q0 0.0 0.9 0.0 0.9 0[]
14 |Zinsen und &hnliche Aufwendungen 4,8 0,0 0,0 0,0 0,0 ~0.0]
o Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 834 201 61,2 61,9 62,5 63.8
16| Ergebnis nach Steuern 39191]  3.780,8] 3.563,7 39399 38296  3.9515
17 | Sonstige Steuern 2.618,8 2.534,0 2.4141 24141 24141 2.4141
18 | Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag 1.300,3 1.246,8 1.139,6 1.525,8 1.415,5 1.537,4
Beschluss vom: 33 von 139 Angaben in TEUR
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SWS Energie GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Bereichserfolgsplan fiir den Bereich Warmeversorgung
Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
1 Umsalzeriose 23473 143920 149899 14.919.8 14.857,8 14.961,2
2 |Erhéhung oder Verminderung des
Bestands an unfertigen Erzeugnissen 9.0 0'_0 a0 0'_0 2.0 0.0
3 |andere aktivierte Eigenleistungen 00| 0,0 0,0 00 0,0 0,0
4 |sonstige betriebliche Ertrage 22.4| 0,0 0,0 0.0] 0,0 0,0
5 |Materialaufwand 300,7| 12.526,4]  13.230,8] 12.863,3 12.879,5 12.895,9
a) |Aufwendungen fir Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und far bezogene Waren 05 122270 129308 12.563,1 125793 125957
b) Aufwendungen fiir bezogene Leistungen 300,2 299 4 300,2 300,2 300,2 300,2
6 |Personalaufwand 4979 511,0 3700 3737 3774 381.2)
a)|Lohne und Gehalter 4226 431,1 31,2 3143 3174 320,6]
b) |soziale Abgaben und Aufwendungen fiir
Altersversorgung und fiir Unterstiitzung 53 723 5_?‘8 SR E’O one
|- davon fiir Altersversorgung 0,0 0,0 0,0 00] 0.0} 0,0
7 |Abschreibungen 55 8,0| 6,8 107] 85 9.8
a) auf immaterielle
Vermogensgegenstande des 55 8.0 6,8 10,7 85 98
~|Anlagevermdgens und Sachanlagen
b) |auf Vermbgensgegenstande des
Umlaufvermégens, soweit diese die im
Unternehmen dblichen Abschreibungen 0.9 0.0 6.0 a,0 0.0 L
|iiberschreiten B
8 |Ertrdge aus der Auflésung von
Sonderposten 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0
nach § 33 Absatz 4 bis 6 EigvO M-V _ B | B ] - )
9 |sonstige betriebliche Aufwendungen 510,5| 507,2 4915 4915 4915 4915
10|Erirage aus Beteiligungen 0,0 0,0] 0,0 0,0 0,0 0.0
a) [Einnahmen aus EAV 0.0 0,0 0,0 - 0,0 00 0,0]
b) | Ubernahme von Verlusten aus EAV 0.0 0,0 0,0 0,0| 0,0 0,0
1
Erirdge aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des Finanzanlagevermégens 0.0 00 0.0 0,0 00 0.0
12 |sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage 1,5 0,0 0,0 0,0 0,0 0
13 Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf
|Wertpapiere des Umlaufvermégens | 0,0 0.0 . 0.0 04 0,0 0.0
14 |Zinsen und ahnliche Aufwendungen 4.4 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0
13 Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 64,5 52,4 47 4 479 48 4 494
16 |Ergebnis nach Steuern 9877 7870  8434| 11327  1.0525 11334
17 |Sonstige Steuern 0,1 0,2 0,1 0.1 0.1 0,1
18| Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag 987.6 786,8 843,3 1.132,6 1.052.4 1.133,3
34 von 139
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SWS Energie GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Bereichserfolgsplan fiir den Bereich Erzeugung

Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
1 |Umsatzerltse o 8.998,1| 15.128,6 141347 14.069,2 14.010,7 14.108,2
2 Erhdhung oder Vemlqderung des Bestands 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
_|an unfertigen Erzeugnissen i pil
3 |andere aktivierte Eigenleistungen 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0] 0,0
4 |sonstige betriebliche Ertrage 1.311.6| 529.2| 529,0 529,0| 529,00 5290
5 |Materialaufwand 2.887,2 10.525,0 10.287.9 10.020,5 10.032,6 10.044,5
a) | Aufwendungen fiir Roh-, Hilfs- und
[ Be_triebsstuﬁe und fr bezogene Waren 1.775.2 9.626,3 9.408,9 9.141,5 9.153,6 9.165,5
b) |Aufwendungen fiir bezogene Leistungen 1.112,0 8987 8790 879,0 879,0 8790
6 | Personalaufwand 9050 8392 900,7 909,7 918,8] 927,9)
a) |Lohne und Gehdlter 761.4| 716,8 7411 748,5 756,0 763,5
b) |soziale Abgaben und Aufwendungen fir
Altersversorgung und fir Unterstiitzung 143‘_6 il 159_'6 181, 1628 164i
|- davon fiir Altersversorgung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
7 |Abschreibungen 1.216,0 1.355,0 1.444.7 2.279,3 1.813.1| 2.084,3
a) |auf immaterielle
Vermigensgegenstande des 1.216,0 1.3550 1.4447 22793 1.813,1 2.0843
__|Anlagevermégens und Sachanlagen |
b} |auf Vermégensgegensténde des
Umlaufvermdgens, soweit diese die im
Unternehmen iblichen Abschreibungen G0 0.0 0.0 0.9 0.0 0.0
tberschreiten B -
8 |Ertrage aus der Aufldsung von
Sonderposten 311 39,0 427 427 427 42,7
nach § 33 Absatz 4 bis 6 EigVO M-V
9 |sonstige befriebliche Aufwendungen 834,2 901,0 743,5 7435 743,5 743.5
10 |Ertrage aus Beteiligungen 0,0] 0.0 ~ 0,0] 0,0 0,0 0,0
a) |Einnahmen aus EAV _ B 0,0 0,0 0,0 0,0 B 0,0 0.0
b) |Ubernahme von Verlusten aus EAV 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0
1 :
Ertrage aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des Finanzanlagevermbgens 0:0 0.0 0.0 G0 0.0 0.0
12 sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage | 0,0 0.0 0.0 0,0 0,0 0.0
13 |Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf
Werlpapiere des Umlaufvermdgens 00 L i 60 e o 00
14 |Zinsen und dhnliche Aufwendungen 95,5 119,7 127,0 293,2 266,4 2504
15 'Steuern vom Einkommen und vom Erirag 272.8 168,0 200,3 2026 2047 208,8
16 Ergebnis nach Steuern | 41301  1.7889 1.002,3 192,1 603,3 4205
17 |Sonstige Steuern 7.0 59 7,0 7.0 7.0 7.0
18 |Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag 4.1231 1.783,0 995,3 185,1 596,3 413,5
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SWS Energie GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Bereichserfolgsplan fiir den Bereich Sonstiges
Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
| 1 [Umsatzerlose B 5.9418] 56352 5.652,9 5.626,5 5.603,1 5.642,2
2 Erhdhung oder Vennlqderung des Bestands 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
an unfertigen Erzeugnissen :
3 |andere aktivierte Eigenleistungen 12,4 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
| 4 |sonslige betriebliche Ertrige | 228,2 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0
5 |Materialaufwand 1.019,8 958,1 1.063.5 1.054,7 1.055,0 1.055,3
a)|Aufwendungen fiir Roh-, Hilfs- und
~ |Betriebsstoffe und fiir bezogene Waren 363,2 4184 i 01,1 3014 01,7
b) |Aufwendungen fiir bezogene Leistungen 656,6 6791 753,6 753,6 753,6 753,6
6 |Personalaufwand _22718| 24295 2.2936 2.316,5 2.339,7 2.363,1
a)|Lohne und Gehélter 1.866,7|  2.005,8 1.877,6 1.896,3]  1.9153 1.934,5
'b) |soziale Abgaben und Aufwendungen fiir
|Altersversorgung und fir Unterstiitzung 4051 4237 416, 420,2 b 428'?
|- davon fur Altersversorgung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
7 |Abschreibungen 16,7 20,0 6,8 10,7 8,5 9.8
a)l . . ) :
‘aufimmaterielle Vermégensgegenstande
des Anlagevermigens und Sachanlagen 67 28 %8 10.7 oy 9,8
'b) |auf Vermbgensgegenstande des
Umlaufvermégens, soweit diese die im
Unternehmen tiblichen Abschreibungen 0.0 0.0 0,0 0.0 e 0.2
[]berschreiter_l B
8
|Ertrége aus der Aufidsung von Sonderposten
nach § 33 Absatz 4 bis 6 EigVO M-V 0.0 0.0 L 0@ 6.0 0.9
9 |sonstige betriebliche Aufwendungen 21184|  1.9845 21179 21179 21179 2.117,9
10 |Erirége aus Beteiligungen 0,0 2.348,2 1.796,6 1.400,0 1.464,0 1.362,5
__|a)|Einnahmen aus EAV _ 8494| 23482 1.796,6 1.400,0 1.464,0 1.362,5
__|b)/Ubernahme von Verlusten aus EAV 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
1
Ertrage aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des Finanzanlagevermdgens 0.0 0:0 X %0 2.9 0.0
12 |sonstige Zinsen und dhnliche Ertrage 00f 00 0,0 00| 0,0 0,0}
13 |Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf
Werlpapiere des Umlaufvermégens 0.0 _0‘0 0.0 0.0 0.0 0.0
|14 | Zinsen und dhnliche Aufwendungen 40,3 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0
i Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 97,0 127 .4 71.4 72,2 73,0 74,4
16 |Ergebnis nach Steuern 1.467.8] 24639 1.896,3 1.454,2 1.473,0 1.384,0
17 | Sonstige Steuern 35 3.6 35 3,5 3,5 3.5
18 |Jahresi.iberschuss!dahresfehlbetgg 1.464,3 2.460,3 1.892@ 1.450,7 1.469,5 1.380,5
36 von 139
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SWS Energie GmbH

Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionsiibersicht

Malinahme: ~ |Bauprogramm |Bereich: [Erzeugung / Versorgung Warme

Kurzbeschreibung: s. Anlage

Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder Herstellungskosten
und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden Méglichkeiten um die fur den Eigenbetrieb ja/ nein
wirtschaftlichste Losung handelt,

Plane, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erlauterungen, aus denen die Art der Ausfiihrung, die gesamten

Investitionskosten sowie die voraussichilichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung Dritter ersichtlich sind, liegen vor. ia/nein
Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchfliihrung der MalRnahme verpflichtet oder die Mallnahme ist fur die ia / nei
Erfullung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. ja/nein
Die Mafinahme dient unter Beriicksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden Leistungsfahigkeit innerhalb I nei
des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen. Zenein
Plan Plan Plan Plan Plan Plan
bis 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026
Gesamt
{Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr) {Folgejahre)
|Einzahiungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

davon aus Abgangen von
Gegenstanden des immateriellen
Anlagevermogens, des 0.0 0,0 0.0 0,0 0,0 0.0 0,0
Sachanlagevermogens und des
|Finanzanlagevermogens

davon Sonstige 0,0

Auszahlungen 37.269,0 5.127,0 7.738,0 B.674,5 6.519,5 5.580,0 3.630,0
davon flr Investitionen in das

immaterielle Anlagevermogen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
davon flr Investitionen in das

Sachanlagevermdgen 37.269,0 5.127.0 7.738,0 B8.674,5 6.519,5 5.580,0 3.630,0
= - T T

davon flr Investitionen in das 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

Finanzanlagevermégen
davon fur Sonstige
davon zu leisten aufgrund einer im

0,0 0.0 0,0 0.0 0,0 0.0 0.0

Planjahr eingegangenen 0,0 0,0 0,0 0,0
Verpflichtung
Saldo der Ein- und Auszahlungen -37.269,0 -5.127,0 -7.738,0 -8.674,5 -6.519,5 -5.580,0 -3.630,0

finanziert durch Einzahlungen aus
der Begebung von Anleihen und der 35.200,0 3.600,0 7.700,0 8.500,0 6.500,0 5.500,0 3.500,0
Aufnahme von Krediten

Jfinanziert durch Einzahlungen aus

erhaltenen 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0
Zuschiissen/Zuwendungen
__a) von der Gemeinde 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
b) einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter 0.0 0.0 0.0 9,9 0, 0,0 0,0
¢} von sonstigen Dritten 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
[finanziert durch eine Entnahme aus
dem Finanzmittelfonds 2.069,0 1.627,0 38,0 174,5 19,5 80,0 130,0)
Saldo der Gesamtfinanzierung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
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SWS Energie GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionsiibersicht
Neuanschlussprogramm - __[Bere'lch'. |Erzeugung / Wérmi_wersor_gung__
|Kurzbeschreibung: |s. Anlage
Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder Herstellungskosten
und der Folgekosten, ermittell, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden Maglichkeiten um die fiir den Eigenbetrieb jalnein
wirtschaftlichste Lasung handelt. - ) _ _ |
Piane, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erlauterungen, aus denen die Art der Ausfihrung, die gesamten
Investitionskosten sowie die voraussichtiichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung Dritter ersichtlich sind, liegen ja l nein
vor
Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchfuhrung der MalRnahme verpflichtet oder die Malinahme ist firr die iaf
Erfiillung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. - - jp:inein
Die MafRinahme dient unter Berticksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden Leistungsfahigkeit iaf
innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen. Ja:rnein
Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026
(Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr) (Folgejahre)
|Einzahiungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
davon aus Abgangen von
Gegenstanden des immateriellen
Anlagevermoégens, des 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Sachanlagevermoégens und des
Finanzanlagevermogens
davon Sonstige B 0,0
Auszahlungen 10.426,0 2.215,0 5.531,0 670,0 670,0 670,0 670,0
davon fiir Investitionen in das
limmaterielle Anlagevermégen 00 0.0 0,0 0.0 0.0 0.0 0.0
davon fur Investitionen in das
Sachanlagevermogen 10.426,0 22150 55310 670,0 670,0 670,0 670,0
davon fir Investitionen in das
|Finanzanlagevermagen 0.0 4.0 0,0 0.0
davon fiir Sonstige 0,0 0,0 0,0 0,0
davon zu leisten aufgrund einer im
Planjahr eingegangenen 0,0 0.0 0.0 0,0
Verpflichtung
Saldo der Ein-
ldo devEtecn -10.426,0 2.215,0 -5.531,0 -670,0 670,0 670,0 -670,0
Auszahlungen
[finanziert durch Einzahlungen aus
der Begebung von Anleihen und 8.900,0 1.000,0 5.800,0 600,0 500,0 500,0 500,0]
der Aufnahme von Krediten
finanziert durch Einzahlungen aus
erhaltenen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
_Zus_chi.'lssen.l’Zuwg_ng!._Jggen
a) von der Gemeinde 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
b) einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter 0.9 0.0 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0]
¢} von sonstigen Dritten 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
finanziert durch eine Entnahme
=5 dem Finanzrittelfonds 1.526,0 1.215,0 -269.0 700 170,0 170,0 170,0
ISaido der Gesamtfinanzierung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0I
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SWS Energie GmbH

Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionsiibersicht

|Maknahme: |Betriebs- und Geschaftsausstattung |Bereich: |Versorgung / Erzeugung

Kurzbeschreibung:  |s. Anlage

Es wurde durch einen Wir'lschaﬂ'l'ichkéitsvergIeich, zumindest durch einen V_ergfeicﬁr Anschaffungs- oder Herslelluhgskosten o N
und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden Maglichkeiten um die fiir den Eigenbetrieb jalnein
wirtschaftlichste Lésung handelt. |
Plane, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erlauterungen, aus denen die Art der Ausfithrung, die gesamten /
Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung Dritter ersichtlich sind. liegen vor.| 1@7/nen
Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchfiihrung der MaRnahme verpflichtet oder die Mafinahme ist fur die i nein O
Erfllung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. ) N } *
Die Mafinahme dient unter Berticksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden Leistungsfahigkeit 21 nein
innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen. fa hel
Plan/HR Plan Plan Plan [ Plan Plan
Gesamt bis 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026
(Vorjahr) {Planjahr) {1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr) (Folgejahre)
|[Einzahiungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
davon aus Abgéngen von
Gegenstianden des immateriellen
Anlagevermégens, des 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,01
LSachan!agevermc‘:gens und des
Finanzanlagevermégens
davon Sonstige 0,0
Auszahlungen 1.497,0 261,0 236,0 250,0 250,0 250,0 250,0)
davon fur Investitionen in das
Tmmaterielle Anlagevermﬁ_ge_.n 500,0 50,0 90,0 90,0 90,0 90,0 80,0
davon fir Investitionen in das
Sachanlagevermogen . 997,0 211,0 146,0 160,0 160.0 160,0 160,0
davon fir Investitionen in das
Finanzanlagevermogen . 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0
davon fiir Sonstige 0,0 0,0 0,0 0,0
davon zu leisten aufgrund einer im
|Planjahr eingegangenen 0,0 0,0 0,0 0,0
Verpflichtung
Saldo der Ein- und Auszahlungen -1.497,0 -261,0 -236,0 -250,0 -250,0 -250,0 -250,0
finanziert durch Einzahlungen aus
der Begebung von Anleihen und 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
der Aufnahme von Krediten -
finanziert durch Einzahlungen aus
erhaltenen 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Zuschﬂssen!lfywendur}gen
__a) von der Gemeinde 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
b) einmalige Entgelte
 Nutzungsberechtigter 0.0 0.0 00 0,0 0,0 0,0 0,0
¢) von sonstigen Dritten 0.0 0,0 0.0 0,0 0.0 0,0 0,0
[finanziert durch eine Entnahme aus
dem Finanzmittelfonds 1.497,0 2610 236,0 250,0 250,0 250,0 250,0]
Saldo der Gesamtfinanzierung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
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Ml SWS Netze GmbH
1.0. Vorbericht

Die SWS Netze GmbH wurde am 05. Dezember 2007 durch die Muttergesellschaft SWS Energie GmbH gegriindet.
Die Eintragung ins Handelsregister erfoigte am 13.12.2007 unter HRB 7309. Entsprechend dem Gesellschaftsvertrag
vom 05.12.2007 {ibernahm die SWS Netze GmbH die Verantwortung als Netzbetreiber gemaR § 3 Ziff. 4 EnWG fiir
die Strom- und Gasnetze in Stralsund. Damit setzte das bis dahin integrierte Energieversorgungsunternehmen der
Stadtwerke Stralsund die Anforderungen des EnWG 2005 zur Entflechtung um.

Die SWS Netze GmbH agiert als grofe Netzgesellschaft. Mit notariellem Ausgliederungs- und Ubertragungsver-
trag vom 18.08.2015 wurden mit Wirkung zum 01.01.2015 die Vermogensteile des Strom- und Gasnetzes von
der Muttergesellschaft der SWS Energie GmbH als Ganzes Ubernommen.

Die Betriebsfihrung der Netze ist iiber einen Netzservicevertrag zwischen der SWS Energie GmbH und der SWS
Netze GmbH organisiert.

Seit dem 01.01.2009 betreibt die SWS Netze GmbH ebenfalls unter den 0.g. Rahmenbedingungen des EnWG
und der ARegV die Strom- und Gasnetze der Stadtwerke Barth GmbH. Zwischen der Stadtwerke Barth GmbH
und der SWS Netze GmbH wurden ein Pachtvertrag sowie ein Netzservicevertrag abgeschlossen. Der Pachtver-
trag mit der Stadtwerke Barth GmbH ist vom 0.g. Eigentumstibergang nicht erfasst.

Die SWS Energie GmbH ist 100 %ige Gesellschafterin der SWS Netze GmbH. Zwischen beiden Unternehmen
besteht ein Gewinnabfiihrungsvertrag.

Die SWS Netze GmbH ist als értlicher Verteilnetzbetreiber ausschlieBlich im Stadtgebiet der Hansestadt
Stralsund sowie in der Stadt Barth tatig.

Die Gesellschaft ist eine mittelgroRe Kapitalgesellschaft im Sinne des § 267 Abs. 2 und 4 HGB und geman § 264
HGB verpflichtet, einen Jahresabschluss sowie einen Lagebericht aufzustellen. Die SWS Netze GmbH hat den
Jahresabschluss gemaf § 13 des Gesellschaftsvertrages nach den fir grofie Kapitalgesellschaften geltenden
Vorschriften aufzustellen. Da es sich bei der SWS Netze GmbH um einen Verteilnetzbetreiber handelt, ergibt sich
ebenso eine Prifungspflicht aus § 6b Abs. 1 EnWG.

Die Umsetzung der Energiewende als langfristiges politisches Ziel ist in der Gesetzgebung der Energiewirtschaft
verankert und unterliegt standigen Veranderungen und Anpassungen. Fir den Rechtsrahmen der Netzbetreiber
sind unter anderem das Ermeuerbare-Energie-Gesetz (EEG), das Kraft-Warme-Kopplungsgesetz (KWKG), die
Anreizregulierungsverordnung (ARegV), das Gesetz zur Modernisierung der Netzentgeltstruktur (NEMOG), Netz-
ausbaubeschleunigungsgesetz (NABEG) und das Gesetz liber den Messstellenbetrieb und die Datenkommunika-
tion in intelligenten Energienetzen (Messstellenbetriebsgesetz MsbG) zu nennen. Die Novellierung des Energie-
wirtschaftsgesetzes 2021 und die Novellierung der Anreizregulierungsverordnung 2021 setzten neue Rahmenbe-
dingungen fiir die Marktpartner im Energiesektor. Ein wesentlicher Teil aus der Novellierung des Energiewirt-
schaftsgesetzes ist die Umsetzung der Redispatchprozesse (Redispatch 2.0) zum 01, Oktober 2021. Redispatch
2.0 ist die neue Verantwortung der Verteilnetzbetreiber. Beim Redispatch 2.0, der Novellierung des Einspeise-
managements, werden die Verteilnetzbetreiber verpflichtet sich an der Engpass-Behebung im vorgelagerten Netz
zu beteiligen. Die Verteilnetzbetreiber leisten somit einen weiteren Beitrag zur Systemstabilitat im Stromnetz. Im
Rahmen des Einspeisemanagements nach § 13 EnWG bzw. §6, §11 und §12 EEG sind davon 36 Erzeugungs-
anlagen ab einer Grofie von >100kW im Teilnetz Stralsund und Barth betroffen.

Die SWS Netze GmbH nimmt als Gasnetzbetreiber fiir die Teilnetze Stralsund und Barth am vereinfachten Ver-
fahren teil. Die Bewilligung der Regulierungskammer Mecklenburg-Vorpommerns zur Teilnahme am vereinfach-
ten Verfahren liegt der Gesellschaft fiir die 3.Regulierungsperiode (2018 — 2022) und die 4. Regulierungsperiode
(2023 - 2027) vor. Die Kostenantrage fiir die 3. Regulierungsperiode im Gasbereich (2018 — 2022) wurden frist-
gerecht zum 30.09.2016 eingereicht. Entsprechende Nachforderungen von Seiten der Regulierungskammer wur-
den im Dezember 2018 fristgerecht beantwortet. Mit Schreiben vom 14. Juni 2021 erhielt die SWS Netze GmbH
von der Regulierungskammer Mecklenburg-Vorpommem das tberfallige Anhérungsschreiben gemal § 67 Abs. 1
EnWG zum eingereichten Kostenantrag Gas vom 30. September 2016. Eine Stellungnahme durch die SWS Net-
76 GmbH sollte bis zum 20. Juli 2021 an die Regulierungskammer Mecklenburg-Vorpommern erfolgen. Die SWS
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Netze GmbH hat zur Beantwortung und zur Stellungnahme des Anhérungsschreibens eine angemessene Frist-
verlangerung bis zum 27. September 2021 beantragt, die genehmigt wurde.

Fiir den 15. September 2021 vereinbarte die Geschaftsfihrung einen Erorterungstermin bei der Regulierungs-
kammer in Schwerin zu diversen regulatorischen Themen. Hauptthemen werden das Anhorungsschreiben zum
Kostenantrag Gas fiir die 3. Regulierungsperiode, der Hartefallantrag zum Gasteilnetz Barth sowie Kostenent-
wicklungen im neuen Kostenantragsjahr 2020 sein. Der Hartefallantrag wurde am 30.04.2021 fiir das Gasteilnetz
Barth bei der Regulierungskammer aufgrund der iiberproportional gestiegenen Kosten nach dem Basisjahr 2015
gestellt.

Der eingereichte Kostenblock Gas fiir die Teilnetze Stralsund (5.940,8 T€) und Barth (885,5 T€) in Hohe von
6.826,3 T€ wurde laut Anhorungsschreiben um 934,5 T€ gekiirzt. Vom Kiirzungsbetrag entfallen 376,2 T€ auf die
kalkulatorischen Positionen (EK-Zinssatzfestlegung der BNetzA fiir die 3. Regulierungsperiode). Die aufwands-
gleichen Positionen wurden um 558,3 T€ gekirzt. Im Wesentlichen sind hiervon der Pachtvertrag fiir das Gasteil-
netz Barth, die Dienstleistungsvertrage zur Betriebsfiihrung der Gasnetze in Stralsund und Barth sowie die
Dienstleistungsvertrage fiir die kaufmannische und IT-technische Betriebsfiihrung betroffen. Aus dem Anho-
rungsschreiben betragt der Kostenblock fiir das Teilnetz Stralsund 5.109,1 T€ und fiir das Teilnetz Barth 782,7
T€. Somit wird als Ausgangsbasis fiir die Wirtschaftsplanung 5.891,8 T€ angesetzt, auf deren Grundlage der Er-
lospfad Gas fiir die Wirtschaftsjahre 2018 — 2021 und die Wirtschaftsplanjahre 2022 bis 2026 berechnet wird. Im
vereinfachten Verfahren wird ein Effizienzwert von 93,46 % (BNetzA-Verdffentlichung Mai 2019) zum Ansatz ge-
bracht. Die Berechnung der anzusetzenden Erlosobergrenze fiir die einzelnen Jahre erfolgte unter Berticksichti-
gung des Kapitalkostenabzuges, der Antrdge zum Kapitalkostenaufschlag, der Auflésung zu den Regulierungs-
konten der 2. Regulierungsperiode, der Aufldsung des Saldos zum Regulierungskonto aus 2017, 2018, 2019 und
2020 sowie unter Beriicksichtigung der Anderungen bei den dauerhaft nicht beeinflussbaren Kosten.

Am 15.08.2017 hat die SWS Netze GmbH auf Basis des testierten Jahresabschiusses 2016 die Kostenantrage
fiir das Stromnetz Stralsund und Barth bei der zustandigen Regulierungskammer M-V fristgerecht eingereicht. Als
Stromnetzbetreiber nimmt die SWS Netze GmbH am Regelverfahren teil. Der Kostenantrag Strom bildet die
Grundlage fiir die Erldsobergrenze der 3. Regulierungsperiode im Strombereich fiir die Jahre 2019 bis 2023. Am
28. Juni 2021 wurde das Anhérungsschreiben zum Kostenantrag Strom von der Regulierungskammer an die
SWS Netze GmbH zugestellt. Im Anhdrungsschreiben wurde von Seiten der Regulierungskammer fiir die schrift-
liche Stellungnahme der 09. September 2021 festgelegt. Fiir die Beantwortung des Anhérungsschreibens hat die
SWS Netze GmbH eine angemessene Fristverlangerung zum 27. September 2021 beantragt. Die Genehmigung
durch die Regulierungskammer liegt der Gesellschaft vor.

Das Anhorungsschreiben fiir den Kostenblock Strom sieht eine Ausgangsbasis in Hohe von 11.704,9 T€ vor. Der
eingereichte Kostenblock in Hohe von 12.996,6 T€ wurde um 1.291,6 T€ gekiirzt. Vom Kiirzungsbetrag entfallen
888,4 T€ auf die kalkulatorischen Positionen (EK-Zinssatzfestlegung der BNetzA fiir die 3. Regulierungsperiode).
Die aufwandsgleichen Positionen wurden um 403,2 T€ gekiirzt. Im Wesentlichen sind hiervon der Pachtvertrag
fiir das Stromteilnetz Barth, die Dienstleistungsvertrage zur Betriebsfiihrung der Stromnetze in Stralsund und
Barth sowie die Dienstleistungsvertréage fiir die kaufmannische und IT-technische Betriebsfiihrung betroffen. Aus
dem Anhorungsschreiben betragt der Kostenblock fiir das Teilnetz Stralsund 9.974,2 T€ und fiir das Teilnetz
Barth 1.730,7 T€. Auf dieser Basis wurde der Erlospfad fir die Wirtschaftsjahre 2019, 2020 und 2021 sowie fiir
die Wirtschaftsplanjahre 2022 bis 2026 berechnet. Die Berechnung der anzusetzenden Erlosobergrenze fiir die
einzelnen Jahre erfolgte unter Berlicksichtigung des Kapitalkostenabzuges, der Antrage zum Kapitalkostenauf-
schlag, der Auflosung zu den Regulierungskonten der 2. Regulierungsperiode, der Auflosung des Saldos zum
Regulierungskonto aus 2017, 2018, 2019 und 2020 sowie unter Berticksichtigung der Anderungen bei den dau-
erhaft nicht beeinflussbaren Kosten, Fiir das Stromnetz wurde der abgestimmte Effizienzwert in Hohe von

93,23 % angesetzt. Die Hohe der daraus hergeleiteten Erlosobergrenzen sowie der prognostizierten Absatzmen-
gen bestimmen entscheidend die Hohe der ansetzbaren Netzentgelte fir die Planjahre.

Die Wirtschaftsjahre 2020 (Gas) und 2021 (Strom) sind die Kostenpriifungsjahre fiir die 4. Regulierungsperiode
(Gas 2023 - 2027; Strom 2024 - 2028). Die Gesellschaft bereitet sich intensiv auf diese Kostenpriifungsjahre
vor. Wesentlicher wirtschaftlicher Bestandteil einer Regulierungsperiode ist die Eigenkapitalverzinsung. Die Hohe
der Eigenkapitalzinssatze bestimmt den zugestandenen Gewinn der Netzbetreiber durch die BNetzA. Unter An-
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1.1 Entwicklung der Ertrdge und Aufwendungen

Auf Basis der Anhorungsschreiben der Regulierungskammer zum Stromantrag vom 30.06.2017, dem Gasantrag
vom 30.09.2016, den aktuellen wirtschaftlichen und gesetzlichen Rahmenbedingungen sowie der dargestelleten

Prognosen zum Strom- und Gasabsatz in den jeweiligen Teilnetzen plant die Gesellschaft fiir das Geschaftsjahr

2022 eine Gewinnabfiihrung in Hohe von 1.502 T€. Dabei wurden die einzelnen Sachverhalte und Parameter fiir
die Teilnetze im Strom- und Gasbereich und des grundzustandigen Messstellenbetreibers (§ 6b EnWG) bewertet
und finden in der Wirtschafts- bzw, Ergebnisplanung ihre Berlicksichtigung.

Die geplanten Umsatzerlose fir die Strom- und Gasnetzentgelte wurden durch die Fortschreibung der Erléspfade
auf der Basis der Kostenantrage und der Anhérungsschreiben hergeleitet.

Auf Grundlage der Erléspfadberechnung werden fiir das Wirtschaftsplanjahr 2022 Umsatzerlose im Strom- und
Gasbereich in Hohe von 20.015 T€ ausgewiesen. Die Salden zu den Regulierungskonten weisen zum
31.12.2021 Mindererlose aus. In den Umsatzerlosen des Strom- und Gasnetzes sind die gesetzlichen Umlagen
(626 T€) sowie die Konzessionsabgabe (1.806 T€) enthalten. Fir die Tatigkeit als ,Grundzustandiger Messstel-
lenbetreiber” im Rahmen des Full-Rollouts werden fiir 2022 Umsatzerldse in Hohe von 415 T€ geplant.

In den sonstigen Umsatzerlésen werden fiir das Planjahr die Erlose aus der KWK-Kostenwalzung (1.807 T€),
dem KWK-Belastungsausgleich (188 T€) sowie dem EEG-Ausgleich (7.825 T€), die von 50Hertz an die Verteil-
netzbetreiber auf Basis der Testate zur Auszahlung kommen, ausgewiesen. Des Weiteren wurden sonstige Erlo-
se in Hohe von 104 T€ geplant. Die Auflésung der Ertragszuschiisse in Hohe von 375 T€ erfolgt korrespondie-
rend zur Abschreibungsdauer der Wirtschaftsgiiter im Anlagevermdgen.

Der Planansatz fiir die sonstigen betrieblichen Ertrage betragt 23 T€.

Der Materialaufwand setzt sich im Wesentlichen aus den Aufwendungen des vorgelagerten Netzes (Strom 3.636
T€, Gas 1.311 T€), der KWK-Kostenwalzung (1.807 T€), dem EEG-/KWK-Aufwand (8.503 T€ und 508 T€) sowie
den Aufwendungen flir bezogene Leistungen (8.036 T€) — hier Netzservice- und Pachtvertrag - zusammen. Bei
der Ermittlung der vorgelagerten Netzkosten findet die Reduzierung der KWK-Einspeisung Beriicksichtigung. Die
Berechnung der Aufwendungen erfolgte mit den aktuellen Netzentgelten der vorgelagerten Netzbetreiber. Die
vorgelagerten Netzbetreiber werden die endgiiltigen Netzentgelte 2022 erst zum Ende des Jahres 2021 verof-
fentlichen.

Der Personalaufwand in Hohe von 852 T€ berlicksichtigt fiir das Planjahr 2022 eine tarifliche Steigerung in Hohe

von 3,0 % sowie eine leistungsbezogene und aufgabenspezifische Anpassung der Eingruppierung innerhalb der

Vergiitungskategorien. Die Anpassung der Eingruppierung resultiert aus den neuen umfangreichen Aufgabenge-

bieten zur Umsetzung des Redispatch 2.0 sowie der Umsetzung zur Gatewayadministration. Im Personalaufwand
wird hierfiir ein Mehraufwand in Hohe von 6,5 T€ berlicksichtigt. Der Stellenplan weist fiir 2022 8 Angestellite und
1 Geschaftsfuhrer aus.

In den Abschreibungen des Wirtschaftsplanjahres 2022 findet der Investitionsplan in Hohe von 4.915 T€ seine
Berlicksichtigung. Der Investitionsplan dient gleichzeitig als Grundlage flir den Antrag zum Kapitalkostenauf-
schlag fiir das Strom- und Gasnetz. Unter Berlicksichtigung der Investitionszugange 2022 werden Abschreibun-
gen in Hohe von 2.579 T€ ausgewiesen. Die modemen Messeinrichtungen sind im Abschreibungsvolumen mit 89
T€ enthalten.

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen wurden unter Maf’gabe der durchschnittlichen Betrachtung aus den
zuriickliegenden Wirtschaftsjahren geplant. Auf dieser Basis und unter Berticksichtigung der Marktrolle des
grundzusténdigen Messstellenbetreibers werden sonstige betriebliche Aufwendungen in Hohe von 1.730 T€ als
Ausgaben fiir 2022 geplant. Der kaufmannische Dienstleistungsvertrag fiir das Teilnetz Stralsund wird mit einem
Vertragsvolumen von 435 T€ in den Aufwendungen beriicksichtigt,

Die Zinsaufwendungen fiir die Verbindlichkeiten gegen(iber Kreditinstituten betragen fiir das Planjahr 307 T€. Da-
rin enthalten sind die Darlehensneuaufnahme sowie die Anschlussfinanzierung der Darlehen der Deutschen Kre-
ditbank und der Deutschen Bank.
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Nach Abzug der sonstigen Steuern in Hohe von 3 T€ wird eine Gewinnabfiihrung in Hohe von 1.502 T€ fiir das
Wirtschaftsplanjahr 2022 ausgewiesen.

1.2 Entwicklung der Jahresergebnisse und Rentabilitéten

Wie aus der Erfolgsplanung der SWS Netze GmbH ersichtlich, wird fiir das Planjahr 2022 ein abzufiihrendes Ergeb-
nis in Hohe von 1.502 T€ ausgewiesen. In der Mittelfristplanung bis 2026 wird ein durchschnittliches Ergebnis von
1.094 T€E geplant.

Die Darstellung der Eigenkapital-, Gesamtkapital- und Umsatzrentabilitat stellt sich wie folgt dar:

Plan Plan Ist Ist Ist
2022 2021 2020 2019 2018
TE T€ T€ T€ T€
Eigenkapitalrentabilitat 15,18% 21,12% 5,81% 23,29% 22,69%
Gesamtkapitalrentabilitat 5,86% 7,70% 2,66% 8,31% 7,84%
Umsatzrentabilitat 5,81% 7,56% 2,64% 8,20% 7.97%

1.3 Entwicklung der Finanzmitteliiberschiisse/Finanzmittelfehlbetrage

Im Finanzplan wird fiir das Planjahr 2022 ein Cashflow aus der laufender Geschaftstatigkeit in Hohe von 1.432 T€
angezeigt. Fr das Geschaftsjahr werden Zinsaufwendungen in Hohe von 307 T€ ausgewiesen.

Die Investitionstatigkeit im Strom- und Gasnetz sowie im Bereich grundzustandiger Messstellenbetreiber werden im
Cashflow zur Investitionstatigkeit ausgewiesen, der den Gesamtcashflow um —4.915 T€ mindert.

Der Cashflow aus der Finanzierungstatigkeit wird mit einem Mittelzufluss in Hohe von 5.962 T€ in den zahlungswirk-
samen Veranderungen des Finanzmittelbestandes im Planungsjahr 2022 beriicksichtigt. Hier werden die Aufnahme
von Krediten, die Auszahlungen aus der Tilgung von Krediten, die Zuschiisse zu den Investitionen, die gezahlten
Zinsen sowie der Restbetrag des Vorjahresergebnisses und die Vorabgewinnabfiihrung bericksichtigt. Im Wirt-
schaftsplanjahr 2022 ist eine Darlehensaufnahme in Hohe von 5.000 T€ vorgesehen. Weiterhin ist die Anschluffi-
nanzierung folgender auslaufender Darlehensvertrage DKB-Darlehen (fallig zum 02.05.2023, Restschuld 2.255 T€)
und DB-Darlehen (fallig zum 31.03.2024, Restschuld 1.153 T€) vorgesehen. Auf Basis der Liquiditatsvorschau zum
31.12.2021 wird fiir das Planjahr 2022 ein Finanzmittelbestand am Ende der Periode in Hohe von 173 T€ ausgewie-
sen. Die CP-Linie betragt fiir die SWS Netze GmbH zu diesem Zeitpunkt 200 T€.

1.4 Entwicklung der Investitionen und der dafiir bendtigten Kredite

Die Investitionsmittel im Wirtschaftsplanjahr 2022 betragen 4.915 T€. Die Baukostenzuschiisse fiir 2022 betragen
963 T€. Die Finanzierung der Investitionsmanahmen erfolgt aus einer Darlehensneuaufnahme in Hohe von
5.000 T€.

1.5 Entwicklung des Eigenkapitals und der Kapitalriicklage

Das gezeichnete Kapital wird mit einer Hohe von 1.000 T€ ausgewiesen. Die Kapitalricklage betragt 8,897 T€. Somit
ergibt sich ein unverandertes Eigenkapital filr die Gesellschaft in Hohe von 9.897 T€.
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SWS Netze GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022

Zusammenstellung

Der Wirtschaftsplan wird mit folgenden Festsetzungen beschlossen:

Erfolgsplan

Gesamtbetrag der Ertrage 31.158
Gesamtbetrag der Aufwendungen 29.656
Jahresergebnis 1.502
Finanzplan

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der laufenden Geschaftstatigkeit 1.432
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der laufenden Geschaftstatigkeit 307
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der laufenden Geschéftstatigkeit 1.739
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstatigkeit 0
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstatigkeit -4.915
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Investitionstatigkeit -4.915
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstatigkeit 5.962
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstéatigkeit -2.763
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Finanzierungstatigkeit 3.199
Zahlungswirksame Veranderung des Finanzmittelfonds 23

Festsetzungen unter Genehmigungsvorbehalt

Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen fiir Investitionen und

InvestitionsférderungsmaRnahmen mit Ausnahme von Umschuldungen 5.000
Hochstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsféahigkeit (CashPool) 200
Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungserméchtigungen 0
In der Stelleniibersicht ausgewiesene Stellen in Vollzeitaquivalenten 9,00
Sonstige Angaben

Gesamtbetrag der aus Wirtschaftsplanen der Vorjahre voraussichtlich

fortgeltenden Krediterméachtigungen 0
Finanzmittelbestand am Ende der Periode 173
Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2018 voraussichtlich 9.897
Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2019 voraussichtlich 9.897
Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2020 voraussichtlich 9.897
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SWS Netze GmbH

Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022

Beschluss vom:

Seite 58 von 377

Erfolgsplan
Ist Plan/HR Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
1 |Umsatzerldse 31.017 31.730 31.135( 30.774 30.906 30.696
2  |Erh6hung oder Verminderung des Bestands 0 0 0 0 0 0
- an unfertigen Erzeugnissen o
3 |andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 o]
4 |sonstige betriebliche Ertrage 166 23 23 23 23 23|
5 |Materialaufwand 25.945 24.817| 24.185 24.098 24.219 - 2413
a)|Aufwendungen for Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und fur bezogene Waren 17.480 17.104 16.149 16.149 16.149 16.149]
= —l
b) Aufwendungen fir bezogene Leistungen 8.464 7.713 8.036 7.950 8.070 7.982
6 |Personalaufwand - 738 839 852| 866 880 895
a)|Lohne und Gehalter 637 715 722 734 748 758]
b) |soziale Abgaben und Aufwendungen fur
Altersversorgung und for Unterstotzung 02 124 130 132 i
- davon fiir Altersversorgung 0 0 0 0 0
7  |Abschreibungen 2.142| 2.176 2.579 2.700 2.633
a) : :
auf immaterielle Vermogensgegenstande
des Anlagevermégens und Sachanlagen 2.142 2.176 2.579 2.700 2.633 2.609
b)|auf Vermegensgegenstande des
Umlaufvermbgens, soweit diese die im 0 0 0 0 0 0
Unternehmen (blichen Abschreibungen
iberschreiten
8 |Ertrage aus der Aufldsung von
Sonderposten 0 0 0 0 0 0
nach § 33 Absatz 4 bis 6 EigvO M-V . ) | A
9 |sonstige betriebliche Aufwendungen 1.535 1.520 1.730 1.661 1.693 1.698
10 |Ertrage aus Beteiligungen 0 0 0 0 0 0
B a)|Einnahmen aus EAV. 0 0 0 0 0 0
b) | Ubemnahme von Verlusten aus EAV 0 0 0 0 0 0
" Ertrage aus anderen Wertpapieren und 0 0 0 0 0 0
Ausleihungen des Finanzanlagevermégens
12 |sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage 0 0 0 0 ) 0
13 |Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf 0 0 0 0 0 0
Wertpapiere des Umlaufvermégens
14 |Zinsen und &hnliche Aufwendungen 246 307 307 365 333 310
15 |Steuern vom Einkommen und vom Erirag 0 0 0 0 0 0
16 |Ergebnis nach Steuern 578 2.093 1.605 1.107 1.171 1.076
17 |sonstige Steuern 3 3 3 3 3 3
18 _|Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag 575 2.090 1.502 1.104] 1.168 1.072
Verwendung des Jahresergebnisses
Verrechnung mit dem Verlustvortrag - 0 0 0 0 0 0
Verrechnung mit dem Gewinnvortrag N 0 0 0 0 0 Oi
Vortrag auf neue Rechnung 0 Y 0 0 0 0
Einstellung in die Riicklagen 0 0 0 0 0 0
Entnahme aus den Racklagen 0 0 0 0 0 0
Ausschattung an die Gemeinde 0 0 0 0 0 0
Ausgleich durch die Gemeinde 0 0 0 0 4] 0
Gewinnabfiihrung/Verlustibernahme nach EAV 575 2.080 1.502 1.104 1.168 1.072
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SWS Netze GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Bereichserfolgsplan fiir den Bereich Strom

Ist Plan/HR Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) | (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr)
1 |Umsatzerldse 24277 24.575 24227 23.719 23.849 23.651
2 |Erh6hung oder Verminderung des 0 0 0 0 0 OJ
|Bestands an unfertigen Erzeugnissen )
3 |andere aktivierte Eigenleistungen 0 o[ 0 0 0 0
4 |sonstige betriebliche Ertrage 88 18 18| 18 18 1a|
5 |Materialaufwand 21.207 21,035 20.316 20.161 20.320 20.269
a) Aufwendungen fur Roh-, Hilfs- und
| Betriebsstoffe und fur bezogene Waren 15.779 15,838 14.821 14.821 14.821 14.821
b) Autwencingen, - bazogane 5.428 5197 5.496 5.340 5.499 5.449'
Leistungen
6 |Personalaufwand 353 397 404 410 4186 423
a) Lohne und Gehalter 303 340 342 347 353 358
b) soziale Abgaben und Aufwendungen fur
Altersversorgung und fur Unterstitzung 51 &8 62 63 64 65
- davon fur Altersversorgung 0 0 0 0 0 o}
7 |Abschreibungen 1153  1.193 1.262 1.320 1.318 1.282]
a) auf immaterielle
Vermégensgegenstande des 1.153 1.193 1.262 1.320 1.318 1.282
Anlagevermogens und Sachanlagen
b) auf Vermégensgegenstande des
Umlaufvermégens, soweit diese die im 0 0 0 0 0 ol
Unternehmen {blichen Abschreibungen
Oberschreiten
8 |Ertrage aus der Auflésung von
Sonderposten 0 0 0 0 0 0
nach § 33 Absatz 4 bis 6 EigVO M-V ) B - B i
9 |sonstige betriebliche Aufwendungen 908 889 964 916 946 946
10|Ertrage aus Beteiligungen ' 0 0 0 0 0 0
| |a) Einnahmen aus EAV 0 0 0 0 0 0
b) Ubemahme von Verlusten aus EAV 0 0 0 0 0 0
" Ertrage aus anderen Wertpapieren und 0 0 0 0 0 0
Ausleihungen des Finanzanlagevermdgens
12 |sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage 0 0 0 0 0 0
13| Abschreibungen auf Finanzanlagen und § g 9 8 0 Cj
auf Wertpapiere des Umlaufvermdgens ]
14 |Zinsen und ahnliche Aufwendungen 139 164 169 195 178 165
15 |Steuem vom Einkommen und vom Ertrag 0 0 0 0 0 |
16 |Ergebnis nach Steuern 605 915 1.130 735 689 583
17 |sonstige Steuern 3 3 3 3 3 3
18 | Jahres(iberschuss/Jahresfehibetrag 602 912 1.127 732 686/ 580}
Verwendung des Jahresergebnisses
Verrechnung mit dem Verlustvortrag 0 0 0 0 0
Verrechnung mit dem Gewinnvortrag 0 0 0 0 0
\Vortrag auf neue Rechnung 0 0 0 0 0
Einstellung in die Ricklagen 0 0 0 0 0
Entnahme aus den Rucklagen 0 0 0 0 0
Ausschittung an die Gemeinde 0 0 0 0 0
Ausgleich durch die Gemeinde 0 0 0 0 0
l(é:\clnnabfuhrungNeriustr:bemahme nach 602 912 1127 732 686
a) davon Gesellschafter 1 602 912 1.127 732 686
| b) davon Geselischafter 2 0 0 0 0 0
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SWS Netze GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Bereichserfolgsplan fiir den Bereich Gas
Ist Plan/HR Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorvarjahr) (Vorjahr) (Planjahr) | (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr)
1 |Umsatzeriose 6.564 6.904 6.485 6.367 6.268 6.201
2 |Erhéhung oder Verminderung des
Bestands an unfertigen Erzeugnissen - 0 0 0 0 t]I
3 |andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0
4 |sonstige betriebliche Ertrage 1 77 4 4 4 4 4
5 |Materialaufwand ' 4737 3.739 3.730 3.730 3.689 3.650
a) Aufwendungen fir Roh-, Hilfs- und
| Betriebsstoffe und fur bezogene Waren 1.702 1.2656. 1.328 1.328 1.328 1.328
b); Autwendungen fir-bazrgens 3.036 2473 2.402 2.402 2.361 2322
Leistungen
6 |Personalaufwand 353 397 404 410 416 423
|a) Lohne und Gehalter 303 340 342 347 353 358]
b) soziale Abgaben und Aufwendungen fir
Altersversorgung und far Unterstiitzung & % 62 63 ke i
- davon far Altersversorgung 0 0 0 0 0 o]
7 |Abschreibungen 952 933 961| 942 883 901}
| |a) auf immaterielle '
Vermogensgegenstande des 952 933 961 942 883 901
Anlagevermégens und Sachanlagen
b) auf Vermégensgegenstdnde des
Umlaufvermogens, soweit diese die im 0 0 0 0 0 ol
Unternehmen iblichen Abschreibungen
Uberschreiten
8 |Ertrage aus der Auflésung von
Sonderposlen 0 0 0 0 0 0]
nach § 33 Absatz 4 bis 6 EigvVO M-V
9 |sonstige betriebliche Aufwendungen 626 598 685 645
10|Ertrage aus Beteiligungen 0 0 0 0
a) Einnahmen aus EAV 0 of 0 0
b) Ubemahme von Verlusten aus EAV 0 0 0 0
" Ertrage aus anderen Wertpapieren und 0 0 0 0
Ausleihungen des Finanzanlagevermégens
12 |sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage (] of 0 0
13 |Abschreibungen auf Finanzanlagen und | B 3 i 0
auf Wertpapiere des Umlaufvermégens
14 |Zinsen und &hnliche Aufwendungen 107 143 132 161
15|Steuern vom Einkommen und vom Erirag - 0 0 0 0
16|Ergebnis nach Steuern -135 1.097 578 483
17| sonstige Steuern 0 0 0 0
18 Jahresllberschuas!Jahrasfehlbetrag -136 1.097 578 483|
rVerweudung_des Jahresergebnisses
[Verrechnung mit dem Verlustvortrag 0 0 0 0
Verrechnung mit dem Gewinnvortrag 0 0 0 0
Vortrag auf neue Rechnung - 0 0 0 0
Einstellung in die Ricklagen 0 0 0 0
Entnahme aus den Ricklagen 0 0 0 0
Ausschuttung an die Gemeinde 0 0 0 0
Ausgleich durch die Gemeinde N 0 o 0| 0
S::InnabfuhrungNerlustubernahme nach 138 1.097 578 483
a) davon Gesellschafter 1 -136 1.097 578 483
b) davon Gesellschafter 2 0 0 0 0
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SWS Netze GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Bereichserfolgsplan fiir den Bereich gMsb
Ist Plan/HR Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorvorjahr) (Varjahr) (Planjahr) | (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr)
1 |Umsatzerlose 177 251 423 687 790 844
2 |Erhéhung oder Verminderung des
Bestands an unfertigen Erzeugnissen D_ ¢ g 0 2 g
3 |andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 of 0 0 0
4 |sonstige betriebliche Ertrage 0 0 0 0 0 0
5 |Materialaufwand ] 0 43 139 208 210 212
a) Aufwendungen fiir Roh-, Hilfs- und 0 0 0 0 0 0
Betriebsstoffe und fir bezogene Waren |
b) Au_fwendungen far bezogene 0 43 139 208 210 212
Leistungen
6 |Personalaufwand 31 45 45 46 47 49|
a) Léhne und Gehalter 31 36 38| 39 40 4]
b) soziale Abgaben und Aufwendungen fur 0 8 M K - 7
Altersversorgung und fur Unterstitzung _ l
- davon fur Altersversorgung 0 0 0 0 0 0
7 |Abschreibungen 36 50 356 437 432 426
|a) auf immaterielle
Vermogensgegenstande des 36 50 356 437 432 426
Anlagevermogens und Sachanlagen F
b) auf Vermégensgegensténde des
Umlaufvermégens, soweit diese die im
Unternehmen iiblichen Abschreibungen 9 v 9 0 0 |
Uberschreiten
8 |Ertrage aus der Aufiésung von
Sonderposten 0 0 0 0 0 1] |
nach § 33 Absatz 4 bis 6 EigvO M-V
"9 |sonstige betriebliche Aufwendungen 1 a4 81| 99 102 107
10 |Ertrage aus Beteiligungen ' 0 0 0 0 0 0
a) Einnahmen aus EAV . 0 0 0 0 0 gl
| |b) Ubemahme von Verlusten aus EAV 0 0 0 0 0 0
1 Ertrage aus anderen Wertpapieren und 0 0 0 0 0 0
Ausleihungen des Finanzanlagevermdgens
12|sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage 0 0 0 0 0 0
13 |Abschreibungen auf Finanzanlagen und 0 0 0 0 0 0
auf Wertpapiere des Umlaufvermégens
14 |Zinsen und dhnliche Aufwendungen 0 0 6| 8 8 7
15 |Steuern vom Einkommen und vom Erirag 0 0 0 0 0 0
16 | Ergebnis nach Steuern 109 81 203 111 9 43
17 | sonstige Steuern 0 0 0 0 0 0
18 |Jahresiiberschuss/Jahresfehlibetrag 109 81 -203 -111] -9| 43
Verwendung des Jahresergebnisses
Verrechnung mit dem Verlustvortrag 0 0 0 0 0 0
Verrechnung mit dem Gewinnvortrag 0 0 0 0 0 0
Vortrag auf neue Rechnung 0 0 0 0 0 0
Einstellung in die Rucklagen 0 0 0 0 0 0
Entnahme aus den Rlcklagen 0 0 0 0 0 0
Ausschttung an die Gemeinde 0 0 0 0 0 0
Ausgleich durch die Gemeinde 0 0 0 0 0 0
Gewinnabfuhrung/Verlustubernahme nach 109 81 -203 111 -9 43
a) davon Gesellschafter 1 109 81 -203 -111 -9 43
b) davon Gesellschafter 2 0 0 0 0 0 0
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SWS Netze GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionsiibersicht
Mafinahme: {Bereich: Sparte Strom
Kurzbeschreibung.
Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder Herstellungskosten und der Folgekosten, e
omitieh. dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden Méglichkeiten um die fur den Eigenbetrieb wirtschaftfichste Losung handelt Rrne
Plane, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erlauterungen, aus denen die Art der Ausfiihrung, die gesamten Investitionskosten sowie die 1 s
voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung Dritter ersichtlich sind, liegen vor. ot nein
Der Eigenbetrieb ist gesetziich oder vertragfich zur Durchfuhrung der Mafinahme verpfiichtet oder die Malinahme ist fur die Erfullung notwendiger o il
Aufgaben unaufschiebbar. _ o chlkigl
Die MaBnahme dient unter Beracksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden Leistungsfahigkeit innerhalb des I nel
Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen a n
Plan/HR Plan Plan | Plan Plan Plan
Gesamt 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2025
(Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Foigejahr) (Folgejahre)
[Einzahlungen 0 0 0 0 0 0 0
|davon aus Abgangen von Gegenstanden des immateriellen
Anlagevermogens, des Sachanlagevermogens und des 0 0 o] 0 o 0 0l
Finanzanlagevermagens
|davon Sonstige _ o 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen B.339 1.488 2.700 1.038) 1.038 1.038 1.038
davon fur Investifionen in das immaternelle Anlagevermaogen 0] 0 0 0| 0 0 0
davon for Investitionen in das Sachanlagevermogen 8339 1.488 2700 1.038 1.038 1.038 1.038
davon fur Investitionen in das Finanzanlagevermogen 0 0 0 0 0 0
|davon fur Sonstige ( 0 0 0 0
davon zu leisten aufgrund einer im Planjahr eingegangenen 0 0 0 0
\Verpflichtung
|Sn|do der Ein- und Auszahlungen -1.038 -1.038 -1.038 -1.038
Enanziad durch Einzahlungen aus der Begebung von Anleihen und
der Aufnahme von Krediten 5.302 1.479 2.785 1.038 0 o 0
lﬁnanzier! durch Einzahlungen aus erhaltenen
Zuschossen/Zuwendungen 1.913 200 713 250 250 250 250
| 3) von der Gemeinde g 0 0 0 o 0 0 9
b) einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter 1.913 200 713 250 250 250 250‘
c) von sonstigen Dritten 0 0 0 '] 0 0| 0|
|ﬁnanziert durch eine Entnahme aus dem Finanzmittelfonds 1.125 -191 -798 -250 788 788 Taal
Is:ldo der Gesamtfinanzierung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 U.DI
Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt der Gemeinde (Entstehung/
Wegfall/Erhdhung/Verminderung)
Zuschuss of 0 0 0 0 of
Verlustausgleich 0| 0 0 0 0 0
Leistungsvergutung 0 0 0| 0 0 0
Ausschittung 0 0 0/ 0 0 0
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SWS Netze GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionsiibersicht
|MaRnahme: | Bereich: Sparte Gas
Kurzbeschreibung:
IEs wurde durch einen Wirtschaftiichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder Herstellungskosten und der
Folgekosten, ermiltelt, dass es sich bel mehreren in Betracht kommenden Méglichkeiten um die fur den Eigenbetrieb wirtschaftlichste Lésung ja / nein
handelt.
Plane, Kostenberachnungen, ein Investitionszeitenplan und Erlauterungen, aus denen die Art der Ausfuhrung, die gesamten Investitionskosten a/nei
Isowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung Dritter ersichtlich sind, liegen vor. B
| Der Eigenbetrieb ist gesetziich oder vertraglich zur Durchfuhrung der Malinahme verpflichtet oder die MaRnahme ist fur die Erfallung = o
notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. _ _ Rineh
Die Mafinahme dient unter Beriicksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden Leistungsfahigkeit innerhalb des -
Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht enigegen. p{nein
Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2025
(Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)  (Folgejahre)
|Einzahlungen 0 0 0 0 0 0 0}
davon aus Abgangen von Gegenstanden des
immateriellen Anlagevermtigens, des 0 0 0 0 0 0 0
Sachanlagevermogens und des Finanzanlagevermogens
davon Sonstige 0 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen 10.135 1.831 1.780 1.631 1.631 1.631 1.631
davon for Investitionen in das immaterielle
Anlagevermogen 0 0 0 0 0 0 0
davon far Investilionen in das Sachanlagevermagen 10.135 1.831 1.780 1.631 1631 1.631 1.631
daven far Investitionen in das Finanzanlagevermogen 0 0 0 0 0 0
davon fur Sonstige 0 0 0 0 0 0 0
davon zu leisten aufgrund einer im Planjahr 0 0 0 0
eingegangenen Verpflichtung
Saldo der Ein- und Auszahlungen 10135 -1.831 -1.780 -1.631 -1.631 -1.631 -1.631
finanziert durch Einzahlungen aus der Begebung von
Anleihen und der Aufnahme von Krediten 5242 L) 1780 153 9 0 o
finanziert durch Einzahlungen aus erhaltenen
Zuschussen/Zuwendungen 1.450 200 250 250 250 250 250
a) von der Gemeinde 0 o 0 0 0 0 0
b) einmalige Entgelle
Nutzungsberechtigter 1.450 200 250 250 250 250 250
c) von sonstigen Dritten 0 0 0 0 0 ] 0
finanziert durch eine Entnahme aus dem
Finanzmittelfonds 3.443 -200 -250 -250 1.381 1.381 1.381
HSaldo der Gesamifinanzierung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0]
Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt der Gemeinde
(Entstehung/ WegfallErh&hung/Verminderung)
Zuschuss 0 0 0 0 0 0]
Verlustausgleich 0 0 0 0 0 0]
Leistungsvergitung 0 0 0 1] 0 0]
Ausschiittung 0 0 0 0 0 0
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SWS Netze GmbH
Wirtschaftsplan filr das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionsiibersicht
|MaRnahme: | Bereich: Sparte gMsb
Kurzbeschreibung:
Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder Herstellungskosten und der =
Folgekosten, ermittelt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden Maglichkeiten um die fiir den Eigenbetrieb wirtschafllichste Losung jalnein
handelt.
Pléne, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erlduterungen, aus denen die Art der Ausfihrung, die gesamten Investitionskosten e
sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung Dritter ersichtlich sind, liegen vor. | il
[Der Eigenbetrieb ist gesetziich oder vertraglich zur Durchfuhrung der Mainahme verpflichtet oder die Maftnahme ist fur die Erfullung notwendiger el
Aufgaben unaufschiebbar. MR
Die MaBnahme dient unter Beriicksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauemnden Leistungsfahigkeit innerhalb des I ne
Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen. Jatnein
Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2025
J_ (Vorjahr) (Ptanjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Foigejahr)  (Felgejahre)
Einzahlungen 0 0 0 0 0 0 0
davon aus Abgangen von Geg \den des immateriell
Anlagevermogens, des Sachanlagevermogens und des 0 1] v 0 0 0 0|
Finanzanlagevermdogens
davon Sonstige o 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen 1.185 190 435 140 140 140 140
davon fur Investitionen in das immaterielle Anlagevermogen 0 o o 0 0 0 0
davon for Investitionen in das Sachanlagevermdgen 1.185 190 435 140 140 140 140
davon far Investitionen in das Finanzanlagevermogen 0 0 0 0 0 0 0]
davon fur Sonstige ) 0 0 0 0 0 0 0
davon zu leisten aufgrund einer im Planjahr eingegangenen 0 0 o 0
Verpflichtung
lSaIdo der Ein- und Auszahlungen -1.185 -190 -435 -140 -140 -140 -140
lflnanzied durch Einzahlungen aus der Begebung von Anleihen
und der Aufnahme von Krediten 108 a0 43 L " 9 o
Ifinanziert durch Einzahlungen aus erhaltenen
Zuschissen/Zuwendungen 0 0 0 0 9 0 o
a) von der Gemeinde o [ 0 0 0 0 0
b) einmalige Entgelte i
Nutzungsberechtigter g ﬂi 9 4 9 0 o
c) von sonstigen Dritten 0 0f 0 0 0 0 0
finanziert durch eine Entnahme aus dem Finanzmittelfonds 420 o 1] (1] 140 140 140
Saldo der Gesamtfinanzierung 0,0 ﬂ.l:l; 0,0 0,0 0,0 0,0
Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt der Gemeinde (Entstehung/
egfall/Erhéhung/Verminderung)
Zuschuss 0 0 0 0 0 0
Verlustausgleich 0 0 0 0 0 0
Leistungsvergltung 0 0 0 0 0 0
Ausschittung 0 0 0 0 0 0]
Beschluss vom: 62 von 139 Angaben in TEUR
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IV. SWS Telnet GmbH
1.0. Vorbericht

Die SWS Telnet GmbH wurde It. Gesellschaftsvertrag am 03.05.2000 als SEV telnet GmbH durch die damalige
Muttergesellschaft SEV Stralsunder Energieversorgung GmbH gegriindet. Die Eintragung ins Handelsregister er-
folgte am 31.05.2000 unter der HRB 5009. Mit Verschmelzung der SEV Stralsunder Energieversorgung GmbH
und der StrelaGas- Stralsunder Gas- und Warme GmbH zur SWS Energie GmbH (Handelsregistereintragung am
26.05.2004), trat die SWS Energie GmbH in die Rechtsnachfolge der SEV Stralsunder Energieversorgung GmbH
ein. Seit dem 03. November 2004 firmiert die Gesellschaft unter dem Namen SWS Telnet GmbH. Mit der Mutter-
gesellschaft der SWS Energie GmbH wurde mit Eintragung ins Handelsregister am 12. Dezember 2006 ein Org-
anschafts- und Ergebnisabfilhrungsvertrag geschlossen. Die SWS Energie GmbH ist 100 %-ige Gesellschafterin
der SWS Telnet GmbH.

Mit Griindung der Gesellschaft wurden die entsprechenden Lizenzen und Nutzungsberechtigungen fir &ffentliche
Verkehrswege durch die Bundesnetzagentur fiir Elektrizitat, Gas, Telekommunikation, Post und Eisenbahn erteilt.

Gegenstand des Unternehmens ist das Erbringen von Telekom munikationsdienstleistungen fiir die Offentlichkeit
einschlieRlich der Errichtung und des Betreibens von Ubertragungswegen sowie die Vermarktung von Telekom-
munikationsdienstleistungen aller Art.

Die Gesellschaft ist eine kleine Kapitalgesellschaft im Sinne des § 267 Abs. 1 und 4 HGB und daher nicht prii-
fungspflichtig. Die Priifung erfolgt aufgrund gesellschaftsvertraglicher Verpflichtungen i. V. m. § 11 Abs. 1 KPG.
Der Landesrechnungshof Mecklenburg-Vorpommern, handelnd im Namen und fir Rechnung der SWS Telnet
GmbH, beauftragt den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchfihrung und des Lageberichtes nach §§
316 ff. HGB und § 13 KPG die Geschéftsjahre zu priifen. Die Grundwerke des Landesrechnungshofes Mecklen-
burg-Vorpommern sind von der Gesellschaft zu beachten.

Die kaufmannische Betriebsfihrung der Gesellschaft ist (iber einen kaufmannischen Dienstleistungsvertrag zwi-
schen der SWS Stadtwerke Stralsund GmbH und der SWS Telnet GmbH organisiert.

Die SWS Telnet GmbH ist als drtlicher Telekommunikationsanbieter ausschlieflich im Landkreis Vorpommern
Riigen (Hansestadt Stralsund) und Vorpommern Greifswald (Hansestadt Greifswald) tatig.

Der Wirtschaftsplan 2022 der SWS Telnet GmbH wird gemaft § 3 der Geschaftsordnung unter Beachtung der
Regelungen des HGBs, des GmbH Gesetzes und der sinngemafien Anwendung der Vorschriften der Eigenbe-
triebsverordnung erstellt.

Die Wirtschaftsplanung 2022 ff. beriicksichtigt fiir die Planjahre die Umsetzung des wirtschaftlichen und techni-
schen Konzeptes zum Breitbandausbau in der Hansestadt Stralsund, Das Konzept hat die SWS Telnet GmbH mit
der Stellwerk Digital GmbH erarbeitet. Hierzu zahlt insbesondere der eigenwirtschaftliche Breitbandausbau der
Schulstandorte bis August/September 2022, ErschlieBungsmafinahmen von neuen Wohngebieten in der Hanse-
stadt Stralsund, die ErschlieBung von 4 W-LAN Standorten in der Hansestadt Stralsund sowie Netzerweiterungs-
und Netzoptimierungsmafinahmen. Die ErschlieBung von neuen Wohngebieten in der Hansestadt Stralsund er-
folgt im Rahmen einer Kooperationsvereinbarung mit der AEP Pliickhahn Netz GmbH.
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1.1 Entwicklung der Ertrdge und Aufwendungen

Auf der Grundlage der wirtschaftlichen Rahmenbedingungen in der Branche, der Unternehmensentwicklung in
den Jahren 2020 und 2021 und der Prognosen zur Umsatzentwicklung der Kundenvertrage und des Breitband-
ausbaukonzeptes plant die Gesellschaft fir das Geschaftsjahr 2022 eine Gewinnabfiihrung in Hohe von 2946 T€
an die Muttergesellschaft. Dabei wurden die einzelnen Sachverhalte bewertet und finden in der Wirtschafts- bzw.
Ergebnisplanung ihre Beriicksichtigung.

Fiir das Wirtschaftsplanjahr 2022 werden Umsatzerldse in Hohe von 1.001,6 T€ ausgewiesen. Darin enthalten
sind die Umsatzerldse mit Geschaftskunden in Hohe von 927,8 T€, die Umsatzerlése aus Dienstleistungsvertra-
gen (69,2 T€) und die Aufldsung von empfangenen Ertragszuschissen in Hohe von 2,0 T€. Die Auflésung der Er-
tragszuschiisse erfolgt korrespondierend zur Abschreibungsdauer der Wirtschaftsgiiter im Anlagevermogen. Die
Umsatzeriose aus dem Nebengeschéft werden mit 2,6 T€ ausgewiesen. Fir die Planung der Umsatzerlose im
Geschaftskundensegment wurde die vertragliche Konstellation sowie die Preisentwicklung der jeweiligen Produk-
te am Markt beriicksichtigt. Die sonstigen betrieblichen Ertrage werden mit einer Hohe von 11,4 T€ ausgewiesen
und beinhalten im Wesentlichen die Sachbeziige. Somit werden im Wirtschaftsjahr 2022 mit Gesamterlosen in
Hohe von 1.013,1 T€ geplant.

Der Materialaufwand setzt sich im Wesentlichen aus den Aufwendungen fiir bezogene Leistungen (165,3 T€) zu-
sammen, die sich weitestgehend auf Vorleistungsprodukte fiir Geschaftskunden beziehen. Des Weiteren werden
Aufwendungen fiir Roh- Hilfs- und Betriebsstoffe in Hohe von 16,1 T€ ausgewiesen.

Der Personalaufwand in Hohe von 259,0 T€ beriicksichtigt fiir das Planjahr 2022 eine tarifliche Steigerung in HO-
he von 3,0 %. Der Stellenplan weist fiir 2022 3 Angestellte und 1 Geschaftsfiihrer aus.

In den Abschreibungen des Wirtschaftsplanjahres 2022 findet der Investitionsplan in Hohe von 520,0 T€ seine
Beriicksichtigung. Unter Einbezug der Investitionszugange 2022 werden Abschreibungen in Hohe von 153,6 T€
prognostiziert.

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen wurden unter MaBgabe der durchschnittlichen Betrachtung der fiinf
letzten Geschaftsjahre geplant. Auf dieser Basis und unter Beriicksichtigung der Preisentwicklung von Dienstleis-
tungen werden sonstige betriebliche Aufwendungen in Hohe von 113,7 T€ als Ausgaben fiir 2022 angeseizt. Der
darin enthaltene kaufmannische Dienstleistungsvertrag wird mit einem Vertragsvolumen von 22,0 T€ in den Auf-
wendungen berlicksichtigt.

Die Zinsaufwendungen beriicksichtigen die Neuaufnahme eines Darlehens in Hohe von 420,0 T€ zur Finanzie-
rung der Investitionsmafnahmen. Der daraus resultierende Zinsaufwand fiir 2022 betragt 10,2 T€.

Nach Abzug der sonstigen Steuern in Hohe von 0,6 T€ wird eine Gewinnabfiihrung in Hohe von 294,6 TE€ fiir das
Wirtschaftsplanjahr 2022 prognostiziert.
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1.2 Entwicklung der Jahresergebnisse und Rentabilitdten

Die Erfolgsplanung weist fiir die SWS Telnet GmbH fiir das Planjahr 2022 ein abzufiihrendes Ergebnis in Hohe von
294 6 T€ aus. In der Mittelfristplanung bis 2026 wird ein durchschnittliches Ergebnis von 290,9 T€ geplant.

Die Entwicklung der Eigenkapital-, Gesamtkapital- und Umsatzrentabilitat stellt sich wie folgt dar:

Plan Plan Ist Ist Ist
2022 2021 2020 2019 2018
TE TE TE TE TE
Eigenkapitalrentabilitat 29,59% 25,92% 27,58% 27,78%| 34,56%
Gesamtkapitalrentabilitat 17,32% 19,72% 15,72% 20,68%| 23,98%
Umsatzrentabilitat 30,49% 28,45% 35,19% 32,48%| 37,45%

1.3 Entwicklung der Finanzmitteliiberschiisse/Finanzmittelfehlbetrage

Im Finanzplan wird fiir das Planjahr 2022 ein Cashflow aus laufender Geschaftstatigkeit in Héhe von 356,0 T€ prog-
nostiziert. Fiir das Geschaftsjahr werden Zinsaufwendungen in Hohe von 10,2 T€ anfallen.

Die Investitionstatigkeit wird im Cashflow aus der Investitionstatigkeit dargestellt. Die Ausgaben fiir die Investitionsta-
tigkeit mindern den Gesamtcashflow mit 520 T€. Im Liquiditatsplan wurde die Investitionstatigkeit brutto mit 619 T€
ausgewiesen.

Der Cashflow aus der Finanzierungstatigkeit ist durch den Mittelzufluss der Kreditaufnahme in Héhe von 420,0 T€
und dem Mittelabfluss flir die Gewinnabfiihrung und dem Mittelabfluss fir Zins und Tilgung positiv. Die daraus resul-
tierenden zahlungswirksame Veranderung des Finanzmittelbestandes im Planungsjahr 2022 betragt -101 T€. Die
Kreditaufnahme in Hohe von 420,0 T€ ist fir die Umsetzung der Investitionsmalinahme ,Bereitstellung eines offentli-
chen WLAN HOTSPOT und weiteren Internetdiensten” vorgesehen. Auf Basis der Liquiditatsvorschau zum
31.12.2021 wird fiir das Planjahr 2022 ein Finanzmittelbestand ohne CP-Linie am Ende der Periode in Héhe von
88,4 T€ ausgewiesen. Die CP-Linie betragt fiir die SWS Telnet GmbH zum jetzigen Zeitpunkt 200 T€.

1.4 Entwicklung der Investitionen und der dafiir bendtigten Kredite

Die Investitionsmittel im Wirtschaftsplanjahr 2022 betragen 520 T€. Von den 520 T€ entfallen ca. 330 T€ auf die In-
vestitionsmalRnahme zur Erschliefung eines WLAN HOTSPOT sowie zur Netzerweiterung fiir den eigenwirtschaftli-
chen Ausbau zur Erschlieung der Schulstandorte (90 T€) in der Hansestadt Stralsund mit Breitband. Zur Finanzie-
rung der InvestitionsmaBnahmen ErschlieRung der Schulstandorte und der WLAN-Standorte sowie der Netzerweite-
rung wurde in 2020 eine Kreditaufnahme in Hohe von 1.260 T€ vorgenommen. Die Darlehensauszahlungen erfolgen
in 3 Tranchen. Im Juni 2022 wird die letzte Tranche zum Darlehen ausgezahlt.

Entsprechender Darlehensbetrag findet im Liquiditatsplan 2022 und im Wirtschaftsplan 2022 seine Berticksichtigung.

1.5 Entwicklung des Eigenkapitals und der Kapitalriicklage

Das gezeichnete Kapital wird mit einer Hohe von 50,0 T€ ausgewiesen. Die Kapitalriicklage betragt 671,6 T€. Ande-
re Gewinnriicklagen werden mit 100,0 T€ ausgewiesen. Der Gewinnvortrag wird mit 174,2 T€ bilanziert. Somit ergibt
sich ein bilanzielles Eigenkapital fiir die Gesellschaft in Hohe von 995,8 T€.
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SWS Telnet GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022

Zusammenstellung

Der Wirtschaftsplan wird mit folgenden Festsetzungen beschlossen:

Erfolgsplan

Gesamtbetrag der Ertréage 1.013,0
Gesamtbetrag der Aufwendungen 718,5
Jahresergebnis B 294,5
Finanzplan

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der laufenden Geschéftstatigkeit 346,0
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der laufenden Geschéftstatigkeit - 10,0
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der laufenden Geschéftstatigkeit . 356,0
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstatigkeit 0,0
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstatigkeit -520,0
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Investitionstatigkeit B -520,0
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstétigkeit 420,0
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstéatigkeit 3570
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Finanzierungstatigkeit 63,0
Zahlungswirksame Veranderung des Finanzmittelfonds -101,0

Festsetzungen unter Genehmigungsvorbehalt

Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen fiir Investitionen und

InvestitionsférderungsmaBnahmen mit Ausnahme von Umschuldungen - 420,0
Hochstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfahigkeit (CashPool) 200,0
Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungserméchtigungen - 0,0
In der Stelleniibersicht ausgewiesene Stellen in Vollzeitaquivalenten 40
Sonstige Angaben

Gesamtbetrag der aus Wirtschaftsplanen der Vorjahre voraussichtlich

fortgeltenden Kreditermachtigungen 0,0
Finanzmittelbestand am Ende der Periode 88,0
Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2019 9958
Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2020 voraussichtlich 995,8
Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2021 voraussichtlich - 9958
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SWS Telnet GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Erfolgsplan
Ist Plan/HR Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
1 Umsatzerlose 906,2 933.4 1.001,6 1.019,1 1.017,3]  1.017.3
2 Erhéhung oder Verrnmderung defs 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
~ |Bestands an unfertigen Erzeugnissen S
3 |andere aktivierte Eigenleistungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
4 |sonstige betriebliche Ertrége 19.7 114 1.4 1.4 11.4 114
5 Materialaufwand - 1531 151,2 1814 181.4 171.4 166,4]
a) |Aufwendungen fur Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und fiir bezogene Waren K 18 16’_1 18 18,1 16‘1_
b) [Aufwendungen fir bezogene 150,0 1496 165.3 165,3 1553 150,3|
Leistungen | -]
6 Personalaufwand B 258,5| 2621 2590 266.,2 2735 2811
'a) |Lbhne und Gehilter 216,3 2161 2137 219,5 2254 2316
b) |soziale Abgaben und Aufwendungen fiir]
Altersversorgung und fir Unterstltzung 42,3 461 A 46'_7 49 9 ﬁ
|- davon fiir Altersversorgung 0,0 0,0 0,0 0,0 00 0,0
7 Abschreibungen 128,1 157,6 1536 157.8] 162,0| 165.,8
‘a)|auf immaterielle
\Vermégensgegenstande des 128,1 157,6 1536 157.8 162,0 165.8
Anlagevermégens und Sachanlagen
b) |auf Vermogensgegensténde des
Umlaufvermbgens, soweit diese die im
Unternehmen Ublichen Abschreibungen 0.0 0.0 6.9 0.0 0.9 0.0
Uberschreiten g L
8 Ertrage aus der Auflésung von
Sonderposten 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
nach § 33 Absalz 4 bis 6 EigVO M-V i
9 sonstige betriebliche Aufwendungen - 1092 1094 13,7 1174 1149 1149
10 Ertrage aus Beteiligungen 0,0 00l 00 0,0 0,0 0,0]
\a)|[Einnahmenaus EAV. 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0 @I
b)|Ubernahme von Verlusten aus EAV 0,0 0,0 0.0 0,0| 0.0 0,0
11 Ertrage aus anderen Wertpapieren und
‘Ausleihungen des 0.0 0,0 00 0,0 0,0 0,0
Finanzanlagevermdgens |
12 sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage 0,0 0,0 0,0 00| 0,0 0,0
13 Abschreibungen auf Finanzanlagen und
\auf Wertpapiere des Umlaufvermégens 0.0 05 00 0.0 0.0 0.0
14 Zinsen und ahnliche Aufwendungen 2,0 58 10,2 11,2 10,4 95
15 Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0 00
16 Ergebnis nach Steuern 2750 258,7 295,2 296,6 296,6 2911
17 Sonstige Steuern 03| 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6
18 Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag 274,6 258,1 294,6 296,0 296,0 290,5]
Verwendung des Jahresergebnisses
Verrechnung mit dem Verlustvortrag 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0
Verrechnung mit dem Gewinnvortrag - 00 0,0 0,0 0,0 00 0,0
Vortrag auf neue Rechnung 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0
Einstellung in die Riicklagen 00 0,0 00 0.0 0.0 0,0
Entnahme aus den Riicklagen 0,0/ 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0
Ausschittung an die Gemeinde 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0
Ausgleich durch die Gemeinde 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0]
Ig;.mlnnabfuhrungNerlustUbernahme nach 2746 2581 204.6 206.,0 26,0 2905]
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SWS Telnet GmbH

Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022

Finanzplan
Ist Plan/HR Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorvorjahr) | (Vorjahr) | (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
1 |Periodenergebnis - 275, 258 295 296| 296 290]
2 |Abschreibungen (+) / Zuschreibungen (-)
| |auf Gegenstande des Anlagevermogens | 128 15? _1 = L 0 - b e
3 |Zunahme (+) / Abnahme (-) der
~|Rickstellungen o L 2 0 < _U - _0 0
4 |Sonstige zahlungsunwirksame
Aufwendungen (+) / Ertrage (-) Q g 2 . 9 0
5 |Zunahme (-) / Abnahme (+) der Vorrate,
der Forderungen aus Lieferungen und
Leistungen sowie anderer Aktiva, die nicht -66 0 0 0 0 OF
der Investitions- oder
___Finanzierun_g_stitigkeit zuzuordnen sind
6 |Zunahme (+) / Abnahme (-) der
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen sowie anderer Passiva, die 15 0 0 0 0 o |
nicht der Investitions- oder
. Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
7 |Gewinn (-) / Verlust (+) aus dem Abgang 0 0 0 0 0 0
 |von Gegenstanden des Anlagevermogens | I B e e
8 Zlnsauf\.ven_dgr_'n_gen (+) /Zinsertrage (-) 0l g 10 M, 10 10
9 |Sonstige Beteiligungsertrage (-) 0| 0 o 0 o 0
10 |Aufwendungen (+) / Ertrage (-) aus
| |auBerordentlichen Posten - E_ 2 - _'103 | _0 - ci_ 0
11 |Ertragsteueraufwand (+) J-ertrag (-) N 0 0 - o o 0
12 |Einzahlungen aus aufierordentlichen 0 0 0 0 0 0
| |Posten (+) I I . N B S
13 Auszahlungen aus auBerordentlichen 0 0 0 0 0
_|Posten () I | |
14 |Ertragsteuerzahlungen (-/+) 0 0 0 0 0 0
15 Cashflow aus der laufenden :
Geschaftstitigkeit 354 213 356 465 468 466
16 |Einzahlungen aus Abgangen von
Gegenstanden des immateriellen 0 0 0 0 0 0] |
|Anlagevermagens (+) o | | - o |
17 | Auszahlungen fur Investitionen in das J
0 0 0 0 0
| |immaterielle Anlagevermogen (-) - i (T | | I S I
18 |Einzahlungen aus Abgéngen von
Gegenstanden des Sachanlagevermogens 0 0 0 0 0 0
() R e SR W——
19 | Auszahlungen fiir Investitionen in das 305 520 520 120 120 120l
__|Sachanlagevermdgen (1) = e
20 |Einzahlungen aus Abgangen von
Gegenstanden des 0 0 0 0 0| oF
- Finanzanlagevermdgens (+) - | - - N |
21 Ayszahlungen fur Ipvestii1oﬂen in das 0 0 0 0 0 o
| Finanzanlagevermogen (-) I e B I
22 |Einzahlungen aufgrund von
Finanzmittelanlagen im Rahmen der 0 0 0 0 0
 |kurzfristigen Finanzdisposition (+) L . S I
23 | Auszahlungen aufgrund von
Finanzmittelanlagen im Rahmen der 0 0 0 0 0
kurzfristigen Finanzdisposition (-) ol
24 |Einzahlungen aus auf3erordentlichen
Posten (+) 9 0 ¢ 0_ 0_. 0
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SWS Telnet GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2021
Finanzplan
Ist Plan/HR Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorvarjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) (3. Folgejahr)
25| Auszahlungen aus aufllerordentlichen
Posten (-) 0 0 0 0. 0 _0|
26 Erhaltene Zinsen (+) o 0 0 0 0| 0
27|Erhaltene Dividenden (+) 0 0 0 0 0 0
28 Cashflow aus der Investitionstétigkeit -395 -520 -520 -120 -120 -120}
29 Einzahlungen aus
Eigenkapitalzufiihrungen (+) - ] - g 0 0 9 Ul
30| Auszahlungen aus
Eigenkapitalherabsetzungen(-) | _0 _0 - _D E_ 0 - _0
31 Einzahlungen aus der Begebung von
Anleihen und der Aufnahme von (Finanz-) 420 420 420 0 0 0
Krediten (+) |- e
- davon fir Investitionen und [
~Investitionsforderungsmafnahmen B g’ - 4@_ 420 - _0_ 0 - 0
|- davon zur Umschuldung von Krediten fir
Investitionen und 0 0 0] 0 0 0
InvestitionsférderungsmaBnahmen - e = - | o
32 Auszahlungen aus der Tilgung von
|Anleihen und (Finanz-) Krediten (-) L ¥4 42 =70 - 'Sf_ b | 'Bé
- davon fir Investitionen und _
_Investitionsférderungsmafnahmen - _0 (I _-4_2___ ;70 -81_ -84 '514
- davon zur Umschuldung von Krediten fir
/Investitionen und -14 0 0 0 0 0
Investiliuns[ﬁrderungsmaﬂnahmen | i | |
33 Einzahlungen aus erhaltenen |
~|Zuschiissen/Zuwendungen (+) ol 0 - __0__ __D il - 05 - _0'
a) |von der Gemeinde — oo o of o o 0
b) |e|nmahge Entgelte 0 0 0 o0 0 0
Nutzungsberechtigter | I o | -
c) |von sonstigen Dritten o 0 0 0 o o
34 Einzahlungen aus aufierordentlichen
Posten (+) o _0 4 0_ _ o _0
35 Auszahlungen aus auRerordentlichen 0 0 0 0 0 0
~Posten (-) L
36 Gezahlte Zinsen (-) | 0 B -0 11 -10 -10
37 Gezahlte Dividenden (-) =277 -214 =277 -295 -206 -296
38 Cashflow aus der | |
Finanzierungstatigkeit 123 i o 2%l 390 e
39 Zahlungswirksame Verdnderungen des
Finanzmittelfonds - A0 1 i E s
40 El;anzmittelfonds am Anfang der Periode 250 338 189 88 43, 1
4 Einanzmittelfonds am Ende der Periode 338 189 88 43 1 43
Zusammensetzung des Finanzmittelfonds
Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente
jederzeit fallige Verbindlichkeiten gegeniiber
Kreditinstituten sowie andere kurzfristige
Kreditaufnahmen, die zur Disposition der
liquiden Mittel gehoren
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SWS Telnet GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionsiibersicht
[MaBnahme: | Bereich: |
Kurzbeschreibung: |Die Investitionen werden nach Beauftragung durch Kunden ausgelost.
Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder o ' - '
Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden Mdglichkeiten um die fur jaf nein
den Eigenbetrieb wirtschaftlichste Lésung handelt. ) B _
Plane, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erlauterungen, aus denen die Art der Ausfihrung, die gesamten
Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung Dritter ersichtlich sind, liegen ja f nein
vor.
Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchfuhrung der Malinahme verpflichtet oder die MaRnahme ist far die — -
Erfilllung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. ) - ja "—em_
Die Mafnahme dient unter Berticksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden Leistungsfahigkeit i / nei
innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen. la/nein
. Plan/HR Plan ~ Plan Plan | Plan Plan |
‘Gesamt bis 2021 2022 2023 2024 2025 | ab2026 |
{Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr) (Folgejahre)
Einzahlungen 0 0 0 0 0 0 0
davon aus Abgangen von
Gegenstanden des immateriellen
Anlagevermdégens, des 0 0 0 0 0 0 0
Sachanlagevermégens und des
Finanzanlagevermagens
davon Sonstige 0| 0 0 0 1] 0 0
Auszahlungen 1.520 520 520 120 120 120 120
davon fu.!r Investitionen m"das 0 0 0 0 0 0 o
mnalerlelle Anlagevermagen : . B i |
Caoy X esifoaen 7438 1.520| 520 520 120 120 120 120
Sachanlagevermagen ) ) - =
dg\mn fur Inveshnoqen indas 0 0 0 0 0 o
Finanzanlagevermogen . 1
davon fur Sonstige | 0 0 0 o o] 0
davon zu leisten aufgrund einer
im Planjahr eingegangenen 0 0 0 0]
Verpflichtung
Saldo der Ein- und 420 120 120 120
Auszahlungen
finanziert durch Einzahlungen aus
der Begebung von Anleihen und 840 420 420 0 0 0 0]
der Aufnahme von Krediten | il = |
innanziert durch Einzahlungen aus
erhaltenen 0 0 0 0 0 ol 0
Zuschussen/Zuwendungen _ | i - N |
a) von der Gemeinde 0] o} 0 0 0 0 0
b) einmalige Entgelte 0 0
| Nutzungsberechtigter i [ b g .
| c) von sonstigen Dritten 0 0 o o o o a
|finanziert durch eine Entnahme
aus dem Finanzmittelfonds i 00 thes. = 120 120 120
Saldo der Gesamtfinanzierung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
|
Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt
der Gemeinde (Entstehung/
Wegfall/Erhéhung/Verminderung)
Zuschuss = e N i . | ]
Verlustausgleich - - § - — — [ —
Leistungsvergiitung ] - . _ |
Ausschuttung
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V.  SWS Natur GmbH
1.0. Vorbericht zum Wirtschaftsplan 2022

Die SWS Natur GmbH ist als 100%-ige Tochter in den Konzern SWS Stadtwerke Stralsund GmbH
eingebunden. Ein Ergebnisabfiihrungsvertrag besteht mit der Muttergesellschaft und Gesellschafterin,
der SWS Stadtwerke Stralsund GmbH. Mit der Schwestergesellschaft SWS Energie GmbH innerhalb des
Konzerns SWS Stadtwerke Stralsund GmbH bestehen Strom- und Warmeliefervertréage, Strom- und
Gasbezugsvertrage, Dienstleistungsvertrage fiir die Abwicklung, Vermarktung und Bilanzierung des
eigenerzeugten Biomethans und des aus Erneuerbaren Energien erzeugten Stroms sowie
Betriebsfiihrungsvertrage fiir den Betrieb der BHKW-Anlagen der SWS Natur GmbH. Mit der SWS
Stadtwerke Stralsund GmbH bestehen Dienstleistungsvertrage fiir die Bereiche Personal, IT, Fuhrpark
und Sicherheitsmanagement (Krisennotfall, Compliance, Datenschutz). Des Weiteren werden das digitale
Dokumentenmanagementsystem, die Vermietung der Biroraume und kaufmannische Dienstleistungen
hieriiber abgewickelt.

Der Wirtschaftsplan 2022 der SWS Natur GmbH wird gemal § 12 des Gesellschaftervertrages in
sinngemafRer Anwendung der Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung Mecklenburg-Vorpommern
erstelit.

Wesentliche Grundlage fiir den aufgestellten Wirtschaftsplan ist der weitere stabile Betrieb der von der
Gesellschaft errichteten Energieerzeugungsanlagen. Die Eigenerzeugung von Rohbiogas in einer
Biogasanlage (BGA) sowie die Aufbereitung des Rohbiogases auf in das Erdgasnetz einspeisungsfahige
Biomethanqualitat in einer Biogasaufbereitungsanlage (BGAA) mit der Technik der drucklosen
Aminwasche erfolgen durch die SWS Natur GmbH am Standort Stralsund, Am Umspannwerk 12. Die
Rohgasverstromung einer Teilmenge Biogas bei gleichzeitiger Bereitstellung von Prozesswarme erfolgt
mittels eines Blockheizkraftwerkes (BHKW) ebenfalls am Standort der BGA. Die Biomethaneinspeisung
erfolgt mit max. 350 Nm¥h und wird an die Biogaseinspeiseanlage des aufnehmenden
Erdgasnetzbetreibers ONTRAS (ibergeben. Die gekoppelte Energieerzeugung von Strom und Warme in
BHKW aus Biomethan erfolgt an 3 dezentralen Standorten im Stralsunder Wéarmenetz Knieper/Grinhufe
sowie am 4. Standort auf der Insel Danholm mit einer zusatzlich angeschlossenen Warmwasser-
Warmespeicheranlage. Durch die Gesellschaft wurden und werden eine Vielzahl von PV-Anlagen auf
offentlichen Gebauden der Hansestadt Stralsund, der Regionale Wasser- und Abwasser GmbH (REWA)
dem SIC, der SAG und weiteren Unternehmen errichtet sowie in der Direktvermarktung nach dem
Marktpramienmodell des EEG betrieben.

Die Darstellungen in den Planen basieren auf Erfahrungswerte und erzeugte Produktionsmengen der
Vorjahre. Die Biomethaneinspeisung wurde mit 96% und die Betriebsstunden des Rohgas-BHKW mit
95% der max. moglichen Jahresmengen beriicksichtigt. Fiir die Energieerzeugung der dezentralen
Biomethan-BHKW wurde eine Biomethanmenge in Héhe von 50 Mio. kWh beriicksichtigt. Der aktuellen
Marktpreisentwicklung entsprechend, wurden fiir den Einsatz der Biomasse inklusive Erntekosten Preise
am mittleren Preiskorridors der Substratliefervertrage mit 43,03 €/t FM sowie mit einem Verbrauch von
105 t/Tag tiber den gesamten Planungszeitraum eingestellt. Bei den PV-Anlagen ist ein Jahresertrag von
950 kWh je 1 kWhpeax installierter Leistung unterstelit.

Im Planjahr 2022 wurden laufzeitbedingte Instandsetzungskosten der BHKW-Anlagen (225 T€) und
Instandsetzungskosten der BGA/BGAA inkl. Rohgas-BHKW (277 T€) in den Aufwendungen fiir bezogene
Leistungen beriicksichtigt.

Der Wirtschaftsplan 2022 enthalt die mit den Schwestergesellschaften des Konzerns vereinbarten und
abgestimmten Dienstleistungen sowie Lieferungsmengen und -entgelte. Er wurde auf der Grundlage der
bestehenden gesetzlichen Regelungen, insbesondere des GmbH-Gesetzes, des Handelsgesetzbuches,
der Eigenbetriebsverordnung sowie der Kommunalverfassung und des Haushaltsgrundsatzegesetzes
erarbeitet.

Bei den Planungen fiir die Gesellschaft wurde den Entwicklungen und gesetzlichen Anderungen des
Energiemarktes, des Erneuerbaren Energien Gesetzes 2021, des Strommarktgesetzes 2016 sowie

weiterer Anderungen in den gesetzlichen Grundlagen, insbesondere des Energiewirtschaftsgesetzes und
der flankierenden Verordnungen Rechnung getragen.
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Als wesentliche Neuinvestitionen im Planjahr 2022 wird die Errichtung von weiteren PV-Anlagen mit einer
Gesamtleistung von 2.300 kW auf den Dachern und 10.460 kW auf einer Freifliche der Hansestadt
Stralsund (Gesamtinvestitionssumme 10.500 T€) aufgenommen.

Die Gesellschaft plant in 2023 den Bau einer Holzhackschnitzel-Feuerungsanlage zur Versorgung neuer
Fernwarmeversorgungsgebiete. Weiterhin soll der ,Windpark am Sund" in der Nahe des Parkplatzes
,Riigenblick® am Riigenzubringer entwickelt werden. Eine voraussichtliche Inbetriebnahme der
Windenergieerzeugungsanlagen ist in 2025 geplant.

1.1. Entwicklung der Ertrdge und Aufwendungen

Der Erfolgsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022 weist einen Jahresgewinn von 675,1 T€ aus, der sich aus
den betrieblichen Ertragen in Héhe von 10.501,8 T€ und den betrieblichen Aufwendungen in Hohe von
9.826,7 T€ ergibt. Der Jahresgewinn ist entsprechend des bestehenden Ergebnisabfuhrungsvertrages
vollstandig an die Muttergesellschaft SWS Stadtwerke Stralsund GmbH abzufihren. Insofern wurden
keine Steuern vom Einkommen und Ertrag in der Wirtschaftsplanung fiir die SWS Natur GmbH
beriicksichtigt. Sonstige Steuern wurden in Hohe von 5,1 T€ berlcksichtigt. Handelsrechtlich ist das
Jahresergebnis fiir das Planjahr 2022 nach Gewinnabfiihrung 0 €.

Durch die Inbetriebnahmezeitpunkte der Energieerzeugungsanlagen von 2012 bis 2020 ergibt sich die
volle Wirksamkeit der Ertrage und betrieblicher Aufwendungen fir die wesentlichen
Energieerzeugungsanlagen entsprechend der Businesspléane. Aufgrund fortschreitender Gesamt-
Betriebsstunden der BHKW-Anlagen mit nicht unerheblichen periodenungleichen Aufwendungen fiir die
Hauptinstandsetzung der BHKW-Anlagen ergibt sich in der Fortschreitung der Aufwendungen, und somit
der Bereichsergebnisse, uber die Folgejahre eine Schwankung der Jahresergebnisse. Ertrage der neu
errichteten PV-Anlagen aus dem Geschéftsjahr 2020 erhéhen die betrieblichen Ertrage. Die hohen
Investitionen in neue Energieerzeugungsanlagen der Folgejahre filhren zu einer deutlichen stetigen
Ergebnisverbesserung.

1.2. Entwickiung der Jahresergebnisse und Rentabilitdten

Wie aus der Erfolgsplanung ersichtlich, wird nach dem Abschluss der wesentlichen Investitionen in
Energieerzeugungsanlagen aus erneuerbaren Energien und deren stabilen Betrieb eine kontinuierliche
Ergebnisverbesserung angestrebt.

Fur das Planjahr 2022 liegt das ausgewiesene Ergebnis bei 675 T€ und damit genau im Bereich der
Planvergabe.

Um die Dynamik der Umsetzung der geplanten umfangreichen Investitionsprojekte deutlich zu erhéhen,
ist im Wirtschaftsplan 2022 fiir 2 Jahre eine befristete Stelle fir einen Projektmitarbeiter geplant worden.
Durch diese neubesetzte Stelle eines Projektmitarbeiters wird das Ziel der zeitnahen und schnellen
Umsetzung von zukiinftigen Projekten verfolgt.

Mit den verbleibenden Uberschiissen aus den Neuinvestitionsprojekten beabsichtigt die SWS Natur
GmbH eine Ergebnisverbesserung zu erreichen und die Jahresiiberschiisse mittelfristig wieder stetig zu
erhéhen.

In einem weiteren Schritt sind ab dem Geschéftsjahr 2022 Personalkosten fiir das Controlling inkl.
Gremien-/AR-Vorbereitungen und Nachbereitungen vorgesehen, um das Controlling professionell fur die
Gesellschaft abzubilden.

Negativ wirken sich stetig steigende Kosten fur Material, Dienstleistungen, Personal und regulierte
Netznutzungsentgelte bei gleichzeitiy gedeckelter Férderung der Stromerzeugung nach dem
Erneuerbaren Energien Gesetz sowie der Entfall der Stromsteuererstattungen (ab 2016) gegeniiber dem
urspriinglichen Business-Plan und somit auf das Ergebnis aus. TurnusméaBige gréBere technische
Wartungen der BHKW-Anlagen und Instandsetzungen der BGA/BGAA belasten das Ergebnis in den
zukiinftigen Kalenderjahren je nach Betriebsstunden unregelmé&fig und fuhren zu Abweichungen zum
Businessplan.
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Durch die erfolgte Zuftihrung von Gesellschaftermitteln in Héhe von 500 T€ im Geschaéftsjahr 2021 erfolgt
eine Starkung der Eigenkapitalausstattung und der Liquiditat der Gesellschaft. Die Eigenkapitalerh6hung
erfolgt durch die Erhéhung der Kapitalricklage und dient im Wesentlichen der Co-Finanzierung der EK-
Anteile fir die geplanten Investitionsobjekte. Die Kapitalzufiihrungen der Jahre 2019 bis 2021 mit
insgesamt 1.500 T€ deckten die notwendigen EK-Anteile an den Investitionsprojekten bis 2021 sowie
dienten der Verbesserung der Liquiditat. Der Eigenkapitalanteil fur die Investition der PV-
Freiflachenanlage in Hohe von 10% wird im Planjahr im Wesentlichen tber ein Birgerdarlehen finanziert.
Vorgespréche mit der Bank sind dazu bereits erfolgt. Auch bei der Umsetzung der Investition in den
,Windpark am Sund" ist in 2024 ein Biirgerdarlehen in Héhe von 1.500 T€im als Biirgerbeteiligungsmodell
neben einem Bankdarlehen in Hohe von 13.991 T€ zur Co-Finanzierung vorgesehen

Kennziffer 2020 2021 2022 2023 2024 2025
EK (in TEUR) 1.863 2.363 2.863 2.863 2.863 2.863
EK-Quote (in %) 12,4 12,9 g7 8.1 59 556
EK-Rendite (in %) 41,5 201 23,6 35,8 38,9 42,8
GK-Rendite (in %) 52 2,6 2,3 29 2,3 24

1.3. Entwicklung der Finanzmitteliiberschiisse / -fehlbetrage

Im Finanzplan wurden bis zum Wirtschaftsjahr 2025 alle bekannten Zahlungsflisse beriicksichtigt. Nicht
geplant wurden die Veranderungen in den Forderungen und Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen sowie die Veranderungen der Forderungen und Verbindlichkeiten aus dem zentralen
Cash Pool der Unternehmensgruppe.

Seit dem Kalenderjahr 2015 besteht fir die SWS Natur GmbH eine Kreditlinie aus dem Cash Pool der
Holding in Héhe von 2 Mio. €. Dieses erhéhte Kreditlimit dient der Sicherung der Vorfinanzierung des
Umlaufvermégens (Biomasse). Ein Betriebsmittelkredit konnte dadurch kostenglinstig ersetzt werden.
Die Vorteile fiir die SWS Natur GmbH bestehen in einem niedrigeren Zinssatz aus der Mittelbereitstellung
des Cash Pools der Holding sowie einer genauen Abrechnung, die nur Zinsen bis zur Hohe der taglich in
Anspruch genommenen Mittel vorsieht. 2021 wurde eine hohere Kreditlinie von 2,75 Mio. € zur
Zwischenfinanzierung der Sicherheitsleistung filr den Zuschlag an der PV-Innovationsausschreibung
gewahrt. Diese ist im Planjahr 2022 bis 30.06.2022 ausgewiesen.

In der Finanzplanung wurde die Gewinnausschittung, den Kapitalflussrechnungen nach DRS 21
entsprechend, fur das Folgewirtschaftsjahr eingeplant und entspricht dem bestehenden
Ergebnisabfiihrungsvertrag. Aufgrund der zeitlich begrenzten geringen Liquiditat der Gesellschaft zum
Ende eines Kalenderjahres (Vorkasse fiir Biomasselagerbesténde) ist durch den Zahlungsabfluss nach
Feststellung des Jahresabschlusses im Folgejahr die Liquiditat der Gesellschaft gewahrleistet.

Der Cashflow aus der laufenden Geschftstatigkeit betragt im Planungszeitraum 2.270,3 T€. Dem
gegeniiber stehen Mittelabflisse aus der Investitionstatigkeit in Sachanlagen, die im Planjahr 2022
12.536,0 T€E betragen. Aus der Finanzierungstatigkeit ergibt sich ein Saldo in Héhe von 10.246,4 T€. Die
sich daraus ergebende zahlungswirksame Veranderung des Finanzmittelbestandes zum Ende des
Planjahres 2022 betragt -18,9 T€E. Der Cashflows im Planjahr ist trotz groRer Investitionen annahernd
ausgeglichen. Neben der Zufiihrung von Gesellschaftermitteln in die Kapitalriicklage in 2022 (500 T€) zur
Sicherung der Co-Finanzierung aus Eigenmitteln wird der Differenzbetrag in Héhe von 12.4752 T€ als
Darlehen aufgenommen. Davon werden 10% als Biirgerdarlehen ausgegeben.

Aufgrund hoher Investitionen in den Folgejahren werden auch Burgerdarlehen fiir die Co-Finanzierung
der Eigenmittel geplant und sind den Krediten zugeordnet. Aufgrund der Co-Finanzierung der
Eigenanteile an den Investitionen sowie einer Verschlechterung des Cashflows ist in den Folgejahren
jahrlich eine Ruckfiihrung von Gesellschaftermitteln als Zufiihrung in die Kapitalriicklage geplant. Dartiber
wird der Gesellschafter jahrlich prifen und entscheiden.
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Auf Basis der hohen Investitionen in den néchsten Jahren wird sich die Eigenkapitalquote in den
Folgejahren - trotz Riickfiihrung von Gesellschaftermitteln in den Folgejahren — verringern. Die Liquiditat
bleibt gesichert.

1.4. Entwicklung der Investitionen und der dafiir benotigte Kredit

Die Investitionen im Wirtschaftsjahr 2022 wurden in Héhe von 12.536 T€ geplant. Das betrifft die
Investitionen fiir den weiteren Ausbau von PV-Anlagen (11.901 T€). Betrage fallen fir Planung und
Gutachten der Projekte ,Windpark am Sund®, der PV-Freiflichen-Anlage ,G9° sowie der
Holzhackschnitzel-Verbrennungsanlage an (200 T€).

Die Gesellschaft wird entsprechend erfolgter Gesetzesanderungen (AwSV) die Umsetzung erforderlicher
MaRnahmen prifen und umsetzen.

Es ist beabsichtigt, den PV-Ausbau, insbesondere den Ausbau weiterer grof3er Freiflaichenanlagen in den
néchsten Jahren kontinuierlich zu entwickeln und umzusetzen.

Fir die Folgejahre sind neben den im Plan enthaltenen Investitionsprojekten derzeit keine weiteren
konkreten Investitionsobjekte in Energieerzeugungsanlagen aus Erneuerbaren Energien geplant.

Der Markt fiir erneuerbare Energien ist weiter genau zu beobachten um ggf. weitere Erzeugungsanlagen
zu errichten oder sich an solchen zu beteiligen.
1.5. Entwicklung des Eigenkapitals und der Kapitalriicklage

Die durch Einzahlung des Gesellschafters geplante Erhéhung der Kapitalriicklage um weitere 500 T€
im Planjahr 2022 wurde in der Planfortschreibung beriicksichtigt.

Das gezeichnete Kapital betragt unveréandert 100 T€. Die Kapitalriicklage betragt zum Beginn des
Planjahres 2022: 2.263 T€.

i\lach Erhoéhung der Kapitalriicklage durch Einzahlung des Gesellschafters um 500 T€, wird diese zum
Ende des Planjahres 2022: 2.763 T€ betragen.

Das Eigenkapital betréagt zum Ende des Wirtschaftsjahres 2022: 2.863 T€.
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SWS Natur GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022

Zusammenstellung

Der Wirtschaftsplan wird mit folgenden Festsetzungen beschlossen:
Erfolgsplan

Gesamtbetrag der Ertrage

Gesamtbetrag der Aufwendungen

Jahresergebnis

Finanzplan

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der laufenden Geschaftstatigkeit
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der laufenden Geschéftstatigkeit
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der laufenden Geschéftstatigkeit
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstatigkeit
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstatigkeit

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Investitionstatigkeit
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstatigkeit
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstatigkeit

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Finanzierungstatigkeit
Zahlungswirksame Veranderung des Finanzmittelfonds

Festsetzungen unter Genehmigungsvorbehalt

Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen fiir Investitionen und
InvestitionsférderungsmaRnahmen mit Ausnahme von Umschuldungen

Héchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsféahigkeit (CashPool)
Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungsermachtigungen

In der Stellentibersicht ausgewiesene Stellen in Vollzeitaquivalenten
Sonstige Angaben

Gesamtbetrag der aus Wirtschaftsplanen der Vorjahre voraussichtlich
fortgeltenden Kreditermachtigungen

Finanzmittelbestand am Ende der Periode

Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2020

Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2021 voraussichtlich
Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2022 voraussichtlich

10.501,8
_ 9.8267
675,1

2.293,3
-23,0
2.270,3

0,0
125360
-12.536,0
12.972,5
-2.725,7
10.246,8

-18,9

12.472,5

2.000,0

00
668,4
1.863,5
2.363,5
2.863,5
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Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
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Erfolgsplan
Ist Plan/HR Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) | (1.Folgejahr) | (2.Folgejahr) | (3.Folgejahr)
1 Umsatzerltse - 9.249 3 9.503,4 10.176,5 11.665,3 12.096,9 14.156,1
2 |Erhthung oder Verminderung des
|Bestands an unfertigen Erzeugnissen 00 0,0 0'0_ 0,0 0.0 0.0}
| 3 |andere aktivierte Eigenleistungen 00 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
4 |sonstige betriebliche Ertrage 4777|3113 3023 302,3 302,3 302,3
5 |Materialaufwand = 69763 73764 72283 76568 76198/  7.7703
a)| Aufwendungen fiir Roh-, Hilfs- und
‘_Betriebsstaﬁe und fur bezogene Waren | 5.990,5 6.403,1 6.042,6 6.%61 o1 6.401,3 6.425,2
b)|Aufwendungen fur bezogene 9858 o734| 11857 13957 12184
Leistungen - B -
6 |Personalaufwand B 3735 4191 590,4 608,7 625,6
a) |Lahne und Gehalter 314,9 349,0 497 4 511,4 525,5
b) |soziale Abgaben und Aufwendungen fiir
Altersversorgung und fir Unterstitzung 58,5 L2 3, B 97'?’ 100'? .
|- davon firr Altersversorgung 00/l 00 ool 00 0,0
7 |Abschreibungen 1.021,4 1.057.7 1.257,3 1.755.7 1.997,9
a)|auf immaterielle
Vermégensgegenstande des 1.021.4 1.057,7 1.257,3 1.755,7 1.997,9
Anlagevermégens und Sachanlagen
b)|auf Vermagensgegenstande des
Umlaufvermogens, soweit diese die im
|Unternehmen tblichen Abschreibungen 0,0 0.0 Q:0 0.0 09 O'Di
tberschreiten
8 |Ertrage aus der Aufiésung von - - | 1
Sonderposten 23,0 23,0 230 394 559 55,9]
nach § 33 Absatz 4 bis 6 EigvVO M-V g -
9 |sonstige betriebliche Aufwendungen 351,3] 2514 3847| 5102 660,4
10 |Ertrage aus Beteiligungen 1 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
a)|Einnahmen aus EAV 00 00 0,0 0,0 0,0
|b)|Ubernahme von Verlusten aus EAV 00l 00 0,0 0,0 0,0
11 |Ertrage aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Finanzanlagevermégens o
12 |sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage 0,0 0,0 ool 00| 0,0|
13 |Abschreibungen auf Finanzanlagen und
auf Wertpapiere des Umlaufvermogens 0.0 0.0 - Q.0 0.0 _0'0
14| Zinsen und ahnliche Aufwendungen 2492 2514 3609 4451 4322
15| Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 00 0,0 0,0! 0,0 0,0]
16 |Ergebnis nach Steuern | 7783 481,7 680,2 1.030,5 1.119,2
17 |Sonstige Steuern 48 55 5.1 &1 5.1
18| Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag 773,5 476,2 675,1 1.025,4 1.114,1
[Verwendung des Jahresergebnisses
Verrechnung_'?nit dem Verlustvortrag B - -
Verrechnung mit dem Gewinnvortrag
Vortrag auf neue Rechnung - - = R
Einstellung in die Rucklagen N
Entnahme aus den Riicklagen - [ 1
Ausschiittung an die Gemeinde 1 — .
[Ausgleich durch die Gemeinde | B
igﬁﬁ’“”abf”h’”"g’\’ seiatibornanich 773,5 476,2 6751 10254 11141 12252
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Unternehmensgruppe Stadiwerke Stralsund - Konzemwirtschafisplan 2022

SWS Natur GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Finanzplan
Ist Plan/HR Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) | (1.Folgsjahr) | (2.Folgejahr) | (3.Folgejahr)
1 Periodenergebnis ) 773,5 476,2 675,1 1.025.4 1.114,1 1.225.2
2 Abschreibungen (+)/ Zuschreibungen () auf| 4 o4 4| 40577 12573 1.7557] 19979 3.1178]
| Gegensténde des Anlagevermdgens _ !
3 ZL_:_nahme (+) / Abnahme (-) der 20 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
Rickstellungen Y N = i i I B
4 |Sonstige zahlungsunwirksame
| Aufwendungen (+) ] Ertréige () -23,0 -23,0 -23,0 -394 -55,9 -55,9]
5 |Zunahme (-) / Abnahme (+) der Vorrate, der
Forderungen aus Lieferungen und
Leistungen sowie anderer Aktiva, die nicht -843,0
der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit
zuzuordnen sind _ | ]
6 Zunahme (+)/ Abnahme (-) der
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen sowie anderer Passiva, die nicht 110,0
der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit
| ‘zuzuordnen sind B o i
7
Gewinn (-) / Verlust (+) aus dem Abgang von J
Gegenstéanden des Anlagevermogens 4.0 09 g8 B0 g0 0
% 3 — . - R
Zinsaufwendungen (+) /Zinsertrage (-) 2492 2514 3609 4451 4322 690,5
9 ' Sonstige Beteiligungsertrage (-) | [ 0,0 0,0 0.0] 00| 0,0 0
10 Aufwendungen (+) / Ertrage (-) aus
~ auBerordentlichen Posten o8 98 0.0 9 0d L D£|
1
1 Ertragsteueraufwand (+) /-ertrag (-) 0,0 0,0 0,0 00 0,0 0,0
12 :(E‘:;!zahlungen aus aufBerordentlichen Posten 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
13 Auszahlungen aus auRerordentlichen 0.0 00 0.0 0.0 0.0 00
| Posten (-)
14 Ertragsteuerzahlungen (-/+) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,04
15 Cashflow aus der laufenden
. 7 - .186, 488, 977,
Geschftstitigkeit 1.340,1 1.762,3 2.270,3 3.186,8 3.488,3 4.977,6
16 Einzahlungen aus Abgéangen von
'Gegenstinden des immateriellen 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0
Anlagevermdgens (+)
17 Auszahlyngen far Investlt}‘onen in das 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
_ immaterielle Anlagevermégen (-) _
18 Einzahlungen aus Abgdngen von
Gegenstanden des Sachanlagevermdgens 8.0 0,0 0,0 00 0,0 0,0
(+) i N B S
19 Aimzablungen for Jnvestidonent das 11960 43400 125360 -7.3400| -156850 -6.1200|
Sachanlagevermdgen (-) - ]
20 Einzahlungen aus Abgangen von
Gegenstanden des Finanzanlagevermogens 0,0 0,0 0.0 0,0 0.0 0,0
() ] gl
21 'A_uszahlungen far Ipveshhonen indas 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0|
Finanzanlagevermégen (-) =] 8
22 Einzahlungen aufgrund von
Finanzmittelanlagen im Rahmen der 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
kurzfristigen Finanzdisposition (+) B N _
23| Auszahlungen aufgrund von
Finanzmittelanlagen im Rahmen der 0,0 0.0 0.0 0,0 0,0 0,0}
kurzfristigen Finanzdisposition (-)
24 {E:u;zahlungen aus aulRerordentlichen Posten 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 O'GI
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Finanzplan
Ist Plan/HR Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Varvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) | (1.Folgejahr) | (2.Folgejahr) | (3.Folgejahr)
25 gjszahlungen aus auferordentlichen Posten 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0 Oi
26 |Erhaltene Zinsen (+) 00fl 00 0,0 0,0 0,0
27 Erhaltene Dividenden (+) 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0
28| cashflow aus der Investitionstitigkeit 1.4880| -4.3400| -125360[ -7.340,0| -15.6850( -6.120 ol
29 I(E':?zahiungen aus Eigenkapitalzufiihrungen 500,0 500.0 500,0 500,0 500,0 500, OI
30|Auszahlungen aus - N
__Eigenkapitalherabsetzunge_n ) B a0 a0 08 g4 00 0’0
31 |Einzahlungen aus der Begebung von
Anleihen und der Aufnahme von (Finanz-) 1.611,0 3.649,0 12.4725 7.080,0 15.490,5 5.982,0]
| Krediten (+) ] B |
- davon fur Investitionen und
Investitionsférderungsmafnahmen ] 1611 E 36@ 12ﬂ2’5 7'080’? T _5'982'0
- davon zur Umschuldung von Krediten fr
Investitionen und 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0r
____I_nvestitionsfﬁrderungsmal‘!.nahmen | | -
32|Auszahlungen aus der Tilgung von Anleihen | 4 55l .1.417,8] -1.8886| -22800[ -24355| -3.3850
|- _un_q (Finanz-) Krediten (-) i ] .
SN RS 12050| -1117.8] -18888| -22800[ -24355 -3.3850
‘Inveshtnonsfurderungsmal?snahmen____ | 1 ] T T -
- davon zur Umschuldung von Krediten flr
Investitionen und 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
AL Investlttonsforderungsmarsnahmen | - 1 L | ]
33 Elnzahlungen aus erhaltenen
_ _Zu_sghusseanuwendungen (+ _OE) o 0'({ OE B 0.0 09 0.0
| |@) |von der Gemeinde B 00f 00 0,0 0,0 0,0 0,0
b) einmalige Entgelte Nutzungsberechtigter 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
| c) |von sonstigen Dritten _ 0,0 00| ool 00 00] 00
34 ﬁ?zahiungen aus auBerordentlichen Posten 0.0 0.0 00 0.0 0.0 0.0
35 tl;szahlungen aus auRerordentlichen Posten 0.0 00 0.0 0.0 0.0 0,0
36| Gezahlte Zinsen (-) - 2492| 2514 -360,9 4451  -4322|  -690.5)
37 |Gezahlte Dividenden (-) -650,0 -773,5 -476,2 -675,1 -1.025,4 -1.114.1
38 Cashflow aus der Finanzierungstatigkeit 6,8 2.006,3 10.246,8 4.179,8 12.097 4 1.292,4
39 Z?h!ungs_mrksame Verdnderungen des 158.9 5714 18,9 26.6 99,3 150,0}
Finanzmittelfonds
49 Finanzmittelfonds am Anfang der Periode (+) -237,0 -78,1 -649,5 -668,4 -641,8 -741,1
41| Finanzmittelfonds am Ende der Periode 78,1 6495 -668,4 641,8 741, -591,1
Zusammensetzung des Finanzmittelfonds
Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente ] - . )
ljederzeit fallige Verbindlichkeiten gegeniiber
Kreditinstituten sowie andere kurzfristige
Kreditaufnahmen, die zur Disposition der liquiden
Mittel gehéren
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Unternehmensgruppe Stadtwerke Stralsund - Konzemwirtschafisplan 2022
SWS Natur GmbH

Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Bereichserfolgsplan fiir den Bereich Biogasanlage

Ist Plan/HR Plan Plan | Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) | (1.Folgejahr) | (2.Folgejahr) | (3.Folgejahr)
1 |Umsatzerlose | 3.432,3 3.450,2 3.506,8] 34876 3.280,2| 3.280,2
2 |Erhéhung oder Verminderung des
‘Bestands an unfertigen Erzeugnissen oR 0.0 0‘? I 9.9 B 9.0
3 |andere aktivierte Eigenleistungen _ 0,0 0,0 0,0 00| 0,0
4 |sonstige betriebliche Ertrage 27,5 13,4 13,4 134 134
| 5 |Materialaufwand 22085 24029 24215 24834| 25000

a)|Aufwendungen fur Roh-, Hilfs- und
I Betriebsstoffe und flir bezogene Waren
b) | Aufwendungen fur bezogene

1.923,9 2.041,7 2.020,8 2.099,7 2.1051

) 37486 361,2 400,7 383,7 3949
Leistungen i :
‘6 |Personalaufwand 2248 2239 236,6 2442 251,4
a)|Lohne und Gehaélter 1859 1849 198,8 2046 210,7
b){soziale Abgaben und Aufwendungen flr
Altersversorgung und fr Unterstutzung 38'? 399 578 39.5 a0
- davon fur Altersversorgung ] 0,0 0,0 0,0| 00| 00|
7 | Abschreibungen ' 610,6 617,0 625,3 615,1 612,1
a)|auf immaterielle
Vermégensgegenstande des 610,6 617,0 625,3 615,1 612,1 607,0
_|Anlagevermégens und Sachanlagen - ]
b) auf Vermégensgegenstande des
Umlaufvermégens, soweit diese die im
Unternehmen ublichen Abschreibungen 0.0 CL R 0,0 R 0.9
Uberschreiten
8 |Ertrage aus der Auflésung von
Sonderposten 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
nach § 33 Absatz 4 bis 6 EigvO M-V o} o
9 |sonstige betriebliche Aufwendungen 141,0 92,7 100,1 94,2 934 935
10 |Ertrage aus Beteiligungen 0,0 0,0 0,0 00| 0,0 0,0
a)|Einnahmen aus EAV 0,0 00/l 00 0,0 0,0 0.0
| b)|Ubernahme von Verlusten aus EAV 0,0 00l 00 0,0 00] 00
11 |Ertrage aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des 0,0 00 0,0 00 0,0 0,0
Finanzanlagevermogens
12 |sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage L 0,0 00 00| 0,0 00 0,0
13 | Abschreibungen auf Finanzanlagen und 0_0 o6 - 00 00 o ;I
auf Wertpapiere des Umlaufvermégens * : ' \ J '
14|Zinsen und ahnliche Aufwendungen 104,2 102,9] 779 63,7 49,5 354
15| Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0i
16| Ergebnis nach Steuern B 80,7 242 58,8 0,4 2128 -227.9)
17 | Sonstige Steuern ] 36 4,4 4.4 4.4 4.4 4.4
18 Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag 77,1 19,8 54,4 -4,0 -217,2 -232,3]
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Unternehmensgruppe Sladtwerke Stralsund - Konzemwirtschaftsplan 2022

SWS Natur GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022

Bereichserfolgsplan fiir den Bereich Biomethan-
BHKWI/Energielehrpfad/Holzhackschnitzel

Ist Plan/HR Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) | (1.Folgejahr) | (2.Folgejahr) | (3.Folgejahr)
|1 |Umsatzerlose 54829 5.822,0 5.862,5 6.292,0 6.652,0 6.652,0
2 |Erhéhung oder Verminderung des
Bestands an unfertigen Erzeugnissen 0.0 00 09 0.0 0.0 - 0.0]
3 |andere aktivierte Eigenleistungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
4 ‘scnstige betriebliche Ertrage 450,2 2978 2889 2889 288,9 288,9
| 5 Materialaufwand _ 45318 49675 46549 49673| 48743 48996
a)|Aufwendungen fir Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe ur'_nd fiir bezogene Waren 4.064,3 4.361,3 4.017,2 41454 | 42736 4.275,6
) [ Autwendungen TOF bezogene 4675 606,3 637,7 8219 600,7
Leistungen il |
'6 |Personalaufwand 148,7 195,2 3117 321,1 3296
a)|Lohne und Gehalter B 129,0 164,1 263,5 270,7| 2777
b)|soziale Abgaben und Aufwendungen fiir
Altersversorgung und far Unterstitzung 128 et e St 1.8
| |- davon fir Altersversorgung 0of] 00 0,0 0,0 0,0
7 | Abschreibungen B 335,4 336,1 317.8 3935 446,5
a) auf immaterielle
Vermégensgegenstande des 3354 3361 317.8 393,5 4465 4428
Anlagevermdgens und Sachanlagen
b) |auf Vermégensgegenstande des
Umlaufvermogens, soweit diese die im
Unternehmen ublichen Abschreibungen .0 00 0.0 0.0 0.0 0.0
tberschreiten
| 8 |Ertrage aus der Aufiésung von L I [
Sonderposten 23,0 23,0 230 394 559 55,9]
nach § 33 Absatz 4 bis 6 EigVO M-V _ |
"9 'sonstige betriebliche Aufwendungen 152,0 122,3 197,2 326,8 466,1 470,8
10|Ertrage aus Beteiligungen 0,0 0,0 0,0 0,0 00 0,0
| a)|Einnahmen aus EAV - 0,0 0,0 0,0 0,0| 0,0 o,ol
b)|Ubernahme von Verlusten aus EAV 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
11 Ertrage aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Finanzanlagevermogens B B
12 |sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage 0,0 0,0 0,0| 0,0 0,0 0,0
13 | Abschreibungen auf Finanzanlagen und
|auf Wertpapiere des Umlaufvermogens 0.9 0.0 0.0 0.9 0.0 0.9
14 Zinsen und ahnliche Aufwendungen 107,3 1023 97 4] 112,0 125, 1 117,6
15 |Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
16 |Ergebnis nach Steuern B 680,9 419,5 595,4 4996 755,2 727,7
17| Sonstige Steuern 1,2 1.1 0,7 0,7 0,7 07
18 Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag 679,7 418,4 594,7 498.9 754,5 727,0]
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SWS Natur GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Bereichserfolgsplan fiir den Bereich Photovoltaik-Anlagen
(Aufdach und Freiflache)
Ist Plan/HR Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) | (1.Folgejahr) | (2.Folgejahr) | (3.Folgejahr)
1 |Umsatzerlése 3341 2312 807 2 1.885,7 2.164,7 2.304 1
2 |Erhéhung oder Verminderung des
Bestands an unfertigen Erzeugnissen - OD B 00 0.0 _D‘D 0,0 0'Ul
3 |andere aktivierte Eigenleistungen 0,0 0,0 0,0 0,0] 0,0 0,0|
4 |sonstige betriebliche Ertrage 00 0.0 0.0 0,0 0,0 0,
5 |Materialaufwand i 146,0 6,0 1519 206,1 2455 2488
a) |Aufwendungen fir Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und fir bezogene Waren 2.3 5 0'1_ 48 _16'0 2.8 26,9
b) | Aufwendungen flir bezogene 1437 5.9 147,3 190,1 2228 222.9|
. _Lelstungen B _ i
6 |Personalaufwand 0,0 0,0 42 1 43,4 446 457
\a)[Léhne und Gehalter 00| 0.0] 31 361 371 38,1
b)|soziale Abgaben und Aufwendungen fir
Altersversorgung und fur Unterstitzung 0.0 0.0 - 7'_1_ Tf‘ ?5 B 7'3'
| |-davon fur Altersversorgung 00 00 0,0 0.0 0,0 0,0
7 |Abschreibungen | 754 104,6 314,2 747 1 939,3 1.031,0
a) |auf immaterielle
Vermégensgegenstande des 75,4 104,6 3142 747 1 939,3 1.031,0
Anlagevermogens und Sachanlagen o ] - -
b)|auf Vermogensgegenstande des
Umlaufvermégens, soweit diese die im
Unternehmen tblichen Abschreibungen 0.0 0.0 08 a8 0.0 0.9
uberschreiten B . -
8 Ertrage aus der Auflosung von
Sonderposten 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0}
nach § 33 Absaiz 4 bis 6 EigvVO M-V - | |
9 |sonstige betriebliche Aufwendungen 53] = 264 724 89,2 100,9 106, 8
10 |Ertrage aus Beteiligungen 0,0 00 0.0 0,0 0,0 0,0
a)|Einnahmen aus EAV - 0,0 0,0 0,0 0,0] 00 A(_Jl
b) |Ubernahme von Verlusten aus EAV 0, 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
11 |Ertrage aus anderen Wertpapieren und
\Ausleihungen des 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Finanzanlagevermégens - ] | _|
12 |sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage 0,0 0,0 00 0.0 0.0 0.0
13| Abschreibungen auf Finanzanlagen und
auf Wertpapiere des Umlaufvermégens 0'? 0.0 0.0 0.0 . _OE _ _D'_D
14 |Zinsen und dhnliche Aufwendungen 37,7 46,2 1856 269.4 2576 2442
15 |Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0,0 00 0.0 0,0 0.0 0,0
16 | Ergebnis nach Steuern 16,7 48,0 4100 5305 576,8 627 6
17 | Sonstige Steuern 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
18 iJahresﬁberschussuahresfehlbetrag 16,7 48,0 41,0 530,56 576,8 627,6]
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SWS Natur GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Bereichserfolgsplan fiir den Bereich Windenergieanlagen
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Ist Plan/HR Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorvarjahr) (Vorjahr) (Planjahr) | (1.Folgejahr) | (2.Folgejahr) | (3.Folgejahr)
1 |Umsatzerldse - ] 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0 1.919,8
2 |Erhéhung oder Verminderung des
Bestands an unfertigen Erzeugnissen 0.0 0.9 0.0 0_0 99 0.0
'3 |andere aktivierte Eigenleistungen | 00| 00l 00| 0,0 00l 00
4 |sonstige betriebliche Ertrage 0,0 00[ 0.0 00| 0,0 00
5 |Materialaufwand - 0,0 0.0 0,0 0.0 00 951
'a)|Aufwendungen firr Roh-, Hilfs- und
I Betriebsstoffe und fir bezogene Waren 0.0 5 0.0 0.0 e Il 0.0 29
b) Aufwendungen fur bezogene 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 82.2
Leistungen B | |
6 |Personalaufwand B 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
a)|Loéhne und Gehalter 0,0 0,0 0,0 0,0 00 0,0
b) |soziale Abgaben und Aufwendungen fir
Altersversorgung und fir Unterstiitzung 00 _ 0.0 - Ej 0‘[_) 09 L
|- davon fur Altersversorgung 0.0 ool o0 00| 0,0 {}Ql
| 7 | Abschreibungen 0,0 0,0 0,0 0,0 00/ 1.0370
|a)|auf immaterielle
Vermégensgegenstande des 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0 1.037,0
Anlagevermégens und Sachanlagen -
b)|auf Vermogensgegenstande des
Umiaufvermégens, soweit diese die im
Unternehmen (blichen Abschreibungen 0.0 6,0 0.0 0.0 0.0 0.0
Uberschreiten |
| 8 |Ertrage aus der Auflésung von | '
Sonderposten 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
nach § 33 Absatz 4 bis 6 EigvO M-V B |
9 |sonstige betriebliche Aufwendungen 13,5 10,0 150 00| 00| 3915
10 |Ertrage aus Beteiligungen B 0,0 0.0 00| 0,0 00 0,0
a) Einnahmen aus EAV __ 0,0 00f 00 00 00| 0,0
~ |b)|Ubernahme von Verlusten aus EAV 0,0 0,0 00| 0,0 00 0,0
11|Ertrage aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Finanzanlagevermégens | -
12 |sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage 0,0 0,0 0,0| 00l 00 0,0
3 | Abschreibungen auf Finanzanlagen und
auf Wertpapiere des Umlaufvermégens 0'0_ 8.9 0.8 0.0 0.0 0.0
14|Zinsen und ahnliche Aufwendungen _ 0,0 0,0 0,0 00f 00 2933
15 |Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0,0 0.0 0,0 0,0 0.0 0,0
16| Ergebnis nach Steuern -13,5 -10,0 -15,0 00 0,0 102,9]
17 | Sonstige Steuern 0,0/ 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
18 Jahresiiberschuss/Jahresfehibetrag 135 -10,0 -15,0] 0,0 0,0 103,0}
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SWS Natur GmbH

Investitionsiibersicht

Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022

Beschluss vom:

Seite 95 von 377

[MaRnahme: [1.) PV-Anlagen Aufdach + Freiflachen |Bereich:  |Neue Projekte
Kurzbeschreibung: |2022: Ausbau PV-Aniagen unter anderem auf Dachern der Ceravis (2,3 MW) + 1 Freiflache (10,46 MWp),
Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder
Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden Moéglichkeiten| ja / nein
um die fiir den Eigenbetrieb wirtschaftlichste Losung handelt,
Plane, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erlduterungen, aus denen die Art der Ausfihrung, die
gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung Dritter ja/ nein
ersichtlich sind, liegen vor.
Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchftihrung der MaBnahme verpflichtet oder die Mainahme ist| g
fiir die Erfullung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. ja’hein
Die MaRnahme dient unter Beriicksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden —
Leistungsfahigkeit innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen. a/nein
Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026
(Vorjahr) (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr) | (Folgejahre)
|Einzahlungen 0 0 0 0 0 0 1]
davon aus Abgangen von
Gegenstanden des immateriellen
Anlagevermdgens, des 0 0 0 0 0] 0 0]
Sachanlagevermogens und des
Finanzanlagevermogens
davon Sonstige e o 0 0 0 ) | il |
Auszahlungen 24.738 2.457 11.901 5.120 140 5.120 4] |
davon fir Investitionen in das
immaterielle Anlagevermégen | 0 0 . - 0 9 0 _GI
davon fir Investitionen in das 24738 2.457 11.901 5.120 140 5.120 0
Sachanlagevermogen — ==l il ) (-
davon fiir Investitionen in das
Finanzanlagevermaégen 0 ¢ g 0 0 0 q
davon fiir Sonstige ) o] 0 o 0
davon zu leisten aufgrund einer im
rPIanjahr eingegangenen 0 0 0 0] |
Verpflichtung
SROGLERE s 5.120 440 -5.120 of
Auszahlungen
finanziert durch Einzahlungen aus l
der Begebung von Anleihen und 24.153 2.088 11.901 5.082 0 5.082 0
der Aufnahme von Krediten
finanziert durch Einzahlungen aus o e
erhaltenen 585 369 0 38 140 38 0] |
ZuschussenIZuwgrch!gen o )
a) von der Gemeinde B 0 0 0 - 0 0 0
b) einmalige Entgelte
 Nutzungsberechtigter N 0 g 0 a . 0 | _0
c) vom Gesellschafter 585 369 0 38 140 38 o}
finanziert durch eine Entnahme
aus dem Finanzmittelfonds 9 0 9 ¢ 0 g 9
Saldo der Gesamtfinanzierung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt
der Gemeinde (Entstehung/
WegfallIErhﬁhungNeminderung}
Zuschuss - ] ]
Verlustausgleich -
Leistungsvergitung N L
Ausschittung
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SWS Natur GmbH

Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionsiibersicht

|MaRnahme:

Kurzbeschreibung:

|2.) Holzhackschnitzel Warmeerzeugungsanlage

|Bereich:

_|Neue Projekte

2023: Errichtung einer Holzhackschnitzel-Verbrennungsanlage mit zus. Erdgaskessel als Redundanz am
Stamdort "Am Umspannwerk 6" zur Versorgung des geplanten Fernwérmegebietes Tribseer Vorstadt

Beschluss vom:

Seite 96 von 377

Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder
Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden ja/ nein
Mogl:chkelten um die fir den Elgenbetneb wirtschaftlichste Lésung handelt.
Plane, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erlduterungen, aus denen die Art der Ausfuhrung, ng, die |
gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung Dritter ja/ nein
ersichtlich sind, liegen vor.
Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchfithrung der MaRnahme verpflichtet oder die MaRnahme : - |
Iifur die Erfiillung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. j I asin
Die MaRnahme dient unter Beriicksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der - dauernden . .
Leistungsfahigkeit innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen. ig/'nein
Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026
(Vorjahr) (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr) | (Folgejahre)
Einzahlungen 0 0 0 0 0 0 of
davon aus Abgangen von
Gegenstanden des immateriellen
Anlagevermégens, des 0 0 0 0 0 0 0
Sachanlagevermogens und des
Finanzanlagevermdgens
davon Sonstige 0 of of of o0 o] o}
Auszahlungen 2.220 20 200 2.000 0 0 ol
davon fir Investitionen in das
limmaterielle Anlagevermogen 0 b 0 0 0 0 GI
davon fir Investitionen in das
Sachanlagevermogen 2'@ 4 - 200 - 2000 9 9 g
davon fir Investitionen in das
|Finanzanlagevermdgen : e 0 B _E _?_ - 9 .
davon fir Sonstige | o 0 0 0 0
davon zu leisten aufgrund einer im 1
Planjahr eingegangenen 0 0 0 0
Verpflichtung
Saldo der Ein- und
Auszshiungen -2.220 -20 -200 -2.000 0 0 ]|
finanziert durch Einzahlungen aus
der Begebung von Anleihen und 2.000 20 180 1.800 0 0 0
der Aufnahme von Krediten
finanziert durch Einzahlungen aus - - - ] -
erhaltenen 220 0 20 200 0 0 0
Zuschussen/Zuwendungen
~a) von der Gemeinde "ol of o o 0 oo o
b) einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter 0 0 0 9 0 e 0
~ ¢) vom Gesellschafter 220 of 20 200 of of o
finanziert durch eine Entnahme
laus dem Finanzmittelfonds q & 0 4 0 9 g
Saldo der Gesamfifinanzierung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt
der Gemeinde (Entstehung/
Wegfall/Erh6hung/Verminderung)
Zuschuss l
Verlustausgleich - | |
Leistungsvergiitung R !
Eusschﬁttung_ — ] [ ] -
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SWS Natur GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionsiibersicht

Mafnahme: |3.) "Windpark am Sund" |Bereich: Neue Projekte
Kurzbeschreibung: [3 Windenergieerzeugungsanlagen Enercon E-138 EP3 E2 81E-53 (je 4,2 MW) am Standort Rugenzubnnger
Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeitsvergleich, zumindest durch einen Verglelch der Anschaffungs- oder

Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden Méglichkeiten [a/ nein
um die fiir den Eigenbetrieb wirtschaftlichste Lésung handelt.

Plane, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erlauterungen, aus denen die Art der Ausfithrung, die

gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung Dritter ja / nein
ersichtlich sind, liegen vor.

Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchfiihrung der MaRnahme verpflichtet oder die Maftnahme ist |

fur die Erfiillung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. ja/nein
Die MalRnahme dient unter Berlicksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden 1. .
Leistungsfahigkeit innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen. lad'nel
Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026
(Vorjahr) (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr) | (Folgejahre)
|Einzahlungen 0 0 1] 0 0 0 0}

davon aus Abgangen von
Gegenstanden des immateriellen
Anlagevermégens, des 0 0 0 0 0 0 0] |
Sachanlagevermogens und des
Finanzanlagevermégens

davon Sonstige ' 0 0 0 0 0 o| o|
Auszahlungen 17,250 50 435 220 15.545 1.000 of
Jda\mn fur Investitionen in das 0 0 0 0 0 0 0
immaterielle Anlagevermégen 3 =1 T

il ol s 17.250 50 435 220 15545 1.000 0
Sachanlagevermdgen L | —

davon flr Investitionen in das 0 0 0 0 0 0 0
|Finanzanlagevermogen | B 1 N s [
davon fiir Sonstige 0 0 0 0 0 0 0

davon zu leisten aufgrund einer im
|Planjahr eingegangenen 0 0 0 0
Verpflichtung
Saldo der Ein- und
Auszahlungen
finanziert durch Einzahlungen aus
der Begebung von Anleihen und 16.980 0 3915 198 15.490,5 900 0] |
der Aufnahme von Krediten
finanziert durch Einzahlungen aus
erhaltenen 270 50 43,5 22 545 100 0
Zuschiissen/Zuwendungen
~ a) von der Gemeinde
b) emmallge Entgelte
Nutzungsberechtigter
_c) vom Gesellschafter 270 50 435 22 54,
lfinanziert durch eine Entnahme aus
dem Finanzmittelfonds 0 0 0 0 0

Saldo der Gesamtfinanzierung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 B,OI

-17.250 -50 -435 -220| -15.545 -1.000 ]|

(=]

=i=]
(=)
o

o o o

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt
der Gemeinde (Entstehung/
Wegfall/Erh6hung/Verminderung)

Zuschuss
Véﬁl.iﬁéusglm(:h
Leistungsvergiitung

Ausschittung .
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VL. REWA Regionale Wasser- und Abwassergesellschaft Stralsund mbH

1.0 Vorbericht fiir den Wirtschaftsplan 2022
1.1. Entwicklung der Ertrdge und Aufwendungen

Der Erfolgsplan fir das Geschéaftsjahr 2022 weist ein Jahresergebnis in Hoéhe
von 1.966.000,00 € aus. Es setzt sich aus dem Ergebnis im Trinkwasserbereich mit
1.167.000,00 € und aus dem Ergebnis im Abwasserbereich mit 799.000,00 € zusammen.

Entsprechend dem Organschafts- und Ergebnisabfiihrungsvertrag, wird das Ergebnis
von 1.966.000,00 € an die SWS Stadtwerke Stralsund GmbH abgefihrt. Hier ist
bereits die Korperschaftssteuer und der Solidaritatszuschlag in Hohe von 74.000,00 €
beriicksichtigt, die gemaR § 16 KStG der Ausgleichzahlung zu versteuern sind.

Die Gewinnausschittungen an die Mindergesellschafter werden durch die SWS
Stadtwerke Stralsund GmbH auf der Grundlage des Organschafts- und
Ergebnisabfiinrungsvertrages errechnet  und  abgefiihrt. Um die  steuerliche
Anerkennung sicherzustellen, wird der Organschafts- und Ergebnisabfihrungsvertrages
in Bezug auf variable Ausgleichzahlungen an die Minderheitsgesellschafter im Jahr 2021
angepasst.

1.1.1. Aufwand

Der Aufwand des Erfolgsplanes setzt sich aus folgenden Positionen zusammen:

Gesamt W AW Verwaltung
Material- und bezogene Leistungen 6.189,0 TE€ 2.1550 T€ 3.996,0 T€ 38,0 T€
Personalaufwand 7.6190T€ 2571,0T€ 3.596,0 TE€ 1.452,0 T€
Abschreibungen 47900 TE 1.699,0 T€ 3.0790T€ 12,0 TE€
sonst. Aufwendungen 3.255,0 T€ 1.332,0T€ 738,0 TE 1.185,0T€
Zinsen und 4. Aufwendungen/ 4710 TE 172,0 TE€ 2540 T€ 45,0 T€
sonstige Steuern 250T€ 15,0 TE 8,0T€E 2,0TE
Steuer v. Einkommen u. Ertrag 740 T€ 38,0 TE 36,0 TE 0,0 TE
Summe 22.423,0T€ 7.982,0 T€ 11.707,0 T€ 2.734,0 T€

Es ist ersichtlich, dass die wesentlichen Kosten im Bereich der Abschreibungen, des Perso-
nalaufwandes, der Material- und Reparaturleistungen und Energiekosten liegen. Auf die
Entwicklung dieser Kosten wird im Absatz 1.2. eingegangen.

1.1.2. Ertrige

Ertrage aus dem Trinkwasserverkauf und der Abwasserentsorgung und -behandlung sowie
aus Nebengeschéften wurden fiir das Geschaftsjahr 2022 wie folgt geplant:

Trinkwasserversorgung 10.106,0 T€
Abwasserentsorgung u.- Behandlung 14.283.0 T€
24.389,0 T€
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1.1.2.1. Ertrage Trinkwasserversorgung

Fur das Geschaftsjahr 2022 wird ein Trinkwasserverkauf von 3.892.000 m® geplant. Die
Ertrage aus dem Trinkwasserpreis je m® betragen 7.256,0 T€. Aus dem Grundpreis
Trinkwasser resultieren Ertrdage in Hohe von 1.658,0 T€.

Die Nebengeschafte im Trinkwasser einschlieBlich sonstige Ertrdge werden mit einer Hohe
von 1.192,0 T€ angesetzt. Diese bestehen im Wesentlichen aus der Fertigstellung von
Hausanschliissen in Héhe von 190,0 T€ und Ertrdgen aus der Auflésung von passivierten
Sonderposten, wie z.B. Férdermittel, Sonder- AfA und Baukostenzuschissen in Héhe von
insgesamt 375,0 TE. Weitere Ertrage aus sonstigen Nebenleistungen sind in Héhe von 626,0
T€E zu erwarten. Darin enthalten sind unter anderem Einnahmen aus
Feuerldschwasservertragen 135,0 T€, aus aktivierten Eigenleistungen 50,0 T€ sowie
Mieteinnahmen 63,0 T€.

1.1.2.2. Ertrdge Abwasserentsorgung und- behandlung

Fur das Geschéftsjahr 2022 werden Abwassermengen in Héhe von 3.530.000 m* geplant.
Niederschlagswassereinleitflachen werden mit 6.660.000 m? angesetzt.

Die Ertrage fiir die Abwasserentsorgung und -behandlung setzen sich zusammen aus der
Inanspruchnahme der offentlichen zentralen Abwasseranlage zur
Schmutzwasserbeseitigung 9.082,0 T€, zur Beseitigung des Niederschlagswassers 2.466,0
T€ und aus der Abfuhr von abflusslosen Gruben und Grundstiickskleinkldraniagen 89,0 T€.
Weitere Erlése aus sonstigen Nebenleistungen sind in Hohe von 2.646,0 T€ geplant. Darin
enthalten sind unter anderem 1.842,0 T€ Ertrdge aus der Aufldsung der passivierten
Sonderposten von Investitionszuschiissen und Ertragszuschiissen, 50,0 T€ aktivierte
Eigenleistungen und 90,0 T€ Mieteinnahmen.

1.2. Entwicklung der Jahresergebnisse und Rentabilitédten

Die Trinkwassermengen und die Abwassermengen werden fur das Planjahr 2022
entsprechend der Entwicklung in 2021 und dem Verkauf in 2020 angepasst.

In der Planung 2022 sind die Trinkwasserumsatzerlose mit dem Trinkwasserpreis von netto
1,87 €/m*® (brutto 2,00 €/m?® gemaR Preisblatt fir die Trinkwasserversorgung ab dem
01.01.2020 gerechnet. Der Abwasserpreis fir die Inanspruchnahme der O6ffentlichen
zentralen Abwasseranlage im Versorgungsgebiet der REWA Stralsund GmbH betragt netto
2,07 €/m? (brutto 2,46 €/m?3).

Fur das Geschéaftsjahr 2022 kann eingeschatzt werden, dass sich die stabile
Trinkwasserversorgung sowie Abwasserreinigung und- ableitung wie in den vergangenen
Jahren fortsetzt. Die Gesamtertrage werden im Planjahr 2022 in Hohe von 24.389,0 T€
ausgewiesen. Die Umsatzerlése sind gegeniiber dem Planjahr 2021 aufgrund der Erhéhung
der Weiterberechnung der Betriebskosten der zusétzlichen Filtration sowie einer geringen
Erhéhung der Trinkwassermengen um +127,0 T€ gestiegen. Die Ertrage werden sich
gegeniiber dem Planjahr 2021 aufgrund der Zunahme der Ertrage aus der Auflésung von
Sonderposten um +287,0 T€ erhéhen.

Die Gesamtaufwendungen sind im Geschéftsjahr 2022 mit 22.423,0 T€ kalkuliert.
Materialkosten sind in Héhe von 6.189,0 T€ ausgewiesen. Darin sind Aufwendungen fur

bezogene Leistungen insbesondere Instandhaltungsaufwand in Héhe von 3.525,0 T€
enthalten.
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Die Personalaufwendungen sinken im Wirtschaftsjahr 2022 geringfiigig um 11,0 T€ Grund ist
die Neubesetzungen von Personal auf Stellen von ausgeschiedenen langjahrigen
Mitarbeitern. Die Erhéhung der Personalkosten im November 2022 gemaR Tarifvertrag ist
planmaBig bertcksichtigt.

Die Zinsaufwendungen erhéhen sich gegeniiber dem Vorjahr um 4,0 T€ Grund ist die
Neuaufnahme von Krediten.

Es wird im Geschaftsjahr 2022 ein Jahresgewinn von 1.966,0 T€ erwartet.

Besondere Risiken fiir die Vermégens- und Finanzlage der Gesellschaft bestehen derzeit
nicht.

Die Darstellung der Umsatz- und Eigenkapitalrentabilitat ergibt sich wie folgt:

Umsatzrentabilitat - Gewinn
Umsatzerltse

2020 2022

2.8093T€ = 122% 1.9660T€E - 89%
23.002,2 T€ 22.107,0 T€
Eigenkapitalrentabilitat = Betriebsergebnis

Eigenkapital

2020 2021

29741T€ - 50% 25110T€ - 41%
59.327,0 T€ 60.692,0 T€

1.3.  Entwicklung der Finanzmitteliiberschiisse/Finanzmittelfehlbetrdage

Der Finanzmittelbestand am Ende der Periode des Geschéftsjahres 2020 weist stichtags-
bezogen eine Hohe von 3.156,0 T€ aus.

Im Planjahr 2022 ist ein Mittelzufluss aus der laufenden Geschaftstétigkeit in Hohe von
5.009,0 T€ geplant. Aus der Investitionstatigkeit kommt ein Mittelabfluss in Hohe von 3.985,0
T€ und aus der Finanzierungstétigkeit ein Mittelabfluss von 1.249,0 T€ zum Tragen.

Aufgrund aktueller Geschéftsvorgdnge und der Vorausschau per 31.12.2021 wurde der
Finanzplan des Wirtschaftsplanes 2021 angepasst und verandert somit gleichzeitig den
Finanzmittelbestand am Anfang der Periode in 2022. Die Abschreibungen und die
Sonderposten erhéhen sich durch die hohe unentgeltliche Ubernahme von Anlagevermégen
(zusatzliche Filtration KA Stralsund) im Jahr 2020. Durch die Zusage von nicht geplanten
Fordermitteln und Baukostenzuschiissen im Jahr 2021 erhéhen sich zum einen die
Investitionen, gleichzeitig wurde die Kreditaufnahme angepasst. Aufgrund der Beschlusse
von Aufsichtsrat und Gesellschafterversammlung erhohten sich die Auszahlungen an die
Gesellschafter. Aktualisiert wurde somit auch der Finanzmittelbestand am Anfang der
Periode gemaR der Kapitalflussrechnung des Jahresabschlusses zum 31.12.2020.
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Seite 1 von 1
Regionale Wasser- und Abwassergesellschaft Stralsund mbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Zusammenstellung
Der Wirtschaftsplan wird mit folgenden Festsetzungen beschlossen:
Erfolgsplan
Gesamtbetrag der Ertrage 24.389,0
Gesamtbetrag der Aufwendungen 22.423,0
Jahresergebnis 1.966,0
Finanzplan
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der laufenden Geschéaftstéatigkeit 7.301,0
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der laufenden Geschéaftstéatigkeit -2.292,0
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der laufenden Geschéaftstatigkeit 5.009,0
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstéatigkeit 0,0
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstéatigkeit -3.985,0
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Investitionstatigkeit -3.985,0
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstatigkeit 3.735,0
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstatigkeit -4.984,0
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Finanzierungstatigkeit -1.249,0
Zahlungswirksame Veranderung des Finanzmittelfonds -225,0
Festsetzungen unter Genehmigungsvorbehalt
Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen fiir Investitionen und
Investitionsférderungsmafnahmen mit Ausnahme von Umschuldungen 2.950,0
Héchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfahigkeit (CashPool) 450,0
Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungserméachtigungen 0,0
In der Stelleniibersicht ausgewiesene Stellen in Vollzeitaquivalenten 140,1
Sonstige Angaben
Gesamtbetrag der aus Wirtschaftsplanen der Vorjahre voraussichtlich
fortgeltenden Kreditermachtigungen 0,0
Finanzmittelbestand am Ende der Periode 1.966,0
Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2020 59.327,0
Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2021 voraussichtlich 60.292,0
Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2022 voraussichtlich 60.692,0
Beschluss vom: 98 von 139 Angaben in TEUR
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Anlage 6 (EigVO M-V)
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Seite 1 von 1
Regionale Wasser- und Abwassergesellschaft Stralsund mbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionszusammenfassung
Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026
(Vorjahr) (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr) | (Folgejahre)

Einzahlungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
davon aus Abgéngen von
Gegenstanden des immateriellen
Anlagevermogens, des 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0
Sachanlagevermogens und des
Finanzanlagevermogens
davon Sonstige 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Auszahlungﬂl 24.977,0 4.155,0 3.985,0 4.188,0 4.154,0 3.903,0 4.592,0
davon fu_r Investitionen in das 0.0 0.0 0.0 0,0 0.0 0,0 0.0
immaterielle Anlagevermégen
davar iy lnvasitionen 1y 4as 244870 39150 37350 4.1880| 41540 3.9030[ 45920
Sachanlagevermégen
d_avon far Investitionen in das 490,0 2400 2500 0.0 00 0.0 0.0
Finanzanlagevermdgen
davon fir Sonstige 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
davon zu leisten aufgrund einer
im Planjahr eingegangenen 00 0,0 0,0 0,0
Verpflichtung
Saldo detEin<tnd 249770| 41550 -3.9850| -4.1880 -4.154,0] -3.903,0] -4.592,0
Auszahlungen
finanziert durch Einzahlungen
aus der Begebung von Anleihen 18.882,0 2.865,0 2.950,0 3.058,0 3.034,0 3.093,0 38820
und der Aufnahme von Krediten
finanziert durch Einzahlungen
aus erhaltenen 2.503,0 8480 3850 330,0 320,0 310,0 310,0
Zuschissen/Zuwendungen

a) von der Gemeinde 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0

b) einmalige Entgelte

Nutzungsberechtigter 25030 848,0 3850 330,0 320,0 310,0 310,0

c) von sonstigen Dritten 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
finanziert durch eine Entnahme
aus dem Finanzmittelfonds 3.592,0 442 0 650,0 800,0 800,0 500,0 400,0
Saldo der Gesamtfinanzierung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt
der Gemeinde (Entstehung/
Wegfall/lErhéhung/Verminderung)
Zuschuss
Verlustausgleich
Leistungsvergitung
Ausschiittung
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Regionale Wasser- und Abwassergesellschaft Stralsund mbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionsiibersicht
MafBnahme: Abwasser |Bereich: 12
Kurzbeschreibung: Kanalnetze und Ausriistungen (siehe Anlage 10 Seite 2)
Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder
Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden Maglichkeiten um ja
die fir den Eigenbetrieb wirtschaftlichste Lésung handelt.
Plane, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erlduterungen, aus denen die Art der Ausfliihrung, die
gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung Dritter ja
lersichtlich sind, liegen vor.
Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchfihrung der Mafinahme verpflichtet oder die Malinahme ist flr ia
die Erfiillung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. ]
Die MaRnahme dient unter Beriicksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden Leistungsfahigkeit .
innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen. ja
Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026
(Vorjahr) (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr) (Folgejahre)

Einzahlungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
davon aus Abgéngen von
Gegenstanden des immateriellen
Anlagevermdgens, des 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Sachanlagevermdgens und des
Finanzanlagevermagens
davon Sonstige 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Auszahlungen 10.292,0 2.262,0 1.955,0 1.839,0 1.627,0 1.148,0 1.461,0
davon fir Investitionen in das
immaterielle Anlagevermégen a0 0.0 0,0 0.0 Q.0 0.0 a9
davon fir Investitionen in das
Sachanlagevermégen 10.052,0 2.022,0 1.955,0 1.839,0 1.627,0 1.148,0 1.461.0
davon fur Investitionen in das
Finanzanlagevermégen 240,0 2400 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0
davon fir Sonstige 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
davon zu leisten aufgrund einer im
Planjahr eingegangenen 0,0 0,0 0,0 0,0
Verpflichtung
Saldo der Ein- und Auszahlungen| -10.292,0 -2.262,0 -1.955,0 -1.839,0 -1.627,0 -1.148,0 -1.461,0
finanziert durch Einzahlungen aus
der Begebung von Anleihen und der 8.067,0 1.800,0 1.600,0 1.458,0 1.134,0 8930 1.182,0
Aufnahme von Krediten
finanziert durch Einzahlungen aus
erhaltenen 1.763,0 408,0 325,0 270,0 260,0 250,0 250,0
Zuschiissen/Zuwendungen

a) von der Gemeinde

b) einmalige Entgelte

Nutzungsberechtigter 1.763,0 408,0 325,0 270,0 260,0 250,0 250,0

c) von sonstigen Dritten
finanziert durch eine Entnahme aus
St Finanzrmitiionds 4620 54,0 30,0 111,0 2330 50 29,0
Saldo der Gesamtfinanzierung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt
der Gemeinde (Entstehung/
Wegfall/Erh8hung/Verminderung)
Zuschuss
Verlustausgleich
Leistungsvergitung
Ausschittung
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Regionale Wasser- und Abwassergesellschaft Stralsund mbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionsiibersicht
Mafinahme: Trinkwasser |Bereich:
Kurzbeschreibung: | Rohrnetze und Ausriistungen (siehe Anlage 10 Seite 3)
Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder
Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden Méglichkeiten um ja
die fur den Eigenbetrieb wirtschaftlichste Lésung handeilt.
Plane, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erlduterungen, aus denen die Art der Ausfthrung, die
gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung Dritter ja
ersichtlich sind, liegen vor.
Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchfiihrung der Mafinahme verpflichtet oder die Malnahme ist fur .
die Erfillung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. ja
Die MaRnahme dient unter Berlicksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden Leistungsfahigkeit ;
innerhalb des Planungszeitraumes oder steht inr zumindest nicht entgegen. a
Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026
(Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) (3. Folgejahr) | (Folgejahre)

Einzahlungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
davon aus Abgangen von
Gegenstanden des immateriellen
Anlagevermaégens, des 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Sachanlagevermdgens und des
Finanzanlagevermégens
davon Sonstige 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Auszahlungen 4.141,0 674,0 510,0| 934,0 597,0 635,0 791,0
davon fir Investitionen in das
immaterielle Anlagevermégen 0.9 0.0 0.0 2.0 a0 0.0 0
davon fir Investitionen in das
Sachanlagevermogen 4.141,0 674,0 510,0 934,0 597,0 635,0 7910
davon fir Investitionen in das
Finanzanlagevermégen 0.0 6.0 0.0 0.0 0.8 0.0 0.0
davon fir Sonstige 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0 0.0 0,0
davon zu leisten aufgrund einer
im Planjahr eingegangenen 0,0 0,0 0,0 0,0
Verpflichtung
Sekdoder Eln-ure 4.141,0 674,0 -510,0 -934,0 507,0 -635,0 -791,0
Auszahlungen
finanziert durch Einzahlungen aus
der Begebung von Anleihen und 3.000,0 500,0 400,0 700,0 400,0 400,0 600,0
der Aufnahme von Krediten
finanziert durch Einzahlungen aus
erhaltenen 360,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0
Zuschussen/Zuwendungen

a) von der Gemeinde

b) einmalige Entgelte

Nutzungsberechtigter 360,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0

c¢) von sonstigen Dritten
finanziert durch eine Entnahme
aus dem Finanzmittelfonds 7810 114.0 50,0 1740 1370 175,0 131,0
Saldo der Gesamtfinanzierung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt
der Gemeinde (Entstehung/
Wegfall/Erhéhung/Verminderung)
Zuschuss
Verlustausgleich
Leistungsverglitung
Ausschittung
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Regionale Wasser- und Abwassergesellschaft Stralsund mbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionsiibersicht
Maltnahme: Trinkwasser |Bereich: |1
Kurzbeschreibung: Wasserwerke und Ausriistungen (siehe Anlage 10 Seite 4)
Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder
Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden Méglichkeiten um ja
die fir den Eigenbetrieb wirtschaftlichste Lésung handelt.
Plane, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erlauterungen, aus denen die Art der Ausfihrung, die
gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung Dritter ja
ersichtlich sind, liegen vor.
Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchfiihrung der Mafinahme verpflichtet oder die Malnahme ist fur ;
die Erfilllung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. 2
Die MafRnahme dient unter Beriicksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden Leistungsfahigkeit .
innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen. A
Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026
(Vorjahr) (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr) | (Folgejahre)

Einzahlungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0| 0,0
davon aus Abgédngen von
Gegenstanden des immateriellen
Anlagevermbgens, des 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Sachanlagevermdgens und des
Finanzanlagevermogens
davon Sonstige 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Auszahlungen 9.994,0 1.169,0 1.220,0 1.365,0) 1.880,0 2.070,0 2.290,0
davon far Investitionen in das
immaterielle Anlagevermdégen &0 00 e 0.0 0,0 0.0 g;0
davon fiir Investitionen in das
Sachanlagevermbgen 9,994,0 1.169,0 1.220,0 1.365,0 1.880,0 2.070,0 2.290,0
davon fir Investitionen in das
Finanzanlagevermogen 0.0 0,0 00 0.0 0.0 0.0 0.0
davon fur Sonstige 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
davon zu leisten aufgrund einer im
Planjahr eingegangenen Verpflichtung 0.0 0.0 6:9 0.0
Saldo der Ein- und Auszahlungen -9.994,0 -1.169,0 -1.220,0 -1.365,0| -1.880,0 -2.070,0 -2.290,0
finanziert durch Einzahlungen aus der
Begebung von Anleihen und der 7.815,0 565,0 950,0 900,0 1.500,0 1.800,0 2.100,0
Aufnahme von Krediten
finanziert durch Einzahlungen aus
erhaltenen Zuschiissen/Zuwendungen 280,0 380,0 a0 0.0 00 0.0 0.0

a) von der Gemeinde 0,0

b) einmalige Entgelte

Nutzungsberechtigter 380,0 380,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

c) von sonstigen Dritten 0,0
Ppanziert durclysie Enlnsbme aus 1.799,0 2240 270,0 4650 380,0 270,0 190,0
dem Finanzmittelfonds C ' ! ’ ' ' '
Saldo der Gesamtfinanzierung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt der
Gemeinde (Entstehung/
Wegfall/Erh6hung/Verminderung)
Zuschuss
Verlustausgleich
Leistungsvergiitung
Ausschittung
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Regionale Wasser- und Abwassergesellschaft Stralsund mbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionsiibersicht

Mafnahme: Verwaltung |Bereich: [3

Kurzbeschreibung: |Ausriistungen Verwaltung (siehe Anlage 10 Seite 1)

Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder
Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden Méglichkeiten ja
um die fiir den Eigenbetrieb wirtschaftlichste Lésung handelt.

Plane, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erlauterungen, aus denen die Art der Ausfiihrung, die
gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung Dritter ja
ersichtlich sind, liegen vor.

Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchfiihrung der MaRnahme verpflichtet oder die MalRinahme ist

fur die Erfullung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. ja
Die MaRnahme dient unter Beriicksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden :
Leistungsfahigkeit innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen. 2
Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026
(Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr) | (Folgejahre)
Einzahlungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

davon aus Abgéngen von
Gegenstanden des immateriellen
Anlagevermogens, des 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Sachanlagevermdégens und des
Finanzanlagevermégens

davon Sonstige 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Auszahlungen 550,0 50,0 300,0 50,0 50,0 50,0 50,0
davon fiir Investitionen in das

immaterielle Anlagevermégen G0 0.9 0.9 0,0 00 0,0 0.0
davon fur [n\restlt_:pnen in das 300,0 500 50,0 50.0 50,0 500 50,0
Sachanlagevermogen

davon fir Investitionen in das

Finanzanlagevermagen 250,0 0,0 250,0 0,0 0,0 0,0 0,0
davon flr Sonstige 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
davon zu leisten aufgrund einer

im Planjahr eingegangenen 0,0 0.0 0,0 0,0
Verpflichtung

Suldader Eliune -550,0 -50,0 -300,0 -50,0 50,0 50,0 -50,0

Auszahlungen

finanziert durch Einzahlungen
aus der Begebung von Anleihen 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0 0.0
und der Aufnahme von Krediten
finanziert durch Einzahlungen

" |aus erhaltenen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Zuschiissen/Zuwendungen
a) von der Gemeinde 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
b) einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter 0.0 0.0 00 0.9 O a8 0o
c) von sonstigen Dritten 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
finanziert d_urch eine Entnahme 550,0 500 3000 500 50,0 50.0 50,0
aus dem Finanzmittelfonds
Saldo der Gesamftfinanzierung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt
der Gemeinde (Entstehung/
Wegfall/Erh6hung/Verminderung)

Zuschuss

Verlustausgleich

Leistungsvergiitung

Ausschittung
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Unternehmensgruppe Stadtwerke Stralsund - Konzemwirlschaftsplan 2022

Anlage 9 (EigVO M-V)

Seite 1 von 2
Regionale Wasser- und Abwassergesellschaft Stralsund mbH
Wirtschaftsplanung fir das Wirtschaftsjahr 2022
Stellentbersicht
Tatsachliche

Laufende Anzahl und Besetzung am Anzahl und

Nummer Bezeichnung Bewertung 2021 30.06.2021  Bewertung 2022 Bemerkungen
1 Reinigungshilfe 2 VG B 2 VG B 2 VG B
2. Rohrleger 2 |VGCIAS| 2 |VGCIAS| 2 |VGCIAS
3 Hausmeister 1 VG D 1 VG D 1 VG D
4. Schlosser Il i VG D Fi VG D 9 VG D
5. Schaltwarter 10 VG D 10 VG D 10 | VGD
B. Betriebshandwerker 1 VG D 1 VG D 1 VG D
7. SSW und HDSG Fahrer Il 7 VG D 6 VG D 7 VG D
8. Rohrnetzbauer 3 VG D 3 VGD 5 VG D
9. Elektriker 2 VG D 2 VG D 2 VG D
10.  |Instandhalter 5 VG D 6 VG D 6 VG D
11, SB Il im kaufménnischen Bereich 3 VG D 3 VG D 2 VG D
12, Baugeratefiuhrer 2 VG D 2 VG D 2 VG D
13.  |Kanalbauer 1 VG D 1 VG D 1 VG D
14. | Strallenbauer 1 VG D 1 VG D 1 VG D
15.  |Kfz- Mechaniker 0 VG D 1 VG D 1 VG D
16.  |Schlosser KfZ 1 VG E 0 VG E 0 VG E
17. Schaltwérter | 1 VG E 1 VG E 0 VG E
18.  |Schlosser | 6 VG E 5 VG E 5 VG E
19 Elektriker | 2 VG E 2 VG E 2 VG E
20. Spezialmonteur 2 VGE | 2 VG E 2 VG E
21.  |SSW und HDSG Fahrer | 3 VGE | 3 VG E 3 VG E
22, |Rohrnetzbauer | 9 VG E 9 VG E 9 VG E
23.  |Wasserlaborant 2 VG E 2 VG E 2 VG E
24, |Instandhalter | 1 VG E 1 VG E 3 VG E
25. | Betriebshandwerker | .1 | veE | 1 | VGE | 1 | VGE
26.  |Sekretarin Abteilung 1 VG E 1 VG E 1 VG E
27 |SB Il im kaufm. Bereich 4 VGE | 4 VG E 6 VG E
28. | SB | im technischen Bereich 1 |VGEAS| 1 |VGEIAS| 0 |VGE/AS -
29, IObermonteur Trinkwassernetz 2 |VGE/AS| 2 |VGE/AS| 2 |VGEIAS
30. Obermonteur Abwassernetz 2 |VGE/AS| 2 |VGE/AS| 1 |VGEIAS
31.  |Obermaschinist 1 |VGEIAS| 1 |VGE/AS| 1 -VG E/AS
32, |Vorhandwerker Elektrobereich 1 |[VGEAS| 1 |IVGE/AS| 1 |VGEIAS
33, |Vorarbeiter fur Instandhaltung 1 |VGEAS| 1 |vG E/AS| 1 |VGE/AS
34 |SB Personal/Rechnungswesen 1 VGF 1 VGF 0 VGF
35.  |SB | im kaufm. Bereich 3 VG F 2 VG F 3 VG F
36._|SB Indirekteileitung Il 0 VG F 1 VG F 1 VG F
37.  Vorhandwerker | Netzbetrieb 1 VG F 1 VG F 1 VG F
38. 'SB Il Anschlusswesen 0 | VGG 0 VG G 1 VG G
39.  |Managementassistent GF 1 VG G 0 VG G 0 VG G
40.  |Meister Elektrobereich 1 VG G 1 | VGG 1 VG G
41, |Sachbearbeiter Controlling 1 VGG 1 VGG 1 VGG
42.  |Abnahmemeister 1 VG G 1 VG G 1 VG G
43, |Rohrnetzmeister I 1 VG G 1 VG G 1 VG G
44.  |Schichtmeister | 1 VG G 1 VG G 0 VG G
45, |Meister |l Wassergewinnung/-aufbereitung 1 VG G 1 VG G 1 VG G
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Unternehmensgruppe Stadtwerke Stralsund - Konzernwirtschaftsplan 2022

VIl. SWS Seehafen GmbH
1.0  Vorbericht Wirtschaftsplan 2022

Ausgangssituation und Rahmenbedingungen

,Die Definition wirtschaftlicher Ziele fiir das Unternehmen und die Erstellung belastbarer, seriéser Planzahlen fiir
das Jahr 2021 und Folgejahre bedeuten vor dem Hintergrund der Covid-19-Pandemie des Jahres 2020 eine
enorme Herausforderung fir die Unternehmensfihrung.

Dieser einleitende Satz, der aus dem Vorbericht fiir die Wirtschaftsplanung fir das Jahr 2021 stammt, hat an
Aktualitat fir die Planung des Jahres 2022 leider nichts verloren. Vielmehr ist gerade im Geschaftsverlauf des
Jahres 2021 zu erkennen, dass die Pandemie prasent ist und internationale Warenstrome erheblich negativ
beeinflusst sind. Vor allem der erneute Lock-down von November 2020 bis zur Jahresmitte 2021 hat dazu gefiihr,
dass die erwartete nachhaltige Belebung in nahezu allen Bereichen der Wirtschaft ausgeblieben ist und im Sommer
des Jahres 2021 nach wie vor keine belastbaren Aussagen durch den Seehafen Stralsund (SHS) getroffen werden
konnen, wann eine Riickkehr zu ,normalen Verhaltnissen® gelingen kann. Am Ende ist der Seehafen Stralsund als
klassischer Dienstleister in erster Linie auf Geschéftsentwicklungsprognosen der mit ihm zusammenarbeitenden
Verlader angewiesen, um eine weitgehend realitatsnahe Wirtschaftsplanung zu erstellen — diese
Eingangsinformationen fehlen oder werden angesichts der latenten Gefahr eines erneuten Lockdowns und daraus
resultierenden wirtschaftlichen Unsicherheiten fiir 2022 nicht bereitgestellt.

Selbst seit mehr als 20 Jahren verlasslich agierende Kooperationspartner des Seehafens Stralsund wie die Lausitz
Energie Kraftwerke AG (LEAG) sind derzeit kaum bereit, eine annahernd realistische Jahresvorschau 2022 fir den
Export von synthetischen Gipsen zu kommunizieren. Fiir 2021 wurde seinerzeit eine Jahresmenge von 550 kt + x
prognostiziert, die jedoch nicht erreicht werden wird. Gedrosselte bzw. komplett eingestellte Produktionen in
diversen Industriesparten, die SchlieBung von grofRen Bereichen des Beherbergungsgewerbes und der
Gastronomie lieRen den Bedarf an Elektroenergie wie bereits 2020 erneut deutlich zuriickgehen, was wiederum
zur Anpassung der Arbeitsregime in der Kraftwerkswirtschaft fiihrte. Die Konsequenz sind anhaltend geringere
verflighare Exportmengen, deren zeitliche und mengenmalige Abrufe aus den Bereitstellungslagern bei SHS
ausschlieRlich durch die LEAG entsprechend bestehender Liefervertrage mit den Abnehmern gesteuert werden,
wodurch die bisherigen Volatilitten noch starker ausgepragt sind und ein noch hoheres Maft an Flexibilitat bei den
Umschlagprozessen erfordern.

Der deutsche Schiffbau und insbesondere die MV Werften Gruppe, mit denen der Seehafen Stralsund eng
zusammenarbeitet, haben in 2021 keine positiven Signale an ihre Partner aus der maritimen Zulieferindustrie und
Logistikwirtschaft gesendet. Die Gesamtsituation des Schiffbaus und von Bereichen der maritimen Industrie ist
bekannt, so dass die Erwartungen des Wiederanlaufens der Stahllogistik im Bereich Bleche/Profile fiir 2022 dulerst
gedampft sind. Auftragseingange sind lediglich bei der Meyer Werft in Papenburg und bei der Flensburger
Schiffbaugesellschaft sowie im Bereich Marineschiffbau eingegangen, um die sich das Stahl-bearbeitungszentrum
OSZ/SHS im Sinne der Ausfiihrung von Dienstleistungen bemiihen wird.

Neue Auftrage fiir die MV Werften sind hingegen nicht in Sicht. Der wiederholt auf verschiedensten Ebenen
geforderte Bau der ,Endeavour II* wiirde zu keiner signifikanten Erhohung des Stahlumschlags flhren. Zudem
diirften Reedereien angesichts der Lage der gesamten Kreuzfahrtbranche, die am offensichtlichsten durch das
andauernde Aufliegen zahlreicher Einheiten wird, die Beauftragung/Indienststellung neuer Schiffe sehr genau
abwagen. Insofern bewegen sich derartige Forderungen mit einer gewissen Distanz an den tatsachlichen
Entwicklungen der Branche vorbei.

Insgesamt sind in 2022 und in den Folgejahren auf hdchster nationaler Ebene Weichen-stellungen zur nachhaltigen
Sicherung des Schiffbaus in Deutschland zu stellen, mit denen die einheimischen Werften, ihre Zulieferer und
logistischen Dienstleister — somit auch das Stahlumschlagzentrum Stralsund — gegeniiber den asiatischen,
insbesondere den hoch subventionierten chinesischen Werften, wettbewerbsfahig gemacht werden miissen. Die
2020 getroffene Erklarung der Bundesregierung, nach der der deutsche Schiffbau zu den Schllissel-industrien
gehore, reicht allein nicht. Zielstellung muss die Herstellung eines Jevel-playing-field* im europaischen und

118 von 139

Seite 124 von 377



Unternehmensgruppe Stadtwerke Stralsund - Konzemwirtschaftsplan 2022

internationalen Kontext sein, sollen der deutsche Schiffoau und die maritime Industrie nach Uberwinden der
Corona-Pandemie langfristig eine Chance in Europa und Deutschland haben.

Hintergrund der explizit langeren Ausfihrungen zu den synthetischen Gipsen und zu den Stahl- und
Walzwerkprodukten im Rahmen dieses Vorberichtes ist die zum Teil dominierende Abhangigkeit der
wirtschaftiichen Entwicklung des Unternehmens von diesen beiden Segmenten, die im Ubrigen kein SHS-typisches
Phanomen ist.

Einerseits werden mit dem Umschlag dieser Gutarten malgebliche Anteile der Umsatzerlose des Unternehmens
erwirtschaftet, es sind aber auch zugleich die Giiter, die aktuell am starksten negativ von der Corona-Pandemie
betroffen waren/sind.

Mit einem Jahresumschlag von im Mittel ca. 420.000 Tonnen REA-Gips bzw. ca. 32.000 Tonnen Stahlerzeugnissen
werden bis zu 30 % bzw. 15 % aller Umsatzerlose im Unternehmen erwirt-schaftet, sie tragen in erheblichem Mafe
zur Erfiillung des Unternehmensgegenstandes gemal Gesellschaftsvertrag — ,Unterhaltung und Betrieb des
Seehafens Stralsund” - bei. Insofern bilden sie auch eine wesentliche Grundlage fiir die Investitionstatigkeit, die
sich in erster Linie auf den Erhalt respektive die stetige Ertiichtigung der Hafensuprastruktur fokussieren muss, um
die technische Basis der primaren Erlosgenerierung und um die Wettbewerbsfahigkeit abzusichern.
Unzuverlassige Technikverfiigbarkeit fiir die Kernprozesse Umschlag und Lager-ung generieren enorm schnell
Kundenunzufriedenheit mit dem Risiko des Abwanderns von Kunden zu den Mitbewerbern,

In der Vergangenheit gelang der Spagat zwischen der Eigenfinanzierung von Hafensupra-struktur und der
komplementaren Bereitstellung von Mitteln fiir Hafeninfrastrukturvorhaben aus den erwirtschafteten
Umsatzerlosen. Exemplarisch hierfiir sind die bereits abgeschlossenen Projekte Stidhafen 1. — 3. BA und der
Gleisanschluss Frankenhafen zu nennen, durch die bereits vor Jahren der stédtebauliche Verlagerungsprozess
des gewerblichen Hafens in die maritim-industrielle Kernzone siidlich der Bahntrasse Stralsund-Riigen eingeleitet
wurde. Diese umfangreichen Infrastrukturprojekte haben jedoch zu einem erheblichen Rickstau bei der
Unterhaltung der Suprastruktur geftihrt.

MaRnahmen, wie die seit langerem geplante Generaliiberholung der schienengebundenen, ausschliefilich
elektrisch betriebenen Hafenportalkrane in den Betriebsteilen Nord- und Siidhafen, sind immer wieder zugunsten
von MaRnahmen der Infrastrukturentwicklung verschoben worden. Der Erhalt dieser robusten und zuverlassigen
Bestandstechnik wird insbesondere vor dem Hintergrund der Zielrichtung des kinftigen klimaneutralen,
emissionsfreien Hafenbetriebs erheblich an Bedeutung zunehmen, so dass das weitere Aufschieben des ,Refits"
dieser Technik sehr risikobehaftet ist.

Die weitere sukzessive Verlagerung der Industrie-, Gewerbe- und Logistikfunktionen vom Nordhafen in den Siid-
und Frankenhafen als groRte Herausforderung der Hafen- und Stadtentwicklung erfordert erhebliche
Anstrengungen zur Schaffung adaquater Hafeninfra-strukturen im BT Frankenhafen (Flachenbefestigungen efc.) ,
die jedoch aus den Umsatzerlosen des Kerngeschéftes Hafenbetrieb nicht zu bewaltigen sein werden —auch nicht
bei Unterstellung einer Komplementérfinanzierung beim Einsatz von offentlichen Fordermitteln. Dabei ist der
Transformationsprozess der eigentlichen wasserseitigen Hafeninfrastruktur und angeschlossener Betriebs- und
Gewerbeflachen eng im Zusammenhang mit der Neugestaltung der Eisenbahninfrastruktur im Knoten Stralsund-
Riigendamm und der Anbindung der Anschlussbahnen Stidhafen und MV Werften Stralsund zu verkniipfen, um
eine von den Gleisanlagen der Anschlussbahn Nordhafen entkoppelte, leistungsfahige Verkehrsanbindung fir den
bahngebundenen Vor- und Nachlauf von Giitern sicherzustellen.

Im WP 2022 sind allein fiir das weitere Vorantreiben des Verlagerungsprozesses Investitionen von zusammen 4,88
Mio. Euro beriicksichtigt. Hierzu gehoren der Erwerb der ca. 25.000 m? groRen Flache ,Ehemalige Dockgrube"
sowie die hafenbetriebliche Nutzbarmachung der zum 01.03.2021 {ibernommenen Flache ,Ehemaliges Spiilfeld",
die das Unternehmen jedoch nur unter Ausweisung des Defizits von rund -269 T€ realisieren kann.

Zielstellung und oberster Anspruch der Unternehmensfiihrung ist es stets, alle Potentiale zur internen
Kostenoptimierung bei gleichzeitiger Sicherung der Arbeitsplatze zu heben, verbunden mit dem konsequenten
Bestreben der Generierung von Mehrerlésen aus dem Kerngeschaft Umschlag, um am Ende den Finanzbedarf fir
diese Maltnahmen zu erwirtschaften. Die Steigerung der Umsatzeridse durch Preiserhdhungen muss sich jedoch
am Markt orientieren und kann aufgrund der Hafendichte in M-V, insbesondere im Landesteil Vorpommern, nur
sehr sensibel erfolgen, um nicht Ladung/Geschafte an den Wettbewerb zu verlieren.
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Neben der anhaltenden Corona-Pandemie und einem nicht auszuschlieffenden vierten Lock-down ist zu erwarten,
dass das Thema Klimawandel/Klimaschutz schneller und intensiver auf die Gesamtwirtschaft ausstrahlen wird als
bisher. Es ist derzeit nicht abzusehen, inwieweit nationale Klimaschutzziele, insbesondere nach der Wahl zum
Bundestag am 26.09.2021 und der Formierung einer neuen Bundesregierung, die strategischen Ausrichtungen der
mit SHS kooperierenden Partner z. B. in den Bereichen Energiewirtschaft und Stahlerzeugung kurzfristig
beeinflussen werden.

Der ,Green-Deal* und die Initiative Fit for 55° der EU-Kommission als die ibergreifenden Programme des
Klimaschutzes im europaischen Kontext werden méglicherweise bereits in 2022 direkt auf SHS einwirken. Es ist
anzunehmen, dass die seit 01.04.2008 gewahrte Steuerreduzierung fir ausschlieRlich im Giiterumschlag in
Seehafen eingesetzte Umschlag- und Arbeitsmaschinen (sogenannter Hafendiesel) sukzessive auslaufen wird, die
wiederum zu erheblichen Veranderungen der internen Kostenstruktur fiihren wird. Den aus dem Wegfall des
Steuervorteils entstehenden Mehraufwand fiir den Betrieb des dieselbetriebenen Umschlag-equipments gilt es zu
kompensieren. Zugleich ist ein tragfahiges wirtschaftliches Konzept fir die nachhaltige, auf Klimaschutz und ,Zero
Emission“ ausgerichtete technische Ausstattung des Hafens eine der groRen Herausforderungen der kommenden
Jahre.

Ein Beitrag zum aktiven Klimaschutz wird bereits durch SHS gemeinsam mit seinen Kunden aus dem Bereich
Recycling vor allem dadurch praktiziert, dass Rohstoffe wiederholt dem Lebenszyklus von Produkten zugefiihrt
werden, Der Umschlag von Sekundarrohstoffen wie z.B. Schrott verschiedenster Sorten und Qualitaten bietet
grofles Entwicklungspotential und ist als feste Erdsgrofe 2022 mit steigender Tendenz eingeplant. Der
tatsachliche Umfang der Exporte wird jedoch maBgeblich durch die Preisentwicklung am Weltmarkt definiert, an
denen sich die Verlader orientieren und ihre Verkaufsaktivitaten ausrichten — insofern bestimmt der Markt die
Intensitat des Abrufs von Umschlagleistungen bei SHS.

Bereits seit 2020 fihrt SHS Gesprache mit einem potentiellen Neukunden der Recycling- und
Sekundarrohstofforanche zur Nutzung der Hafenanlagen als Logistikzentrum fir den Export von
Ersatzbrennstoffen fiir Abnehmer im skandinavischen Raum. Im Laufe des Jahres 2021 konnte die
Zusammenarbeit vertieft und konkretisiert werden, Zielstellung ist die Aufnahme von Transporten mit dem Beginn
des Jahres 2022. Dariiber hinaus werden bilateral Uberlegungen verfolgt, neben der Abbildung klassischer
Umschlag- und Lagerprozesse die Kooperationstiefe durch investives Engagement der norwegischen
Unternehmensgruppe zu erhohen.

Die Versorgung der Agrarwirtschaft mit iiber See bzw. per Bahn eingehenden Betriebsstoffen wird auch 2022 das
Tatigkeitsfeld von SHS bestimmen, belastbare Mengendefinitionen seitens der Empfanger liegen jedoch nicht vor.
Das Geschaftsfeld Flusskreuzschifffahrt mit bis zu 120 Schiffsanlaufen je Saison ist das Markenzeichen Stralsunds
auf dem Gebiet des iiberregionalen maritimen Tourismus. Es zahlt nicht zu den Kerngeschaften, jedoch erganzt
es mit den Einnahmen sehr gut das Portfolio der Erlose des Unternehmens. Die Wirtschaftsplanung fir das Jahr
2021 ging im Nachgang der gedampften Nachfrage nach innerdeutschen Flussreisen im Jahr 2020 von einer
Erholung des Marktes aus, die offensichtlich nicht eintreten wird. Per Ende Juli 2021 standen vier Anlaufe 14
Anlaufen im gleichen Zeitraum 2020 gegeniiber. Inwieweit sich die Corona-Pandemie nachhaltig negativ auf die
kiinftigen  Anlaufzahlen auswirken wird, kann gegenwartig nicht realistisch eingeschatzt werden.
Liegeplatzanmeldungen fiir 2022 liegen bisher lediglich von einer Reederei vor.

Eine der Herausforderungen in 2022 und fiir die Folgejahre wird die Sicherstellung des Fachkraftebedarfs im
Seehafen Stralsund, in der Hafenwirtschaft generell werden. Neben dem Vorhalten eines festen Stammes bestens
ausgebildeter und spezialisierter eigener Fachkrafte, erfordern die sich weiter verscharfende Dynamik und die
enormen Volatilitaten in der Logistikbranche verstérkte Kooperationen mit externen Personaldienstleistern. Hier
bestehen bereits funktionierende Strukturen, jedoch sind die Dienstleister in der Regel nicht in der Lage, spezielle
Fachkrafteanfragen wie z. B. Kran- und Lademaschinenfihrer zu bedienen. Mehrauf-wendungen flir Personale
Dritter sind im WP 2022 nicht beriicksichtigt.

Insgesamt wird unterstellt, dass sich die maritime Logistikwirtschaft in ihrer Dienstleistungs-funktion fir den
internationalen Warenaustausch auch 2022 zahlreichen Unwagbarkeiten ausgesetzt sieht, die sie selbst nicht

beeinflussen kann. Hierzu gehoren u. a. der rasante Anstieg der Preise fiir Rohstoffe, Vorprodukte und Halbzeuge
oder die Entwicklung der Frachtraten fiir den Schiffstransport. Beide haben infolge von Corona und regionalen
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Ereignissen/ Besonderheiten rund um den Globus und damit einhergehenden ad hoc Umstellungen von
Warenstromen einen enormen Preisauftrieb erfahren, der zu erheblichen Marktverwerfungen gefiihrt hat.

Die Generaldirektion Wasserstralen und Schifffahrt (GDWS) und die Bundeslotsenkammer (BLK) sehen
angesichts des enormen Riickgangs der Sollbetriebseinnahmen der Lotsen infolge der Corona-Pandemie
2020/2021 fiir das Jahr 2022 deutliche Erhéhungen der Lotsgelder im Lotsrevier Wismar-Rostock-Stralsund
(WIROST) vor. Die Hafenwirtschaft muss davon ausgehen, dass der Druck auf die Hafenbetreiber hinsichtlich einer
Kompensation der Mehrkosten z. B. durch Forderungen nach Reduzierungen der Dienstleistungssatze fiir den
Umschlag steigen wird.

Im Wirtschaftsjahr 2022 stehen zwei wesentliche Zukunftsthemen auf der Agenda des Unternehmens. Gemeinsam
mit dem Hafen Wismar, den Rheinhafen Karlsruhe und der Hochschule Wismar beteiligt sich SHS an einem
Verbundprojekt im Rahmen der BMVI-Férderrichtlinie ,Digitale Testfelder in Hafen®. Zweites Thema ist die
Mitwirkung an dem Projekt ,HyExpert’, ebenfalls ein vom BMVI unterstiitztes Projekt zur Formierung der
Wasserstoff-Modellregion Stralsund-Riigen,

1.1. Entwicklung der Ertrage und Aufwendungen

Aufbauend auf den durchschnittlichen Umschlagzahlen der letzten drei Jahre wird fiir das Planjahr 2022 mit
Umsatzerldsen von 3.926 T€ gerechnet.

Die sonstigen betrieblichen Ertrage in Hohe von 1,232 T€ beinhalten 1,195 T€ Ertrage aus der Auflosung des
Sonderpostens ,Investitionszuschlisse”.

Die Materialaufwendungen arientieren sich an der voraussichtlichen Umschlagentwicklung sowie den Erfahrungen
der letzten Jahre. Fir Instandhaltungs- und Wartungsarbeiten im Bereich des Schienennetzes sowie an der
Umschlagtechnik sind 350 T€ kalkuliert. Insgesamt wurden fir die Materialaufwendungen 962 T€ eingeplant.

Im Personalaufwand in Hohe von 1.752 T€ sind Lohn- und Gehaltsanpassungen von 1,8 % vorgesehen. Im Sinne
der personellen Sicherstellung ist geplant, ab 01.08.2022 zwei Auszubildende als Fachkraft fiir Hafenlogistik
einzustellen.

Versorgungsbeziige flir ehemalige Geschaftsfiihrer sind mit 78 T€ im Personalaufwand enthalten.

Die Abschreibungen wurden mit 2,115 T€ eingeplant.

In den sonstigen betrieblichen Aufwendungen in Hohe von 480 T€ sind 82 T€ sonstige Dienstleistungen
verbundener Unternehmen, 69 T€ Versicherungsaufwendungen, 64 T€ Prifungs- und Beratungskosten sowie 49
TE€ fir Reinigungsleistungen enthalten.

Im geplanten Zinsergebnis von 87 T€ sind 45 T€ Zinsaufwand aus Pensionsverpflichtungen enthalten.

1.2, Entwicklung des Jahresergebnisses

Im Wirtschaftsjahr 2022 wird mit einem Ergebnis von insgesamt -269 T€ gerechnet, davon entfallen -39 T€ auf den
Hafenbetrieb und -230 T€ auf den Bereich der Infrastruktur.

13. Entwicklung der Finanzmitteliberschiisse / Finanzmittelfehlbetrage

Im Finanzplan wurden bis zum Wirtschaftsjahr 2025 alle bekannten Zahlungsfliisse berticksichtigt. Nicht geplant
wurden die Veranderungen in den Forderungen und Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sowie die

Veranderungen der Forderungen und Verbindlichkeiten aus dem zentralen Cash-Pool.

Der Cashflow aus der laufenden Geschaftstatigkeit liegt im Planungszeitraum bei 7375 T€. Aus der
Investitionstatigkeit ergibt sich ein Mittelabfluss von 5.050 T€, davon 4.878 T€ aus der Infrastruktur. Der Cashflow
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aus der Finanzierungstatigkeit von 4.340 T€ resultiert aus der Aufnahme von Darlehen in Hohe von 2.778 T€ zum
Ende des Wirtschaftsjahres, aus Fordermitteln in Héhe von 2.100 T€ sowie aus Darlehenstilgungen.

14. Entwicklung der Investitionen und Investitionsfordermafinahmen
1411, Investitionsvorhaben
1412, Hafenbetrieb

Im Wirtschaftsjahr 2022 sind 105 TE€ fiir technisches Equipment fiir den Umschlagbetrieb eingeplant.
Fir Umweltschutzmalnahmen sind 45 T€ vorgesehen.
Sonstige Geschaftsausstattungen sind mit 22 T€ in die Planung eingeflossen.

1.41.3. Infrastruktur

Der langfristige Prozess zur Transformation des Betriebsteils Nordhafen in die Betriebsteile Siid- und Frankenhafen wird
weiter forciert und intensiv vorangetrieben.

Basis hierflr ist der Erwerb einer zusatzlichen Flache im Bereich des Maritimen Industrie- und Gewerbegebietes
Franzenshohe (ehemalige Dockgrube der Volkswertt). Fiir den Erwerb der Fléche sind im Planjahr 1.378 T€ berticksichtigt.

Um die in 2021 erworbene Flache des ehemaligen Spiilfeldes der Firma Mising fiir Lager- und Umschlagzwecke sowie
zur Vermarktung vorzubereiten, miissen umfangreiche MaRnahmen zur Befestigung und zur Anbindung an das ffentliche
Versorgungsnetz vorgenommen werden. Fir die Ertlichtigung des Spiiffeldes sind im Planjahr 3.500 T€ berlicksichtigt.

Fir die Eriichtigung der Dockgrube, die in das Wirschaftsjphr 2023 verschoben wurde, sind
3.500 T€ eingeplant.

Bei den Planungen dieser Infrastrukturmanahmen wurde davon ausgegangen, dass Mittel zur Férderung
wirtschaftsnaher Infrastrukturen in Hafen oder zur Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur, in Hohe des
Mindestfordersatzes von 60 % (4.200 T€) bereitgestellt werden.

14.2. Entwicklung der Kredite fiir Investitionen

Die Entwicklung der Fremdfinanzierungen wird im Planjahr 2022 weiterhin mageblich durch den geplanten Erwerb von
Grundstlicken sowie deren Ertiichtigung beeinflusst. Hierfiir ist eine Aufnahme von Finanzkrediten zum Ende des
Wirtschaftsjahres in Hohe von 2.778 T€ vorgesehen.

Die sonstigen Investitionen werden aus Eigenmitteln und ggf. Fordermitteln finanziert.

Die Zahlungsfahigkeit fir die laufenden Geschafte wird durch die im Cash-Pool-Vertrag mit den Stadtwerken Stralsund
eingerdumte Kontokorrent-Kreditlinie von 1.500 T€ sichergestellt.

1.5. Entwicklung des Eigenkapitals und der Kapitalriicklage

Das gezeichnete Kapital betragt zum Bilanzstichtag 31.12.2020 unverandert 2.556.500 €.

Das Eigenkapital hat am 31.12.2020 einen Stand von 8.708 T€. Im Wirtschaftsjahr 2021 sind keine Kapitalzu- oder -
abflihrungen geplant.

Zum Ende des Jahres 2022 hat das Eigenkapital voraussichtlich einen Stand von 9.708 T€.
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SWS Seehafen Stralsund GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022

Zusammenstellung

Der Wirtschaftsplan wird mit folgenden Festsetzungen beschlossen:

Erfolgsplan

Gesamtbetrag der Ertrige 5158
Gesamtbetrag der Aufwendungen 5.427
Jahresergebnis -269
Finanzplan

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der laufenden Geschaftstatigkeit 3.963
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der laufenden Geschéftstétigkeit 3.225
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der laufenden Geschaftstatigkeit 738
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstatigkeit 0
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstétigkeit ~__-5.050
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Investitionstétigkeit -5.050
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstatigkeit 4.878
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstatigkeit -538
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Finanzierungstatigkeit 4.340
Zahlungswirksame Veranderung des Finanzmittelfonds _ 28

Festsetzungen unter Genehmigungsvorbehalt

Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen far Investitionen und

InvestitionsférderungsmaBnahmen mit Ausnahme von Umschuldungen 2778
Hochstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfahigkeit (CashPool) 1.500

Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungserméchtigungen
In der Stellentbersicht ausgewiesene Stellen in Vollzeitidquivalenten 36,00
Sonstige Angaben

Gesamtbetrag der aus Wirtschaftsplénen der Vorjahre voraussichtlich
fortgeltenden Kreditermachtigungen

Finanzmittelbestand am Ende der Periode 1.221
Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2020 9.708
Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2021 voraussichtlich 9.708
Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2022 voraussichtlich 9.708
Beschluss vom: i5vin 136 Angaben in TEUR
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SWS Seehafen Stralsund GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022

Erfolgsplan
Ist Plan/HR Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorvarjahr) (Vorjahr) (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
1 |Umsatzerlése 3.380,9 4.253,0 3.926,0 4.158,7 4.342,9 4.467,8
2 |Erhéhung oder Verminderung des Bestands
an unfertigen Erzeugnissen 09 0.0 %9 09 8.0 59
3 |andere aktivierte Eigenleistungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
4 |sonstige betriebliche Ertrage 1.438,8 1.183,3 1.231,7 1.245.2 1.209,0 1,193,0]
5 |Materialaufwand 931,5 1.147,3 962,0 1,.084,2 1.127,6| 1.161,4
a)|Aufwendungen fir Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und far bezogene Waren 327 406,8 366,7 4813 500,6 5156
b) Aufwendungen flir bezogene Leistungen 618,8 740,5 595,3 602,9 627,0 E45.3|
6 |Personalaufwand 1.621,1 1.754,5 1.752,4 1.805,0 1.859,1 1.914,9|
a)|Léhne und Gehalter 1.279,5 1.362,8 1.359,4 1.400,2 1.4422 1.485,5
b)|soziale Abgaben und Aufwendungen fiir
Altersversorgung und fur Unterstiitzung 3416 3917 393,0 404.8 416,9 4294
- davon fr Altersversorgung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
7 |Abschreibungen 1.786,7 2.021,4 2.115,0| 2.201,9 2.338,8 2‘426,81
a) |auf immaterielle
Vermogensgegenstidnde des 1.786,7 2.021,4 2.115,0 2.201,9) 2.338,8 2.426.8
Anlagevermdgens und Sachanlagen
b)|auf Vermégensgegenstéande des
Umlaufvermégens, soweit diese die im
Unternehmen tiblichen Abschreibungen oA 99 0.0 0.0 0.9 O'OH
{(iberschreiten
8 |Ertrdge aus der Aufiésung von
Sonderposten 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
nach § 33 Absatz 4 bis 6 EigVO M-V
9 |sonstige betriebliche Aufwendungen 657,6 564,1 479,6 498,8 518,7 534,3]
10 |Ertrdge aus Beteiligungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
a)|Einnahmen aus EAV 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
b)|Ubermnahme von Verlusten aus EAV 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
1
Ertrdge aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des Finanzanlagevermégens 0.0 99 L 59 0,0 0‘{JI
12 |sonstige Zinsen und ahnliche Ertrdge 0,6 0,0 0,0 0,0 0,0 0,
13 |Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf
Wertpapiere des Umlaufverméigens 0.0 00 % o8 08 0.0
14 |Zinsen und dhnliche Aufwendungen_ 59,9 167.8 86,7 1428 148,2 174,01
15 |Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0] 0,0
16 |Ergebnis nach Steuern -236,5 -218,8 -238,0 -328,8 -440,5 -550,6]
17 |Sonstige Steuern 28,3 31,2 31,2 31,0 31,1 31,0
18 |Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag -264,8 -250,0 -269,2 -359,8 -471,6 -581,6]
Verwendung des Jahresergebnisses
Verrechnung mit dem Verlustvorirag 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
Verrechnung mit dem Gewinnvorirag 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
Vortrag auf neue Rechnung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
Einstellung in die Riicklagen 0,0 0,0 0,0] 0,0 0,0 0,0}
Entnahme aus den Riicklagen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Ausschittung an die Gemeinde 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
Ausgleich durch die Gemeinde 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Gewinnabfiihrung/Verlustiibernahme nach EAV -264,8 -250,0 -269,2 -359,8 -471,6 -581 ,ﬁ]
Beschluss vom: Angaben in TEUR
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Untemehmensgruppe Stadtwerke Stralsund - Konzemwirtschaftsplan 2022

SWS Seehafen Stralsund GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022

Finanzplan
Ist Plan/HR Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) |(1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
1 |Periodenergebnis 0,0 -250,0 -269,2 -359,8 -471,6 -581,6|
2 |Abschreibungen (+) / Zuschreibungen (-)
auf Gegenstande des Anlagevermogens 1.787.0 2.021.4 2.115,0 22019 2.338,8 24268
3 |Zunahme (+) / Abnahme (-) der
Riickstellungen 58,0 0,0| 0,0 0,0 0,0 0,0
4 |Sonstige zahlungsunwirksame
Aufwendungen (+) / Ertrage (- -1.118,0 -1.067,0 -1.195,0 -1.202,0 -1.180,0 -1.188,0'
5 |Zunahme (-) / Abnahme (+) der Vorriite,
der Forderungen aus Lieferungen und
Leistungen sowie anderer Aktiva, die nicht -5,0
der Investitions- oder
Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind )
6 |Zunahme (+) / Abnahme (-) der
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen sowie anderer Passiva, die -64,0
nicht der Investitions- oder
Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
T |Gewinn (-) / Verlust (+) aus dem Abgang
von Gegensténden des Anlagevermdgens % &0 o9 i el t:.'OI
8 |Zinsaufwendungen (+) /Zinserirége (-) 60,0 167,8 86,7 142,8 148,2 174,0}
9 |Sonstige Beteiligungsertrage (-) 0,0 0,0 0,0/ 0,0 0,0 0,0}
10 |Aufwendungen (+) / Ertrage (-) aus
auBerordentlichen Posten 0.8 0,0 0.9 0.0 0.0 0.0
11|Ertragsteueraufwand (+) /-ertrag (-) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
12 |Einzahlungen aus aufierordentlichen
Posten (+) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 D.DI
13 |Auszahlungen aus auBerordentlichen
Posten () 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 O.IJI
14 |Ertragsteuerzahlungen (-/+) 0.0 0.0 0.0 0.0 0,0 0,0}
15|Cashflow aus der laufenden
Geschiftstitigkeit 718,0 872,2 737,5 782,9 825,4 831,2
16| Einzahlungen aus Abg&ngen von
Gegenstéanden des immateriellen 0.0 0,0 0,0 0.0 0,0 0,04
Anlagevermégens (+)
17 |Auszahlungen fiir Investitionen in das
immaterielle Anlagevermégen (-) 0.0 0.0 0.0 0.0 a8 00
18 |Einzahlungen aus Abgéngen von
Gegenstanden des Sachanlagevermégens 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,04
(+)
19|Auszahlungen flr Investitionen in das
Sachaniagevermogen (-) -2.532,0 -1.294,0 -5.050,0 -4.455,0 -1.912,0 -90,0§
20 |Einzahlungen aus Abg&ngen von
Gegenstdnden des 0,0 0,0 0.0 0,0 0.0 0,04
Finanzanlagevermdgens (+)
21|Auszahlungen fiir Investitionen in das
Finanzanlagevermdgen (-) @0 0.0 0.0 0.0 9,0 00
22 |Einzahlungen aufgrund von
Finanzmittelanlagen im Rahmen der 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
kurzfristigen Finanzdisposition (+)
23| Auszahlungen aufgrund von
Finanzmittelanlagen im Rahmen der 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
kurzfristigen Finanzdisposition (-)
24 |Einzahlungen aus auflerordentlichen 0.0 0,0 0,0 0.0 0,0 U.UI
Posten (+)
Beschluss vom: Angaben in TEUR
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SWS Seehafen Stralsund GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Finanzplan
Ist Plan/HR Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) |(1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
25 |Auszahlungen aus auflerordentlichen
Posten () 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0
26 |Erhaltene Zinsen (+) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
27 |Erhaltene Dividenden (+) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
28 |Cashflow aus der Investitionstitigkeit -2.532,0 -1.294,0 -5.050,0 -4.455,0 -1.912,0 -90,0}
29|Einzahlungen aus
Eigenkapitalzufiihrungen (+) 500.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
30 |Auszahlungen aus
Eigenkapitalherabsetzungen (-) 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.01
31|Einzahlungen aus der Begebung von
Anleihen und der Aufnahme von (Finanz-) 1.489,0 1.000,0 2.778,0 2.355,0 1.700,0 90,0}
Krediten (+)
- davon fir Investitionen und
InvestitionsforderungsmaBnahmen 1.489,0 1.000,0 2.778,0 2.355,0 1.700,0 90,0}
- davon zur Umschuldung von Krediten fiir
Investitionen und 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
InvestitionsférderungsmaRnahmen
32| Auszahlungen aus der Tilgung von
Anleihen und (Finanz-) Krediten (-) -400,0 =T41.8 4009 8012 B340 -718.8
- davon fiir Investitionen und
Investitionsférderungsmafnahmen ~400.0 418 ~490.3 01,4 6340 -7188
- davon zur Umschuldung von Krediten fiir
Investitionen und 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0}
InvestitionsférderungsmafRnahmen
33 |Einzahlungen aus erhaltenen
Zuschilssen/Zuwendungen (+) 0,0 0,0 2.100,0 2.100,0 0,0 0,0
a) |von der Gemeinde 0.0 0,0| 0,0 0.0 0,0 0,0
b) |einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter 90 e 0.0 %a 09 0,0
c) |von sonstigen Drilten 0,0 0,0 2.100,0 2.100,0 0,0 0,04
34 |Einzahlungen aus aulerordentlichen
Posten (+) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 O.Ul
35|Auszahlungen aus auBerordentlichen 0.0 0.0 0,0 0.0 0.0 0, OI
Posten (-)
36 |Gezahite Zinsen (-) -23,0 -117,8 -41,7 -89.8 -110,2 -141,1
37 |Gezahlte Dividenden (-) 0,0 0,0] 0,0 269,2 359,8 471,6]
38 |Cashflow aus der
Finanzierungstitigkeit 1.566,0 140,7 4.340,0 3.823,2 1.315,6 -298,3'
39|Zahiungswirksame Verlinderungen des 2480 281, 27,5 151,1 229,0 442,9]
Finanzmittelfonds
49 ﬂ;‘a“z"‘me'h“ds Sei/neEng Qer Periots 17230 14750 11939] 12214] 13728 16018
4| cinanzmittelfonds am Ende der Periode |  1.4750{ 11939  1.2214] 13725 16015 20444
iZusammensetzung des Finanzmittelfonds
Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente
jederzeit féllige Verbindlichkeiten gegeniiber
Kreditinstituten sowie andere kurzfristige
Kreditaufnahmen, die zur Disposition der
|liquiden Mittel gehdren
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Unternehmensgruppe Stadtwerke Stralsund - Konzemwirtschaftsplan 2022

SWS Seehafen Stralsund GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Bereichserfolgsplan fiir den Bereich Hafenbetrieb (711)
Ist "~ Plan/HR " Plan Plan Plan “Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
1 |Umsatzerlose 22197 3.035,0 2.751,0| 2.961,0 3.097,3 3.185,4
2 |Erhohung oder Verminderung des
Bestands an unfertigen Erzeugnissen 0.0 0.0 29 0.0 we 09
3 |andere aklivierte Eigenleistungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
4 |sonstige betriebliche Ertrage 304,3 68,5 25,0] 13,0 11,0 9,0
5 |Materialaufwand 677.0 7191 675.4 796,5 828,3 853,2
a) |Aufwendungen fur Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und for bezogene Waren 2451 3218 2979 409,8 426,2 439,0
b) [Aufwendungen fur bezogene
Lislstinoan 4319 397,3 3775 386,7 402,1 414,2
6 [Personalaufwand 1.171,0 1.357,8 1.356,1 1.396,8 1.438,7 1.481,9
a)|Léhne und Gehaiter 888,4 1.045,5 1.042,5 1.073,8 1.106,0 1.139,2
b)|soziale Abgaben und Aufwendungen for
Altersversorgung und far Unterstiitzung 2826 3123 313,6| 323,0 3327 3427
- davon fur Altersversorgung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
7 |Abschreibungen 420,0 4428 425,7 431,2 581,1 6701
a) |auf immaterielle
Vermégensgegenstande des 420,0 4428 4257 431,2 5811 670,1
Anlagevermégens und Sachanlagen
b) |auf Vermégensgegenstinde des
Umlaufvermégens, soweit diese die im
Unternehmen Gblichen Abschreibungen 0.0 0.0 0.0 0.0 00 0.0
berschreiten
8 |Ertrdge aus der Auflésung von
Sonderposten 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
nach § 33 Absatz 4 bis 6 EigVO M-V
9 [sonstige betriebliche Aufwendungen 374,2 4231 326,68 339,9 353,56 364,1
10|Ertrage aus Beteiligungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
a) |Einnahmen aus EAV 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0
b)|Ubernahme von Verlusten aus EAV 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
11 7
Ertrage aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des Finanzanlagevermégens 0.0 0.0 09 %9 oo
12|sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage 08 0.0 0,0 0.0 0,0 00
13 |Abschreibungen auf Finanzanlagen und
auf Weripapiere des Umlaufvermogens 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0f
14|Zinsen und ahnliche Aufwendungen 57,7 65,2 30,2 30,2 45,0 79,3
15|Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
16 |Ergebnis nach Steuern -175,3 95,5 -38,2 -20,6 -138,3 -254,2
17 |Sonstige Steuern 33 1,2 1,2 1,0 1,1 1,04
18 Jahresﬁberachuasfdahmfehlbetrag_ -178,6 94,3 -394 -21,6 -139,4 -255,2
B { : aben in TEUR
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SWS Seehafen Stralsund GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Bereichserfolgsplan fiir den Bereich Infrastruktur (724)

Ist Plan/HR Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorvorjahr) (Varjahr) (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
1 |Umsatzerldse 1.161,2 1.218,0 1.175,0 1.197,7 1.245,6| 1.282,4
2 |Erhthung oder Verminderung des
Bestandsg an unfertigen Erz:Egnissen 0.0] 09 0.0 0.0] 0l U'DI
3 |andere akfivierte Eigenleistungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
4 |sonstige betriebliche Ertrage 1.134,5 1.114,8 1.206,7 1.232,2 1.198,0 1.184,0]
5 |Materialaufwand 2545 428,2 286,6 2877 299,3| 308,2
a) |Aufwendungen fiir Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und fir bezogene Waren 67,8 Q5.0 658 s b TB'SI
b) fm“d”“ge" Tr bazogene 186,9 3432 217,8 216,2 224,9 231 ,sl
eistungen
6 |Personalaufwand 450,1 396,7 396,3 408,2 420,4 433,01
a)|Lohne und Gehalter 3911 3173 316,9| 326,4 336,2 346,3]
b)|soziale Abgaben und Aufwendungen fiir
Altersversorgung und fiir Unterstiitzung 59,0 794 794 81.8 84.2 86,7
- davon fiir Altersversorgung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
7 |Abschreibungen 1.366,7 1.578,6 1.689,3 1.770,7 1.757,7 1.756,7
a) |auf immaterielle
Vermégensgegenstande des 1.366,7 1.578,6 1.689,3| 1.770,7 1.757,7 1.756,7
Anlagevermégens und Sachanlagen
b) |auf Vermégensgegenstédnde des
Umlaufvermégens, soweit diese die im
Untamehmengﬁblichen Abschreibungen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0f
tiberschreiten
8 |Ertrége aus der Aufldsung von
Sonderposten 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 00|
nach § 33 Absatz 4 bis 6 EigvO M-V
9 |sonstige betriebliche Aufwendung_en 283.4 141,0 152,8 158.9 165,2 170,2)
10|Erirége aus Beteiligungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,04
a)[Einnahmen aus EAV 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
b)|Ubemahme von Verlusten aus EAV 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
11|Ertrage aus anderen Wertpapieren und ‘
Ausleihungen des 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Finanzanlagevermd&gens
12 |sonstige Zinsen und &hnliche Ertrége 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
13 |Abschreibungen auf Finanzanlagen und
auf Wertpapiere des Umlaufvermégens 0.0 o9 a0 0.0 i o
14|Zinsen und ahnliche Aufwendungen 2,2 102,6 56,5 112,6 103.2 94,7
| 15| Steuern vom Einkommen und vom Erirag 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
16 |Ergebnis nach Steuern 61,2 -314,3 -199,8 -308,2 -302,2 -296,4}
17|Sonstige Steuern _ 25,0 30,0 30,0| 30,0 30,0 30,0]
18|Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag -86,2 -344,3 -229.8 -338,2| -332,2| -328‘4|
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Unternehmensgruppe Stadtwerke Stralsund - Konzemwirtschafisplan 2022

SWS Seehafen Stralsund GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionszusammenfassung
Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026
L, (Vorjahr) (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr) | (Folgejahre)
Efnzah!urggen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
davon aus Abgédngen von
Gegenstanden des immateriellen
Anlagevermagens, des 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0,
Sachanlagevermdgens und des
Finanzanlagevermégens
davon Sonstige 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0
Auszah!uggen 13.941,0 1.294,0 5.050,0{ 4.455,0 1.912,0 90,0/ 1.140,0
davon fiir Investitionen in das
kinnateriolie Anlagevermtgen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
davon fir Investitionen in das
Sachanlagevermégen 13.941,0 12940 5.050,0 4.455,0 1.912,0 90,0 1.140,0
davon fir Investitionen in das
|Finanzanlagevermﬂgan 0.0 0,0 0.0 0.0 0,0 0,0 0,0
|davon for Sonstige 0.0 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0}
davon zu leisten aufgrund einer
im Planjahr eingegangenen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
erpflichtung
Saldo der Ein- und
[t Iungen -13.941.0 -1.294.0 -5.050,0 -4.455,0 -1.912,0 -90,0 -1.140,0
finanziert durch Einzahlungen
aus der Begebung von Anieihen 8.923,0 1.000,0 2.778,0 2.355,0 1.700,0 90,0 1.000.0*
und der Aufnahme von Krediten
finanziert durch Einzahlungen
aus erhaltenen 4,200,0 0,0 2.100,0 2.100,0 0,0 0,0 0,04
Zuschiissen/Zuwendungen
a) von der Gemeinde 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
b) einmalige Entgelte
Nutzun gsb erechtigter 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
L c) von sonsﬁgen Dritten 0,0 0,0 2.100,0 2.100,0 0.0 0,0 0,0
finanziert durch eine Entnahme
s dem Finanzmifteifonds 818,0 2940 172,0 0,0 212,0 0,0 140,0
Saldo der Gesamtfinanzierung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,04
Finanzielle Auswirkungen auf den Haushait
der Gemeinde (Entstehung/
Wi I/Erhéhung/Verminderung)
Zuschuss i
Verlustausgleich a2+
Leistungsvergiitung i} = 2 1) Al | 2 3
|Ausschattung FL
hi i Angaben in TEUR
Phaciesom 130 von 139 b

Seite 136 von 377



Untemehmensgruppe Stadtwerke Stralsund - Konzernwirtschaftsplan 2022

SWS Seehafen Stralsund GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022

Investitionsiibersicht
Mafinahme: | Ersalz von Umschiaglechni/ Umwellschutz____ Bereich: | Hafenbelrieb (711) _
Kurzbeschreibung: - - -
Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder Herstellungskosten ==
und der Folgekosten, ermiltelt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden Méglichkeiten um die for den Eigenbetrieb ' ija / nein
wirischafiiichste L6sung handelt. o o L
Pléne, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erlduterungen, aus denen die Art der Ausfihrung, die gesamten | . 2
Inveslitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung Dritter ersichtlich sind, liegen vor. | Ia/nein
Der Eigenbelrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchflhrung der MaBnahme verpflichtet oder die MaRinahme ist fordie | .
Erfollung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. _ ia/nein
Die MaRnahme dient unter Beriicksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden Leistungsfshigkeit innerhalb |~ .
des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen. | lalnein
| _Plan/HR Plan Plan Plan ! Plan | Plan
Gesamt = bis 2021 2022 2023 2024 [ 2025 | _ab 2026
(Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) ' (3. Folgejahr) | (Folgejahre)
Einzahlungen 0 0 0 0 0 0!
davon aus Abgangen von
Gegenstidnden des immateriellen : ! |
|Anlagavermﬁgens. des 0 0 0 0 0 0| 0
Sachanlagevermédgens und des i |
Finanzanlagevermgens i -
davon Sonstige 0 0 0 0 0 0 0)
Auszahlungen 4.459 190 172| 955 1.912 20! 1.140}
davon fir Investitionen in das i
[immaterielle Anlagevermogen o 9 9 9 0 0 9
avon fir Invesfilionen in das : |
Sachanlagevermégen 4'459. 190 172 955. 1‘912' 90! 1.140|
davan fir Investilionen in das 0 0 o
Finanzanlagevermdgen | | | l
davon fOr Sonstige 0! 0 0 0 0 0
davon zu leisten aufgrund einer im ; i
Planjahr eingegangenen 0 0 0 0]
Verpﬂlcht_urlg_ |
Saldo der Ein- und I | !
Auszahlungen -4.459, -190 72 -955 -1.912 5 -90 1.1
|finanziert durch Einzahlungen aus
der Begebung von Anleihen und 3.745 0 0 955 1.700! 90 1.000
der Aufnahme von Krediten i
[finanziert durch Einzahlungen aus i
erhallenen 0 0 0 0 0! 0 0
Zuschissen/Zuwendungen I !
a) von der Gemeinde 0! 0 0 0f
b) einmalige Entgelte |
Nutzungsberechtigter 0 o ° o | | 9
___c) von sonstigen Dritten 0 0 ol
finanziert durch eine Entnahme aus !
ealptionn b s 714 190 172 0 212 0 140
I
Saldo der Gesamtfinanzierung 0,0 a,ul 0,0 0,0/ 0,0 Il.l:lj 0,04
|Flnanzlelle Auswirkungen auf den Haushalt
der Gemeinde (Entstehung/
Wegfall/Erhdhung/Verminderung)
Verlustausgleich Ak i T e e T DIV T L | e T i [
|Leistungsvergilung OS] || s 0 o | S s B [y (B Lo 17 [ S 2
|Ausschiittung v el |
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Unternehmensgruppe Stadiwerke Stralsund - Konzemwirtschaftsplan 2022

SWS Seehafen Stralsund GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionsiibersicht

{MaBnahme:

Birogebaude Sodhafen

|Bereich:

[Hafenbetrieb (711)

Kurzbeschreibung:

Ersalz fir Birogebdude Nordhafen i.R.d. Umstrukiurierung

wirlschaftlichste Lésung handelt.

Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeilsvergleich, zumindesl durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder Herstellungskosten
und der Folgekosten, ermitiell, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden Méglichkeilen um die fir den Eigenbetrieb

ia I nein

Plane, Kostenberechnungen, ein Investitionszeilenplan und Erlduterungen, aus denen die Art der Ausfihrung, die gesamten
Inveslitionskosten sowie die voraussichllichen Jahresraten unler Angabe der Kostenbeteiligung Dritter ersichilich sind, liegen vor.

fa/nein

Erflllung nolwendiger Aufgaben unaufschiebbar,

Der Eigenbelrieb ist gesetzlich oder veriraglich zur Durchfilhrung der Mafinahme verpflichlet oder die Mafinahme ist fir die

ia / nein

Die Mafinahme dient unler Berilcksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherslellung der dauernden Leistungsfahigkeit
innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen.

ja/nein

Plan/HR

Plan

Plan

Plan

Plan

Plan

Gesamt

bis 2021

2022

2024

2025

ab 2026

(Vorjahr)

{Planjahr)

(1. Folgejahr)

(2. Folgejahr)

(3. Folgejahn)

(Folgejahre)

|Einzahlungen 0 o 0 0 0 0 of

davon aus Abgdngen von
Gegenslédnden des immateriellen
Anlagevermigens, des 0 0 0 0 0 0 0
Sachanlagevermégens und des
Finanzanlagevermégens

davon Sonstige 0
Auszahlungen 1.500
davon for Investitionen in das
|immaleﬁeue Anlagevermdgen
davon fur Inveslitionen in das
Sachanlageve_rm_a_gan
davon fur Investitionen in das
Finanzanlagevermégen
Jdavon fiir Sonslige 0|
davon zu leisten aufgrund einer im
Planjahr eingegangenen 0 0 0 of
Verpﬂiciﬂm_lg
Saldo der Ein- und
Auszahlungen
finanziert durch Einzahlungen aus
der Begebung von Anleihen und
der Aufnahme von Kredilen
finanziert durch Einzahlungen aus
erhallenen 0 0 0 0 0 0 0
Zuschlissen/Zuwendungen

a) von der Gemeinde

b) einmalige Entgelte

Nutzungsberechtigter

c) von sonstigen Drilten
finanziert durch eine Entnahme
aus dem Finanzmittelfonds

Saldo der Gesamtfinanzierung

CI=]
=11=]
=
=] (=]

1.500 0 0 0 0

-1.500 0 0 0 0 -1.500 0

1.500] 0 0 0 0 1.500 0

S o o |o
o ol o |lo
o |9 o |o
e o o |o
o o o lo

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt
der Gemeinde (Entstehung/
WegfalllErhéhung/Verminderung)
Zuschuss

Verlustausgleich ] B | SRR, e
Leistungsvergiitung ¥ 1E R | e
|Ausschiittung 1 S et

Beschluss vom: Angaben in TEUR
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Unternehmensgruppe Stadtwerke Stralsund - Konzemwirtschaftsplan 2022

SWS Seehafen Stralsund GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionsiibersicht
MaBnahme: Erweiterung Frankenhafen |Bereich: |Infrastruklur (724)
Morsbeschidtiag: Erwerb von Grundstlcken im Frankenhafen
UNG: | Etiichtigung Dockgrube und Spllfeld
Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeilsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder Herstellungskoslen
und der Folgekosten, ermitlell, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden Méglichkeiten um die fur den Eigenbetrieb ja I nein
wirtschaftlichste Lésung handelt.
Plane, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Eridulerungen, aus denen die Art der Ausfithrung, die gesamten i el
Investitionskostlen sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Koslenbeteiligung Driller ersichllich sind, liegen vor. I
Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchftthrung der MaRnahme verpflichiet oder die Mainahme ist fir die ia J nei
Erfullung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. HLITeR)
Die Mafnahme dient unter Bercksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden Leistungsfahigkeit K Fned
innerhalb des Planungszeitraumes oder stehl ihr zumindest nicht enlgegen. la/nein
Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026
(Varjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) | (2 Folgejahr) | (3. Folgejahr) (Folgejahre)
|Einzahlungen 0 0 0 0 0 0
davon aus Abgédngen van
Gegenstdnden des immaleriellen
Anlagevermdgens, des 0 0 0 0 0 0 0
Sachanlagevermigens und des
Finanzanlagevermbgens
davon Sonslige 0 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen 9.482 1.104 4.878 3.500 0 0 0]
davon fur Investifionen in das
immaterielle Anlagevermégen o . 0 9 ¢ °
davon fir Investitionen in das
Sachanlag sgen 9.482 1.104 4.878 3.500
davon fir Investitionen in das 0 o
Finanzanlagevermdgen
[davon fiir Sonstige 0 0
davon zu leislen aufgrund einer
im Planjahr eingegangenen 0 0 0 0
Verpflichtung
|Saldo der Ein- und
Auszablungen -3.500 0 1] o}
finanziert durch Einzahlungen aus
der Begebung von Anleihen und 1.400 0 0 0
der Aufnahme von Krediten
[finanziert durch Einzahlungen aus
erhaltenen 4.200 0 2.100 2,100 0 0 0
Zuschiissen/Zuwendungen
a) von der Gemeinde 0 0 0 0 0 0
b) einmalige Enigelle
Nutzungsberechtigter 9 i 9 ¢ 9 3
c) von sonstigen Dritten 4.200 2.100 2.100 0 0 0
finanziert durch eine Entnahme
aus dem Finanzmittelfonds 104 i 0 0 ¢ o 9
Saldo der Gesamtfinanzierung 0,0 ﬂ,{ll 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt
der Gemeinde (Entstehung/
WegfalllErh8hung/Verminderung)
Zuschuss
Verlustausgleich - =
Leislungsvergiitung -
I)T\ussd'lmmna_ E
hi ; ben in TEUR
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Unternehmensgruppe Stadiwerke Stralsund - Konzemwirtschaftsplan 2022

VIll. Zusammengefasste Ubersichten der Minderbeteiligungen

1.0 Klarschlamm-Kooperation Mecklenburg-Vorpommern GmbH

Kurzgefasste Ubersicht iiber die Wirtschaftslage und voraussichtliche Entwicklung

(nach § 1 Abs. 2 Ziff. 11 der Gem. HHVO - Doppik)

Stammbkapital der Gesellschaft;

Anteil Anteil
Gesellschafter: Stammkapital (in | Stammkapital (in
%) Euro)

Warnow-Wasser- und Abwasserverband 223 8.360,00
Schweriner Abwasserentsorgung, Eigenbetrieb der Landeshauptstadt Schwerin 11,8 4.400,00
Wasserversorgungs- und Abwasserzweckverband Giistrow - Biitzow - Sternberg 41 3.412,00
/weckverband Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung Grevesmiihlen 8.2 3.071,00
REWA Regionale Wasser- und Abwassergesellschaft Stralsund mbH .7 2.882,00
Zweckverband KUHLUNG Wasserversorgung & Abwasserbeseitigung 7,2 2.693,00
Miritz-Wasser- /| Abwasserzweckverband 71 2.640,00
WasserZweckVerband Malchin Stavenhagen 6,5 2.420,00
Hansestadt Wismar Der Biirgermeister Entsorgungs- und Verkehrsbetrieb 59 2.200,00
Neubrandenburger Wasserbetriebe 51 1.899,00
weckverband ,Wasser / Abwasser Mecklenburgische Schweiz" 41 1.540,00
Zweckverband Wismar 3.5 1.294,00
Stadt Neustrelitz 1.8 684,00
Wasserzweckverband Strelitz 18 660,00
Stadt Dargun 14 528,00
Gemeinde Ostseeheilbad Zingst 0,75 308,00
Eigenbetrieb Miritz-Elde-Wasser" (MEWA) 0,75 308,00

Zum 01.01.2021 wurden zwei neue Gesellschafter in die KKMV aufgenommen:

1. Neubrandenburger Wasserbetriebe GmbH
2, Stadt Neustrelitz

Zur Starkung des Eigenkapitals wurde entsprechend der Geschaftsanteile und geméR dem Unternehmenskonzept eine Erhéhung der
Kapitalriicklage zum 01.03.2021 um 1.445,0 TEUR sowie zum 01.09.2021 um weitere 1.700,0 TEUR beschlossen. Die Erhdéhung der
Kapitalriicklage dient der Liquiditatssicherung der Gesellschaft wéhrend der Bauphase sowie der Erreichung einer Eigenkapitalquote
von 10 % der Bilanzsumme nach Bauende, die als Sicherheit fiir die Kreditfinanzierung notwendig ist.

Eine weitere Anpassung des Gesellschaftervertrages wird durch die Aufteilung von Anteilen des WAZ (Wasserversorgungs- und
Abwasserzweckverband Giistrow - Biitzow — Sternberg) erfolgen. Da diese Anpassung im Jahr 2020 nicht realisiert wurde, erfolgt die

riickwirkende Anpassung im Jahr 2021 mit wirtschaftiicher Wirkung zum 01.01.2021.
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Im Jahr 2021 wurden durch die KKMV Markterkundungen durchgefiihrt. Es erfolgten Vorgespréche iiber mogliche Zusammenarbeiten
. EEW, Veolia. Eine Kooperation ist fiir alle Unternehmen von
ermittel. Die KKMV steht in standigem Kontakt

mit folgenden privaten Unternehmen; Remondis, Gelsenwasser
Interesse. Eine weitere wesentliche Aktivitat im Jahr 2021 war die

Unternehmensgruppe Stadtwerke Stralsund - Konzemwirtschafisplan 2022

Bemiihung um Férd

mit dem Umwelt- und Wirtschaftsministerium. Eine Fordermittelzusage besteht bisher nicht.

Planung 2022: (Angaben in TEUR)

Strukturelle Daten: Ist 2020 2021 2022 2023 2024 2025
Umsatzerlose 643,2 1.905 2.825 3.640 4.241 5.670
Jahresiiber-
chuss 10,7 11 13 -231 -229 -73

Envestitionen 1.383,3 602 549 3.222 24625 16.532
Kreditaufnahme 0,0 0 0 5.000 22.000 17.000
Zuschiisse 00 0 0 0 0 0
Angestellte 5 5 6 6 6 6
Information:
Kostenbeteiligung
REWA an laufendem 50,2 50 49 50 50 50
Aufwand

Erlauterungen:

Grundlagen: Stand festierter Jahresabschluss 2020, vorlaufige Wirtschaftsplanung 2022 (ohne Beschluss), Lagebericht der
Geschaftsfiihrung vom 25.05.2022, Unternehmenskonzept fiir die Kl&rschlamm-Kooperation Mecklenburg-Vorpommern GmbH von
Oktober 2020

Die Aufwendungen der Gesellschaft sind durch die Gesellschafter zu tragen. Diese betragen im Planjahr 2022 insgesamt 629,6 TEUR.
Neben den Aufwendungen fiir Materialkosten in Hohe von 4,8 TEUR und Abschreibungen in Hohe von 2,0 TEUR sind sonstige
befriebliche Aufwendungen in Héhe von 2294 TEUR zu verzeichnen. Hier handelt es sich vorwiegend um Versicherungen,
Buchfiihrungs- und Beratungskosten, Grundstiickspachten und Aufwand fiir Offentlichkeitsarbeit. Die Personalkosten werden in Hohe
von 393 4 TEUR ausgewiesen, Die Steuern vom Einkommen und Ertrag sind mit 0 TEUR geplant. Die Stelleniibersicht weist 5 Stellen
aus. Im Jahr 2021 waren ein Geschaftsfiihrer, zwei Projektingenieure, ein Wirtschaftsjurist und eine Assistenz ganzjahrig besetzt. Zum
01.01.2022 wird mit der Besetzung einer Stelle Controllerfin gerechnet,

Die nicht aktivierungsfahigen Kosten - sog. operative Aufwendungen der Gesellschaft — werden bis zur Fertigstellung der
Klarschlammmonoverbrennungsanlage inkl. eines kalkulatorischen Gewinn- und Wagniszuschlags in Hohe von 2 % durch die
Gesellschafter getragen. Davon ausgenommen sind Zinsaufwendungen fiir die Darlehensbereitstellung. Diese werden durch das
vorhandene Eigenkapital finanziert.

Der Finanzplan enthlt Investitionskosten in Hohe von 549,0 TEUR, die iiber die aus dem eingezahlten Eigenkapital finanziert werden.

Der Planungszeitraum umfasst die Jahre 2022 bis 2025 (Baubeginn voraussichtlich im Jahr 2023) in denen im Wesentlichen die
Projektierung und der Bau der Monoverbrennungsanlage erfolgen sollen.
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Wirtschaftsplan 2022

Stralsunder Werkstatten
gemeinnutzige GmbH

Seite 147 von 377



Seite 148 von 377



Stralsunder Werkstatten gemeinnutzige GmbH

Albert-Schweitzer-Str. 1, 18437 Stralsund

Wirtschaftsplan

2022

C.) Lebenshilfe

] .
== DER PARITATISCHE

UNSER SPITZENVERBAND
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Vorbericht

I) Die Stralsunder Werkstatten gemeinnutzige GmbH ist Trager einer nach dem SGB IX
anerkannten Werkstatt fiir behinderte Menschen (WfbM) und damit eine Einrichtung zur
Eingliederung von Menschen mit Behinderung in das Arbeitsleben. Im Mittelpunkt der Arbeit
steht der Mensch mit Behinderung.

Unter dem Dach der Stralsunder Werkstatten werden dartber hinaus Tagesgruppen fur
schwerst- und mehrfach behinderte Menschen gefihrt.

Zum Unternehmen gehdren weiter Angebote im Bereich Wohnen fur Menschen mit
Behinderung (,besondere Wohnformen® und ambulant betreutes Wohnen).

Die Stralsunder Werkstatten gemeinnutzige GmbH dient ausschlief3lich und unmittelbar
gemeinnttzigen und mildtatigen Zwecken im Sinne der Abgabenordnung.

[I) Im Bereich ihrer WfbM verfolgt das Unternehmen die Aufgabe und das Ziel, die
Fahigkeiten und Fertigkeiten der Beschaftigten zu erhalten, weiter zu entwickeln und deren
Personlichkeit zu starken. Durch eine Vielzahl an Arbeitsplatzangeboten wird den Vorgaben
der Werkstattenverordnung bestmaglich entsprochen, ein breites Angebot an
arbeitsmarktnahen Beschaftigungsmaoglichkeiten zu schaffen, wobei der Art und Schwere der
Behinderung, der unterschiedlichen Leistungsfahigkeit, den Entwicklungsmdglichkeiten
sowie der Eignung und Neigung der Beschaftigten Rechnung zu tragen ist.

Im Planjahr gewinnt die Umsetzung des Projekts ,ZiegelstralRe 3 an Bedeutung. Dieses
Projekt dient in erster Linie der Erweiterung der Anzahl an Arbeitsplatzen fir Menschen mit
Behinderungen sowie der Schaffung von Ersatzarbeitsplatzen fur die im Zuge der
Umsetzung des Projekts zu schlielRen beabsichtigte Betriebsstatte Hafenstralle 19.

Das Vorhaben wurde mit dem Leistungstrdger und dem Kommunalen Sozialverband
Mecklenburg-Vorpommern abgestimmt. Die voraussichtlichen Kosten fiir Sanierung und
Umbau des Gebaudes wurden als erforderlich und angemessen festgestellt und als
Investitionsbetrag in Aussicht gestellt.

Im Planjahr 2022 gehen wir von einer durchschnittlichen Belegung von 360 Platzen im
Arbeitsbereich aus. Die Belegung im Eingangs- und Berufsbildungsbereich wird unter
Berticksichtigung der Auswirkungen der Corona-Pandemie mit 30 Platzen geplant.

Aus den Regelungen der Landesverordnung zum Ersatz eines Landesrahmenvertrages
ergeben sich insbesondere fir die Angebote im Bereich des ambulant betreuten Wohnens
(aWa) veranderte Kalkulationsgrundlagen flr die Bemessung des zur Erbringung des
Angebots erforderlichen Personals (Fachleistungsstundenansatz p.a./ Fahrtzeitenkalkulation/
Verwaltungsaufgaben). Daraus und aus weiter gestiegener Angebotsnachfrage folgt der
Planansatz von 15.842 Fachleistungsstunden gegentber 11.870 im Vorjahr.

Neue Leistungs- und Vergltungsvereinbarungen werden fir das Planjahr 2022 in allen
Bereichen angestrebt.
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Erfolgsplan

Fur das Wirtschaftsjahr 2022 werden im Erfolgsplan TEUR 16.165,6 Ertrage und TEUR
16.165,6 Aufwendungen ausgewiesen. Daraus resultiert ein Jahresgewinn/Jahresverlust von
TEUR 0.

Die im Erfolgsplan ausgewiesenen Umsatzerldse der Stralsunder Werkstatten setzen sich
wie folgt zusammen:

Ist 2020 Plan 2021  Plan 2022

TEUR TEUR TEUR
Betreuungs- und Ausbildungserlése 8.509,7 9.385,4 10.512,0
Verpflegungserlose 319,0 400,0 4423
Arbeitserldse 1.243,1 1.230,0 1.262,0
Erstattungen von Beitragen zur RV und KV 2.536,8 2.661,0 2.883,0
Erstattungen Arbeitsférderungsgeld 215,1 205,9 237,1
Erstattungen BA/Arbeitsagentur/Ausgleichsabgabe 87,9 34,9 74,0
Ertrage aus der Essenabgabe an Gaste/Personal 46,2 52,0 38,0
Ertrdge aus Vermietung 300,9 447 1 501,5
Ubrige Ertrage 15,9 18,1 18,0
Gesamt 13.274,7 14.434,4 15.967,9

Ausgehend vom derzeitigen Belegungsstand und voraussichtlichen Zugangen und
Abgangen wird mit folgender Auslastung der Stralsunder Werkstatten geplant:

Arbeitsbereich 360 Beschaftigte (Vj. 330)

Berufsbildungsbereich 30 Teilnehmer/-innen (Vj. 30)

Tagesgruppen (davon 3TN 1:1) 24 Teilnehmer/-innen (Vj. 24)

besondere Wohnformen 84 Bewohner/-innen (Vj. 84)

Ambulante Wohnassistenz (ABW) 15.842 Fachleistungsstunden
(Vj. 11.870)

Bei den Betreuungs- und Ausbildungserlésen 2022 wird gegenuber dem Ist 2020 mit einer
Erhdhung von TEUR 2.002,3 geplant. Die Planung beruht insbesondere auf der Annahme
angepasster Leistungsentgelte ab dem 01.01.2022, der Erhdhung der Platzkapazitaten im
Arbeitsbereich und der erhéhten Anzahl an Fachleistungsstunden im ambulant betreuten
Wohnen.
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Die Arbeitserldse fir das Jahr 2022 werden in einer Hohe von TEUR 1.262,0 geplant. Diese
Planung liegt trotz gestiegener Platzzahlen lediglich um TEUR 18,9 tiber dem Ist 2020, weil
nach wie vor Unwagbarkeiten aus der noch nicht Gberstandenen Coronapandemie folgen.

Ertrage aus Vermietung werden 2022 in Hohe von TEUR 501,5 geplant. Unter diesem Punkt
werden die Mieteinnahmen aus dem Wohnhaus im Heinrich-Heine-Ring 41
zusammengefasst.

Fur das Jahr 2022 werden Materialaufwendungen in H6he von TEUR 289,0 kalkuliert, was
gegeniber dem Ist 2020 einen Anstieg um TEUR 43,5 bedeutet. Fir die Interpretation der
Zahlen ist erstens zu berucksichtigen, dass der Materialeinsatz im Jahr 2020 durch den
coronabedingten Lockdown deutlich hinter Planen und Erwartungen zurlickgeblieben war.
Zweitens ist zu sehen, dass fir das Planjahr Preissteigerungen zu erwarten sind
(anziehende Inflation).

Die Personalkosten sind der Hauptkostenblock. Diese werden nach dem Plan 2022
gegenuber dem Ist 2020 voraussichtlich um TEUR 1.932,1 ansteigen. Die folgende
Ubersicht spezifiziert die Zusammensetzung der Personalkosten.

Ist 2020 Plan 2021 Plan 2022

TEUR TEUR TEUR
Léhne und Gehalter 5.791,2 6.454,5 7.051,2
Soziale Abgaben und Aufwendungen 3.741,7 3.987,1 4.413,8
Personalaufwand Gesamt 9.532,9 10.441,6 11.465,0

Es wird mit einem Anstieg der Lohne bzw. Gehalter um TEUR 1.259,9 gegenliber dem Ist
2020 gerechnet. Grinde dafir sind neben der Erhéhung der Planstellenanzahl
Tariferhéhungen, die tarifliche Reduzierung der Wochenarbeitszeit ab 1.1.2022 von 40 auf
39,5 Stunden sowie Stufensteigerungen.

Der Sonderposten fur Investitionszuschisse zum Anlagevermdgen wird nach dem
Abschreibungsverlauf auf die Nutzungsdauer der jeweils bezuschussten Anlageguter verteilt
und entsprechend aufgeldst. Die Auflésung wird 2022 planmafRig TEUR 39,0 betragen.

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen werden sich nach dem Plan 2022 im Vergleich
zum Ist 2020 um TEUR 1.532,5 erhdhen.

Ein Grofteil der Kosten (485 TEUR) wird durch das seit Anfang 2021 angemietete
Wohngebaude im Heinrich-Heine-Ring 41 in Stralsund verursacht. Des Weiteren wird mit
erhdhten Instandhaltungsaufwendungen und weiterhin hohen Aufwendungen zur Abwehr der
Pandemie gerechnet. Auch sind u.a. steigende Kosten fur Energietrager, fur die
Fremdbeforderung von Betreuten, fur den Wirtschafts- und Verwaltungsbedarf und fur EDV
zu erwarten. Zur detaillierten Darstellung wird auf die Anlage | "Erlduterung zum Erfolgsplan
2022" verwiesen.

Finanzplan

Der Finanzplan vermittelt einen Uberblick Gber Herkunft und Verwendung der finanziellen
Mittel des Unternehmens.
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Far das Jahr 2022 wird mit einer Erhohung des Finanzmittelbestandes auf TEUR 3.592,9 am
Ende der Periode gerechnet. Der am Anfang der Periode in Hohe von TEUR 3.527,9
angesetzte Finanzmittelbestand wurde bereits als Ist-Wert in den Finanzplan Gbernommen
und ersetzt den Planwert des Nachtragswirtschaftsplanes 2021. Fir die Folgejahre 2023,
2024 und 2025 ist mit einer weiteren, moderaten Steigerung zu rechnen.

FUr das Planjahr 2022 wird mit einem Investitionsvolumen fir laufende Ersatzinvestitionen
und Investitionen in Erstausstattungen in Hohe von TEUR 550,0 und in Planungsleistungen
fur das Projekt Ziegelstralle 3 in Hohe von TEUR 930 gerechnet.

Zur weiteren Umsetzung des Projekts ZiegelstralRe 3 wird ab dem Planjahr 2022 mit einer
Investition in einer Gesamthdhe von TEUR 12.930 gerechnet, die tiber die Aufnahme eines
Investitionskredites in gleicher Hohe finanziert werden soll. Der Kredit soll bei Vorliegen der
Ermachtigung in Tranchen abgerufen werden. Fir das Planjahr 2022 werden TEUR 930
veranschlagt, fur die Folgejahre 2023 und 2024 jeweils TEUR 6.000. Diese Werte sind
ebenfalls im Formblatt ,Ubersicht iber die Verpflichtungsermachtigungen® ersichtlich.

Fur den flr das Projekt Ziegelstralte 3 geplanten Investitionskredit erwarten wir
Zinsaufwendungen, die fur das Planjahr 2022 mit TEUR 10 in Ansatz gebracht werden. Die
Zinsaufwendungen werden sodann entsprechend dem Projektfortschritt bis zum Jahr 2025
auf TEUR 260 anwachsend und anschlieRend aufgrund von Tilgungsleistungen sich
sukzessive verringernd geplant. Tilgungsleistungen werden ab dem Planjahr 2015 in H6he
von TEUR 520 in Ansatz gebracht (4% p.a.).

Das in der Zusammenstellung des Wirtschaftsplanes 2022 ausgewiesene Eigenkapital von
TEUR 6.728 bleibt auf dem bereits fiir 2021 geplant gewesenen Niveau. Das Eigenkapital
enthalt nicht den Sonderposten fur Investitionszuschusse. Das Unternehmen verfugt dber
eine angemessene Eigenkapitalausstattung.

Durch die verhandelten bzw. neu zu verhandelnden Leistungs- und Verpflegungsentgelte
verfugt die Stralsunder Werkstatten gemeinniitzige GmbH Uber eine hinreichende Liquiditat.

Investitionsiibersicht

Fur das Jahr 2022 werden Auszahlungen fir laufende Ersatzinvestitionen fur technische
Anlagen und Maschinen sowie fir BGA/Kraftfahrzeuge und Software in Hohe von TEUR
550,0 geplant. Weiterhin wird fiir 2022 ein zusatzliches Investitionsvolumen von TEUR 930,0
fur die weitere Umsetzung des Projekts ,Ziegelstralle 3" veranschlagt; fur die folgenden
Planjahre 2023 und 2024 werden jeweils weiter TEUR 6.000,0 erwartet.

Fur das Projekt ,Ziegelstralte 3“ wird damit ab 2022 von einem Gesamtinvestitionsvolumen
in Hohe von TEUR 13.000,0 ausgegangen.

Fur das Planjahr 2023 und die folgenden Planjahre werden laufende Ersatzinvestitionen in
Hoéhe von jeweils TEUR 500,0 geplant.

Stellenplan

Die personelle Ausstattung bzw. der Stellenschlissel beruhen auf den einschlagigen
landesrechtlichen Vorgaben fir Leistungen der Eingliederungshilfe bzw. den mit dem
Leistungstrager getroffenen Vereinbarungen.
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Zur detaillierten Darstellung der Mindeststellenanteile laut Landesrahmenvertrag bzw. der
Landesverordnung zum Ersatz eines Landesrahmenvertrages wird auf die Anlage Il
"Erlauterung Stellentbersicht 2022" verwiesen.

Zusatzlich zum vorgegebenen Stellenschlissel sind Stellen geplant fur den Bereich Bildung
und Erholung (0,35 VZA), fur unterstitzendes Personal in der Produktion (AB WfbM/ 3,8
VZA) und fur Auszubildende.

Im Stellenplan werden demnach bei voller Kapazitatsauslastung 137,42 Vollzeitstellen
ausgewiesen. Die gegenlber dem Vorjahr erhdhte Kapazitat im Arbeits- sowie im
ambulanten Bereich bedingt die im Stellenplan ausgewiesenen neu geschaffenen
Planstellen.

Wirtschaftliche Verhaltnisse

Die Deckung der fortlaufenden Personal- und Betriebskosten erfolgt maf3geblich auf der
Grundlage der fir die einzelnen Leistungsbereiche getroffenen bzw. zu treffenden
Vergutungsvereinbarungen.

Vor Ablauf eines Geschaftsjahres wird aufgrund der Ergebnisrechnung regelmaRig
entschieden, ob die in den Leistungsentgelten enthaltenen kalkulierten Personal- und
Betriebskosten fur das folgende Jahr auskdmmlich sind. Bei Negativentwicklung wird mit
dem Leistungstrager neu verhandelt.

Die Stralsunder Werkstatten gemeinnutzige GmbH verfugt Uber ein Risikomanagement-
Handbuch, um Risiken fiur die nachsten Jahre zu vermeiden. Es werden monatlich
Auswertungen Uber Belegung, Personalbestand, Umsatzerlése u.a. erstellt.

Innerhalb des laufenden Geschéftsjahres werden Planabweichungen analysiert und
kommuniziert. Vierteljahrlich wird eine Analyse der Erfolgsrechnung mit einer Erlauterung
wesentlicher Planabweichungen zur Vorlage an die Gesellschafterin und den Verwaltungsrat
erstellt.

Regelmalig erfolgt durch den Geschéaftsfuhrer eine Berichtserstattung Uber die Lage der
Gesellschaft an den Verwaltungsrat.

Eine Liquiditatskontrolle wird laufend vorgenommen.

Die Gesellschaft ist nach DIN EN ISO 9001:2015 und AZAV in verschiedenen Bereichen
zertifiziert, ebenso nach DIN EN 16247-1 (Energieaudit). Es erfolgt eine regelmaRige
Kontrolle und Aktualisierung.

Stralsund, den 14.09.2021

gez. Peter Friesenhahn

Geschaftsfuhrer
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Stralsunder Werkstatten gemeinniitzige GmbH
Wirtschaftsplan fur das Wirtschaftsjahr 2022

Zusammenstellung

Der Wirtschaftsplan wird mit folgenden Festsetzungen beschlossen:

Erfolgsplan

Gesamtbetrag der Ertrage 16.166
Gesamtbetrag der Aufwendungen 16.166
Jahresergebnis 0
Finanzplan

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der laufenden Geschaftstatigkeit 658
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der laufenden Geschaftstatigkeit -38
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der laufenden Geschéaftstatigkeit 620
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstatigkeit 5
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstatigkeit -1.480
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Investitionstatigkeit -1.475
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstatigkeit 930
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstatigkeit -10
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Finanzierungstatigkeit 920
Zahlungswirksame Veranderung des Finanzmittelfonds 65

Festsetzungen unter Genehmigungsvorbehalt

Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen fir Investitionen und

Investitionsférderungsmafinahmen mit Ausnahme von Umschuldungen 930
Hoéchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfahigkeit 0
Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungsermachtigungen 12.000
In der Stellenlbersicht ausgewiesene Stellen in Vollzeitaquivalenten 137,42
Sonstige Angaben

Gesamtbetrag der aus Wirtschaftsplédnen der Vorjahre voraussichtlich

fortgeltenden Kreditermachtigungen 0
Finanzmittelbestand am Ende der Periode 3.593
Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2020 6.728
Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2021 voraussichtlich 6.728
Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2022 voraussichtlich 6.728
Beschluss vom: Angaben in TEUR
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Stralsunder Werkstatten gemeinniitzige GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Erfolgsplan
Ist Plan/HR| Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorvorjahr) | (Vorjahr) | (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
1 \Umsatzerlése 13.275 14.434| 15.968 16.547 17.243 18.321
2 Erhohung oder Vermlqderung des Bestands 0 0 0 0 0 0
an unfertigen Erzeugnissen
3 |andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0
4 sonstige betriebliche Ertrage 66 21 159 70 72 74
5 Materialaufwand -246 -310 -289 -298 -307 -316
Aufwendungen fir Roh-, Hilfs- und
3) Betriebsstoffe und filr bezogene Waren -191 -254 -201 -207 -213 -220
b) Aufwendungen fur bezogene Leistungen -54 -56 -88 -91 -93 -96
6 Personalaufwand -9.533| -10.442| -11.465 -11.694 -11.928 -12.167
a) Loéhne und Gehalter -5.791 -6.455| -7.051 -7.192 -7.336 -7.483
) Soziale Abgaben und Aufwendungen fiir 3742 -3987| -4414| 4502 4592 -4684
Altersversorgung und fur Unterstitzung
- davon fur Altersversorgung -117 -146 -137 -148 -150 -152
7 Abschreibungen -530 -575 -648 -688 -728 -1.168
a) auf immaterielle Yermogensgegenstande 530 575 648 688 798 1168
des Anlagevermdégens und Sachanlagen
b) auf Vermogeﬂnsgegenstapdg des o 0 0 0 0 0 0
Umlaufvermoégens, soweit diese die im
8 Ertrage aus der Auflésung von 119 118 39 39 39 36
9 sonstige betriebliche Aufwendungen -2.204 -3.234 -3.737 -3.859 -4.175 -4.504
10 |Ertrage aus Beteiligungen 0 0 0 0 0 0
11 Ertrage aus anderer? Wertpapieren und 0 0 0 0 0 0
Ausleihungen des Finanzanlagevermdgens
12 |sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage 2 2 0 0 0 0
13 Abschrellbungen auf Fmanzanjagen und auf 0 0 0 0 0 0
Wertpapiere des Umlaufvermégens
14 |Zinsen und ahnliche Aufwendungen 0 0 -10 -100 -200 -260
15 |Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0 0 0 0 0 0
16 |Ergebnis nach Steuern 0 0 0 0 0 0
17 |sonstige Steuern -12 -15 -17 -17 -17 -17
18 Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag 937 0 0 0 0 0
Verwendung des Jahresergebnisses
Verrechnung mit dem Verlustvortrag
Verrechnung mit dem Gewinnvortrag
Vortrag auf neue Rechnung
Einstellung in die Riicklagen
Entnahme aus den Rucklagen
Ausschittung an die Gemeinde
Ausgleich durch die Gemeinde
Beschluss vom: Angaben in TEUR
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Stralsunder Werkstéatten gemeinniitzige GmbH
Wirtschaftsplan fur das Wirtschaftsjahr 2022

Finanzplan
Ist Plan/HR Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorvorjahr) (Vorjahr) | (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
1 |Periodenergebnis 937 0 0 0 0 0
2 AbschrelPungen (+)/ Zuschreltjungen (-) auf 530 575 648 688 728 1168
Gegenstande des Anlagevermoégens
3 Zunahme (+) / Abnahme (-) der Rickstellungen -36 0 0 0 0 0
4 Son"stlge zahlungsunwirksame Aufwendungen (+) / 110 118 39 39 39 36
Ertrage (-)
5 Zunahme (-) / Abnahme (+) der Vorrate, der
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie 60 0 0 0 0 0
anderer Aktiva, die nicht der Investitions- oder
Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
6 Zunahme (+) / Abnahme (-) der Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen sowie anderer Passiva, 192 0 0 0 0 0
die nicht der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit
zuzuordnen sind
7 |Gewinn (-) / Verlust (+) aus dem Abgang von
e . -6 -4 1 1 1 1
Gegenstanden des Anlagevermdgens
8 |Zinsaufwendungen (+) /Zinsertrage (-) -2 2 10 100 200 260
9 |Sonstige Beteiligungsertrage (-) 0 0 0 0 0 0
10 |Aufwendungen (+) / Ertrage (-) aus auRRerordentlichen 0 0 0 0 0 0
Posten
11 |Ertragsteueraufwand (+) /-ertrag (-) 0 0 0 0 0 0
12 Einzahlungen aus aufRerordentlichen Posten (+) 0 0 0 0 0 0
13 Auszahlungen aus auerordentlichen Posten (-) 0 0 0 0 0 0
14 |Ertragsteuerzahlungen (-/+) 0 0 0 0 0 0
15 Cashflow aus der laufenden Geschéftstatigkeit 1.565 455 620 750 890 1.393
16 Einzahlungen aus Abgéangen von Gegensténden des
. . N 0 0 0 0 0 0
immateriellen Anlagevermdgens (+)
17 Auszahlung?n fur Investitionen in das immaterielle 2 20 20 20 20 20
Anlagevermdgen (-)
18 Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des
N 7 5 5 5 5 5
Sachanlagevermoégens (+)
19 |Auszahlungen fur..lnvestltlonen in das 1142 700 1,460 -6.480 -6.480 480
Sachanlagevermégen (-)
20 Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des
) A 0 0 0 0 0 0
Finanzanlagevermdgens (+)
21 Ayszahlungen fur IPvestltlonen in das 0 0 0 0 0 0
Finanzanlagevermogen (-)
22 Einzahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im
. } } " 0 0 0 0 0
Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition (+) 0
23 ) . .
Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im
- ) . o 0 0 0 0 0
Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition (-) 0
24 | _. .
Einzahlungen aus auRerordentlichen Posten (+) 0 0 0 0 0 0

Beschluss vom:
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Stralsunder Werkstatten gemeinniitzige GmbH
Wirtschaftsplan fir das Wirtschaftsjahr 2022
Finanzplan
Ist Plan/HR Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
o5 Auszahlungen aus aufRerordentlichen 0 0 0 0 0 0
Posten (-)
26 Erhaltene Zinsen (+) 2 0 0 0 0 0
27 Erhaltene Dividenden (+) 0 0 0 0 0 0
pg Cashflow aus der 1.135 715 1.475 -6.495 -6.495 -495
Investitionstatigkeit
Einzahlungen aus
29 Eigenkapitalzufihrungen (+) 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen aus
30 Eigenkapitalherabsetzungen (-) 0 0 0 0 0 0
Einzahlungen aus der Begebung von
31 Anleihen und der Aufnahme von 0 0 930 6.000 6.000 0
(Finanz-) Krediten (+)
- davo.n. far IPvestltlonen und 0 0 930 6.000 6.000 0
Investitionsforderungsmafnahmen
- davon zur Umschuldung von Krediten
fur Investitionen und 0 0 0 0 0 0
Investitionsforderungsmafinahmen
Auszahlungen aus der Tilgung von
32 Anleihen und (Finanz-) Krediten (-) L 0 0 0 0 -520
- davo.n. far I[\vestltlonen und 1 0 0 0 0 520
Investitionsférderungsmafinahmen
- davon zur Umschuldung von Krediten
fur Investitionen und 0 0 0 0 0 0
Investitionsforderungsmafnahmen
Einzahlungen aus erhaltenen
33 Zuschussen/Zuwendungen (+) 0 0 0 0 0 0
a) von der Gemeinde 0 0 0 0 0 0
b) |einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter 0 0 0 0 0 0
c) |von sonstigen Dritten 0 0 0 0 0 0
34 Einzahlungen aus aufierordentlichen 0 0 0 0 0 0
Posten (+)
35 Auszahlungen aus aufRerordentlichen 0 0 0 0 0
Posten (-)
36 Gezahlte Zinsen (-) 0 0 -10 -100 -200 -260
37 Gezahlte Dividenden (-) 0 0 0 0 0 0
3g Cashflowaus der - 0 920 5.900 5.800 -780|
Finanzierungstatigkeit
39 Zahlu.ngswwll(same Verdanderungen 428 260 65 155 195 118
des Finanzmittelfonds
Finanzmittelfonds am Anfang der o
40 Periode (+) 3.360 3.788 3.528 3.593 3.748 3.943
41 |Finanzmittelfonds am Ende der 3.788 3.528 3.593 3.748 3.943 4.061
Zusammensetzung des
Zahlungsmittel und
jederzeit fallige Verbindlichkeiten
gegenilber Kreditinstituten sowie andere
kurzfristige Kreditaufnahmen, die zur
Disposition der liquiden Mittel gehdren

Beschluss vom:
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Stralsunder Werkstatten gemeinniitzige GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionszusammenfassung

Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026
(Vorjahr) (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr) | (Folgejahre)
Einzahlungen 30 5 5 5 5 5 5

davon aus Abgéngen von
Gegenstanden des immateriellen
Anlagevermoégens, des 30 5 5 5 5 5 5
Sachanlagevermdégens und des
Finanzanlagevermdgens

davon Sonstige 0 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen 16.200 720 1.480 6.500 6.500 500 500
fjavon fu.r Investitionen |n"das 120 20 20 20 20 20 20
immaterielle Anlagevermégen

davon fir Investitionen in das 16.080 700 1.460 6.480 6.480 480 480
Sachanlagevermdgen

dgvon fur Investltlo.rjen in das 0 0 0 0 0 0 0
Finanzanlagevermégen

davon fiir Sonstige 0 0 0 0 0 0 0
davon zu leisten aufgrund einer

im Planjahr eingegangenen 0 0 0 0
Verpflichtung

Saldo der Ein- und 16.170 15| -1.475| 6495  6.495 -495 -495

Auszahlungen

finanziert durch Einzahlungen
aus der Begebung von Anleihen 12.930 0 930 6.000 6.000 0 0
und der Aufnahme von Krediten

finanziert durch Einzahlungen

aus erhaltenen 0 0 0 0 0 0 0
Zuschiissen/Zuwendungen

a) von der Gemeinde 0 0 0 0 0 0 0

b) einmalige Entgelte

Nutzungsberechtigter 0 0 0 0 0 0 0

c¢) von sonstigen Dritten 0 0 0 0 0 0 0
finanziert durch eine Entnahme

-3.240 -715 -545 -495 -495 -495 -495

aus dem Finanzmittelfonds

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt
der Gemeinde (Entstehung/
Wegfall/[Erh6hung/Verminderung)

Zuschuss

Verlustausgleich

Leistungsverglitung

Ausschiittung

Beschluss vom: Angaben in TEUR
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Stralsunder Werkstatten gemeinniitzige GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionsubersicht 1 von 2

Mafnahme: Ersatzinvestitionen fur den laufenden Betrieb \Bereich: \Werkstatt gesamt

Kurzbeschreibung: |laufende Ersatzinvestitionen

Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder
Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden ja/nein
Méglichkeiten um die fiir den Eigenbetrieb wirtschaftlichste Losung handelt.

Plane, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erlauterungen, aus denen die Art der Ausfiihrung,
die gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung ja/nein
Dritter ersichtlich sind, liegen vor.

Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchfiihrung der MaRnahme verpflichtet oder die

MaRnahme ist fir die Erfiillung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. ja/nein
Die MalRnahme dient unter Bericksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden . .
Leistungsfahigkeit innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen. ja/nein
Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026
(Vorjahr) (Planjahr) [ (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr)  (Folgejahre)
Einzahlungen 30 5 5 5 5 5 5

davon aus Abgangen von
Gegenstanden des immateriellen
Anlagevermogens, des 30 5 5 5 5 5 5
Sachanlagevermdgens und des
Finanzanlagevermdgens

davon Sonstige 0 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen 3.200 650 550 500 500 500 500
qavon fgr Investitionen |n“das 120 20 20 20 20 20 20
immaterielle Anlagevermogen

davon fur Investitionen in das 3.080 630 530 480 480 480 480
Sachanlagevermdgen

dgvon far Investltlo_pen in das 0 0 0 0 0 0 0
Finanzanlagevermdgen

davon fir Sonstige 0 0 0 0
davon zu leisten aufgrund einer

im Planjahr eingegangenen 0 0 0 0
Verpflichtung

Saldo der Ein- und -3.170 -645 -545 -495 -495 -495 -495

Auszahlungen

finanziert durch Einzahlungen
aus der Begebung von Anleihen 0 0 0 0 0 0 0
und der Aufnahme von Krediten

finanziert durch Einzahlungen

aus erhaltenen 0 0 0 0 0 0 0
Zuschissen/Zuwendungen

a) von der Gemeinde 0 0 0 0 0 0 0

b) einmalige Entgelte

Nutzungsberechtigter 0 0 0 0 0 0 0

c) von sonstigen Dritten 0 0 0 0 0 0 0
finanziert durch eine Entnahme

-3.170 -645 -545 -495 -495 -495 -495

aus dem Finanzmittelfonds

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt
der Gemeinde (Entstehung/
Wegfall/Erh6hung/Verminderung)

Zuschuss

Verlustausgleich

Leistungsvergutung

Ausschijttung_;
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Stralsunder Werkstatten gemeinniitzige GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionsubersicht 2 von 2

MaRnahme: Erstausstattung Bereich:  ZiegelstraRle 3

Kurzbeschreibung:  Projekt ZiegelstralRe 3

Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder
Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden ja/nein
Méglichkeiten um die fiir den Eigenbetrieb wirtschaftlichste Losung handelt.

Plane, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erlauterungen, aus denen die Art der Ausfiihrung,
die gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung ja/nein
Dritter ersichtlich sind, liegen vor.

Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchfiihrung der MaRnahme verpflichtet oder die

MaRnahme ist fir die Erfiillung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. ja/nein
Die MalRnahme dient unter Bericksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden . .
Leistungsfahigkeit innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen. ja/nein
Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026
(Vorjahr) (Planjahr) [ (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr)  (Folgejahre)
Einzahlungen 0 0 0 0 0 0 0

davon aus Abgangen von
Gegenstanden des immateriellen
Anlagevermogens, des 0 0 0 0 0 0 0
Sachanlagevermdgens und des
Finanzanlagevermdgens

davon Sonstige 0 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen 13.000 70 930 6.000 6.000 0 0
qavon fgr Investitionen |n“das 0 0 0 0 0 0 0
immaterielle Anlagevermogen

davon fur Investitionen in das 13.000 70 930 6.000 6.000 0 0
Sachanlagevermdgen

dgvon far Investltlo_pen in das 0 0 0 0 0 0 0
Finanzanlagevermdgen

davon fir Sonstige 0 0 0 0
davon zu leisten aufgrund einer

im Planjahr eingegangenen 0 0 0 0
Verpflichtung

Saldo der Ein- und -13.000 -70 -930 -6.000 -6.000 0 0

Auszahlungen

finanziert durch Einzahlungen
aus der Begebung von Anleihen 12.930 0 930 6.000 6.000 0 0
und der Aufnahme von Krediten

finanziert durch Einzahlungen

aus erhaltenen 0 0 0 0 0 0 0
Zuschissen/Zuwendungen
a) von der Gemeinde 0 0 0 0 0 0 0
b) einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter 0 0 0 0 0 0 0
c) von sonstigen Dritten 0 0 0 0 0 0 0
finanziert durch eine Entnahme 70 70 0 0 0 0 0

aus dem Finanzmittelfonds

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt
der Gemeinde (Entstehung/
Wegfall/Erh6hung/Verminderung)

Zuschuss

Verlustausgleich

Leistungsvergutung

Ausschijttung_;

Beschluss vom: Angaben in TEUR
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Stralsunder Werkstatten gemeinniitzige GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Ubersicht iiber die Verpflichtungserméchtigungen

bisher in davon zahlungswirksam im Wirtschaftsjahr
Veranschlagung in Hohe von| Anspruch 2022 2023 2024 2025 ab 2026
genommen | (Planjahr) | (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)| (Folgejahre)

im Wirtschaftsplan 2018 0 0 0 0 0 0 0
im Wirtschaftsplan 2019 0 0 0 0 0 0 0
im Wirtschaftsplan 2020 0 0 0 0 0 0 0
im Wirtschaftsplan 2021 0 0 0 0 0 0 0
im Planjahr 2022 6.000 6.000 0 0
Summe 0 6.000 6.000 0 0
davon finanziert durch

Einzahlungen aus der Aufnahme 6.000 6.000 0 0
von Krediten

Beschluss vom: Angaben in TEUR
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Stelleniibersicht
fur

Name des Betriebes/Unternehmens:
Stralsunder Werkstitten gemeinnitzige GmbH

Lfd. Nr.| Planstelle Bezeichnung GINr. Anzahl und Tatsdchliche Anzahl und |Stellenvermerke
der Stelle Bewertung Besetzung am Bewertung |Bemerkungen
im Vorjahr 30.06.d.VJ Planjahr
TvoD EG TvoD EG TvoD EG
1 Geschaftsfiihrer 1000 1,00 GFG 1,00 GFG 1,00 GFG
10 Werkstatt
10.1 Verwaltung
2 |10.10.10 ABTL |Verwaltungsleiter/in 1000 1,00 12 1,00 12 1,00 12
3  [10.10.15 MA |Finanzbuchhalter/in 1000 1,00 9c 0,88 9c 1,00 9c
4 (10.10.20 MA |Sachbearbeiter/in 1000 1,00 9b 0,75 9b 1,00 9b
5 (10.10.30 MA |Sachbearbeiter/in 1000 1,00 8 0,93 8 1,00 8
6 |10.10.35 MA |Sachbearbeiter/in 1000 1,00 9a 1,00 9a 1,00 9a
7 (10.10.40 MA |Sachbearbeiter/in 1000 1,00 8 1,00 8 1,00 8
8 (10.10.45 MA |Sachbearbeiter/in 1000 1,00 9c 0,80 9c 1,00 10 Neubewertung
9 (10.10.55 MA |Sachbearbeiter/in 1000 1,00 6 0,80 6 1,00 6
10 (10.10.60 MA |Sachbearbeiter/in 1000 1,00 9a 1,00 9a 1,00 9a
11 (10.10.65 MA |Sachbearbeiter/in 1000 1,00 6 0,50 4 1,00 6
12 (10.10.70 MA |Sachbearbeiter/in 1000 1,00 6 0,00 6 1,00 9a Neubewertung
13 (10.10.75 MA |Sachbearbeiter/in 1000 0,00 10 0,00 10 1,00 10 neu Kapazitatserh.
14 (10.10.80 MA |Sachbearbeiter/in 1000 0,00 S4 0,00 S4 0,50 S4 neu Kapazitatserh.
Stellenanteile Leitung/Verwaltung 11,00 8,66 12,50
10.2 Produktion/Werkstatt
15 (10.20.01 ABTL [Werkstattleiter/in 1000 1,00 11 0,88 11 1,00 12 Neubewertung
16 (10.20.05 SGL [Produktionsleiter/in 1000 1,00 10 1,00 10 1,00 10
17 (10.20.06 SGL [Produktionsleiter/in 1000 0,00 9a 0,00 9a 1,00 10 neu Kapazitatserh.
18 (10.20.07 SGL [Produktionsleiter/in 1000 1,00 9a 1,00 9a 1,00 10 Neubewertung
19 |10.20.15 MA |Gruppenleiter/in 6000 1,00 S7 0,94 S7 1,00 S7
20 (10.20.20 MA |Gruppenleiter/in 6000 1,00 S7 1,00 S7 1,00 S7
21 (10.20.25 MA |Gruppenleiter/in 6000 1,00 S7 1,00 S7 1,00 S7
22 (10.20.30 MA |Gruppenleiter/in 6000 1,00 S7 1,00 S7 1,00 S7
23 (10.20.35 MA |Gruppenleiter/in 6000 1,00 S7 1,00 S7 1,00 S7
24 (10.20.40 MA |Gruppenleiter/in 6000 1,00 S7 1,00 S7 1,00 S7
25 (10.20.50 MA |Gruppenleiter/in 6000 0,80 S7 0,65 S7 0,75 S7 anteilig, siehe Planstelle 40.20.40
26 (10.20.55 MA |Gruppenleiter/in 6000 1,00 S7 1,00 S7 1,00 S7
27 ]10.20.60 MA |Gruppenleiter/in 6000 1,00 S8b 1,00 S8b 1,00 S8b
28 (10.20.65 MA |Gruppenleiter/in 6000 0,88 S7 0,88 S7 0,88 S7
29 (10.20.70 MA |Gruppenleiter/in 6000 1,00 S7 1,00 S7 1,00 S7
30 (10.20.75 MA |Gruppenleiter/in 6000 1,00 S7 1,00 S7 1,00 S7
31 |10.20.80 MA |Gruppenleiter/in 6000 1,00 S7 1,00 S7 1,00 S7
32 ]10.20.85 MA |Gruppenleiter/in 6000 1,00 S7 0,80 S7 1,00 S7
33 ]10.20.95 MA |Gruppenleiter/in 6000 0,88 S7 0,88 S7 0,88 S7
34 ]10.20.100 MA |Gruppenleiter/in 6000 1,00 S7 1,00 S7 1,00 S7
35 ]10.20.105 MA |Gruppenleiter/in 6000 1,00 S7 1,00 S7 1,00 S7
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Lfd. Nr.| Planstelle Bezeichnung GINr. Anzahl und Tatsachliche Anzahl und (Stellenvermerke
der Stelle Bewertung Besetzung am Bewertung [Bemerkungen
im Vorjahr 30.06.d.VJ Planjahr
TvéD EG TvoD EG TvéD EG
10.2 Produktion/Werkstatt
36 (10.20.110 MA |Gruppenleiter/in 6000 1,00 S7 1,00 S7 1,00 S7
37 ]10.20.115 MA |Gruppenleiter/in 6000 1,00 S7 1,00 S7 1,00 S7
38 (10.20.120 MA [Gruppenleiter/in 6000 0,65 S7 0,65 S7 0,65 S7 anteilig, siehe 40.20.25
39 ]10.20.130 MA |Gruppenleiter/in 6000 1,00 S7 1,00 S7 1,00 S7
40 (10.20.140 MA |Gruppenleiter/in 6000 0,68 S8b 0,68 S8b 1,00 S8b
41 110.20.160 MA |Gruppenleiter/in 6000 1,00 S7 0,89 S7 1,00 S7
42 110.20.170 MA  [Gruppenleiter/in 6000 1,00 S7 1,00 S7 1,00 S7
43 110.20.180 MA [Gruppenleiter/in 6000 1,00 S7 1,00 S7 1,00 S7
44 110.20.200 MA [Gruppenleiter/in 6000 1,00 S7 1,00 S7 1,00 S7
45 110.20.250 MA [Gruppenleiter/in 6000 1,00 S7 1,00 S7 1,00 S7
46 (10.20.251 MA  [Gruppenleiter/in 6000 0,65 S8b 0,65 S8b 0,65 S8b anteilig, siehe 40.20.35
47 110.20.252 MA |Gruppenleiter/in 6000 1,00 S7 1,00 S7 1,00 S7
48 110.20.253 MA |Gruppenleiter/in 6000 1,00 S7 1,00 S7 1,00 S7
49 110.20.254 MA [Gruppenleiter/in 6000 1,00 S7 1,00 S7 1,00 S7
50 |10.20.255 MA [Gruppenleiter/in 6000 1,00 S7 1,00 S7 1,00 S7
51 ]10.20.260 MA [Gruppenleiter/in 6000 0,65 S7 1,00 S7 0,65 S7 anteilig, siehe 40.20.30
52 ]10.20.265 MA |Gruppenleiter/in 6000 1,00 S7 1,00 S7 1,00 S7
53 ]10.20.270 MA |Gruppenleiter/in 6000 0,80 S7 0,88 S7 1,00 S7
54 ]10.20.275 MA  [Gruppenleiter/in 6000 0,00 S7 0,00 S7 1,00 S7 neu Kapazititserh.
55 |10.20.280 MA |Gruppenleiter/in 6000 0,00 S7 1,00 S7 1,00 S7 neu Kapazitatserh.
Stellenanteile Leitung/Verwaltung 3,00 2,88 3,00
Stellenanteile Betreuung 32,99 33,90 36,46
10.3 Betriebspersonal
56 |10.30.01 ABTL |Techn. Leitung/Gebiudem. 1000 0,00 10 1,00 10 1,00 10 neu Kapazitatserh.
57 (10.30.05 MA  |Koch/Kéchin 4000 1,00 6 1,00 6 1,00 6
58 [10.30.15 MA  |Koch/Kéchin 8600 1,00 6 1,00 6 1,00 6
59 (10.30.20 MA  [Koch/Kéchin 4000 1,00 6 1,00 6 1,00 6
60 [10.30.30 MA |Haustechniker 8600 1,00 8 1,00 8 1,00 8
61 |10.30.35 MA |Betriebspers. 3000 1,00 6 0,00 6 1,00 6
62 |10.30.40 MA |Betriebspers. 3000 1,00 4 1,00 4 1,00 4
63 |10.30.45 MA |Betriebspers. 3000 1,00 4 1,00 4 1,00 4
64 |10.30.50 MA |Hauswirtschaft 8600 1,00 5 1,00 S7 1,00 5
65 (10.30.55 MA |Betriebspers. 3000 0,75 3 0,75 3 0,75 3
66 [10.30.60 MA [Hauswirtschaft 8600 0,81 4 0,81 4 0,81 4
67 (10.30.65 MA |Betriebspers. 3000 0,43 4 1,00 4 0,75 4
68 (10.30.70 MA  |Hauswirtschaft 8600 0,88 4 1,00 4 0,88 5 Neubewertung
69 (10.30.75 MA |Betriebspers. 2000 1,00 6 1,00 6 1,00 6
70 ]10.30.77 MA |Betriebspers. 2000 1,00 5 1,00 4 1,00 5
71 ]10.30.80 MA |Betriebspers. 8600 1,00 5 1,00 5 0,75 5
72 110.30.85 MA |Betriebspers. 8600 0,75 4 0,75 4 0,75 4
73 ]10.30.90 MA |Betriebspers. 8600 1,00 5 1,00 4 0,75 5
74 ]10.30.95 MA |Betriebspers. 3000 1,00 5 0,75 4 0,75 5
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Lfd. Nr.| Planstelle Bezeichnung GINr. Anzahl und Tatsachliche Anzahl und (Stellenvermerke
der Stelle Bewertung Besetzung am Bewertung [Bemerkungen
im Vorjahr 30.06.d.VJ Planjahr
TvéD EG TvoD EG TvéD EG
10.3 Betriebspersonal
75 ]10.30.100 MA |Betriebspers. 3000 1,00 4 0,75 4 0,75 4
76 |10.30.105 MA |Betriebspers. 8600 0,45 4 0,50 1 0,45 4
Stellenanteile Leitung/Verwaltung 0,00 1,00 1,00
Stellenanteile Betreuung 18,07 17,31 17,39
30 Wohnen
30.1 Ambulante Wohnassistenz
77 130.10.05 ABTL [Leiter/in Bereich Wohnen 1000 1,00 S17 1,00 S17 1,00 S17
78 130.10.10 MA |Betreuer/in 9000 1,00 S8a 1,00 S8a 1,00 S8a
79 130.10.15 MA |Betreuer/in 9000 1,00 S8a 1,00 sS4 1,00 S8a
80 (30.10.20 MA |Betreuer/in 9000 0,88 S8a 0,88 S8a 1,00 S8a
81 (30.10.25 MA |Betreuer/in 9000 1,00 S8a 1,00 sS4 1,00 S8a
82 |30.10.27 MA |Betreuer/in 9000 1,00 S8a 1,00 S8a 1,00 S8a
83 (30.10.30 MA |Betreuer/in 9000 1,00 S8a 1,00 S8a 1,00 S8a
84 130.10.35 MA |Betreuer/in 9000 0,88 S8a 0,00 S8a 1,00 S8a
85 [30.10.40 MA |Betreuer/in 9000 1,00 S8a 1,00 S8a 1,00 S8a
86 |30.10.45 MA |Betreuer/in 9000 0,60 S8a 1,00 S8a 1,00 S8a
87 130.10.50 MA |Betreuer/in 9000 1,00 S8a 0,00 S8a 1,00 S8a
88 [30.10.55 MA |Betreuer/in 9000 0,00 S8a 0,60 S8a 1,00 S8a neu Kapatzitétserh.
89 (30.10.60 MA |Betreuer/in 9000 0,00 S8a 0,00 S8a 1,00 S8a neu Kapazititserh.
90 |30.10.65 MA |Betreuer/in 9000 0,00 S8a 0,25 S8a 1,00 S8a neu Kapazititserh.
91 |30.10.70 MA |Betreuer/in 9000 0,00 S8a 0,00 S8a 1,00 S8a neu Kapazitatserh.
Stellenanteile Leitung/Verwaltung 1,00 1,00 1,00
Stellenanteile Betreuung 9,36 8,73 14,00
30.15 Wohnheim Heinrich-Heine-Ring 41
92 (30.15.05 SGL |Leiter/in Wohnheim 1000 1,00 S16 0,88 S16 1,00 S16
93 |30.15.10 MA |Betreuer/in m. Koordination 8600 1,00 S8b 1,00 S8b 1,00 S8b
94 |30.15.15 MA |Betreuer/in 8600 1,00 S8a 0,75 S8a 1,00 S8a
95 |30.15.20 MA |Betreuer/in 8600 1,00 S8a 1,00 S8a 1,00 S8a
96 [30.15.25 MA |Betreuer/in 8600 1,00 S8a 0,88 s4 0,88 S8a
97 130.15.30 MA |Betreuer/in 8600 0,75 S8a 0,75 S8a 0,75 S8a
98 130.15.35 MA |Betreuer/in 8600 0,75 S8a 0,75 S8a 0,75 S8a
99 |30.15.40 MA |Betreuer/in 8600 0,75 S8a 0,85 S8a 0,88 S8a
100 |30.15.45 MA |Betreuer/in 8600 0,80 S8a 0,80 S8a 0,88 S8a
101 |30.15.50 MA |Betreuer/in 8600 0,80 S8a 0,88 S8a 0,88 S8a
102 |30.15.55 MA |Betreuer/in 8600 0,80 S8a 0,80 S4 0,88 S8a
103 |30.15.60 MA |Betreuer/in 8600 0,80 S8a 0,88 S4 0,88 S8a
104 |30.15.65 MA |Betreuer/in 8600 1,00 S8a 0,88 S4 0,88 S8a
105 |30.15.70 MA |Betreuer/in 8600 1,00 S8a 1,00 S8a 1,00 S8a
106 |30.15.75 MA |Betreuer/in 8600 0,93 S8a 0,93 S4 1,00 S8a
107 |30.15.80 MA |Betreuer/in 8600 0,88 S8a 0,75 S4 0,88 S8a
108 |30.15.85 MA (Betreuer/in 8600 0,88 S8a 0,75 sS4 0,88 S8a
109 |30.15.90 MA (Betreuer/in 8600 0,75 S8a 0,75 sS4 0,75 S8a
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Lfd. Nr.| Planstelle Bezeichnung GINr. Anzahl und Tatsachliche Anzahl und (Stellenvermerke
der Stelle Bewertung Besetzung am Bewertung [Bemerkungen
im Vorjahr 30.06.d.VJ Planjahr
TvéD EG TvoD EG TvéD EG
30.15 Wohnheim Heinrich-Heine-Ring 41
110 |30.15.95 MA |Betreuer/in 8600 0,75 S8a 0,75 S8a 0,75 S8a
111 (30.15.100 MA |Betreuer/in 8600 0,88 S8a 0,88 s4 0,88 S8a
112 |30.15.105 MA |Betreuer/in 8600 0,69 S8a 0,88 sS4 0,88 S8a
113 |30.15.110 MA |Betreuer/in 8600 1,00 S8a 1,00 S8a 1,00 S8a
114 |30.15.115 |MA |Betreuer/in 8600 1,00 S8a 0,88 sS4 0,88 S8a
115 (30.15.120 MA [Betreuer/in 8600 1,00 S8a 0,88 S4 0,88 S8a
116 (30.15.125 MA [Betreuer/in 8600 1,00 S8a 1,00 S8a 1,00 S8a
117 (30.15.130 MA ([Betreuer/in 8600 0,93 S8a 0,88 S4 0,88 S8a
118 (30.15.135 MA ([Betreuer/in 8600 0,80 S8a 0,00 S8a 1,00 S8a
Stellenanteile Leitung/Verwaltung 1,00 0,88 1,00
Stellenanteile Betreuung| 22,94 21,55 23,32
40 Begl. Dienst
40.1 Sozialtherap. Dienst
119 (40.10.05 ABTL |Leiter/in Sozialer Dienst 1000 1,00 S17 1,00 S17 1,00 S17
120 (40.10.10 MA |Sozialpadagogische Begl. 1010 1,00 S11b 1,00 S11b 1,00 S11b
121 |40.10.15 MA [Sozialpddagogische Begl. 1010 1,00 S11b 1,00 S11b 1,00 S11b
122 |40.10.20 MA [Sozialpddagogische Begl. 1010 0,88 S11b 0,88 S11b 0,88 S11b
123 |40.10.25 MA [Sozialpddagogische Begl. 1010 0,35 S11b 0,55 S11b 0,71 S11b
124 140.10.30 MA [Sozialpddagogische Begl. 1010 0,69 S11b 0,63 S11b 0,71 S11b
Stellenanteile Leitung/Verwaltung 1,00 1,00 1,00
Stellenanteile Sozialtherap. Dienst 3,92 4,06 4,30
40.15 Frauenbeauftragte/Unterstiitzung Werkstattrat
125 |40.15.05 MA |Frauenbeauftragte/WR | 1010 1,00 S11b 0,75 S8a 1,00 S11b
Stellenanteile Frauenbeauftragte/WR 1,00 0,75 1,00
40.2 Berufsbildung
126 (40.20.05 SGL |Leiter/in BBB/ stellv. ABTL 40 1000 0,53 S11b 0,88 S11b 0,88 S14 Neubewertung
127 140.20.10 MA |Gruppenleiter/in 7000 1,00 S7 1,00 S7 1,00 S7
128 140.20.15 MA |Gruppenleiter/in 7000 1,00 S7 1,00 S7 1,00 S7
129 140.20.20 MA |Gruppenleiter/in 7000 1,00 S7 1,00 S7 1,00 S7
130 |40.20.21 MA  [Gruppenleiter/in 7000 1,00 S7 1,00 4 1,00 S7
131 140.20.25 MA [Gruppenleiter/in 7000 0,35 S7 0,35 S7 0,35 S7 anteilig, siehe 10.20.120
132 140.20.30 MA |Gruppenleiter/in 7000 0,35 S7 0,35 S7 0,35 S7 anteilig, siehe 10.20.260
133 |40.20.35 MA |Gruppenleiter/in 7000 0,35 S8b 0,35 S8b 0,35 S8b anteilig, siehe 10.20.251
134 |40.20.40 MA |Gruppenleiter/in 7000 0,20 S7 0,35 S7 0,25 S7 anteilig, siehe 10.20.50
Stellenanteile Leitung/Verwaltung 0,53 0,88 0,88
Stellenanteile Betreuung 5,25 5,40 5,30
40.3 Tagesgruppen
135 (40.30.05 SGL |Leiter/in Tagesgruppen 7500 1,00 S8b 1,00 S8b 1,00 S1la Neubewertung
136 |40.30.10 MA |Betreuer/in m. Koordination 7500 0,80 S8a 1,00 S8a 1,00 S8b Neubewertung
137 140.30.15 MA |Betreuer/in 7500 1,00 S8a 0,75 sS4 1,00 S8a
138 140.30.20 MA |Betreuer/in 7500 1,00 S8a 1,00 S8a 1,00 S8a
139 140.30.25 MA |Betreuer/in 7500 0,88 S8a 0,88 S8a 0,82 S8a
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Lfd. Nr.| Planstelle Bezeichnung GINr. Anzahl und Tatsachliche Anzahl und (Stellenvermerke
der Stelle Bewertung Besetzung am Bewertung [Bemerkungen
im Vorjahr 30.06.d.VJ Planjahr
TvéD EG TvoD EG TvéD EG
40.3 Tagesgruppen
140 |40.30.30 MA |Betreuer/in 7500 1,00 S8a 0,88 sS4 1,00 S8a
141 140.30.32 MA |Betreuer/in 7500 0,57 S8a 0,88 sS4 0,50 S8a
142 140.30.35 MA |Betreuer/in 7500 1,00 S8a 0,75 S8a 0,80 S8a
143 140.30.40 MA |Betreuer/in 7500 1,00 S8a 0,88 S8a 1,00 S8a
144 140.30.45 MA |Betreuer/in 7500 1,00 S8a 0,88 S4 1,00 S8a
145 |40.30.50 MA |Betreuer/in 7500 1,00 S8a 0,88 S8a 1,00 S8a
Stellenanteile Betreuung 10,25 9,78 10,12
Stellenanteile im Bereich LRV M-V/BTHG| Vorjahr 30.06.d.VJ Planjahr
Stellenanteile Leitung/Verwaltung 18,53 17,30 21,38 21,35
Stellenanteile Sozialtherap. Dienst 3,92 4,06 4,30 4,3
Stellenanteile Betreuung 80,79 79,36 89,20 89,2
Stellenanteile Betriebspersonal 18,07 17,31 17,39 17,36
Stellenanteil Frauenbeauftragte/WR 1,00 0,75 1,00 1
Summe der obigen Stellenanteile 122,31 118,78 133,27 133,21
Produktionshelfer
146 |45.00.05 MA |[Servicefachkraft 6000 1,00 5 1,00 5 1,00 5
147 |45.00.10 MA |Kiichenkraft 6000 1,00 4 1,00 5 1,00 5 Neubewertung
148 |45.00.15 MA |Kiichenkraft 6000 0,75 4 1,00 4 1,00 5 Neubewertung
149 (45.00.20 MA  |Waschereifachkraft 6000 0,80 5 0,75 5 0,80 5
Stellenanteile 3,55 3,75 3,80
Bereich Bildung und Erholung
150 (60.00.05 MA |Leitung 9070 0,25 10 0,25 9c 0,25 10
151 |60.00.10 MA |Fahrer 9070 0,10 4 0,25 4 0,1 4
Stellenanteile 0,35 0,50 0,35
Vorjahr 30.06.d.VJ Planjahr
Vollzeitstellen gesamt 126,21 123,03 137,42
Ausbildungsplitze
152 |70.00.05 AZU |AZUBI Gastronomie 6000 1 TVAGD-BBIG 1 TVAGD-BBIG 1 TVAGD-BBIG
153 |70.00.10 AZU [AZUBI Textilfacharbeiter 6000 1 TVAGD-BBIG TVAGD-BBIG 1 TVAGD-BBIG
154 |70.00.15 AZU |[AZUBI Koch 6000 1 TVAGD-BBIG 1 TVAG6D-BBIG 1 TVAOD-BBIG
Stellenanteile Auszubildende 3,00 2,00 3,00

Abkirzungsverzeichnis

ABTL:
SGL:
MA:

AZU:

GLNr.:

Abteilungsleiter
Sachgebietsleiter
Mitarbeiter
Auszubildender

Gliederungsnummer

GFG: Geschéftsfuhrergehalt

EG: Entgeltgruppe

ku: kann umgewandelt werden

kw: kann weg

neu Umstrukt.:

neu Kapazitatserh.:

neu geschaffene Stellen durch Umstrukturierungen

neu geschaffene Stellen durch Kapazitatserh6hungen
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Stralsunder Werkstatten gemeinniitzige GmbH

Erlauterungen zum Erfolgsplan 2022

Ertrage in Euro

Aufwendungen in

Euro
[1. Umsatzerlése 15.967.940
Betreuungs- u. Ausbildungserlése 10.512.000
davon
Arbeitsbereich (Plan 360 TN) 5.106.000
Arbeitsbereich Beforderung 522.000
Berufsbildungsbereich (Plan 30 TN) 603.000
Tagesgruppe (Plan 21 TN) 575.000
Tagesgruppe Beférderung 105.000
TG Einzelvereinbarung (Plan 3 TN) 196.000
Tagesgruppe Einzelbeférderung 15.000
WH H.-Heine-Ring WfbM-MA(Plan 80 Bewohner) 2.176.000
WH H.-Heine-Ring Rentner (Plan 4 Bewohner) 109.000
AWA Einzelwohnen (Plan 15.218 FLS) 1.057.000
AWA Elternassistenz (Plan 624 FLS) 47.000
FLS Budget fir Arbeit 1.000
Verpflegungsertrage Betreute 442.300

Arbeitserlése der Werkstdtten

1.262.000,00

davon
Landschaftspflege 350.000
Aktenvernichtung 40.000
Schneiderei/Montage 35.000
Wascherei Hauptwerkstatt 120.000
Tischlerei 85.000
Graviererei 20.000
Montage Hauptwerkstatt 80.000
Integrationswerkstatt (ohne Keramik) 40.000
Keramik 35.000
Buchmeister 30.000
Hauptkiiche und Ausgabekiiche 5.000
Brauerei 70.000
Hauswirtschaft 2.000
Delikater 320.000
Ubrige (Allgemein, AuRenarbeitsplatze) 30.000
Erstattung von Beitragen zur RV- und KV fiir die Betreuten 2.883.000
Erstattung Arbeitsforderungsgeld 237.120
Erstattung BA/Arbeitsagentur 74.000
Ertrige a. Essenabgabe an Giste/Personal 38.000
Ertrage aus Vermietung 501.520
tibrige Ertrage 18.000
[2. Bestandsverinderungen 0
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|3. Andere aktivierte Eigenleistungen 0 |
|4. Sonstige betriebliche Ertrige 158.700 |
|5. Materialaufwand 289.000|
Aufwendungen fiir Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und fiir bezogene
Waren 201.000
Aufwendungen fiir bezogene Leistungen 88.000
[6. Personalaufwand 11.464.970|
Lohne und Gehilter 7.051.170
Lohne Betreute 670.000
AFG Betreute 237.120
Gehalter 6.126.000
Sachbeziige 9.000
Pauschale LSt auf sonst. Bezlige (Direktvers.) 6.000
Vermogenswirksame Leistungen 3.000
pauschale Steuer fur Aushilfen 50
Zuschiisse AG 0
soziale Abgaben u. Aufwendungen fiir Altersversorgung 4.413.800
Gesetzliche soziale Aufwendg. Angestellte 1.332.500
Gesetzl. soziale Aufwendg. Betreute 2.883.000
Beitrage z. Berufsgenossenschaft 61.000
Aufw. fur Altersversorgung 137.000
Kunstlersozialabgabe 300
7. Abschreibungen auf immaterielle Vermégensgegenstinde des
Anlagevermogens u. Sachanlagen 648.000
Abschreibungen Maschinen 49.000
Abschreibungen Gebaude 250.000
Abschreibungen Mietein- u. Umbauten 21.000
Abschreibungen technische Anlagen 4.000
Abschreibungen Software 16.000
Abschreibungen BGA 102.000
Abschreibungen AuRenanlagen 10.000
Abschreibungen Kraftfahrzeuge 136.000
Sofortabschreibungen 60.000
|8. Ertrége aus der Auflésung des Sonderpostens f. Invest.zuschiisse 39.000 |
|10. Sonstige betriebliche Aufwendungen 3,736,670|
Instandhaltungsaufwendungen 415.000
Instandhaltung betr. Rdume 100.000
sonstige Raumkosten 40.000
Kfz-Reparaturen 40.000
Fremdarbeiten 2.000
Rep. u. Instandh. v. techn. Anlagen u. Maschinen 40.000
Rep. u. Instandh. v. and. Anlagen u. BGA 70.000
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Wartung und Pflege 70.000

Rep. und Instandhaltungen v. Grundstick 3.000
Rep. und Instandhaltungen an Gebauden 50.000
Fremdbeférderung 460.000
Lebensmittel/Verpflegungsgeld 380.000
Wirtschaftsbedarf 666.500
Reinigung 110.000
Fremdreinigung 45.000
Laufende Kfz-Betriebskosten 65.000
Bikeleasing 18.000
Fremdfahrzeuge 500
sonst. KfZ-Kosten 15.000
Verpackungsmaterial 5.000
Frachtkosten 8.000
Kabelanschluss 10.000
Mieten Gerdte/Anlagen/Behélter 40.000
Aufw. fur Abraum- und Abfallbeseitigung 60.000
Betriebsbedarf 10.000
Arbeits- und Brandschutz 120.000
Arbeitskleidung 70.000
Sicherheitsdienst 30.000
Werkzeuge und Kleingerate 60.000
Wasser und Energie 325.000
Heizol 10.000
Gas/Fernwarme 150.000
Strom 120.000
Wasser/Abwasser/Kanalgeb. 45.000
Aufw. fiir Bundesfreiwilligendienst 110.000
Verwaltungsbedarf 115.000
Werbekosten 7.000
Offentlichkeitsarbeit 5.000
Geschenke bis 40,- Euro 1.500
Bewirtungskosten 1.000
Aufmerksamkeiten 3.000
Reisek. Arbeitnehmer 2.000
Reisek. Arbeitnehmer Fahrtkosten 4.000
RK AN Verpfleg.mehraufwand 1.000
RK AN Ubernacht.aufwand 7.000
Kilometergelderstattung Arbeitnehmer 1.500
Porto 12.000
Telefon 30.000
Blrobedarf 25.000
Zeitschriften, Bucher 5.000
Nebenkosten des Geldverkehrs 10.000
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sonstige Personalkosten 80.000
Personalakquise 3.000
Fortbildungskosten 40.000
Arbeitnehmeriiberlassung 0
kulturelle Veranstaltungen 15.000
Arbeitssicherheit Angestellte 2.000
Arbeitsmedizinische Betreuung Personal 20.000

Versicherungen 135.000
Versicherungen 90.000
Kfz-Versicherungen 45.000

Betreuungskosten 101.000
Verpflegungsgeld AuBenarbeitsplatze Beschaftigte 1.000
Lehr- und Lernmittel 7.000
Medizinische Betreuung 7.000
Therapeutische Betreuung 25.000
Sonstige Betreuung 2.000
arbeitsmedizinische Betreuung beh. MA 10.000
Arbeitssicherheit beh. MA 9.000
gemeinsame Feste/kulturelle u. sportl. Veranstaltungen 10.000
begleitete MalRnahmen (Freizeit, Bildungsreise) 30.000

Mieten und Pachten 702.600
Miete 200.000
Miete Wohnraum 485.000
Betriebskosten Wohnraum 10.000
Pacht 7.600

Rechts- und Beratungskosten 51.500
Rechts- und Beratungskosten 30.000
Beratungs- und Priifungskosten Audit 6.500
Abschluss- und Priifungskosten 15.000

EDV-Kosten 105.000
EDV-Kosten 45.000
Wartung und Pflege Hardware 10.000
Wartung und Pflege Software 50.000

Beitrdge 62.000

Periodenfremde Aufwendungen 5.000

Ubrige 23.070

|13. Sonst. Zinsen und dhnliche Ertrige |

[15. Zinsen u. dhnliche Aufwendungen 10000

|23. Sonstige Steuern 17.000|
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Summe: 16.165.640 16.165.640

24, Jahresgewinn/Jahresverlust 0
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Stralsunder Werkstatten gemeinnttzige GmbH

Erlauterung zur Stellenubersicht 2022

Darstellung der Mindeststellenanteile laut Landesrahmenvertrag M-V

Werkstatt und Eingangs- und Berufsbildungsbereich nach LRV M-V

Berufsbildungsbereich Arbeitsbereich Gesamt
Vollzeitstellen Vollzeitstellen Vollzeitstellen
Anzahl Platze 30 360
Leitung 0,253 4,051 4,304
Verwaltung 0,759 7,494 8,253
Betriebs- 0,868 10,416 11,284
personal
Betreuung 5,316 36,456 41,772
begleitende 0,253 4,051 4,304
Dienste
Zwischensumme 7,449 62,468 69,917
Frauenbeauftragte
Asistenz WR 1,00 1,000
i.S.d. BTHG
70,917
Wohnheim nach LRV M-V
Wohnhaus HHR Wohnhaus HHR Gesamt

Vollzeitstellen

Vollzeitstellen

Vollzeitstellen

84 Platze fur Bewohner/-
innen mit externer

5 Platze fir Bewohner/-
innen mit interner

Tagesstruktur Tagesstruktur

Leitung/Verwaltung 1,181 0,000 1,181

2,363 0,000 2,363
Betriebs- 5,671 0,000 5,671
personal
Betreuung/Pflege 22,990 0,316 23,306
Nachtwache

32,205 0,316 32,521

Tagesgruppe und Ambulante Wohnassistenz nach LRV M-V

Tagesgruppe

Amb. Wohnassistenz

Gesamt

Vollzeitstellen

Vollzeitstellen

Vollzeitstellen

24 Platze inkl. 3

15.842 F1.Std. zzgl.

Einzelbetreuungen Fahrzeit
Leitung 0,304 1,547 1,851
Verwaltung 0,304 3,094 3,398
Betriebs- 0,405 0,000 0,405
personal

Betreuung 8,101 13,999 22,100
Einzelbetreuung 2,025 0,000 2,025
11,139 18,640 29,779

Leitung/Verwaltung 21,35

soz. Dienst 4,30

Betreuung 89,20

Betriebspersonal 17,36

Frauenbeauftragte/Unterstitzung Werkstattrat 1,00
Summe der Mindeststellenanteile 133,22

weiteres Personal (Produktion, Bildung und Erholung) 4,15
Vollzeitstellen gesamt 137,37
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Vorbericht

Die Wohlfahrtseinrichtungen der Hansestadt Stralsund gemeinntitzige GmbH (WFE)
ist mit dem Zweck der Foérderung des Wohlfahrtswesens, der Altenhilfe und des
mildtatigen Handelns gegriindet worden.

Gegenwartig ist die umfassende Pflege und Betreuung von Menschen in stationdren
Einrichtungen die Hauptaufgabe. Die WFE verfolgt ausschlief3lich und unmittelbar
gemeinnitzige und mildtatige Zwecke im Sinne der 88 51 ff. AO.

Die Aufstellung des Erfolgsplanes erfolgte nach der fur Pflegeeinrichtungen
geltenden Pflegebuchfiihrungsverordnung. Basis der Kalkulation ist die
Erfolgsrechnung der Pflegeeinrichtungen im ersten Halbjahr 2021. Die Corona-
Pandemie fuhrte Dank des Rettungsschirmes der Bundesregierung zu keinen
wesentlichen Verlusten.

Fur das Jahr 2022 plant die WFE mit 491 Betten sowie 2 Platzen in der hospizlichen
Tagesbetreuung und 2 Platzen fur Nachtpflege im ,Pflegehotel Stralsund*.

Pflegeeinrichtung ,Am Muhlgraben* 107 Betten
Pflegeeinrichtung ,Rosa Luxemburg"® 70 Betten
Pflegeeinrichtung ,Am Grinhain® 92 Betten
Pflegeeinrichtung ,Seniorenhaus Brunnenaue* 96 Betten
Pflegeeinrichtung ,Am Stadtwald* 100 Betten
Hospiz ,Gezeiten” 8 Betten
Hospiz ,Gezeiten” Tageshospiz 2 Platze
Kurzzeitpflegeeinrichtung ,Pflegehotel Stralsund* 18 Betten
Nachtpflege ,Pflegehotel Stralsund” 2 Platze

An eine Intensiv-Wohngemeinschaft mit 9 Platzen ist ein Bereich in der
Pflegeeinrichtung ,Am Muhlgraben® vermietet.

Fur 2022 plant die Gesellschaft mit Umsatzerlésen in Hohe von 21.875 T€ (Plan VJ
20.173 T€).

Zum 01.08.2021 haben wir fur die stationaren Einrichtungen der WFE
Pflegesatzverhandlungen gefiihrt. Fur das stationare Hospiz fihren wir zum
01.10.2021 Pflegesatzverhandlungen. Basierend auf den Ergebnissen der
Verhandlungen prognostizieren wir diese Steigerung.

Die sonstigen betrieblichen Ertradge erwarten wir in Hohe von 5.365 T€ (Plan VJ 491
T€). Davon entfallen 4.690 T€ auf die zu erwartenden Fordermittel.

Diese spiegeln sich auch in den sonstigen betrieblichen Aufwendungen in Hohe von
6.300 T€ wider (Plan VJ 1.503 T€).
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Basierend auf der allgemeinen Entwicklung des Preisniveaus, Preissteigerungen der
Dienstleister, aber auch Kostensteigerungen aufgrund der Corona—Pandemie planen
wir den Materialaufwand in Hohe von 4.733 T€. (Plan VJ 4.472 T€)

In der Steigerung der Personalkosten auf 14.950 T€ (Plan VJ 13.399 T€) sind neben
der Erhéhung der Vergitung fur Mitarbeiter entsprechend des Haustarifvertrages
auch die Umlage in den Pflegeausbildungsfonds zur Finanzierung der
generalistischen Pflegeausbildung bertcksichtigt. Dem stehen aber auch
Ausbildungspauschalen als Zuschiisse gegeniiber.

Ab dem 01.09.2022 besteht die gesetzliche Verpflichtung zur Zahlung von
Tariflohnen bzw. Lohnen analog einschlagiger Tarifvertrage, ansonsten erfolgt kein
Abschluss von Versorgungsvertragen. Bestandseinrichtungen sind zur Anpassung
bis zum 31.08.2022 verpflichtet. Daher und aufgrund der schwierigen
Personalsituation (unter anderem des Fachkraftemangels) erfolgte nach den
erfolgreichen Pflegesatzverhandlungen zum 01.08.2021 im Rahmen der
Gastmitgliedschaft im Kommunalen Arbeitgeberverband MV eine Anpassung der
Vergutung der Beschaftigten der Gesellschaft in Hohe von 95 v.H. der
Vergutungstabellen TVED in der Gultigkeit vom 01.04.2021.

Wie auch in den Vorjahren planen wir fir 2022 mit einem Jahresiberschuss in Hohe
von 200 T€.

Auch 2022 wird der Hauptanteil der durch Investitionskostenberechnung zur
Verfligung stehenden Mittel weiterhin zur Tilgung der Kredite in Ho6he von 617 T€
(Plan VVJ 608 T€) und zur Zahlung der zugehdrigen Zinsen in Hohe von 284 T€ (Plan
VJ 302 T€) fur die zuletzt realisierten Pflegeeinrichtungen bendtigt (Siehe
Finanzplan).

Fiur das Jahr 2022 sind im Plan 7.446 T€ fur Investitionen vorgesehen. (Plan VJ 880
T€)

Fur den vorgesehenen Ersatzneubau der Pflegeeinrichtung ,Rosa Luxemburg” in der
SmiterlowstralRe sind die Planungsphasen 1 und 2 abgeschlossen, die
Leistungsphase 3 wird 2021 mit dem Ergebnis der Entwurfsplanung beendet. In
Begleitung der Stadterneuerungsgesellschaft mbH werden 2022 Stadtebau-
fordermittel in Hohe von ca. 1.400 T€ beantragt sowie weitere Leistungsphasen
beauftragt. Die Kostenberechnung aus der Planungsphase 3 wird die
Kostenschatzung der Planungsphase 2 voraussichtlich um 3.200 T€ Ubersteigen.
Daher wird es erforderlich, weitere Férdermittel in Hohe von 3.200 T€ zu akquirieren.
Fur den Planungszeitraum werden fur das Projekt 7.000 T€ in den Finanzplan und in
den Investitionsplan eingestellt. Zur Finanzierung werden im Planungszeitraum ein
Darlehen in H6he von 5.400 T€, Stadtebaufordermittel in Hohe von 1.400 T€, weitere
Fordermittel in Hohe von 3.200 T€ sowie Eigenmittel aus Rucklagen der Gesellschaft
in HOhe von 200 T€ ausgewiesen. Ebenfalls gehen wir eine
Verpflichtungserméachtigung in Hohe von insgesamt 16.050 T€ fir dieses
Bauvorhaben ein. Den Baubeginn erhoffen wir fir 2022.

Der Erbpachtvertrag mit der Stadt wurde geschlossen und das Grundstiick wird 2021
von der Gesellschaft Gbernommen.

Seite 2

Seite 182 von 377



Fur das Projekt Umwandlung des Waldchens auf dem Grundstlick des
Sozialzentrums ,Am Grunhufer Bogen* in einen Naturlehrpfad und
Aufenthaltsbereich wird auf die Er6ffnung des Fordertopfs ,Klimaanpassung in
sozialen Einrichtungen“ und deren Richtlinien gewartet. Die geschatzte Bausumme
betragt ca. 135 T€. Die Umsetzung des Projektes wird bei positiver
Fordermittelzusage in Hohe von ca. 90 T€ im Jahr 2022 erfolgen.

Neben Pflegehilfsmitteln und Wirtschaftsausstattung, u.a. grol3ere Kiichengeréte,
sind auch 2022 wieder neue Mdbel fur Gruppenrdume etc. geplant. Neue Betten
werden wiederum uber Leasingvertrage finanziert, ebenso die Neuaufriistung und
Erweiterung von Telefon- und Rufanlagen. Fir die weitere Umsetzung der mobilen
Datenerfassung in der Pflege wurde ein Forderprogramm beschlossen, tiber das wir
die Anschaffung entsprechender Technik teilweise finanzieren kénnen. Die
Pflegeeinrichtungen wurden in allen Bereichen mit Accesspoints fur WLAN
ausgestattet, um in Zukunft die mobilen Datenerfassungsgeréate fir die
Pflegedokumentation nutzen zu kénnen. Daflir werden auch die notwendigen
Lizenzen des Softwareherstellers benétigt.

In Zusammenarbeit mit den Mitarbeitern des 6rtlichen THWs und des ortsansassigen
Stromversorgers wurde eine Gefahrenanalyse zum Thema Stromausfall in
Pflegeeinrichtungen der WFE erstellt. Um eine stérungsfreie Versorgung unserer
Bewohner*innen gewahrleisten zu konnen, wird die Anschaffung einer mobilen
Netzersatzanlage und eines mobilen Warmeerzeugers mit ausreichender Kapazitat
fur den Notbetrieb mit der Sicherstellung lebenserhaltender Funktionen bei langeren
Stromausfall fir unsere Bewohner geplant. In diesen nichtvorhersehbaren
Situationen kénnen die Bewohner, unabhéngig an welchem Standort, durch diese
Gerate versorgt werden.

In medizinischen Einrichtungen, wie zum Beispiel Krankenh&user, ist diese
Ausstattung selbstverstandlich.

Die Finanzierung beider Anlagen erfolgt tiber Leasingvertrage.

Die mobile Netzersatzanlage hat mit heutigem Stand einen Anschaffungswert in
Hohe von 343 T€. Bei einer betriebsgewdhnlichen Nutzungsdauer von 19 Jahren und
einer Vertragslaufzeit von 17 Jahren errechnet sich eine monatliche Leasingrate von
2,2 T€. Der mobile Warmeerzeuger kostet derzeit 147 T€. Bei einer Nutzungsdauer
von 9 Jahren betragt die monatliche Leasingrate 1,5 T€.

Die von den Bewohnern zu refinanzierenden Kosten betragen ca. 0,25 €/ Tag.

Die Anschaffung wird Ende 2022 erfolgen.

Instandhaltungsmalinahmen werden vorwiegend Erneuerungen von Ful3béden
sowie Malerarbeiten sein. In der Pflegeeinrichtung ,Am Muhlgraben® werden wir in
weiteren Wohnbereichen die Rohrleitungen des Heizsystems verlegen und damit
weitere Wasserschaden, die wir mehrfach in den vergangenen Jahren hatten,
verhindern. Auch werden Abwasserrohrleitungssyteme in der Pflegeeinrichtung
~Seniorenhaus Brunnenaue® erneuert.
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Im Jahr 2022 plant die Gesellschaft mit 346,63 Vollzeitkraften (VK), (Plan VJ 342,38
VK). Damit sind auch die Besetzungen der Stellen entsprechend der
Personalschlissel im Bundesrahmenvertrag Hospiz, im Rahmenvertrag nach SGB Xl
fur Mecklenburg- Vorpommern sowie eigensténdiger Vereinbarungen geplant.

2022 werden 20 junge Menschen eine Ausbildung in der Altenpflege bei der WFE
absolvieren, drei davon in einem dualen Studiengang Pflegemanagement. Drei
Mitarbeiterinnen qualifizieren sich tber ein Fernstudium weiter. Drei Mitarbeiter
absolvieren eine Ausbildung zur Pflegefachkraft nach dem Qualifizierungs-
chancengesetz. Weiterhin werden sieben Pflegehelfer zur examinierten Pflegehelfer
qualifiziert.

Durch die Ausbildung unserer eigenen Fachkréafte und die Qualifizierung unserer
Mitarbeiter begegnen wir dem fortschreitenden Fachkraftemangel aber auch den
standig steigenden fachlichen Anforderungen und Managemententscheidungen.

Zum 01.01.2022 wurde das Gesundheitsversorgungsweiterentwicklungsgesetz mit
der ,kleinen“ Pflegereform verabschiedet. Das heil3t, dass ab Januar 2022
Entlastungsbeitrdge nach Dauer der Leistungsbeziehung entsprechend SGB Xl an
die Bewohner*innen gezahlt werden. Damit werden die Pflegebedurftigen finanziell
entlastet.

Ab Juli 2023 werden bundeseinheitliche Personalanhaltszahlen vorgegeben, die
dann die Einstellung von weiteren Personal ermdglichen.

Alle diese MalRBnhahmen tragen zu einer positiven Entwicklung im Bereich der
stationaren Versorgung unserer Bewohner bei.

Die WFE tragt weiterhin durch die Mitgliedschaft in verschiedenen Vereinen und
Gruppierungen wie z.B. im Lokalen Bundnis fur Familie der Hansestadt Stralsund, im
Stadtmarketingverein, in der Stralsunder Mittelstandsvereinigung, im Verein
.Lebenszeit" e.V. (Forderverein fur ambulante Palliativversorgung), im Forderverein
Stationares Hospiz Hansestadt Stralsund e.V., im Forderverein Stationares Kinder-
und Jugendhospiz ,Leuchtturm® e.V. und im Forum fur Medizinethik Stralsund aktiv
dazu bei, soziale Projekte in der Hansestadt Stralsund zu férdern und die Stadt
attraktiver fur alle Bewohner und Besucher zu gestalten.

Stralsund, 16.08.2021
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Wohlfahrtseinrichtungen der Hansestadt Stralsund gGmbH
Wirtschaftsplan fur das Wirtschaftsjahr 2022

Zusammenstellung

Der Wirtschaftsplan wird mit folgenden Festsetzungen beschlossen:
Erfolgsplan

Gesamtbetrag der Ertrage

27.521

Gesamtbetrag der Aufwendungen

27.321

Jahresergebnis

200

Finanzplan

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der laufenden Geschaftstatigkeit

1.538

Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der laufenden Geschéftstatigkeit

281

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der laufenden Geschaftstatigkeit

1.257

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstatigkeit

Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstatigkeit

7.446

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Investitionstatigkeit

-7.446

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstatigkeit

10.290

Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstatigkeit

901

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Finanzierungstatigkeit

9.389

Zahlungswirksame Veranderung des Finanzmittelfonds

3.200

Festsetzungen unter Genehmigungsvorbehalt

Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen fir Investitionen und
InvestitionsforderungsmalRnahmen mit Ausnahme von Umschuldungen

5.400

Hochstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfahigkeit

450

Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungsermachtigungen

16.050

In der Stellentibersicht ausgewiesene Stellen in Vollzeitaquivalenten

346,63

Sonstige Angaben

Gesamtbetrag der aus Wirtschaftsplanen der Vorjahre voraussichtlich
fortgeltenden Kreditermé&chtigungen

Finanzmittelbestand am Ende der Periode

5.355

Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2020

9.596

Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2021 voraussichtlich

9.796

Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2022 voraussichtlich

9.996

Beschluss vom:
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Wohlfahrtseinrichtungen der Hansestadt Stralsund gGmbH
Wirtschaftsplan fir das Wirtschaftsjahr 2022
Erfolgsplan
Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) | (1. Folgejahr)| (2. Folgejahr)] (3. Folgejahr)
1 |Umsatzerldse 20.059 20.173 21.875 23.570 24.137 24.721
2 |Erhéhung oder Verminderung des
. : 0 0 0 0 0 0
Bestands an unfertigen Erzeugnissen
3 |andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0
4 |sonstige betriebliche Ertrage 1.675 491 5.365 500 500 500
5 |Materialaufwand 4.665 4.472 4.733 4.827 4.924 5.022
a) |Aufwendungen fiir Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und fiir bezogene Waren 867 792 916 934 953 972
b) | Aufwendungen flr bezogene 3.798 3.680 3.817 3.893 3.971 4.050
Leistungen
6 |Personalaufwand 13.589 13.399 14.950 15.697 16.167 16.653
a) [Léhne und Gehalter 11.055 10.705 12.166 12.774 13.157 13.552
b)|soziale Abgaben und Aufwendungen fur 2534 2.694 2.784 2.923 3.010 3.101
Altersversorgung und fir Unterstiitzung
- davon fir Altersversorgung 383 404 421 442 455 469
7 |Abschreibungen 1.107 1.093 1.054 1.560 1.560 1.560
a) |auf immaterielle
Vermdgensgegenstande des 1.099 1.093 1.054 1.560 1.560 1.560
Anlagevermdgens und Sachanlagen
b)|auf Vermogensgegenstande des
Umlaufvermdgens, soweit diese die im 8 0 0 0 0 0
Unternehmen Ublichen Abschreibungen
Uberschreiten
8 |Ertrage aus der Aufldsung von
Sonderposten 304 305 281 309 309 309
nach § 33 Absatz 4 bis 6 EigVO M-V
9 |sonstige betriebliche Aufwendungen 1.629 1.503 6.300 1.600 1.600 1.600
10 |Ertrage aus Beteiligungen 0 0 0 0 0 0
11 |Ertrége aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des 0 0 0 0 0 0
Finanzanlagevermdgens
12 |sonstige Zinsen und &hnliche Ertrage 0 0 0 0 0 0
13 |Abschreibungen auf Finanzanlagen und
; ~ 0 0 0 0 0 0
auf Wertpapiere des Umlaufvermdgens
14|Zinsen und &hnliche Aufwendungen 332 302 284 495 495 495
15|Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0 0 0 0 0 0
16 |Ergebnis nach Steuern 716 200 200 200 200 200
17 |sonstige Steuern 0 0 0 0 0 0
18|Jahresiuberschuss/Jahresfehlbetrag 716 200 200 200 200 200
Verwendung des Jahresergebnisses
Verrechnung mit dem Verlustvortrag 0 0 0 0 0 0
Verrechnung mit dem Gewinnvortrag 0 0 0 0 0 0
Vortrag auf neue Rechnung 0 0 0 0 0 0
Einstellung in die Riicklagen 716 200 200 200 200 200
Entnahme aus den Riicklagen 0 0 0 0 0 0
Ausschittung an die Gemeinde 0 0 0 0 0 0
Ausgleich durch die Gemeinde 0 0 0 0 0 0

Beschluss vom: Angaben in TEUR
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Wohlfahrtseinrichtungen der Hansestadt Stralsund gGmbH
Wirtschaftsplan fir das Wirtschaftsjahr 2022

Finanzplan
Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) | (1. Folgejahr)| (2. Folgejahr)| (3. Folgejahr)
1 |Periodenergebnis 716 200 200 200 200 200
2 |Abschreibungen (+) / Zuschreibungen () 1.099 1.093 1.054 1.054 1.560 1.560
auf Gegenstande des Anlagevermdgens
3 Zl.J.nahme (+) / Abnahme (-) der 188 0 0 0 0 0
Ruckstellungen
4 |Sonstige zahlungsunwirksame
Aufwendungen (+) / Ertrége () -304 -305 -281 -309 -309 -309
5 |Zunahme (-) / Abnahme (+) der Vorréte,
der Forderungen aus Lieferungen und
Leistungen sowie anderer Aktiva, die nicht -392 0 0 0 0 0
der Investitions- oder
Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
6 |Zunahme (+) / Abnahme (-) der
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen sowie anderer Passiva, die 211 0 0 0 0 0
nicht der Investitions- oder
Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
7 |Gewinn (-) / Verlust (+) aus dem Abgang
N " 1 0 0 0 0 0
von Gegenstanden des Anlagevermégens
8 |Zinsaufwendungen (+) /Zinsertrage (-) 332 302 284 499 494 494
9 |Sonstige Beteiligungsertrage (-) 0 0 0 0 0 0
10 Aufwendunggn (+) / Ertrage (-) aus 16 0 0 0 0 0
auflerordentlichen Posten
11 |Ertragsteueraufwand (+) /-ertrag (-) 0 0 0 0 0 0
12 |Einzahlungen aus aufB3erordentlichen 0 0 0 0 0 0
Posten (+)
13|Auszahlungen aus auf3erordentlichen 0 0 0 0 0 0
Posten (-)
14 | Ertragsteuerzahlungen (-/+) 0 0 0 0 0 0
15| Cashflow aus der laufenden 1.835 1.290 1.257 1.444 1.945 1.945
Geschaftstatigkeit
16 |Einzahlungen aus Abgéangen von
Gegenstanden des immateriellen 0 0 0 0 0 0
Anlagevermdgens (+)
17 Auszahlgngen far Investltll.onen in das 0 0 0 0 0 0
immaterielle Anlagevermégen (-)
18| Einzahlungen aus Abgangen von
Gegenstanden des Sachanlagevermdgens 0 0 0 0 0 0
(+)
19|Auszahlungen furnlnvestltlonen in das 667 -880 -7 446 -9.370 611 411
Sachanlagevermogen (-)
20|Einzahlungen aus Abgéngen von
Gegenstanden des 0 0 0 0 0 0
Finanzanlagevermdgens (+)
21 A_uszahlungen far Ipvestltlonen in das 0 0 0 0 0 0
Finanzanlagevermdégen (-)
22|Einzahlungen aufgrund von
Finanzmittelanlagen im Rahmen der 0 0 0 0 0 0
kurzfristigen Finanzdisposition (+)
23| Auszahlungen aufgrund von
Finanzmittelanlagen im Rahmen der 0 0 0 0 0 0
kurzfristigen Finanzdisposition (-)
24 |Einzahlungen aus aufRerordentlichen 0 0 0 0 0 0
Posten (+)
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Wohlfahrtseinrichtungen der Hansestadt Stralsund gGmbH
Wirtschaftsplan fir das Wirtschaftsjahr 2022

Finanzplan
Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) | (1. Folgejahr)| (2. Folgejahr)| (3. Folgejahr)
25|Auszahlungen aus auf3erordentlichen 9 0 0 0 0 0
Posten (-)
26 |Erhaltene Zinsen (+) 0 0 0 0 0 0
27 |Erhaltene Dividenden (+) 0 0 0 0 0 0
28|Cashflow aus der Investitionstatigkeit -658 -880 -7.446 -9.370 -611 -411
29 |Einzahlungen aus
Eigenkapitalzufiihrungen (+) 0 500 200 0 0 0
30|Auszahlungen aus 0 0 0 0 0 0

Eigenkapitalherabsetzungen (-)

31|Einzahlungen aus der Begebung von
Anleihen und der Aufnahme von (Finanz-) 0 0 5.400 5.850 0 0
Krediten (+)

- davon fir Investitionen und

Investitionsférderungsmalnahmen 0 0 5.400 5.850 0 0

- davon zur Umschuldung von Krediten fir
Investitionen und 0 0 0 0 0 0
Investitionsférderungsmalnahmen

32|Auszahlungen aus der Tilgung von

Anleihen und (Finanz-) Krediten (-) "598 608 617 625 -840 -1.040

- davon fir Investitionen und

- . -598 -608 -617 -625 -840 -1.040
Investitionsférderungsmaflnahmen

- davon zur Umschuldung von Krediten fir
Investitionen und 0 0 0 0 0 0
Investitionsférderungsmalnahmen

33|Einzahlungen aus erhaltenen

Zuschiissen/Zuwendungen (+) 15 0 4.690 0 0 0
a) |von der Gemeinde 0 0 0 0 0 0
b) [einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter 0 0 0 0 0 0
¢) |von sonstigen Dritten (Land) 15 0 4.690 0 0 0
34 |Einzahlungen aus auf3erordentlichen 0 0 0 0 0 0
Posten (+)
35|Auszahlungen aus auf3erordentlichen 0 0 0 0 0 0
Posten (-)
36 |Gezabhlte Zinsen (-) -332 -302 -284 -499 -494 -494
37|Gezahlte Dividenden (-) 0 0 0 0 0 0
38| Cashflow aus der 915 410 9.389 4.726 1.334 -1.534
Finanzierungstatigkeit
39 Z.ahlungslwwksame Veranderungen des 262 0 3.200 -3.200 0 0
Finanzmittelfonds
40 l(jl;anzmlttelfonds am Anfang der Periode 2155 2155 2155 5355 2155 2155
41|Finanzmittelfonds am Ende der Periode 2.417 2.155 5.355 2.155 2.155 2.155

Zusammensetzung des Finanzmittelfonds

Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente 0 0 0 0 0 0

jederzeit fallige Verbindlichkeiten gegeniiber
Kreditinstituten sowie andere kurzfristige

Kreditaufnahmen, die zur Disposition der 0 0 0 0 0 0
liguiden Mittel gehéren
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Wohlfahrtseinrichtungen der Hansestadt Stralsund gGmbH
Wirtschaftsplan fur das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionszusammenfassung

Plan Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026
(Vorjahr) (Planjahr) (1. (2. (3. (Folgejahre)
Einzahlungen 3.839 1.530 556 320 611 411 411

davon aus Abgéngen von
Gegenstanden des immateriellen
Anlagevermogens, des 0 0 0 0 0 0 0
Sachanlagevermégens und des
Finanzanlagevermdgens

davon Sonstige 3.839 1.530 556 320 611 411 411

Auszahlungen -19.779 -1.530 -7.446 -9.370 -611 -411 -411

davon fir Investitionen in das

. . ; 0 0 0 0 0 0 0
immaterielle Anlagevermogen

davon fur Investitionen in das -19.779 -1.530 7.446 19.370 611 411 411
Sachanlagevermégen

dgvon far Investltlo.ljen in das 0 0 0 0 0 0 0
Finanzanlagevermdgen

davon fiir Sonstige 0 0 0 0 0 0 0
davon zu leisten aufgrund einer

im Planjahr eingegangenen -9.050 -9.050 0 0 0
Verpflichtung

Saldo der Ein-und -15.940 0 6.890 -9.050 0 0 0

Auszahlungen

finanziert durch Einzahlungen
aus der Begebung von Anleihen 11.250 0 5.400 5.850 0 0 0
und der Aufnahme von Krediten

finanziert durch Einzahlungen

aus erhaltenen 4.690 0 4.690 0 0 0 0
Zuschiussen/Zuwendungen
a) von der Gemeinde 0 0 0 0 0 0 0
b) einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter 0 0 0 0 0 0 0
c) von sonstigen Dritten (land) 4.690 0 4.690 0 0 0 0
finanziert d.urch eine Entnahme 0 0 3200 -3.200 0 0 0
aus dem Finanzmittelfonds
Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt
der Gemeinde (Entstehung/
Wegfall/Erh6hung/Verminderung)
Zuschuss 0 0 0 0 0 0
Verlustausgleich 0 0 0 0 0 0
Leistungsvergiitung 0 0 0 0 0 0
Ausschuttung 0 0 0 0 0 0
Beschluss vom: Angaben in TEUR
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Wohlfahrtseinrichtungen der Hansestadt Stralsund gGmbH
Wirtschaftsplan fur das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionsibersicht

MaRnahme: Pflege- und Birgerzentrum Smiterlowstral3e |Bereich: |

Kurzbeschreibung:

Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder

Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden jalnein
Maoglichkeiten um die fir den Eigenbetrieb wirtschaftlichste Losung handelt.
Plane, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erlauterungen, aus denen die Art der Ausfiihrung,
die gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung jalnein
Dritter ersichtlich sind, liegen vor.
Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchfihrung der MalRnahme verpflichtet oder die . .
MaRnahme ist fur die Erfullung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. ja/nein
Die MafRnahme dient unter Beriicksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden . .
Leistungsfahigkeit innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen. ja/nein
Plan Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026
(Vorjahr) (Planjahr) (1. (2. (3. (Folgejahre)
Einzahlungen 1.350 1.150 200 0 0 0 0
davon aus Abgangen von
Gegenstanden des immateriellen
Anlagevermogens, des 0 0 0 0 0 0 0
Sachanlagevermégens und des
Finanzanlagevermdgens
davon Sonstige 0 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen -17.200 -1.150 -7.000 -9.050 0 0 0
plavon fu_r Investitionen |n"das 0 0 0 0 0 0 0
immaterielle Anlagevermogen
davon fiir Investitionen in das 17200  -1150f  -7.000[  -9.050 0 0 0
Sachanlagevermégen
dgvon far Investltlo.r.1en in das 0 0 0 0 0 0 0
Finanzanlagevermdogen
davon fiir Sonstige 0 0 0 0 0 0 0
davon zu leisten aufgrund einer
im Planjahr eingegangenen -9.050 -9.050 0 0 0
Verpflichtung
Saldo der Ein-und -15.850 0 -6.800 -9.050 0 0 0
Auszahlungen
finanziert durch Einzahlungen
aus der Begebung von Anleihen 11.250 0 5.400 5.850 0 0 0
und der Aufnahme von Krediten
finanziert durch Einzahlungen
aus erhaltenen 4.600 0 4.600 0 0 0 0
Zuschiussen/Zuwendungen
a) von der Gemeinde 0 0 0 0 0 0 0
b) einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter 0 0 0 0 0 0 0
c) von sonstigen Dritten (Land) 4.600 0 4.600 0 0 0 0
finanziert d.urch eine Entnahme 0 0 3.200 -3.200 0 0 0
aus dem Finanzmittelfonds
Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt
der Gemeinde (Entstehung/
Wegfall/Erh6hung/Verminderung)
Zuschuss 0 0 0 0 0 0
Verlustausgleich 0 0 0 0 0 0
Leistungsvergiitung 0 0 0 0 0 0
Ausschuttung 0 0 0 0 0 0
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Wohlfahrtseinrichtungen der Hansestadt Stralsund gGmbH
Wirtschaftsplan fur das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionsibersicht

MafRnahme:

Ersatzinvestitionen

|Bereich:

Kurzbeschreibung:

Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder

Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden jalnein
Maoglichkeiten um die fir den Eigenbetrieb wirtschaftlichste Losung handelt.
Plane, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erlauterungen, aus denen die Art der Ausfiihrung,
die gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung jalnein
Dritter ersichtlich sind, liegen vor.
Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchfihrung der MalRnahme verpflichtet oder die . .
MaRnahme ist fur die Erfullung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. ja/nein
Die MafRnahme dient unter Beriicksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden . .
Leistungsfahigkeit innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen. ja/nein
Plan Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026
(Vorjahr) (Planjahr) (1. (2. (3. (Folgejahre)
Einzahlungen 2.444 380 311 320 611 411 411
davon aus Abgangen von
Gegenstanden des immateriellen
Anlagevermogens, des 0 0 0 0 0 0 0
Sachanlagevermégens und des
Finanzanlagevermdgens
davon Sonstige 0 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen -2.444 -380 -311 -320 -611 -411 -411
plavon fu_r Investitionen |n"das 0 0 0 0 0 0 0
immaterielle Anlagevermogen
davon fiir Investitionen in das -2.444 380 311 -320 611 411 411
Sachanlagevermégen
dgvon far Investltlo.r.1en in das 0 0 0 0 0 0 0
Finanzanlagevermdogen
davon fiir Sonstige 0 0 0 0 0 0 0
davon zu leisten aufgrund einer
im Planjahr eingegangenen 0 0 0 0 0
Verpflichtung
Saldo der Ein- und 0 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen
finanziert durch Einzahlungen
aus der Begebung von Anleihen 0 0 0 0 0 0 0
und der Aufnahme von Krediten
finanziert durch Einzahlungen
aus erhaltenen 0 0 0 0 0 0 0
Zuschiussen/Zuwendungen
a) von der Gemeinde 0 0 0 0 0 0 0
b) einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter 0 0 0 0 0 0 0
) von sonstigen Dritten 0 0 0 0 0 0 0
finanziert d.urch eine Entnahme 0 0 0 0 0 0 0
aus dem Finanzmittelfonds
Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt
der Gemeinde (Entstehung/
Wegfall/Erh6hung/Verminderung)
Zuschuss 0 0 0 0 0 0
Verlustausgleich 0 0 0 0 0 0
Leistungsvergiitung 0 0 0 0 0 0
Ausschuttung 0 0 0 0 0 0

Beschluss vom:
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Wohlfahrtseinrichtungen der Hansestadt Stralsund gGmbH
Wirtschaftsplan fur das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionsibersicht

MaRnahme: Umwandlung Wéldchen |Bereich: |

Kurzbeschreibung:

Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder

Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden jalnein
Maoglichkeiten um die fir den Eigenbetrieb wirtschaftlichste Losung handelt.
Plane, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erlauterungen, aus denen die Art der Ausfiihrung,
die gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung jalnein
Dritter ersichtlich sind, liegen vor.
Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchfihrung der MalRnahme verpflichtet oder die . .
MaRnahme ist fur die Erfullung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. ja/nein
Die MafRnahme dient unter Beriicksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden . .
Leistungsfahigkeit innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen. ja/nein
Plan Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026
(Vorjahr) (Planjahr) (1. (2. (3. (Folgejahre)
Einzahlungen 45 0 45 0 0 0 0
davon aus Abgangen von
Gegenstanden des immateriellen
Anlagevermogens, des 0 0 0 0 0 0 0
Sachanlagevermégens und des
Finanzanlagevermdgens
davon Sonstige 0 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen -135 0 -135 0 0 0 0
plavon fu_r Investitionen |n"das 0 0 0 0 0 0
immaterielle Anlagevermogen
davon fir Investlt!pnen in das 135 0 135 0 0 0 0
Sachanlagevermégen
dgvon far Investltlo.r.1en in das 0 0 0 0 0 0 0
Finanzanlagevermdogen
davon fiir Sonstige 0 0 0 0 0 0 0
davon zu leisten aufgrund einer
im Planjahr eingegangenen 0 0 0 0 0
Verpflichtung
Saldo der Ein- und .90 0 .90 0 0 0 0
Auszahlungen
finanziert durch Einzahlungen
aus der Begebung von Anleihen 0 0 0 0 0 0 0
und der Aufnahme von Krediten
finanziert durch Einzahlungen
aus erhaltenen 90 0 90 0 0 0 0
Zuschiussen/Zuwendungen
a) von der Gemeinde 0 0 0 0 0 0 0
b) einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter 0 0 0 0 0 0 0
c) von sonstigen Dritten (Land) 90 0 90 0 0 0 0
finanziert d.urch eine Entnahme 0 0 0 0 0 0 0
aus dem Finanzmittelfonds
Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt
der Gemeinde (Entstehung/
Wegfall/Erh6hung/Verminderung)
Zuschuss 0 0 0 0 0 0
Verlustausgleich 0 0 0 0 0 0
Leistungsvergiitung 0 0 0 0 0 0
Ausschuttung 0 0 0 0 0 0
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Wohlfahrtseinrichtungen der Hansestadt Stralsund gGmbH
Wirtschaftsplan fir das Wirtschaftsjahr 2022
Ubersicht tiber die Verpflichtungsermachtigungen

davon finanziert durch
Einzahlungen aus der Aufnahme
von Krediten

Beschluss vom:
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bisher in davon zahlungswirksam im Wirtschaftsjahr
Veranschlagung in Hohe von| Anspruch 2022 2023 2024 2025 ab 2026

genommen | (Planjahr) | (1. Folgejahr)| (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr) | (Folgejahre)
im Wirtschaftsplan 2018 0 0 0 0 0 0 0
im Wirtschaftsplan 2019 0 0 0 0 0 0 0
im Wirtschaftsplan 2020 0 0 0 0 0 0 0
im Wirtschaftsplan 2021 12.850 0 7.000 5.850 0 0 0
im Planjahr 2022 3.200 3.200 3.200 0 0 0
Summe 0 0 0 0 0 0 0

Angaben in TEUR




Wohlfahrtseinrichtungen der Hansestadt Stralsund gGmbH
Wirtschaftsplan fur das Wirtschaftsjahr 2022
Stellenibersicht

laufende . tatséchliche Besetzung am
Nummer Bezeichnung Anzahl und Bewertung 2021 30.06.2021 Anzahl und Bewertung 2022 Bemerkungen
1 Geschéftsfiihrerin 1,000 |Aufertarif 1,000 |Aufertarif 1,000 |Aufertarif
2 Kaufmannischer Leiterln 1,000 |TVéD 12 1,000 |TVéD 12 1,000 |TVéD 12
3 |Technischer Leiterin 1,000 |TV6D 12 1,000 |TV6D 12 1,000 |TV6D 12 Besetzung im Rahmen der Tragerschaft zur
Nutzung von Synergieeffekten, sonst
» B B B Einzelforderung nach Rahmenvertrag neu
4 Personalleiterin 1,000 |TvéD 12 1,000 |TvéD 12 1,000 |TveéD 12 (Schliissel 1:25) unter Anrechnung DL
5 Leiterln Sozialzentrum 1,000 |TVeD 12 1,000 |TVeD 12 1,000 |TVeD 12
6  |Hausleiterin 1,500 |TVéD 12 1,000 |TVéD 12 1,500 |TVéD 12 Umsetzung Bundesrahmenempfehlung
Hospiz 2017
7 Haus- / Pflegedienstleiterin 1,170 |TvoD 12 1,000 |TVvoD 12 1,170 |TvoD 12
8  |Pflegedienstleiterin 8,650 |TV6D KR 10a 5,625 |TV6D KR 10a 8,650 |TVGD KR 10a Aufgahenbereich Pflegedienstleitung und
Qualitatssicherung (Schlussel 1:60) nach
Qualitatsbeauftragte/r / B B B SGB Xl und Bundegrahmenvereinbarung
9 |Projektmanagement WFE 4,400 |TV6D 11/12 2,963 |TV6D 11/12 4,400 |TV6D 11/12 Hospiz 2017
10 Controlling 1,000 |TVéD 11 0,875 |TVéD 11 1,000 |TVéD 11
11 MA Buchhaltung 2,000 |TveD 8/9 2,000 |TVvoD 8 2,000 |TveD8/9
12 MA Lohnbuchhaltung 1,000 |TvoD 8/9 1,000 |TVéD 8 1,000 |TvoD8/9 .
Besetzung im Rahmen der Tragerschaft zur
. " . N N Nutzung von Synergieeffekten, sonst
13 Assistentin der GL 1,000 |TVéD 9 1,000 |TVoD 9 1,000 |TVvéD 9 Einzelforderung nach Rahmenvertrag neu
(Schlissel 1:25) unter Anrechnung DL
14 MA Sekretariat 1,000 |TVéD 7 1,000 |TVéD 7 1,000 |TVéD 7
15 MA Technik/Einkauf 1,000 |TVéD 9 1,000 |TV6D 9 1,000 |TV6D 9
16 MA IT-/ E-Bereich 2,000 |TVvoD6/8 2,000 |TVoD 8 2,000 |TVoD6/8
17 SB-Aufnahmemanagement 1,000 |TV6D 8 0,000 (TVeD 8 1,000 |TVvoD 8 als zentrale Aufgabe fiir alle Hauser
18 Betriebsrat (freigestellt BetrVG) 1,000 |TVoD 4 1,000 |TVoD 4 1,000 |TVoD 4 Vorsitzender freigestellt (BetrVG)
19 Sozialpadagoge/-arbeiter 1,000 |TVvéD 8 0,750 |TveD 8 1,000 |TvoeD 8
20 Betreuungskoordinator/in 5,000 |TV6D KR 9b 1,875 |TV6D KR 9b 5,000 |TV6D KR 9b
21 Betreuungsfachkraft (EQG-MV) 5,000 |TVo6D KR 9b 5,213 |TV6D KR 9b 8,500 |TVoD KR 9b Besetzung im Rahmen der vereinbarten
Leistungs- und Qualitdtsmerkmale
22 |sB Bewohnerangelegenheiten 6,750 |TV6D 5 5575 |TV6D 5 6,750 |TV6D 5 (Pflegesatzvergiitung) entsprechend der
Auslastung des Personalkorridors fir
. . TVOD KR 9b/c/ . Mecklenburg-Vorpommern nach
23 Pflegeteamleiterin 13,000 [TV6D KR9b/c/d | 10,900 d 13,000 [TVGD KR 9b/c/d Pflegegraden RV-stationar aus 05/2019 und
geanderte Bundesrahmenvereinbarung
24 Pflegefachkraft SGB XI 97,100 |TV6D KR 7a 79,918 |TVOD KR 7a 97,100 |TVOD KR 7a Hospiz 2017
25 Alltagsbegleiterin 93,250 |TVOD KR 3a/4a 99,375 |TVOD KR 3a/4a | 94,000 |TVOD KR 3a/4a
26  |Hausmeister 7,000 |TVGD 4/5 7,000 |TV6D 4/5 7,000 |TV6D4/5 Besetzung Einrichtungen Ubergreifend zur
Nutzung von Synergieeffekten, sonst
. . . . Einzelforderung nach Rahmenvertrag neu
27 Hausmeister/Kraftfahrer 1,000 |TV6D 4 0,213 |TV6D 4 1,000 |TV6D 4 (Schiiissel 1:6,5) unter Anrechnung DL und
Umsetzung Bundesrahmenvereinbarung
28 Servicekraft / Hauswirtschaft 13,260 |TvéD 2/3 14,000 |TvoD 2/3 13,260 |TvéD 2/3 Hospiz 2017
29  [Ausbildungsbeauftragte / 3500 |TVGDKR8a/9% | 1,800 |TVGDKRS8a/9 | 3500 |TV6D KR8a/9a
Praxisanleiterln
. . . eigenstandige Vergutungsvereinbarung mit
30 zus. Betreuung (SGB Xl) 24,800 |TVOD KR 4a 25,175 |TV6D KR 4a 24,800 |TVOD KR 4a LVPV (Gesetzesanderung 01/2015)
31 Azubi Altenpflege / DUST 20,000 |TVAGD-P 19,000 |TVAGD-P 20,000 |TVAGD-P
32 Freiwilliges Soziales Jahr 13,000 |Einsatzumlage 7,000 |Einsatzumlage 13,000 |Einsatzumlage
33 Bundes Freiwilligen Dienst 7,000 |Einsatzumlage 6,000 |Einsatzumlage 7,000 |Einsatzumlage
Summe 342,380 309,257 346,630
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Wirtschaftsplan 2022

Stralsunder
Wohnungsbaugesellschaft mbH
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Vorbericht zum Wirtschaftsplan 2022

Die Hauptaufgabe der Stralsunder Wohnungsbaugesellschaft mbH fir das Planjahr 2022
und Folgejahre liegt in der Erhaltung und Erweiterung sowie der Bewirtschaftung des flr
die Unternehmensstrategie dauerhaft bengtigten Wohnungsbestandes zur Sicherung der
wirtschaftlichen Leistungsfahigkeit. Die demographische Entwicklung sowie die wirtschaft-
liche Situation haben Einfluss auf den Wohnungsmarkt in der Hansestadt Stralsund. Die
Nachfrage erfolgt unverandert gezielt nach saniertem Wohnraum in guter Lage. Es ist er-
forderlich, gutes und sicheres Wohnen zu gewdhrleisten und Wohnquartiere stabil und
nachhaltig zu entwickeln. Schwerpunkt ist die Anpassung der Wohnungsbesténde an die
Wohnbediirfnisse der Mieter, der auch durch umfangreiche Neubauvorhaben Rechnung
getragen wird.

Die Bevélkerungsentwicklung in Stralsund hat sich weiter positiv entwickelt. Aufgrund der
derzeitigen Situation werden mehr Wohnungen nachgefragt, was jedoch auch mit einem
héheren instandsetzungsbedarf verbunden ist. Als Risiken werden die allgemeine wirt-
schaftliche Entwicklung sowie die geringer werdenden verfiigbaren Nettoeinkommen ge-
sehen. Weiterhin werden die steigenden Kosten fur Ver- und Entsorgungsieistungen
ebenso wie die enorm gestiegenen Baukosten als Risiko eingeschatzt.

Fur Wohnungen in oberen Geschosslagen ohne Aufzug gestaltet sich die Vermietung
schwierig. Anstehende Neubau- und Modernisierungsvorhaben werden grundsétzlich mit
Aufzug geplant.

Der Wohnungsbestand der SWG mbH wird regeimaBig im Rahmen der Portfolioanalyse
bewertet. Die in diesem Zusammenhang ermittelten Daten bilden die Grundlage fur die wei-
tere Verfahrensweise und den Umgang mit den Objekten. Hieraus ableitend werden Ent-
scheidungen sowohl fir Investitionen als auch fur Desinvestitionen getroffen.

Das Integrierte Stadtentwicklungskonzept liegt fir die Themenbereiche Demographie und
Wohnen in Uberarbeiteter Form in einer Ergebnisdokumentation vor. Fur die Stralsunder
Wohnungsbaugesellschaft mbH sind die dargesteliten Prognosen und Handlungsfelder
von Bedeutung. Das betrifft sowohl den Riickbau von Gebauden als auch den erforderli-
chen Neubau in den nachsten Jahren.

Fur die Erhaltung des dauerhaft benétigten Wohnungsbestandes erfolgen auch zuknftig
Investitionen in die Modernisierung von Objekten in guter Wohnlage. Bei der Auswahi der
Objekte spielen Kriterien wie Standortqualitat, Bauweise, Mieterstruktur und Wirtschaft-
lichkeit eine wesentliche Rolle. Der Entwicklung der Altersstruktur der Mieter entspre-
chend sind die Sanierungs- und Modernisierungsmafnahmen angepasst.

Im Rahmen der Bereitstellung von Férdermitteln fir den Einbau von Personenaufziigen
wurden entsprechende Antrage auf Zuschisse gestellt. Hierdurch soll die Vermietung vor

allem in oberen Etagen verbessert und leerstehende Wohnungen wieder nutzbar gemacht
werden.

wq -
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Im Rahmen der Neubautatigkeit bereitet die Stralsunder Wohnungsbaugesellschaft mbH seit
einigen Jahren das Projekt Reiferbahn vor. Die Sanierung des vorhandenen Bestandes wird
aus wirtschaftlichen Granden nicht mehr verfolgt.

Als Ergebnis der Neubebauung erfolgt die Reduzierung der Anzahl der Wohnungen von
urspringlich 220 im Bestand auf ca. 131 neu entstehenden Wohnungen.

Es wurde 2017 mit dem Abriss begonnen und in den Jahren 2018, 2020 und 2021 fortge-
setzt. Weiterhin liegt als Planungsansatz die Anordnung der neu zu errichtenden Ge-
baude einschlieBlich Grundflachenzahl und Geschosshdhen vor. Alle Gebédude werden
mit Aufziigen ausgestattet. Die Planungsleistungen wurden im Rahmen eines VGV-
Verfahrens europaweit ausgeschrieben, so dass die Beauftragung der jeweiligen Blros
erfolgen konnte, um in die Detailplanung gehen zu kénnen. Urspringlich war vorgesehen,
ab 2020 mit dem Hochbau beginnen zu kénnen. Grundiage hierfir ist jedoch die Errich-
tung und Erneuerung der Infrastruktur, wie Ver- und Entsorgungsleitungen sowie der We-
gebau, deren Umsetzung auf Anfang 2021 verschoben wurde und damit auch den
Baustart fir das Quartier auf 2021 gebracht hat.

Es kann davon ausgegangen werden, dass mit der Umsetzung des Bauvorhabens im
Quartier Reiferbahn moderne Wohnungen entsprechend heutigen Bedirfnissen entste-
hen. Damit wird die SWG mbH neuen Wohnraum sowohi fir Stralsunder als auch flr inte-
ressierte Blrger aulerhalb der Stadtgrenzen auf dem Wohnungsmarkt platzieren.

Finanziell werden in den kommenden Jahren fiir die Malnahme mehr als 31 Mio. €
investiert. Neben einer umfangreichen Kreditaufnahme sind durch die SWG mbH in er-
heblichem Umfang Eigenmittel bereitzustellen.

Fir das Neubaubauvorhaben in der Groflen Parower Sirafte wurden die Planungsunteria-
gen in 2021 Uberarbeitet. Der Baubeginn hat sich damit auf Ende 2021 verschoben. Die
Fertigstellung der insgesamt 9 Waohnungen ist fir Anfang 2023 vorgesehen.

Auswirkungen aus den vorangestellten Sachverhalten finden sich insbesondere im Plan-
ansatz in der Position Umsatzeridse wieder. Durch Mehrerlése aus Modernisierungsmal-
nahmen und Neubau wird eine Erhéhung der Umsatzerldse insgesamt erreicht.

Auch in den kommenden Jahren ist eine Steigerung der Wohnnebenkosten zu erwarten.

Hohere Kosten im Bereich Instandhaltung/Instandsetzung resultieren nach wie vor aus
der aufwandsintensiven Instandsetzung der Wohnungen bei Mieterwechsel sowie anste-
henden GroRinstandsetzungsmafinahmen. Die Entwickiung der Baukosten und die feh-
lenden freien Kapazitaten bei den ausfilhrenden Firmen fihrten in Einzelféllen zur Ver-
schiebung von urspriinglich in Vorjahren geplanten Mal3nahmen.

Die Situation zur Entwickiung der Straisunder Innovation Consult GmbH, Stralsund, an der
die SWG mbH zu 100 % beteiligt ist, kann aus heutiger Sicht noch nicht abschliefiend beur-
teilt werden; insbesondere im Hinblick auf die Corona Pandemie. Eine Planung flr 2022
und Folgejahre liegt von der Gesellschaft vor. Hiernach kommen derzeit keine finanziellen
Belastungen auf die SWG mbH zu. Die wirtschaftliche Lage der SIC GmbH bleibt unveran-
dert schwierig.
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Entwicklung der Erfolgslage

< Umsatzerldse

Die in dieser Position enthaltenen Erldse setzen sich wie folgt zusammen:

Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
T€ T€ T€E 1€ T€ TE
Umsatzeridse
aus Solimieten 275640 277735 282650 284986 288078 289908
aus Umlagen 12.776,2 13.027,0 137200 141380 145110 14.034,0
Sonstiges 1731 161,9 158,98 158,89 158.9 158,9
Betreuungstatigkeit 4253 426.8 447.3 4453 4435 4417
andere Lieferungen und
Leistungen 64.5 59.0 492 402 492 49 2

41.003,0 41.448,2 426404 43.290,0 43.970,4 44.574,6

Die Umsatzerlése beinhalten die Erlése aus Mieteinnahmen abzlglich Erlésschmalerungen we-
gen Leerstand und die Ertrage aus der Umlage der Betriebs- und Heizkosten (Abrechnung des
jeweiligen Vorjahres). Erfasst sind hier auch die Erlése aus der Verwaltung von Objekten fur
Dritte, die Geschaftsbesorgertatigkeit fur Dritte sowie die Ertrége aus Erbbauzinsen.

Die Planung der Mieteinnahmen berlicksichtigt 2022 ein Mietausfaliwagnis von 8,6 %. In den
Folgejahren wird nach Fertigstellung der zur Modernisierung freigezogenen Objekte mit einem
sinkenden Mietausfallwagnis gerechnet. Durch Mehrerldse nach ModernisierungsmaRnahmen
und Neubau kann eine Erhéhung der Umsatzerlose aus Solimieten erreicht werden.

Die drastische Steigerung der Mietnebenkosten fuhrt aufgrund der Umiagefahigkeit gegeniiber
den Mietern zu einem erheblichen Anstieg der Umsatzerlése insgesamt. Die Erhdhung der ab-
zurechnenden Mietnebenkosten resultiert aus erwarteten bzw. bereits angekiindigten Kosten-
steigerungen: im Wesentlichen betrifft dies die MiligeblUhren und CO,-Besteuerung. Des Weite-
ren wird mit einem héheren Verbrauch von Wasser und Wérme gerechnet. Ebenso fuhrt die zu-
satzliche Vermietung von Wohnungen nach Modernisierung und Neubau zu einer Erhéhung der
abzurechnenden Umlagen.

Fur die Verwaitung von Objekten fur Dritte erfolgte in 2021 eine Anpassung der Verwaltervergi-

tung, die ab 2022 ganzjahrig wirksam wird, zuséatzlich hat sich der Bestand der verwalteten Ein-
heiten erhdht.
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> Aufwendungen fur bezogene Leistungen

Diese Planposition beinhaltet im Wesentlichen die im Folgejahr gegentber den Mietern abzu-
rechnenden Betriebs- und Heizkosten sowie Aufwendungen fiir instandhaltung.

Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
T€ T€ T€ T€ T€ T€
Aufwendungen fir
instandhaltung/instand-
setzung 83726 86790 94400 95150 95350 04450
Abriss 176,3 2450 366,0 0,0 0,0 0,0
umlagefdhige BK/HK 12.825,7 13.508,0 14.2840 146950 151500 156120

nicht umlagefahige BK/HK 2923 260,0 300,0 3100 31,0 330,0

Ubrige Aufwendungen 306.4 339,85 338.5 350.5 358.5 365.5
21.973,3 23.031,5 24.738,5 24.870,5 25.362,5 257525

Umfangreiche Instandhaltungsmalinahmen sind auch zukinftig im Rahmen von komplexen Mo-
dernisierungsmafinahmen vorgesehen. Fir MaBnahmen im Bereich der Instandhaitung und In-
standsetzung sind die Aufwendungen durch die enorm gestiegenen Baukosten und Baupreise
drastisch gestiegen.

Neben der laufenden instandhaltung sind vermehrt grofle Instandsetzungsarbeiten an den Ob-
jekten erforderlich. Ein weiteres Aufschieben dieser Mafinahme ist nicht vertretbar. Betroffen
sind Sanierungen und Erneuerungen von Ver- und Entsorgungsleitungen, Fassaden, Dacher,
Balkone, Treppenhauser und Aufziige. Diese werden planm&Rig umgesetzt.

Hinzu kommt die aufwandsintensive Wohnungsinstandsetzung bei Mieterwechsel. Diese Ausga-
ben sind erforderlich, um dem Leerstand entgegenzuwirken.

Die Planung sieht in den Geschaftsjahren 2021 bis 2022 den Abriss von 121 Wohnungen vor.
Der geplante Abriss betrifft ausschliellich Objekte in der Reiferbahn. Die betroffenen Objekte
sind im jetzigen Zustand nicht mehr vermietbar. Eine Modernisierung ist nach den uns vorlie-
genden Daten unwirtschaftlich.

Auch in den kommenden Jahren wird mit einer Steigerung bei den Betriebs- und Heizkosten
insgesamt gerechnet. Eine erhebliche Kostensteigerung betrifft die Muligeblihren und die CO»-
Besteuerung.
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o Personalaufwendungen

Die Planung der Personalkosten berlicksichtigt Tariferhdhungen und Leistungen fir
Berufsjahre in Anlehnung an den Manteltarifvertrag der Wohnungswirtschaft.

Eine weitere Erhéhung der Personalaufwendungen ergibt sich aus der Erweiterung des
gewerblichen Bereiches um drei zuséatzliche Stellen. Ziel ist es, durch den Einsatz eigener
Handwerker frei werdende Wohnungen schneller instand setzen zu kénnen und dadurch
Leerstandszeiten zu verklrzen.

= sonstige betriebliche Aufwendungen

Die geplanten sonstigen betrieblichen Aufwendungen enthalten ein j&hrfiches Budget fur
Werbung, Offentlichkeitsarbeit und Sponsoring in Héhe von insgesamt 110,0 T€.

2 Zinsaufwand
Durch Tilgung und Umschuldung zu wesentlich giinstigeren Konditionen konnte fiir Be-
standskredite eine erhebliche Reduzierung der Zinsaufwendungen erreicht werden. Er-

héhte Kreditaufnahmen in den Folgejahren fithren jedoch wieder zu einer jahrlichen Stei-
gerung der Zinsaufwendungen.

2 Steuern vom Einkommen und Erirag

Aufgrund der Einschrankung der Verlustverrechnungsmaoglichkeit im Bereich der Korper-
schaftsteuer und Gewerbesteuer ist auch zukiinftig mit einer entsprechenden
Steuerbelastung zu rechnen.

Bei der Ermittlung der Steuerbelastung fir 2022 und Folgejahre wurde aufgrund des be-
stehenden Ergebnisabfiihrungsvertrages von einer steuerlichen Organschaft zwischen
der SWG mbH und der Tochtergeselischaft SIC GmbH ausgegangen.

> sonstige Steuern

Ausgewiesen sind im Wesentlichen Grundsteuern fur Bestandsobjekte.

Jahresergebnisse

Die vorgesehene Verwendung der Jahresgewinne sieht wie folgt aus:

2022 2023 2024 2025
TE T€ TE T€
Jahresgewinn 1.732,4 1.829,0 1.688,0 1.602,7
davon Ausschittung an
Gesellschafter 1.500,0 1.500,0 1.500,0 1.500,0
davon Einstellung in die Ricklagen 232,4 3290 198,0 102,7
-5-
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Investitionen 2022 - 2025

Das geplante Investitionsprogramm fiir den Zeitraum 2022 bis 2025 weist eine Gesamt-
hdhe von 45,1 Mio. € aus, die mit 35,0 Mio. € Krediten sowie 10,1 Mio. € Eigenmitteln fi-
nanziert werden.

Vom ausgewiesenen Gesamtinvestitionsvolumen entfallen auf

2022 2023 2024 2025

T€ T€ T€ T€
Modernisierung 2.500,0 3.500,0 4.100,0 3.100,0
Neubau 8.184.0 8.860,0 8.350,0 4.650,0
Grundstiickserwerb 63,0 0,0 0,0 0.0
Ersatzinvestition 165,0 2847 175,1 1806

Die Finanzierung der Investitionen erfolgt Gber

2022 2023 2024 2025

TE T€ T€ TE
Kredite 9.020,0 9.140,0 10.160,0 6.700,0
Eigenmittel 2.892.0 3.504,7 2.465 1 1.230,6

Der ausgewiesene Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite setzt sich wie folgt zusammen:

T€
Kredite flr Investitionen in 2022 9.020,0
zuziglich Kreditverginbarungen mit
jahresiibergreifenden Valutierungen 6.400.0
154200, .

Die in 2022 ausgewiesenen Investitionen im Bereich Modernisierung betreffen im Wesent-
lichen die Thomas-Kantzow-Str. 3a - 5b und den Beginn der Mafinahmen im Franken-
damm 386, 38.

Bereits im Jahr 2020 wurde mit der Modemisierung der Thomas-Kantzow-StraBle 3a-5b be-
gonnen; diese wird in 2021 bis 2022 fortgefuhrt. Das gesamte Investitionsvolumen (ein-
schlieBlich innenliegende Fahrstiihle und zuséatzliche Balkonanbauten) ist mit 5,9 Mio. € ge-
plant, von dem 4,4 Mio. € Uber Kredit zu finanzieren sind. Die geplanten Maf2nahmen werden
jahrestbergreifend realisiert, miussen aber teilweise als Gesamtleistung ausgeschrieben und
vertraglich vereinbart werden, daher wurde der Investitionsumfang der Folgejahre als weitere
Verpflichtungsermachtigung bereits im Plan 2020 bzw. 2021 dargestelit. Ebenso wurde zur
Sicherung der Finanzierung der gesamte Kreditbedarf ausgewiesen. Im Finanzplan hingegen
sind die Zahlungsmittelzufiisse entsprechend dem geplanten Baufortschritt im jeweiligen
Jahr abgebildet, d.h., 2,6 Mio. € in 2021 und 1,8 Mio. € in 2022.

-6-
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Die Sanierung des Geb&udes Frankendamm 36, 38 ist ab 2022 vorgesehen. Geplant ist die
Modernisierung des Objektes mit Grundrissénderungen, der Anbau von Balkenen und der
Einbau einer Aufzugsanlage. Die vorlaufige Kostenschatzung belauft sich auf insgesamt

3,0 Mio. €, wabei der Fremdkapitalanteil 2,3 Mio. € betrégt. Nach Konkretisierung des Pro-
jektes soll bereits in 2022 mit der Bauvorbereitung begonnen werden. Die Ausschreibung der
Bauleistungen wird jahresiibergreifend erfolgen. Daher wird der gesamte Investitionsumfang
als weitere Verpflichtungsermachtigung bereits im Plan 2022 dargestellt. Ebenso wurde zur
Sicherung der Finanzmittel der gesamte Finanzierungsbedarf in Hohe von 2,3 Mio. € ausge-
wiesen. Im Finanzplan hingegen sind die Zahiungsmittelzufliisse entsprechend geplanten
Baufortschritt dargestellt.

Der Baubeginn fir das Neubauvorhaben in der GroBen Parower Strae 29 war urspringlich
im ersten Quartal 2021 vorgesehen. Der Planentwurf wurde in 2021 Uberarbeitet und der
Baubeginn auf Ende 2021 verschoben. Geplant ist nun die Errichtung eines Wohngebaudes
mit 9 Wohneinheiten mit einer Wohnflache von 705 m?. Fr den Neubau wird unverandert mit
giner Gesamtinvestition in Hohe von 2,5 Mio. € gerechnet. Die Finanzierung erfolgt mit

2,0 Mio. € Kredit.

Die Neubebauung der Reiferbahn ist in vier Bauabschnitten vorgesehen. in 2022 wird im
ersten Bauabschnitt mit dem Bau von zunéchst zwei Gebauden (Haus A und B) begon-
nen. Die Fertigstellung dieser Gebaude soll planmafig in 2023 erfolgen. Fir ein drittes
Gebaude (Haus F) werden in 2022 Bauvorbereitungsmafinahmen umgesetzt. Hier sieht
der Bauablaufplan die Fertigstellung in 2024 vor. In den drei Gebauden werden insgesamt
46 Wohnungen und 2 Gewerbeeinheiten mit einer Wohn- und Nufzfliche von insgesamt
4.044 m? entstehen. Das Investitionsvolumen fir den ersten Bauabschnitt ist mit

11,7 Mio. € geplant. Die Finanzierung wird mit 9,1 Mio. € erfoigen.

Die BaumafRnahmen werden jahresiibergreifend realisiert, missen aber in Einzelbereichen
als Gesamtleistung ausgeschrieben und vertraglich vereinbart werden, daher wurde der in-
vestitionsumfang der Folgejahre mit insgesamt 8,1 Mio. € als weitere Verpflichtungserméchti-
gung bereits im Plan 2021 dargestelit. Des Weiteren wurde zur Sicherung der Finanzierungs-
mitte! der Kreditbedarf der Folgejahre in Héhe von 4,4 Mio. € in Anlage 1 (Zusammenstel-
lung) in der Position Gesamtbetrag der Kredite flr Investitionen ausgewiesen. Im Finanzplan
hingegen sind die Zahlungsmittelzufliisse entsprechend dem geplanten Baufortschritt im je-
weiligen Jahr berlicksichtigt, d.h., 3,5 Mio. € in 2023 und 0,9 Mio. € in 2024.

Der Baubeginn weiterer Geb&ude in den Bauabschnitten 2 bis 4 wird in Abhéngigkeit vom
Abriss der Bestandsgebaude sowie der Realisierung der infrastrukturmalnahmen ab 2022
bzw. 2023 erfolgen.

im Rahmen der Neubebauung der Reiferbahn ist der Ankauf von anliegenden Grundstiicks-
flachen zur Begradigung und Erweiterung der Nutzungsmdglichkeiten geplant. Die Flachen
(ca. 600 m?) sollen zum Bodenrichtwert erworben werden.

Im Tribseer Damm ist der Erwerb einer weiteren Grundstlicksfldche von ca. 105 m? vorgese-
hen. Hierbei handelt es sich im Wesentlichen um eine tberbaute Flache.

Fir den Zeitraum 2022 bis 2025 sind Ersatzinvestitionen in Héhe von insgesamt 805,4 7€ ge-
plant, die ausschlieRlich durch Eigenmittel finanziert werden.
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Stralsunder Wohnungsbaugesellschaft mbH, HafenstraBe 27, 18439 Stralsund

Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022

Zusammenstellung

Der Wirtschaftsplan wird mit folgenden Festsetzungen beschlossen:
Erfolgsplan

Gesamtbetrag der Erirdge
Gesamtbetirag der Aufwendungen
Jahresergebnis

Finanzplan

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der laufenden Geschéftstatigkeit
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der laufenden Geschaftstatigkeit
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der laufenden Geschéaftstatigkeit

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der investitionstétigkeit
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstatigkeit
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der investitionstatigkeit

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstétigkeit
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstatigkeit
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Finanzierungstéatigkeit

Zahlungswirksame Veranderung des Finanzmittelfonds

Festsetzungen unter Genehmigungsvorbehalt

Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen flr Investitionen und
Investitionsférderungsmalnahmen mit Ausnahme von Umschuldungen
davon Valutierung in 2022
davon Valutierung in 2023

davon Valutierung in 2024

Gesamtbetrag der vorgesehenen Umschuldungen
einschlielllich Forwardvereinbarungen fur Folgejahre

Hachstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfahigkeit

Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungserméchtigungen

In der Stellentbersicht ausgewiesene Stellen in Vollzeitdquivalenten

Sonstige Angaben

Gesamtbetrag der aus Wirtschaftsplénen der Vorjahre voraussichtlich
fortgeltenden Krediterméachtigungen

Finanzmittelbestand am Ende der Periode

Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2020

Wertansatz des Figenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2021 voraussichtlich
Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2022 voraussichtlich

44.178,0

42,4456

1.732,4

+12.306,1

 +11.783,1

B 1)
-11.912,0

_.711.805,0
+9.602,5

_15.420,0
~9.020,0

5.540,0

.860,0

3.820,0

6.037,7

M,8§_56218

87.159,8

Beschluss vom:

erstellt am
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Stralsunder Wohnungsbaugesellschaft mbH, Hafenstrale 27, 18439 Stralsund
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Erfolgsplan
Ist Plan/HR Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
{Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr} (1. Folgajahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
1 [Umsatzeriose 41.003,0] 414482 428404 432900 43.9704| 445746
2 |Erhshung oder Verminderung des
Bestands an unfertigen Leistungen 0.5 444.0 357.0 367.0 416.0 501.0
3 andere aktivierie Eigenleistungen 112.8 108,0 114,0 120,0 133,0 100,0
4 |sonstige betriebEich_ngvf‘t_{égg_“_'w__m__._m_n_._ 1.492,2 984.0 1.061,6 1.029,0 1.030,0 1.033,0
5 ‘Materiataufwand ) 21.973,3 23.031.6 24.738,5 248705 25.362.5 25.752.5
Aufwendungen fir Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und fur bezogene Waren 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
sAufwendungen fir bezogene Leistungen 21.973.3 23.031,5 247385 24 8705 253625 257525
6 éPersonaiaufwand 4.403.0 4.760,3 5.006.4 5.1293 5.255,5 5.365.8
L.6hne und Gehalter 3.671,8 3.943,1 4.136,7 4.221,9 4.3622 4417 5
soziale Abgaben und Aufwendungen fir 731,2 8172 869,7 9074 9293 9483
Altersversorgung und fur‘__lg_nterstgwtggtr}g
- davon fir Altersversorgung 38,9 60,0 30,0 30,0 30,0 30,0
7 |Abschreibungen T 75827 75462  71441] 73584 75621  7.6637
5, |3uf Immaterielle Vermdgensgegenstdnde 75827  75462| 7144  7.3584] 75621  7.6637
des Anlagevermégens und Sachanlagen
- davon nach § 253 Abs. 3 Satz 3 HGB 3776 0.0 0,0 0,0 0.0 0,0
auf Vermogensgegenstande des
Umilaufvermdgens, soweit diese die im
b. Unternehmen dblichen Abschreibungen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
- _qggrschreiten
8 |Erirage aus der Aufldsung von
Sonderposten 0,0 0,0 0.0 0,0 0.0 0,0
nach § 33 Absatz 4 bis 6 EigvO M-V
9 |sonstige betriebliche Aufwendungen 1.680,8 1.479,4 1.543,3 1.5589,1 1.575,1 1.553,1
10 Ertrége aus Beteiligungen N 3,0 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0
11 |Ertrage aus anderen Weripapieren und
Ausleihungen des 0,0 0,0 c,0 0.0 0,0 0,0
- E_i‘nanzamagevermggﬁr)iw
12 isonstige Zinsen und &hnliche Ertrége 78,6 5,0 5,0 5,0 50 50
13 1Abschreibungen auf Finanzaniagen und
auf Wertpapiere des Umlaufvermégens 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
14 {Zinsen und dhniiche Aufwendungen 3.756,4 2.860,8 2.561.4 2.568,2 2.640,7 2.742.6
15 ‘Aufwendungen aus Verlustilbernahme 14,6 0,0 G0 0,0 0,0 0,0
16 | Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 452 4 505,7 529.0 571,5 534 1 5148
17 {Ergebnis nach Steuern 2.8239 2.785,3 2.655,3 2.754,0 2.624 4 26211
18 :sonstige Steuern 918,5 20,7 9229 9250 926.,4 1.018,4
19! Jahresitberschuss/jahresfehlbetrag 1.905,4 £.864,6 1.732,4 1.829,0 1.698,0 1.602,7
Verwendung des Jahresergebnisses
r\ferrechnung mit dem Verlustvortrag 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0 0.0
Verrechnung mit dem Gewinnvortrag 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Vortrag auf neue Rechnung 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0
Einstellung ir die Rlcklagen 405 4 364,68 2324 3290 168,0 102,7
Entnahme aus den Riicklagen 0,0 0,C 0.0 0.0 0,0 0,0
Ausschiittung an die Gemeinde 1.500,0 1.500,0 1.800,0 1.500,0 1.500,0 1.500,0
Ausgleich durch die Gemeinde 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0
erstellt am

Beschluss vom: Angaben in TEUR

Seite 208 von 377



Stralsunder Wohnungsbaugesellschaft mbH, HafenstraBe 27, 18439 Stralsund
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Finanzplan
Ist Plan/HR Plan Plan Ptan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
{Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planiahy) | (1. Foigejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
1 |Periodenergebnis 1.905,4 1.864,6 1.732.4 1.829.0 1.698,0 1.602,7
2 |Abschreibungen (+) / Zuschreibungen (. 74681,  7.5462| 71441  7.358.4]  7.562,1|  7.6637
auf Gegenstande des Anlagevermdgens
2a|Aufldsung (-) / Zuschreibungen (+) auf 885 81,3 81,3 813 81.3 813
Sonderposten zum Anlagevermégen
3 [Zunahme (+) / Abnahme (-) der 821  -1050 720] 340 -1300] 1260
 |Rilckstellungen
4 |Sonstige zahtungsunwirksame
../ Aufwendungen (+) / Ertrage (-) 1993 0 0 %0 1080 -
3 |Zunahme {-) / Abnahme (+) der Vorrite,
der Forderungen aus Lieferungen und
Leistungen sowie anderer Aktiva, die nicht -433.7 30,0 340 30,0 30,0 30,0
der Investifions- oder
 |Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
§ |Zunahme (+) / Abnahme (-) der
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen sowie anderer Passiva, die 5822 0.0 3930 318,0 373,06 423.0
nicht der Investitions- oder
Fmanaerungstatlgkeat zuzuordnen sind ;
7 Gewinn (-) / Verlust (+) aus dem Abgang 174.0 1.5 15 A5 15 15
von Gegensténden des Anlagevermdgens
8 |Zinsaufwendungen (+) /Zinsertrige (-) 3.5850 2.855,8 2.556 4 2.563,2 26357 2.737,6
9 |Sonstige Beteiligungserirdge (-) 14,6 0.0 0,0 0.0 0,0 0.0
10 |Aufwendungen (+) / Ertrage (-) aus 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
auBerordentlichen Posten
11 Ertragsteueraufwand (+) f-ertrag () 452 4 505,7 529,0 5715 5341 514,8
12 |[Einzahlungen aus aullerordentlichen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
Pasten (+)
13!Auszahlungen aus auferordentlichen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
Paosten (-}
14 Ertragsteuerzahlungen {- /+} -508,0 -505,7 -528.0 -571,5 -534 1 -514,8
15 |Cashflow aus der laufenden
Geschftstitigkeit 13.424,9 12.134,8 11.783,1 11.969,8 12.194,0 12.336,2
16 |Einzahlungen aus Abgangen von
Gegensténden des immateriellen 0.0 G,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
| |Anlagevermbgens (+)
17 |Auszahlungen fir nvestitionen in das 31,0 -90.0 45,0 66.9 -65.9 69,2
_________ immaterieile Antagevermégen (-)
18 Emzahlungen aus Abgangen von
Gegensténden des Sachanlagevermdgens 518 2,0 20 2,0 2,0 2,0
{*+}
19| Auszahiungen fUr Investitionen in das 110868 -8.7450] -11.867.0| -125778] -125502] .7.8614
__________ Sachanlagevermégen (-}
20 | Einzahlungen aus Abgangen von
Gegensténden des 0,0 0,0 0,0 0.0 0.0 c.0f
Finanzanlagevermégens (+)
21 |Auszahlunger: fiir Investitionen in das 00 0.0 0.0 0.0 0.0 a.0l
Finanzaniagevermdégen (-}
22 |Einzahlungen aufgrund von
Finanzmittelantagen im Rahmen der 0,0 C,0 0,0 0,0 0,0 0,04
kurzfristigen Finanzdisposition (+)
23 Auszahlungen aufgrund von
Finanzmittelaniagen im Rahmen der 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
kurzfristigen Fmanzd[sposstlon () ‘
24 |Einzahlungen aus auBerordentlichen OO 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
Posten (+) i
erstellt am
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Stralsunder Wohnungsbaugesellschaft mbH, Hafenstralle 27, 18439 Stralsund
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Finanzplan
Ist Plan/HR Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorverjahr) (Vorjahr) {Planjahry {{1. Folgejahr){(2. Folgejahr} | (3. Folgejahr)
25 | Auszahlungen aus aullerordentlichen
Posten () o0 o0 o0 o0 - o0
26 |[Erhaltene Zinsen (+) 0.0 50 50 5,0 5,0 50
27 |Erhaltene Dividenden (+) -43.6 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0
28 [Cashflow aus der !nvestitionstﬁtigkeit -11.106,8 -8.828,0] -11.905,0{ -12.637,7] -12.6181 -7.923,6
28 Finzahlungen aus
§Eigenkapitalzufﬁhrungen (+} 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
30 Auszahlungen aus
iEigenkapitalherabsetzungen (-) -2.350,0 -1.500,0 -1.500,0 -1.500,0 -1.500,0 -1.500,0
derAusschitiung an die Gemeinde (-)
3 . inzahlungen aus der Begebung von
gAﬂleihen und der Aufnahme von (Finanz-} 12 4861 26.004.2 8.246,1 10.811.8 11.967,1 6.700.0
‘Krediten {+) _
- davon fir investitionen und 75614 682000 900200 91400 101600] 67000
HInvestitionsférderungsmaRnahmen
- davon zar Umschuldung von Krediten fir
Investitionen und 49247 15.184,2 2261 1.671.8 1.807.1 0,0
Investitionsfdrderungsmafnahmen
32 ! Auszahlungen aus der Tilgung von
. . B -8.123, -8.668, -7.276,1
Anleihen und (Finanz-) Krediten {-) 8.219.4 25.055,1 6.238,3 8.123,1 8.666,9
- davon fur jnvestitionen und 55758 -5870,8] -6.0122] -64513] 68598 -7.2761
Investitionsidrderungsmatinahmen
- davon zur Umschuldung von Krediten fur
(Investitionen und -2.986,1f -19.184.2 -226,1 -1.671,8 -1.807 1 0,01
(Investitionsférderungsmalnahmen
33 Einzahlungen aus erhaltenen
! 0
§Zuschﬂssen/2uwendungen (+) 0.0 0.0 356.4 0.0 0.0 0. |
‘a) lvon der Gemeinde 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0}
ib) leinmalige Entgelte 0 OI
| iNutzungsberechtigter 0,0 0.0 0.0 0.0 0.0 '
¢} lvon sonstigen Dritten 0,0 0.0 356,4 0,0 0,0 0,0}
34 |Einzahlungen aus aullerordentlichen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 D,OI
Posten (+)
35 |Auszahlungen aus aullerordentlichen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 O’OI
Posten (-}
36 |Gezahlte Zinsen (-) -3.585,0 -2.8258 -2.524.4 -2.531,2 -2.603,7 -2,705,6{
37 |Gezahlte Dividenden (- 0.0 0.0 0,0 0,0 0,0 C,0
38 Cashflowaus der 20108 -3.376,7 660,2| 13425  -803,5 4.7817
Finanzierungstatigkeit
39 Ztahlunggwwksame Verdnderungen des 3045 69,9 7821 2.010,4 1.2276 -369,1
Finanzmittelfonds
40 {Fl;‘a"‘z’“‘“e“"”ds am Anfang der Periode 65852 68897 68198 60377 40273 27997
41 |Finanzmittelfonds am Ende der Periode 6.889.7 6.819,8 6.037.7 4,027,3 2.799.7 2.430,6
Zusammensetzung des Finanzmittelfonds
Zahlungsmittel und Zahlungsmitteldquivalente 5.889,7]  6.819.8 8.037,7 4.027,3 2.798,77  2.430,6
jederzeit fallige Verbindlichkeiten gegeniiber
Kreditinstituten sowie andere kurzfristige
Kreditaufnahmen, die zur Disposition der 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
liquiden Mittel gehdren
Beschluss vom: erstellt am Angaben in TEUR
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Stralsunder Wohnungsbaugesellschaft mbH, HafenstraBe 27, 18439 Stralsund
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionszusammenfassung

Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026
(Vaorjahr) (Planjahr} | (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) | (3. Folgeiahr) | (Foigejahre)
Einzahlungen 8,0 0,0 2,0 2,0 2,0 2,0 0,0
davon aus Abgangen von
Gegenstdnden des immateriellen
Anlagevermégens, des 8.0 0,0 2,0 2,0 2,0 2,0 0.0
Sachanlagevermdégens und des
Finanzanlagevermbigens
davon Sonstige 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Auszahlungen 50.335,8 5.223,4 11.912,0 12.644,7 12.625,1 7.930,6 0,0
davon fur Investitionen in das 247,0 0.0 45,0 66,9 65,9 69,2 0,0
immaterielle Anlagevermogen
davon fir Investitionen in das
Sachanlagevermégen 50.088,8 5.223 .4 11.867,0 12.577,8 12.559,2 7.861,4 0.0
davon fir nvestitionen in das
Finanzanlagevermagen >0 o9 o9 o9 oe o0 o0
davon fir Sonstige 00f 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
davon zu leisten aufgrund einer Sl B
im Planjahr eingegangenen 5.700,0 2.100,0 0,0 0,0
Verpflichtung
Saldo der Ein-und 50.327,8]  -5.223,4] -11.910,0] -126427| 126231 -7.9286 0,0
Auszahluhgen
finanziert durch Einzahiungen
aus der Begebung von Anleihen 38,1857 3.165,7 0.020,0 9.140,0 10.160,0 6.700,0 0.0
und der Aufnahme von Krediten
finanziert durch Einzahlungen
aus erhaltenen 356.4 0,0 3564 0,0 0,0 0,0 0,01
Zuschussen/Zuwendungen
a) von der Gemeinde 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0]
b} einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigier ¢.o 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0
¢) van sonstigen Dritten 356.4 0,0 3564 0,0 0,0 0.0 0,01
finanziert durch eine Entnahme | 1y yo3 71 90577 25358 35047 24651 123086 0,0
aus dem Finanzmittelfonds
Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt
der Gemeinde (Entstehung/
Wegfall/Erhdhung/Verminderung)
Zuschuss 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0
Verlustausgieich 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0}
Leistungsvergatung 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 0.0l
Ausschittung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
erstellt am

Angaben in TEUR



Stralsunder Wohnungsbaugeselischaft mbH, HafenstraBe 27, 18439 Stralsund
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionsiibersicht
Maflnahme: _Modemisierung |Bere'tch:mm_ | Sachanlagevermbgen .
Kurzbeschreibung: a) Modemsierung Thomas-Kantzow-Stralle 3a-bb
Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder | o
Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich bel mehreren in Betracht kommenden v jalnein
Méglichkeiten um die fur den Eigenbetrieb wirtschaftlichste L&sung handelt.
Plane, Kostenberechniungen, ein Investitionszeitenplan und Erduterungen, aus denen die Art der Ausfuhrung,
die gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung ja/ nein
Dritter ersichtlich sind, liegenvor.
Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchfilhrung der Mallnahme verpflichtet oder die 2/ nein
Mafnahme ist fiir die Erfillung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. i J
Die Mafltrahme dient unter Berlicksichtigung inrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauemnden i/ Asin
Leistungsfahigkeit innerhalb des Planungszeitraumas oder steht ihr zumindest nicht entgegen. J
Plan/HR Plan Plan | Plan Plan Plan
Gesamt | bis 2021 2022 2023 | 2024 2025 ab 2028
(Vorjahr) | (Planiahr) | {1. Folgejahr) ¢ (2. Folgejahr) | (3. Foigejahr) | (Folgejakre)
Einzahlungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,04
davon aus Abgéngen von
Gegenstéanden des immateriellen
Anlagevermdgens, des 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0: 0,0
Sachanlagevermégens und des >
Finanzanlagevermogens :
daven Sonstige 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Auszahlungen 5.884,2| 3.884,2 2.000,0 0,0 0,0 0,0 0,0
fiavon for investitionen m"das 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 010‘ 0.0
[mmaterielie Anlagevermégen ) X
davon fir investitionen in das 58842 38842 2.000.0 0.0 0.0 0.0 00
Sachanlagevermégen
davon fur investitionen in das 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
Finanzanlagevermégen
davon flr Sonstige 0,0 0.0 0,0 0,0
davon zu leisten aufgrund einer im
Planjahr eingegangenen 0.0 0.0 0,0 0,0
Verpflichtung
Saldo der Ein- und Auszahlungen | -5.884,2| -3.884,2] -2.000,0 0,0 0,0 0,0 0,0
finanziert durch Einzahlungen aus
der Begebung von Anleihen und der | 4.385,7| 2.5657 1.820,0 0,0 0,0 0,0 4.0
é_ufnahme von Krediten
finanziert durch Einzahlungen aus
erhaltenen 3564 0,0 356.,4 0,0 0,0 0.0 G0l
Zuschlissen/Zuwendungen
a) von der Gemeinde 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 0.0}
b} einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter 0.0 0.0 0.0 0.0 8.0 0.0 0.0
| c) von sonstigen Dritten 356,4 0,0 356,4 0,0 0,0 0,0 0.0}
finanziert durch eine Entnahme aus
dem Finanzmittelfonds 1.142,1 1.318,5 -176,4 0,0 0,0 0,0 0,0
Finanzielie Auswirkungen auf den Haushalt
der Gemeinde (Entstehung/
Wegfall/Erh&hung/Verminderung)
Zuschuss 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0
yerlustausgfeich 0.0 0.0 0.0 0,0 0,0 0.0
L eistungsvergiitung 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0
Ausschiittung 0.0 (3,0 0.0 0,0 0.0 0.0
Beschiuss vom: erstellt am Angaben in TEUR
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Stralsunder Wohnungsbaugesellschaft mbH, Hafenstralle 27, 18439 Stralsund
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionsiibersicht

Malnahme: ' ~ Modernisierung ‘Bereich: | Sachanlagevermagen
Kurzbeschreibung: | b) Modernisierung Frankendamm 36 - 38
Es wurde durch einen ‘Wiﬂschaftlichkeitsvergieich. zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder g
Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden | ja/mein
Moglichkeiten um die fiir den Eigenbetrieb wirtschattlichste Lésung handelt. ;
Plane, Kostenberechnungen, ein investmonsze:tenpian und Erlduterungen, aus denen die Art der Ausfuhrung,
die gesamten Investitionskosten sowie die voraussichilichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung + ja / nein
Dritter ersichtlich sind, fiegen vor, o
Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertragllch Zur Durchfuhrung der Maltnahme verpflichtet oder die ia / nein
Matnahme ist fir die Erfillung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. = o
Die Mafnahme dient unter Beriicksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden 3/ noi
Leistungsfahigkeit innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen. ;
Flan/HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt | bis 2021 2022 2023 2024 2025 ah 2026
{Vorjahr) { (Planjahr} | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr} | (3. Folgejahr) { (Folgejahre)
Einzahlungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,04
davon aus Abgangen von
Gegenstdnden des immaterielien
Anlagevermdgens, des 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0 0.0 0,0}
Sachanlagevermégens und des
Finanzanlragrevermégens
davon Seonstige 0,0 0,0 0,0 0.0 0.0 0,0 0,01
Auszahlungen 3.000,0 0,0 500,0 2.500,0 0,0 0,0 0,0
ldavon fu; Investitionen an“das 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
immaterielle Anlagevermogen
davon fUr Investitonen in das 30000, 00|  5000| 25000 00 00 0,0
Sachanlagevermégen
davon fur Investitionen in das
Finanzantagevermdgen 00 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 O'Ol
davon fiir Sonstige 0,0 00/ 00 0,0 0,0 0,0 0,0}
daven zu leisten aufgrund einer im : S T
Planjahr eingegangenen 0.0 0,0 0.0 0.0
Verpflichtung
Saldo der Ein- und Auszahlungen| -3.000,0 0,0 -500,0 -2.500,0 0,0 0.0 0,0
finanziert durch Einzahlungen aus
der Begebung von Anleihen und 2.300,0 00 300,0 2.000,0 0,0 0.0 0,
der Aufnahme von Krediten
finanziert durch Einzahlungen aus
erhaltenen 0,0 G0 0,0 0.0 0.0 0,0 0,0
Zuschiﬁssen/Zuwendqu“?n
@) von der Gemq[&de 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0
b) einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
¢) von sonstigen Dritten 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
finanziert durch eine Entnahme aus
dem Finanzmittelfonds 700,0 0.0 200,0 500,0 0.0 0.0 0.0
Finanzielle Auswirkungen auf den
Haushalt der Gemeinde {(Entstehung/
Wegfall/Erhéhung/Verminderung)
Zuschuss 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0
Verlustausgleich 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Leistungsverglitung 0,0 0.0 0.0 0,0 0,0 0.0
Ausschuﬁung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Beschluss vom: erstelit am Angaben in TEUR
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Stralsunder Wohnungsbaugesellschaft mbH, HafenstraRe 27, 18439 Stralsund
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionsiibersicht
Malnahme: Neubau |Bereich: ' ! Sachanlagevermogen
Kurzbeschreibung: c) Neubau Grofe Parower Strafle 29
Es wurde durch einen WiﬁéchaftlichkeitsvergIeicﬁ: zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder
Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich bei mehreren in Befracht kommenden ia [-hein
Moglichkeiten um die fir den Eigenbetrieb wirtschaftlichste Lésung handelt.
Plane, Kostenberechnungen ein Investitionszeitenplan und ErEauterungen aus denen die Art der Ausfiihrung,
die gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung ja / nein
Dritter ersichtlich sind, liegen vor.
Der Elgenbetneb ist gesetziich oder venraghch zur Durchfiihrung der Mafnahme verpflichtet oder die ia / nein
Malnahme ist fir die Erflillung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. :
Die Malinahme dient unter Berlcksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden 5 Lnein
Leistungsfahigkeit innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen. j
PlarHR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026
(Vorjahi) {Planjahr) |{1. Foigejahr)}{2. Folgejahn)i{3. Foigejahr) | {Folgejahre)
Einzahiungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
davon aus Abgéngen von
Gegenstéanden des immaterielien
Anlagevermbgens, des 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0
Sachanlagevermégens und des
Finanzanlagevermdégens
davon Sonstig}e 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0}
Auszahlungen 2.503,2 203,2 2.300,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Qavon fL{r investitionen m"das 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0l
immaterielle Anlagevermogen
davon fir Investitionen in das 2 503.2 203.2 2.300,0 0.0 0.0 0.0 0,0}
Sachanlagevermégen
davon fir investitionen in das 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
Finanzanlagevermdégen l
davon fir Sonstige 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 6,0
davon zu leisten aufgrund einer
im Planjahr eingegangenen 0,0 0,0 0,0 0,04
Verpflichtung
Saldo der Ein-und 2503,2]  -203,2| -2.300,0 0,0 0,0 0.0 0,0
Auszahlungen
finanziert durch Einzahtungen
aus der Begebung von Anleihen 2.000,0 0.0 2.000,0 0,0 ¢,0 0.0 0.0
und der Aufnahme von Krediten
finanziert durch Einzahlungen
aus erhaltenen 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0 0.0 0.0
Zuschissen/Zuwendungen
| a)vonder Gemeinde 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0
b) emmaiige Entgelte
Nutzungsberechtigter 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0,0 0,0
" ¢) von sonstigen Dritten 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
finanziert durch eine Entnahme
aus dem Finanzmittelfonds 503.2 203.2 300,0 0.0 0.0 0.0 0.0
Finanzietie Auswirkungen auf den Haushalt
der Gemeinde (Entstehung/
\Wegfall/Erh8hung/Verminderung)
Zuschuss 0,0 0,0 ¢,0 0,0 0.0 0,0
Verlustausg ) 0.0 0,0 0.0 0.0 00 0.0]
Leistungsve 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0]
Ausschiittung 0.0 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0]
Beschluss vom: erstellt am Angaben in TEUR
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Stralsunder Wohnungsbaugesellschaft mbH, HafenstraRe 27, 18438 Stralsund
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionsiibersicht
MaRnahme: o Modernisierung |Bereich: | Sachanlagevermégen |
Kurzbeschreibung: d) Neubau Reiferbahn 1. Bauabschnitt (Haus A)
Es wurde durch sinen Wirtschafilichkeitsvergisich. zumindest durch sinen Vergleich der Anschaffungs- oder
Herstellungskosten und der Folgekosten ermittelt, dass es sich bet mehreren in Betracht kommenden ja/nein
Méglichkeiten um die fir den Eigenbetrieb wirtschaftiichste Ldsung handelt.
Plane, Kostenberechnungen Investitionszeitenplan und Erlduterungen, aus denen die Art der Ausfiihrung,
die gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung ja/nein
Dritter ersichtlich sind, liegen vor.
Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchfithrung der MaRnahme verpflichtet oder die i / nein
MaRnahme ist fur die Erflillung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. 1
Die Maflnahme dient unter Berlicksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden ia / nein
Leistungsféhigkeit innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen. )
Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt |bis 2021} 2022 2023 2024 2025 ab 2026
{Vorjahr) | (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr) | (Folgejahre)
Einzahlungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
davon aus Abgangen von
Gegenstdnden des immateriellen
Anlagevermdgens, des (1X0] 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0]
Sachanlagevermdgens und des :
Finanzaniagevermogens
davon Sonstige 0,0 0,0 ¢.0 0,0 0,0 0,0: 0,0
Auszahlungen 3.900,0 306,0] 1.584,0 2.010,0 0,0 0,0 0,0
davon fUr tnvestitionen in das
immaterielle Anlagevermogen 0.0 0.0 8.0 o’0§ 0.0 0.0 0.0
davon fir Investitionen in das ;
Sachanlagevermégen 3.900,0 306,0f 1.584,0 2.010,0 0.0 0,0 0,0
davon fir Investitionen in das
Finanzanlagevermogen 0.0 0.0 8.0 0.0 0.0 O’O\ O’OI
davon fir Sonstige 0,0 0,0 0,0 0,0 00 0.0 0.0
davon zu leisten aufgrund einer im '
Planjahr eingegangenen 0,0 0,0 0,0: 0,0{
Verpflichtung
Saldo der Ein- und Auszahlungen| -3.800,0i -306,0] +1.584,0 -2.010,0 0,0 0,0 0,0
finanziert durch Einzahlungen aus
der Begebung von Anleihen und der| 3.000,0 250,0f 1.500,0 1.250,0 0,0 0.0 0,04
Aufnahme von Krediten !
finanziert durch Einzahlungen aus
erhaltenen 0.0 0,0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0}
Zuschissen/Zuwendungen
a) von der Gemeinde 0,0 00{ 00 00 0,0 0,0! 0,0
b) einmalige Entgelte
__Nutzungsberechtigter 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
©) von sonstigen Dritten 0.0 0,0 0.0 LAY 0.0 0,0 0.0
finanziert durch eine Entnahme aus |
dem Finanzmittelfonds 800,0 56,0 84,0 760,0 0.0 0,0 0,0
Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt
der Gemeinde {Entstehung/
Wegfall/Erhdhung/Verminderung)
Zuschuss 0,0 0,0 0.0 0.0 0,0 0.0
Verlustausgleich 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,01
Leistungsvergiitung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0]
Ausschittung 0.0 0,0 0,0 0.0 0,0 0,]
Beschiuss vom: erstellt am Angaben in TEUR
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Stralsunder Wohnungsbaugesellschaft mbH, Hafenstrae 27, 18439 Stralsund
Wirtschaftsplan flir das Wirtschaftsjahr 2022
investitionstibersicht
Mafinahme: Modernisierung Bereich: Sachanlagevermdgen
Kurzbeschreibung: e) Neubau Reiferbahn 1. Bauabschnitt (Haus B)
Es wurde durch einen Wirtschaftiichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder
Herstellungskosten und der Folgekosten, ermitielt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden ja [ pein
Méglichkeiten um die flr den Eigenbetrieb wirtschaftlichste Ldsung handelt. o
Plane, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erlauterungen, aus denen die Art der Ausflhrung,
die gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung ja f pein
Dritter ersichtiich sind, liegen vor.
Der Eigenbetrieb ist gesetziich oder veﬂraglach zur Durchfihrung der Mainahme verpflichtet oder die ja/ nein
Malinahme ist fiir die Erflillung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. I
Die Maltnahme dient unter Berlicksichtigung ihrer Felgekosten der Wiederherstellung der dauernden P / nei
Leistungsféhigkeit innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen. jarnen
Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt | his 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026
{Varjahr) | {Planjahr) | (1. Foigejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr) | (Folgejahre)
Einzahlungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
davon aus Abgéngen von
Gegenstdnden des immateriellen
Anlagevermébgens, des 0,0 0,0 0.0 G.0 0,0 0,0 0,0
Sachanlagevermdgens und des
Finanzaniagevermdgens
davon Sonstige 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 (0,0 0.0
Auszahlungen 3.810,0 160,0f 2.000,0 1.650,0 0,0 0,0 0,0
davon flr Investitionen in das 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
immaterielle Anlagevermégen
davon fur Investitionen in das
Sachanlagevermogen 3.810,0 160,0| 2.000,0 1.650,0 0,0 G0 0,0
davon fUr Investitionen in das 0.0 0,0 0.0 0,0 0.0 0.0 0.0
Finanzanlagevermbgen ’
[davon fir Sonstige 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
davon zu leisten aufgrund einer
im Planjabr eingegangenen 0,0 0.0 0,0 0.0
Verpflichtung
Saldo der Ein-und 3.8100| -160,0] -2.000,0]  -1.650,0 0,0 0,0 0,0}
Auszahlungen
finanziert durch Einzahlungen aus
der Begebung von Anleihen und 2.900,0 110,0] 1.700,0 1.090,0 0,0 0,0 0,01
der Aufnahme von Krediten
finanziert durch Einzahlungen aus
erhaltenen 0,0 0,0 0,0 00 0,0 0,0 0,0}
Zuschiissen/Zuwendungen
a) von der Gemeinde 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0l
b) einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter 0.0 6.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0’C'I
c) von songtigen Drittenr 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0
finanziert durch eine Entnahme
aus dem Finanzmittelfonds 910.0 50.0 3000 5600 0.0 0.0 D’OI
Finanzielle Auswirkungen auf den
Haushalt der Gemeinde (Entstehung/
[Wegfall/Erhéhung/Verminderung)
Zuschuss 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Verlustausgleich 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0|
Leistungsvergitung 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0 O.DI
Ausschiittung 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0]
Beschiuss vom: erstellt am Angaben in TEUR
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Investitionsiibersicht

Stralsunder Wohnungsbaugesellschaft mbH, HafenstraBle 27, 18439 Stralsund
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022

Mafinahme:

Neyﬁtgau

:Bereich:

Sachanlagevermdgen

Kurzbeschreibung:

f) Neubau Reiferbahn 1. Bauabschnitt (Haus F)

Es wurde durch einen Winschaftlichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder

Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden ja f-pein
Méglichkeiten um die fir den Eigenbetrieb wirischaftlichste Lésung handelt.
Pléne, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erlauterungen, aus denen die Art der Ausfiihrung,
die gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung ja/rain
Dritter ersichtlich sind, liegen vor.
Der Elgenbetneb ist gesetziich oder vertraghch zar Durchfiihrung der Mallnahme verpflichtet oder die ja  nein
MaRnahme ist fir die Erflillung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. T
Die MafRnahme dient unter Beriicksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederhersteiiung der dauernden . .
Leistungsfahigkeit innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen. ja nein
Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt his 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026
(Vorjahr) (Planjahr) | {1. Folgeiahr) | {2. Folgejahr) | (3. Folgejahr}] (Folgejahre)
Einzahiungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
davon aus Abgangen von
Gegenstanden des immateriellen
Anlagevermigens, des 0,0 6,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Sachanlagevermégens und des
Finanzanlagevermdgens
davon Sonstige 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Auszahiungen 4.010,0 260,0 1.200,0 1.500,0 950,0 100,0 0,0
_davon fL{r Investitionen in das 0.0 0.0 0.0 0.0 00 0.0 0.0
immaterielle Antagevermégen
davon fir Investitionen in das
Sachanlagevermdgen 4.010,0 2600 1.200,0 1.500,0 950,0 100.0 0,0
davon fiir investitionen in das 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
Finanzanlagevermogen
davon fir Sonstige T 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
davon zu leisten aufgrund einer
im Planjahr eingegangenen 0,0 0,0 0,0 0,01
Verpflichtung
Saldo der Ein- und 40100  -2600] -1.2000] -1.5000{  -950,0|  -100,0 0,0
Auszahlungen
finanziert durch Einzahlungen
aus der Begebung von Anlethen 3.200,0 2400 900,0 1.200,0 8600 0,0 0,0
und der Aufnahme von Krediten
finanziert durch Einzahlungen
aus erhaltenen 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0]
Zuschissen/Zuwendungen
&) von der Gemeinde 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,01
b} elnmallge Entgelte 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0,0|
Nutzungsberechtigter
c) von sonstigen Dritten 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
finanziert durch eine Entnahme
aus dem Finanzmittelfonds 810,0 20,0 3000 300,0 80,0 100,0 G,OI
Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt
der Gemeinde {Entstehung/
Wegfall/Erhéhung/Verminderung)
Zuschuss 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,04
Verlustausgleich 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,04
Leistungsverglitung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0]
[Ausschiittung i 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0
Beschluss vom; erstelit am Angaben in TEUR
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Stralsunder Wohnungsbaugesellschaft mbH, HafenstraBe 27, 18439 Stralsund
Wirtschaftspian fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionsibersicht
Malnahme: Neubau |Bereich: Sachanlagevermdgen
Kurzbeschreibung: g) Neubau Reiferbahn 2. Bauabschnitt {Haus G und H)
Es wurde durch einen Wirtschafﬂichkeitsvergleichl,"Eﬁmindest durch einen "Vérgleich der Anschaffungs- oder |
Herstellungskosten und der Folgekosten, ermitteli, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden ja l-nein
Moglichkeiten urn die fiir den Eigenbetrieb wirlschaftlichste Losung handelt.
Plane, Kostenberechnungen, ein Investlt:onszenenpian und Erlauterungeﬁ ‘aus denen die Art der Ausfihrung,
die gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung ja ! nein
Dritter ersichtlich sind, fiegen vor,
Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchfihrung der MaRnahme verpflichtet oder die ja / nein
Mafinahme ist fur die Erfillung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. T
Die MaBnahme dient unter Berticksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederhersteliung der dauernden i3 nei
Leistungsfahigkeit innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen. ja f-hsin
Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026
(Vorjahn) (Pianjahr) | (1. Folgejah) | (2. Folgejaty) | (3. Folgejahy) | (Folgejahre)
Einzahlungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
davon aus Abgéngen von
Gegensténden des immateriellen
Anlagevermotgens, des 0,0 0.0 0.0 0.0 0.0 0,0 0,0
Sachanlagevermégens und des
Fmanzan!agevermogens
davon Sonstige 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0]
Auszahlungen 6.850,0 150,0 900,0 1.500,0 3.000,0 1.200,0 200,0
davon fir lnvestitionen in das 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0l
immaterielle Anlagevermdgen
davon far Investitionen in das
Sachanlagevermégen 6.950,0 150,0 900,0 1.500,0 3.000,0 1.200,0 200,08
davon fir Investitionen in das 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0}
Fmanzanlagevermogen
davon fir Sonstige 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0
davon zu leisten aufgrund giner
im Planjahr eingegangenen 0.0 0,0 0,0 0,0
Verpflichtung
Saldo der Ein-und 6950,0] 1500  -900,0] -1.500,0{ -3.000,0 -1.2000]  -200,0
Auszahlungen
finanziert durch Einzahlungen
aus der Begebung von Anitethen 5.200,0 0.0 500,0 1.200,0 2.300,0 1.000,0 2000
und der Aufnahme von Krediten
finanziert durch Einzahlungen
aus erhaltenen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0
Zuschilssen/Zuwendungen
@) von der Gememde 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0
b) eznmallge Entgelte
_ Nutzungsberechtigter 0.9 00 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
¢ von sonstigen Dritten 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
finanziert durch eine Entnahme
aus dem Finanzmitielfonds 1.750,0 150,0 400,0 3000 700,60 2000 0,0
Finanzielle Auswirkungen auf den Haushait
der Gemeinde (Entstehung/
[ Wegfall/ErhShung/Verminderung)
Zuschuss 0.0 0,0 0.0 0,0 0,0 0,01
Verlustausgleich 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 .0
Leistungsverglitung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,01
Ausschiittung 0.0 0.0 0,0 0,0 0,0 0,04
Beschluss vom: erstellt am Angaben in TEUR
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Stralsunder Wohnungsbaugesellschaft mbH, HafenstraBe 27, 18439 Stralsund
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionsiibersicht
Malnahme: Neubau | Bereich: Sachanlagevermbgen
Kurzbeschreibung: | h) Neubau Reiferbahn 3. Bauabschnitt (Haus C und D}
Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeitsvergieich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder
Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden ja -eein
Maglichkeiten um die fiir den Eigenbetrieb wirtschaftlichste Lésung handelt,
Plane, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erléﬁigfungen aus denen die Art der Ausfuhrung,
die gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung ja | nein
Dritter ersichtlich sind, fiegen vor.
Der Eigenbetrieb ist gesetzhch oder vertraglich zur Durchfihrung der Malinahme verpﬁtchtet oderdie .
Mafnahme ist fiir die Erflillung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. fg/nemn
Die Mafinahme dient unter Beriicksichtigung ihrer FolgekosAt“én der Wiederherstellung der dauerden ) .
Leistungsfahigkeit innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen. ja i-nein
Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026
{Morjahr) {Planjahr} | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahbr} | (Folgejahre)
Einzahlungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,08
davon aus Abgangen von
Gegenstdnden des immateriellen
Anlagevermdgens, des 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Sachanlagevermdgens und des
Finanzaniagevermégens
davon Sonstige 0.0 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0
Auszahlungen 6.110,0 160,0 400,0 1.800,0 2.900,0 850,0 0,0
davon fur Investitionen in das
immaterielle Anlagevermégen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
davan fur Investitionen in das
Sachantagevermogen 6.110,0 160,0 400,0 1.800,0 2.900,0 8500 0,0
davon fur Investitionen in das 0.0 0.0 00 0.0
Finanzaniagevermégen
davon fir Sonstige 0,0 0,0 0,0 0,0
davon zu leisten aufgrund einer
im Planjahr eingegangenen 0.0 0,0 0,0 0,0
Verpflichtung
Saldo der Ein-und 61100  -160,0 400,0] -1.800,0] -2900,0  -850,0 0.0
Auszahlungen
finanziert durch Einzahlungen
aus der Begebung von Anleihen 4.700,0 0.0 0,0 1.500,0 2.500,0 700,0 0,0
und der Aufnahme von Krediten
finanziert durch Einzahlungen
aus erhaltenen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0
Zuschissen/Zuwendungen
a) von der Gemeindeﬂm 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0
b) einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
0 von sonstigen Dritten 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,01
finanziert durch eine Entnahme
aus dem Finanzmittelfonds 1.410,0 160,0 400,0 3000 4000 150,0 O,UI
Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt
der Gemeinde {(Entstehung/
ﬂggfalIIErhi‘Shunngerminderung)
Zuschuss 0.0 0.0 0.0 0.0 0,0 0,08
Verlustausgleich 0,0 0,0 0,0 0.0 0.0 0,0}
Leistungsvergitung 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 0.0}
Ausschilttung 0,0 0.0 0,0 0,0 0.0 0,0}
Beschluss vom: erstelit am Angaben in TEUR
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Investitionsiibersicht

Straisunder Wohnungsbaugeselischaft mbH, HafenstraBe 27, 18439 Straisund
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022

Mafnahme:

Neubau

Kurzheschreibung:

 |Bereich:

Sachanlagevermdagen

i) Neubau Reiferbahin 4. Bauabschnitt (Haus | und J)

Es wurde durch einen Wirschaftiichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder

Mersteliungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden ja Frein
Maglichkeiten um die fir den Eigenbetrieb wirtschaftlichste Lésung handett. I
Plane, Kostenbe?ééhnungen, ein Investitionszeitenplan und Erlauterungen, aus denen die Art der Ausfiihrung,
die gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung ja / nein
Dritter ersichtlich sind, liegen vor.
Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchfithrung der MaRRnahme verpflichtet oder die ja / nein
Mafnahme ist fir die Erflllung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar.
Die MaBnahme dient unter Berlicksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden i3 Lnein
Leistungsfahigkeit innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen. }
Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026
{Morjahr) (Pianjahs) | (1. Folgejahr}|{2. Folgsjahe) | (3. Folgejahr} | (Folgejahre)

Einzahlungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
davon aus Abgangen von
Gegensténden des immateriellen
Anlagevermégens, des 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0
Sachanlagevermdgens und des
Finanzanlagevermégens
davon Sonstige 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Auszahiungen 6.900,0 100,0 800,0 400,0 1.500,0 2.500,0 1.600,0
davon fir Investitionen in das
immaterielle Anlagevermdgen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
davon fur Investitionen in das 6.900,0 100,0 800,0 4000 15000 25000/  1.600,0
Sachanlagevermdgen
dfavon fir invesﬂtlo.nen in das 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
Finanzanlagevermébgen
davon far Sonstige 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0
davon zu leisten aufgrund eginer
im Planjahr eingegangenen Q.0 0,0 0,0 0.0
Verpflichtung
Saldo der Ein- und 690000  -1000]  -800,0| 4000 -1.500,0] -2.5000( -1.600,0
Auszahjungen
finanziert durch Einzahlungen
aus der Begehung von Anleihen 5.400,0 0,0 300,0 400,0 1.200,0 2.200,0 1.300,0
und der Aufnahme von Krediten
finanziert durch Einzahiungen
aus erhaltenen 0,0 0,0 0,0 0.C 0,0 0,0 0,0
Zuschissen/Zuwendungen
@) von der Gemeinde 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 0.0

b) einmalige Enigelte

Nutzungsberechtigter 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
"""" ¢} von sonstigen Dritten 0.0 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0
finanziert durch eine Entnahme 1.500,0 100,0 500,0 0.0 300,0 300,0 300,0
aus dem Finanzmittelfonds
Finanzielie Auswirkungen auf den Haushalt
der Gemeinde (Entstehung/
| Wegfall/Erhéhung/Verminderung)
Zuschuss 7 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0
Verlustausgleich 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
ieistungsvergﬂtung 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 0.0
Ausschiitung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Beschluss vorn: erstefit am Angaben in TEUR
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Stralsunder Wohnungsbaugesellschaft mbH, HafenstraBle 27, 18439 Stralsund
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionsiibersicht

Mafinahme: Maodernisierung |Bereich: o Sachanlagevermagen

Kurzbeschreibung: j} Modernisierungen in Folgejahren

Herstetlungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden ja / nein
Méglichkeiten um die fir den Eigenbetrieb wirtschaftlichste Losung handelt. B B
Plane, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erdéuterungen, aus denen die Art der Ausfiibrung,
die gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung | ja/nein
Dritter ersichtlich sind, liegen vor.

Der Eigenbetrieb ist gesetziich oder vertraglich zur Durchfihrung der Malinahme verpflichtet oder die

MafRnahme ist fir die Erfullung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. “a inein
Die MaRnahme dient unter Berlicksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederhersteliung der dauernden 2/ nein
L.eistungsfahigkeit innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen. !
Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt ; bis 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026
! (Vorjahr) | {Planiahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | {3. Foigejahr} | (Folgejahre}
Einzahlungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

davon aus Abgangen von
Gegensténden des immateriellen
Anlagevermdgens, des 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0
Sachanlagevermégens und des
Finanzanlagevermdgens

davon Sonstige 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Auszahlungen 8.200,0 0,0 0,0 1.000,0 4.100.0 3.100,0 0,0
Fiavon for investitionen m“das 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
immaterielle Anlagevermdgen - o }

davon fir Investitionen in das 8.200,0 0.0 0,0 10000, 41000  3.100,0 0,0
Sachanlagevermdgen

dgvon fur Envestlt:o:jen in das 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
Finanzanlagevermdigen

davan fiir Sonstige 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 6,0 0,0
davon zu leisten aufgrund einer im

Planjahr eingegangenen 0,0 0,0 6,0 0.0
Verpflichtung |

Saido der Ein- und -8.200,0 0,0 00|  -1.0000f 41000 -3.1000 0,0

Auszahlungen

finanziert durch Einzahlungen aus
der Begebung von Anleihen und 6.600.0 00 0,0 500,0 3.300,0 2.800,0 0.0
der Aufnahme von Krediten
finanziert durch Eiﬁ}.ahlungen aus

erhaltenen 0,0 0,0 0,0 0.0 0.0 0,0 0,0
Zuschussen/Zuwendungen
a) von der Gemeindem 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0
b) einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.
| ¢) von sonstigen Dritten 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0
finanziert durch eine Entnahme
aus dem Finanzmittelfonds 1.600,0 0,0 0,0 500,0 800,0 3000 0.0]
[Finanzielle Auswirkungen auf den
Haushalt der Gemeinde [Entstehung/
Wegfall/Erh8hung/Verminderung)
Zuschuss o 0.0 0,0 00 0.0 0,0 0,01
Verlustausgleich 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Leistungsvergiitung 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0 0,01
Ausschiittung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
Beschluss vom: erstellt am Angaben in TEUR
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Stralsunder Wohnungsbaugesellschaft mbH, Hafenstrafle 27, 18439 Stralsund
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionsiibersicht

Mafnahme: Modernisierung [Bereich: | Sachanlagevermégen
Kurzheschreibung: k) Ankauf diverser Grundstlicksflichen
Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder
Hersteliungskosten und der Folgekosten, ermitielt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden ja/ pein
Méglichkeiten um die fiir den Eigenbetrieb wirtschaftlichste Lésung handalt.
Plane, Kostefiﬂerechnungen, ain Investitionszeitenplan und Erléuterungjen, aus denen die Arf der Augfﬂhrung,
die gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung | ja / nein
Dritter ersichtlich sind, liegen vor.
Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchfuhrung der Maknahme verpfiichtet oder die i3 / nei
Malknahme ist fir die Erfillung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. &/ nein
Die MafBnahme dient unter Berlicksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden . .
Leistungsfiéhigkeit innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen. ja/ nein
Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt | his 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026
{Varjahr) | (Planjahr) | (1. Folgejahs) | {2. Folgejahr) | (3. Folgejahr) | (Folgejahre}
Einzahlungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
davon aus Abgéngen von
Gegenstdnden des immaterieilen
Anlagevermdgens, des 0,0 0,0 G0 0.0 0.0 0,0 0,01
Sachanlageverm&gens und des
Finanzanlagevermégens
davon Sonstige 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0
Auszahiungen 83,0 0.0 63,0 0.0 0,0 0,0 0,0
davon fiir Investitionen in das
immaterielle Anlagevermégen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
davon fur Investitionen in das
Sachanlagevermogen 63,0 0,0 g0 ) 0.0 0,6 0.0 0,0
dgvon fur Investlttor_qen in das 0.0 0.0 0.0 0.0 0,0 0.0 0.0
Finanzanlagevermégen
davon fiir Sonstige 0,0 0,0 0,0 0,0
davon zu leisten aufgrund einer im[B
Planjahr eingegangenen 0.0 0,0 0,0 0,0
Verpflichtung
Saldo der Ein- und 63,0 0,0 63,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Auszahlungen
finanziert durch Einzahlungen aus
der Begebung von Anleihen und 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0
der Aufnahme von Krediten
finanziert durch Einzahlungen aus
erhaltenen g,0 0,0 0.0 0,0 0.0 0,0 0.0
Zuschissen/Zuwendungen
| a) von der Gemeinde 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0
b) einmalige Entgelte
‘Nutzungsberechtigter 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
| ¢) von sonstigen Dritten 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
finanziert durch eine Entnahme
aus dem Finanzmittelfonds 63,0 0.0 63,0 0.0 0.0 0.0 0.0
Finanzielle Auswirkungen auf den
Haushalt der Gemeinde {Entstehung/
| Wegfall/Erh&hung/Verminderung)
Zuschuss 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0
Verlustausgleich 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0
Leistungsvergltung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Ausschiittung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Beschluss vom: erstellt am Angaben in TEUR
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Investitionsiibersicht

Stralsunder Wohnungshaugeselischaft mbH, HafenstraBe 27, 18439 Stralsund
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022

Malnahme:

Ersatzinvestitionen

l Bereich;

immaterielles und Sachanlagevermégen

Kurzbeschreibung:

[} BUro- und Geschéftsausstattung einschliefilich immaterielle Vermdgensgegensténde

Es wurde durch einen Wirtschaftiichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder

Hersteliungskosten und der Folgekosten, ermittelf, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden ja ! nein
Moglichkeiten um die fiir den Eigenbetrieb wirtschaftlichste Lésung handelt.
Pl‘é‘ﬁé,"K'owétéﬁ'ﬁéﬁr‘éaﬁhungen, ein Investitionszeitenplan und E;i‘éﬂﬁfé‘a}ﬁéﬁ, aus denen die Art der Ausflihrung,
die gesamten investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung ja l-peip
Dritter ersichtlich sind, liegen vor,
Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchfithrung der Mafinahme verpflichtet oder die ia/ nein
Maflnahme ist fir die Erflillung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar,
Die Malinahme dient unter Berlicksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden 3 / pei
Leistungsfihigkeit innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen. ja/Rewn
Plan/HR Plan Plan Pian Plan Plan
Gesamt | bis 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026
(Vorjahr} | (Pianjahr) § {1. Folgejahr) { {2. Folgejahr) { (3. Folgejahr) | (Folgejahre)
Einzahlungen 8,0 0,0 2,0 2,0 2,0 2,0 0,0
davon aus Abgangen von
Gegenstanden des immateriellen
Anlagevermigens, des 8,0 0,0 2,0 2,0 2,0 2.0 0,0
Sachanlagevermtigens und des
Finanzanlageverméigens
davon Sonstige 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Auszahlungen 805,4 0,0 165,0 284,7 175,1 180,6 0,0
davon fiir Investitionen in das
immaterielle Anlagevermégen 247.0 0.0 45.0 66.9 65,9 69,2 08
davon fur Investitionen in das
Sachanlagevermagen 558,4 0,0 120,0 217.8 109,2 11,4 0,0
davon fur investitionen in das
Finanzanlagevermogen 0.0 0.0 0.0 0.0 0,0 0.0 0.0
davon fur Sonstige 0,0 0,0 0,0 0,0 G0 0,0 0,0
davon zu leisten aufgrund einer im
Planjahr eingegangenen 0,0 0.0 0,0 0,0
Verpflichtung
Saido der Ein- und 7974 00| 1630 .282,7 73,1 1786 0,0
Auszahlungen !
finanziert durch Einzahlungen aus
der Begebung von Anleihen und 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0
der Aufnahme von Krediten
finanziert durch Einzahlungen aus
erhalienen 0.0 0,0 0,0 0.0 0.0 0,0 0,0
Zuschissen/Zuwendungen
a) von der Gemeinde 0.0 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0 0.0
b) einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
©) von sonstigen Dritten 0,0 0,0 0,0 0.0 0.0 0,0 0,0
finanziert durch eine Entnahme
aus dem Finanzmittelfonds 797.4 0,0 163,0 2827 173,1 178.,6 0.0
Finanzielle Auswirkungen auf den
Haushalt der Gemeinde (Entstehung/
[Wegfall/Erh&hung/Verminderung)
Zuschuss 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Verlustausgleich 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0
Leistungsvergitung 0,0 0.0 0,0 0,0 0.0 0.0
Ausschiftung 0,0 4,0 0.0 0,0 0.0 0.0
Beschluss vom: erstellt am Angaben in TEUR
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Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Stelleniibersicht

Stralsunder Wohnungsbaugesellschaft mbH, HafenstraBe 27, 18439 Stralsund

laufende Anzahl und tatsdchliche Anzahl und
Nummer Bezeichnung Bewertung Besetzung am Bewertung Bemerkungen
2021 30.06.2021 2022

Geschiftsfithrung

oo Geschaftsfiihrer 2 AT 2 AT 2 AT

002 Sekretariat 1 v 1 v 1 v

004 8B Neubau/Modernisierung 1 ] 1 I 1 Il

005 Revisor 1 IVA 1 IVA 1 VA

054 Bauleiter 3 IVANA 3 IVANVA 3 IVANVA
Mahn-u.Rechtsabteilung

003 Justitiar 1 AT 1 AT 1 AT

036 5B Mahn-u.Rechiswesen 3 It 3 ) 3 HH

037 Sozialarbeiter 2 1] 2 i 2 i
Personal/innere Dienste

009 SB Pers./Eink. /HW 1 il 0 HE 1 )

0,5

010 SB Lohn- u.Gehait 05 A 0.5 \Y% 1 \Y Abgana/Umsetzung
Betriebswirtschaft/
Rechnungswesen

017 Sekretariat/Sachbearbeiter 1 v 1 v 1 v
SB

018 Wirtschaftlk.f.Investplanung ! v ! v 1 v
SB

019 Unter?ehmensﬁnan2|erung/ 1 vV 1 Y 1 v
Vermégenszuerdnung/
Grundstiuckswesen

020 SB Org./Datenverarbeitung 2 \'4 2 \% 2 Vv

023 Gruppenitr.Rechnungswesen 1 AT 1 AT 1 AT

024 SB Mietenbuchhattung 2 HIAIK 2 A 2 WAl
SB

025 Betrisbskostenabrechnung 2 HAaAl 2 HIAAN AR HYVIH!

g26 |58 Rechnungseingang/ 275 WA 2,75 WA 2,75 HHIIA
Archivierung

027  |SB Kreditoren/ Debitoren/ 3 A 3 HHAAY 2 HAHAAY  |Umsetzung zu 010
Dariehensbuchhaltung
S8 Bilanzierung/ Sanierung/

028 Abrechnung gegeniiber 2 [HA 2 (HA 2 HIA
Dritten
Bestandsmanagement
Leiter Bestandsmanagement/

030 Fremdverwaltung/ 1 AT 1 AT 1 AT
Drittverwaitg.

032 Sekretariat 1 v 1 A% 1 v

034 SB Bestandsmanagement 1 i\ 2 v 1 v

040 SB Service-Center 2 i 1 1H 2 11
SB Vermietung/

071 Kundenbetreuung/ 1 It 1 14 1 il
Versicherung

Beschiuss vom: Seﬁgsztzej% oanngw Angaben in Anzahl




Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022

Stralsunder Wohnungsbaugesellschaft mbH, HafenstraBe 27, 18439 Stralsund

Stelleniibersicht
laufende Anzahl und tatsachliche Anzahi und
Nummer Bezeichnung Bewertung Besetzung am Bewertung Bemerkungen
2021 30.06.2021 2022
Geschiiftsstelle | Kn.W.
042 i
SB Vermietung/ 3 HA 3 N/NA 3 HINA
Kundenbetreuung
044 i
SB Vermietung/ 2 IANA 2 A 2 HNA
Kundenbstreuung
045 ini
SB Klenm-nsiand.haltungl 5 v 2 Y, o v
Kundendienstleiter
048
Technischer Sachbearbeiter 1 HA 2 ITTA 2 1A 1,0 zusdtzlich
047 3B Service-Center 2 i 3,75 W 2 1
Geschéftsstelle H Hafenstr.
049 SB Vermietung/
Kundenbetreutng 3V 3 AV 3 MV
050 5B Kleininstandhaltung/
Kundendienstleiter 1 Al ! v ! v
Fremdverw./Drittverwaltg.
¢75 A-Z Sachbearbeiter 3 IHAINIA 3 HIAANAN 4 lIVEA  fUmsetzung von 077
076 Techn.Sachbearbeiter 1 1§ 1 Hi 1 i
a77 Assistenz SB 1 1l 0 ti 0 0l Umsetzung zu 075
Gewerbe
078 IVorarbeiter 1 LG4 1 LG4 1 LG4
080 IMaler 7 LG3/2al3a 6 LG3/2a/3al 7 LG3fal3a
il Fliesenleger 1 LG2a 2 LG3 2 LG3
082 |FuRbodenteger 2 LG2a 1 LG3 1 1G3
083 |Etektriker 2 LG2a/LG4 2 LG3LG4 2 LG3LG4
084 |Betriebshandwerker 0 LG2a/LG4 0 LG3LG4 2 LG3ILG4 |2.0 zusétzlich
Summe 71.25 70,00 73,75
Auszubildende
1. Ausbildungsjahr 3 2 3
2. Ausbildungsjahr 3 3 3
3. Ausbildungsjahr 3 3 3
Insgesamt 80,25 78,00 82,75
Beschluss vom: erstellt am Angaben in Anzaht
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Beschluss vom:

Stralsunder Wohnungsbaugeseilschaft mbH, HafenstraBBe 27, 18439 Straisund
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Ubersicht liber die Verpflichtungsermichtigungen
bisherin | davon zahiungswirksam im Wirtschaftsjahr
Veranschlagung in Héhe von | Anspruch 2022 2023 2024 2025 ab 2028
- genommen | (Planjahr) | (1. Foigejahr) | (2. Folgejahr): (3. Folgejahr) |(Folgejahre)
im Wirtschaftsplan 2020 5.700,0 3.700,0f 2.000,0 0,0 0,0 60 00
im Wirtschaftsplan 2021 8.100,0: 0,00 1.8900 5.160,0 950,0 100,0: 0,0]
im Planjahr 2022 2,500,0 2.500,0 0,0 0,0! 0,0}
Summe 16.300,0] 3.700,0] 3.890,0 7.6680,0 950,0 100,0 0,0}
davon finanziert durch
Einzahlungen aus der Aufnahme
von Krediten
f5L:3r Thomas-Kanfzow-Stralle 3a- 1.820.0 0.0 0.0 0.0 0.04
flir Frankendamm 36, 38 0,0 2.000,0 0,0 0,0 0,04
Lﬂ; dR:)‘fe’bah” 1.BA (Haus A B 14000 35400 860,0 0.0 o9
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Wirtschaftsplan 2022

Stralsunder Innovation Consult
GmbH
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Wirtschaftsplan 2022

Liegenschaftsentwicklungs-
gesellschaft der
Hansestadt Stralsund mbH
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Wirtschaftsplan 2022

Stralsunder Innovations- und
Grunderzentrum GmbH
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Vorbericht zum Wirtschaftsplan 2021

Das Stralsunder Innovations- und Griinderzentrum wurde 1997 eréffnet mit dem Ziel, Exis-
tenzgrundern, kleineren und mittleren Produktions- und Dienstleistungsunternehmen der Re-
gion, Raumlichkeiten zu ginstigen Mietkonditionen anzubieten, um damit den Start in die
freie Marktwirtschaft zu erleichtern. Dazu wurde ein 3-geschossiges Gebéaude in der Hein-
rich-Mann-StralRe 11 errichtet, welches im weiteren Verlauf als ,Stammhaus” bezeichnet
wird. Im April 2018 wurde das Geschéftsfeld um die Betreibung eines MakerPortes in der
WasserstralRe 68 erweitert. Der MakerPort soll sich als innovativer Standort etablieren und
Anreize gegen Abwanderung von griindungswilligen Menschen in der Region geben. Eine
digitale |deenwerkstatt und andere Angebote sollen die Zusammenarbeit mit Schilern, Stu-
dierenden und weiteren Zielgruppen férdern und beleben. Die Manahme wird zu 90 % aus
Férdermitteln durch zwei Zuwendungsgeber finanziert. Zwischenzeitlich laufen Gesprache
mit dem Wirtschaftsministerium Mecklenburg-Vorpommern zur Verlangerung des Projektes
um weitere 7 Jahre. Ob es eine Anschlussmoglichkeit geben und wie die Férderung ausse-
hen wird, entscheidet sich friihestens Ende 2022. Ausgeschlossen wurde bereits eine wei-
tere Férderung Uber das Ministerium fur Energie, Infrastruktur und Digitalisierung M-V (EM),
welches zur Erhdhung des zu erbringenden Eigenanteils des Unternehmens flihrt und somit
mafgeblich das Ergebnis beeinflussen wird. Aufgrund der positiven Resonanz des Projek-
tes, der bereits erfolgten Budgetverlangerung zum 30.06.2022 und der Aussage, dass der
Status Quo der Innovationszentren im Bundesland erhalten bleiben soll, wird der MakerPort
auch in der Planung bis 2025 berlicksichtigt.

Erfolgsplan

Es werden die nachfolgenden betriebswirtschaftlichen Eckdaten fur das Geschaftsjahr 2022
zum Ansatz gebracht:

) Umsatzerlose

Die SIG GmbH ist weiterhin bemuht, eine zum Gesellschaftsvertrag addquate, am Marktge-
schehen orientierte und gewinnbringende Mietentwicklung zu realisieren.

Die Erldse werden sich zum Vorjahresplan nur leicht erhdhen; um insgesamt 3,0 T€ auf
201,5 T€. Der Vermietungsstand im Stammhaus hat sich in den letzten Jahren stabil entwi-
ckelt. Auch weiterhin wird von einer konstanten Auslastung von mindestens 95% ausgegan-
gen. Aufgrund der fast 100%igen Vermietung sind in den Folgejahren auch keine wesentli-
chen Veranderungen bei den Umsatzerlésen zu erwarten. Lediglich die Ergebnisse aus den
Umilagenabrechnungen sind auch weiterhin nicht beeinflussbar.

Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025

Umsatzerlése 2321 1985 201,5 202,9 203,3 203,8
- aus Vermietung 1245 1251 1252 1252 125,2 1252
- aus Umilagen 74,2 71,5 74,7 76,1 76,5 77,0
- aus sonstigen Erlésen 0,8 1,4 0,6 0,6 0,6 0,6
- aus anderen Lieferungen

und Leistungen 32,6 0,5 1,0 1,0 1,0 1,0

Seite 261 von 377



In der Position Umsatzerldse sind Erlése aus Mieteinnahmen abzliglich Erldsschmélerungen
aus Leerstand, Ertréage aus Betriebs- und Heizkostenabrechnungen abzuglich Erlésschméle-
rungen aus Leerstand enthalten.

Die Sonstigen Erlése betreffen Weiterberechnungen an Dritte fir Auslagenersatz, Dienstleis-
tungen u. 8., sowohl fur das Stammbhaus als auch den MakerPort. Die Erlése aus anderen
Lieferungen und Leistungen betreffen zusatzlich Umséatze zur Erwirtschaftung des Eigenan-
teils fir den MakerPort. Flir 2022 sind noch keine Projekte geplant, da die Méglichkeiten hier
begrenzt sind.

< Bestandsverdanderungen

Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025

Erhéhung oder Verminderung
des Bestandes an fertigen und
und unfertigen Leistungen 3,2 2,4 0,8 1,4 1,5 0,4

Hier werden die jahrlich anfallenden Aufwendungen des Stammhauses fir Betriebs- und Heiz-
kosten mit den Abrechnungen aus dem Vorjahr saldiert dargestelit. Preissteigerungen bzw.
Mehr- oder Minderverbrauch durch die Mieter fihren zu Verschiebungen in den einzelnen Jah-
ren.

& Sonstige betriebliche Ertrage

Die sonstigen betrieblichen Ertrage betreffen Gberwiegend die Férdermittel/Zuschlsse zur
Betreibung des MakerPortes in Héhe von 203,9 T€ (Vorjahr 241,9 T€) und die Auflésung des
Sonderpostens in Héhe von 123,9 T€ (Vorjahr 123,9 T€). Die Auflésung erfolgt korrespondie-
rend zu den jahrlichen Abschreibungen, woraus die Verdnderungen in den Folgejahren re-
sultieren. Mit dem Jahr 2024 ist der Sonderposten aufgeldst. Fir den MakerPort liegen For-
dermittelbescheide bis zum 31.03. und eine Budgetverlangerung in Héhe von 30 T€ zum
30.06.2022 vor. Der Ansatz fur die weitere Planung beruht auf der bisher erfolgten Férde-
rung von zwei Personalstellen und 70 T€ Sachkosten durch das LAGUS abzlglich dem
durch die Geselischaft zu erbringenden Eigenanteils.

Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025

Sonstige betriebliche Ertrage 323,5 376,56 338,56 2991 197,0 197,0
- aus Auflésung Sonderposten 1240 1239 1239 102,1 0,0 00
- sonstige Ertrage 10,1 10,7 10,7 10,7 10,7 10,7
- Férdermittel/MakerPort 1894 2419 2039 186,3 186,3 188,3
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® Materialaufwand/Aufwendungen fiir bezogene Lieferungen und Leistungen

{st Plan Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025

Materialaufwand 117,7 96,3 92,1 92,7 93,3 939
- Aufwendungen aus der
Hausbewirtschaftung 67,3 69,4 71,2 718 724 730
- Instandhaltung 19,5 15,0 10,0 10,0 10,0 10,0
- Geschaftsbesorgung / 10,9 10,9 10,9 10,9 10,9 10,9
Immobilienverwaltung/
- Betreuungskosten 20,0 1,0 0.0 0,0 0,0 0,0

Hier werden im Wesentlichen die im Folgejahr noch abzurechnenden Betriebs- und Heizkos-
ten ausgewiesen. Kostensteigerungen wurden bericksichtigt. Die Instandhaltungsaufwen-
dungen betreffen ausschlieRlich das Stammhaus. Diese werden von den erforderlichen Kos-
ten fir Neuvermietung sowie den notwendigen MaRnahmen zur Erhaltung des Gebaudes
beeinflusst. Weitere gréRere Erhaltungs- bzw. Instandsetzungsmafinahmen am Gebé&ude
wurden aus heutiger Sicht nicht geplant bzw. berticksichtigt.

oo Personalaufwand
ist Plan Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025

Personalaufwand 2234 217,0 220,2 220,2 220,2 220,2
- Léhne und Gehalter 183,7 1720 1776 1776 1776 1776
- gesetzliche Sozialaufwendungen 39,7 45,0 42.6 426 42.6 42.6

Die Anderungen resultieren aus den Anpassungen der Sozialaufwendungen bzw. dem wech-
selnden Bedarf an Arbeitskraften, Werkstudenten, Honorarkréaften u. &. zur Umsetzung der
Aufgaben im MakerPort. Ein Geschaftsflhrer ist unentgeltlich beschaftigt.

<  Abschreibungen
Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025

Abschreibungen 144,1 141,3 147,2 122,8 9,2 6,7

Fur die Jahre sind nur Ersatzbeschaffungen und keine grofleren Neuanschaffungen bzw.
Modernisierungen vorgesehen, so dass von gleichbleibenden Abschreibungen nach Auslau-
fen der Restnutzungsdauer ausgegangen werden kann. Die Abschreibungen betreffen so-
wohl die Gebaudeabschreibungen fir das Stammhaus als auch Abschreibungen von Be-
triebs- und Geschaftsausstattungen einschlieRlich fir den MakerPort.
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<  Sonstige betriebliche Aufwendungen

In den Sonstigen betrieblichen Aufwendungen sind die im Einzelnen aufgefiihrten Kosten
enthalten. Hierbei handelt es sich einerseits um konstante wiederkehrende Aufwendungen
fur das Stammbhaus und andererseits um Aufwendungen zur Betreibung des MakerPortes.
Fir das Stammbhaus wurden die IST-Werte 2020 einschliefllich Preissteigerungen zugrunde
gelegt. Beim MakerPort wurden die Erfahrungswerte aus der Nutzung unter Berlicksichti-
gung der Férdermittelbescheide in Ansatz gebracht.

Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025

Sonstige betriebliche

Aufwendungen 51,2 116,0 74,0 74,1 74,8 74,8
- Biroaufwendungen 8,6 10,7 10,2 10,2 10,7 10,7
- Kraftfahrzeug 8,7 8,7 8,7 8,7 8,7 8,7
- Buchftihrung, Jahresabschluss,

Wirtschaftspriifung etc. 5.1 7.2 6,3 6,3 6,3 6,3
- Honorare/Reisekosten 9.0 37.0 18,8 18,8 18,8 18,8
- Marketing/VVeranstaltungen 2.2 29,1 54 54 54 54
- Betriebskosten 15,0 20,3 214 215 21,7 21,7
- Sonstiges 2,6 3,0 3,2 3,2 3,2 3,2

2  Zinsertrige

Von einer Erhéhung der Zinsertrage kann beim derzeitigen Kapitalmarkt nicht ausgegangen
werden.

9 Zinsaufwendungen

Die Position entfalit, da auch in Zukunft keine Aufnahme von Krediten geplant und erforder-
lich ist.

<  Steuern vom Einkommen und Ertrag

Aufgrund der zu erwartenden Jahresergebnisse und der bestehenden Veriustvortrage ist
auch in den Jahren 2022 bis 2025 mit einer Steuerbelastung nicht zu rechnen.

Fir das Geschaftsjahr wird ein Jahresgewinn von 1,1 T€ erwartet.
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Betrachtet man das Jahresergebnis entsprechend der einzelnen Bereiche, so verzeichnet
das Stammhaus ein Jahresgewinn von 19,5 T€ und der MakerPort ein Jahresverlust von
18,4 T€.

Durch eine relativ konstante Vermietungssituation in den letzten Jahren sind die Méglichkei-
ten zur Ergebnissteigerung im Stammhaus bereits sehr begrenzt. Aufgrund des Unterneh-
mensziels, die damit verbundenen Aufgaben und Bedingungen ist eine 100%ige Vermietung
bzw. auch zu anderen Konditionen kaum realisierbar.

Existenzgriindern werden sogenannte ,Grunderzimmer” zur Verfiigung gestelit und mit der
Gewahrung von Staffeimieten glinstige Rahmenbedingungen fir Neugrindungen geboten,
die allerdings bei der SIG GmbH zu Einnahmedefiziten fuhren.

Der MakerPort wird sowoh! aus Mitteln des Europdischen Sozialfonds (ESF) zu 90 % und
des Ministeriums fir Energie, Infrastruktur und Digitalisierung M-V (EM) zu 100 % bis zum
31.03.2022 und mit einer Budgetverlangerung bis zum 30.06.2022 geférdert. Eine Folgefi-
nanzierung zur Fortfihrung des Projektes wird beantragt, mit einer Entscheidung ist friihes-
tens Ende 2022 zu rechnen. Es wird jedoch davon ausgegangen, dass die Férderung nur
noch aus Mitteln des Europaischen Sozialfonds erfolgen wird. Deshalb werden in der Pla-
nung die bisher dort veranschlagten Werte in Ansatz gebracht. Es muss auch weiterhin ein
Eigenanteil durch das Unternehmen erwirtschaftet werden, derzeit betragt dieser 10 %. Es
wird davon ausgegangen, dass der Eigenanteil durch das Stammhaus erwirtschaftet wird.
Das bedeutet, der gesamte durch das Stammhaus erwirtschaftete Gewinn wird durch den
Verlust des MakerPortes verzehrt. GréRere Instandsetzungsmafnahmen zum Erhalt des Ge-
biudes sind dadurch nicht méglich. Eine Realisierung durch den MakerPort ist aufgrund der
Férderrichtlinien nur begrenzt maglich. Die Aufwendungen und Ertrdge wurden entsprechend
den geltenden Férdermittelantragen/-bescheiden berticksichtigt.

Eine marktUbliche Verzinsung des eingesetzten Eigenkapitals entsprechend der Forderung
des § 75 Wirtschaftsgrundsatze der Kommunalverfassung ist mit folgender Begriindung nicht
méglich: Der Gesellschaftszweck ist generell wirtschaftsférdernd im Sinne des Anreizens von
regionalen innovativen, technologieorientierten Unternehmensgrindungen.

Finanzplan
Aus der laufenden Geschéftstatigkeit wird ein Mittelzufluss in Hohe von 24,4 T€ erwartet.
Dem gegeniiber stehen Ausgaben flr Ersatzinvestitionen von 7,0 T€; abziglich der Ausga-

ben wird sich der Finanzmittelbestand insgesamt um 17,4 T€ erhéhen. Kredite bestehen
nicht.

Der ausgewiesene Finanzmittelbestand am 31.12.2020 betrug 294,4 T€, 2021 voraussicht-
lich 301,2 T€ und 2022 wird mit 318,6 T€ gerechnet.

Die Liquiditat der SIG GmbH ist im Jahr 2022 unter Einbeziehung der Férdermittel gesichert.

Einnahmen und Ausgaben, die Auswirkungen auf die Finanzplanung der Hansestadt
Stralsund haben, sind im Geschéftsjahr 2022 nicht geplant.

Seite 265 von 377



Pldne fiir die Bereiche

Hierbei erfolgte eine Trennung/Aufteilung zwischen dem Stammhaus und dem MakerPort.

Investitionsiibersicht

Im Jahr 2022 sind fir beide Bereiche Ersatzinvestitionen von insgesamt 7 T€ vorgesehen.

Stellenplan

Die SIG GmbH beschaftigt im Jahr 2022 sieben Angestelite (vier Volizeitstellen; zwei Stellen
auf Geringflgigkeitsbasis) und einen Geschéaftsfuhrer.

Verpflichtungsermichtigungen
Die Ubersicht Uiber die aus den Verpflichtungsermachtigungen in den einzelnen Jahren vo-

raussichtlich fallig werdenden Auszahlungen entfélit ebenfalls, da derzeitig keine Verpflich-
tungsermachtigungen bestehen. Dies betrifft die Anlage 8.
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SIG, Stralsunder Innovations- und Griinderzentrum GmbH, Heinrich-Mann-Strae 11,
18435 Stralsund
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Zusammenstellung
Der Wirtschaftsplan wird mit folgenden Festsetzungen beschlossen:
Erfolgsplan
Gesamtbetrag der Ertrage 540,8
Gesamtbetrag der Aufwendungen 539,7
Jahresergebnis 1,1
Finanzplan
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der laufenden Geschéftstatigkeit 148,3
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der laufenden Geschéftstatigkeit 123,9
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der laufenden Geschéftstatigkeit 24,4
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstatigkeit 0
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstatigkeit -7
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Investitionstéatigkeit -7
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstétigkeit 0
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstétigkeit 0
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Finanzierungstéatigkeit 0
Zahlungswirksame Veranderung des Finanzmittelfonds 17,4
Festsetzungen unter Genehmigungsvorbehalt
Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen fir Investitionen und 0
Investitionsférderungsmalnahmen mit Ausnahme von Umschuldungen
Héchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfahigkeit 0
Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungserméchtigungen 0
In der Stellenibersicht ausgewiesene Stellen in Vollzeitdquivalenten 5
Sonstige Angaben
Gesamtbetrag der aus Wirtschaftsplénen der Vorjahre voraussichtlich
. o ras 0
fortgeltenden Kreditermachtigungen
Finanzmittelbestand am Ende der Periode 318,6
Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2020 6201
Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2021 voraussichtlich 620,5
Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2022 voraussichtlich 621,6

Beschiuss vom: )
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SIG, Stralsunder Innovations- und Griinderzentrum GmbH, Heinrich-Mann-Stralle 11,
18435 Straisund
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Erfolgsplan
Ist Pian Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
{Vorvorjahr) | (Planjahr) | (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
1 {Umsatzerltse 232,1 168,5 2015 202,9 203,3 203.8
2 [Erhdhung oder Verminderung des
| |Bestands an unfertigen Erzeugnissen 3.2 2.4 08 14 1.5 0.4
3 |andere akiivierte Eigenleistungen 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0]
4 sonstige betriebliche Erirdge 3235 376,5 338,5 2991 197.0 197.0]
5 Materialaufwand 117.7 96,3 92,1 927 93,3 93.9
a) |Aufwendungen fur Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und fir bezogene 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0]
b) Au.fwendungeﬂ fir bezogene 1177 96.3 92.1 92.7 93,3 93.9|
Leistungen
6 |Personalaufwand 2234 217,0 220,2 220,2 220,2 220,2
a) ;Léhne und Gehdlter 183,7 172,0 177,86 177,68 177,68 177,68
b) isoziale Abgaben und Aufwendungen
fur Altersversorgung und fur 39,7 45,0 42,6 42.6 42.6 42,8
- davon fur Altersversorgung 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0 0,01
7 |Abschreibungen 144 1 141.,3 1472 122,8 9,2 6,7
a) auf immaterielle
Vermdgensgegenstédnde des 1441 141.3 1472 122,8 9,2 6,7
Anlagevermdgens und Sachanlagen
b)|auf Vermégensgegenstande des
Umlaufvermoggng soweit diese die im 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0}
Unternehmen (iblichen
Abschreibungen Gberschreiten
8 :Ertrage aus der Aufiésung von
Sonderposten 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,01
nach § 33 Absatz 4 bis 6 EigVO M-V
9 |sonstige betriebliche Aufwendungen 51,2 116.0 74,0 74,1 74,8 74,8
10 |ErtrAge aus Beteiligungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,01
11|Ertrage aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des 0.0 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0
Finanzanlagevermdgens
12 |sonstige Zinsen und &hnliche Ertrage 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
13 |Abschreibungen auf Finanzanlagen und
auf Wertpapiere des Umlaufvermdgens 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
14 |Zinsen und ahnliche Aufwendungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
15 |Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0]
16 |Ergebnis nach Steuern 224 6,8 7,3 6,4 43 56
17 |sonstige Steuern 6,2 6,4 6,2 6,2 6,2 6,2
18 |Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag 16,2 0,4 1,1 12,6 -1,9 -0,6
Verwendung des Jahresergebnisses
Verrechnung mit dem Verlustvortrag 16,2 0,4 1,1 -12,6 -1,9 -0,6
Verrechnung mit dem Gewinnvortrag 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,01
Vortrag auf neue Rechnung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
Einsteliung in die Ricklagen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
Entnahme aus den Ricklagen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
Ausschittung an die Gemeinde 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
Ausgleich durch die Gemeinde 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,01

Beschluss vom:

Seite 268 von 377

Angaben in TEUR



SIG, Stralsunder Innovations- und Griinderzentrum GmbH, Heinrich-Mann-Strafle 11,
18435 Stralsund
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Finanzplan
Ist Plan Plan Plan Pian Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorvorjahn) | (Planjahr} | (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
1 iPeriodenergebnis 16,2 0.4 1.1 -12,6 -1.9 -0,6
2 :Abschreibungen (+) / Zuschreibungen (-)
auf Gegensténde des Anlagevermdgens 1441 141.3 147.2 1228 9.2 8.7
3 Zgnahme (+) / Abnahme (-) der 18,6 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
ROckstellungen
4 |Sonstige zahlungsunwirksame
Aufwendungen (+) / Ertrage () -124,0 123,9] -1239 102,1 0.0 0,0
5 |Zunahme (-) / Abnahme (+) der Vorrate,
der Forderungen aus Lieferungen und
Leistungen sowie anderer Aktiva, die nicht -21,2 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0]
der Investitions- oder
Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
6 |Zunahme (+)/ Abnahme (-) der
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen sowie anderer Passiva, die 3,1 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0
nicht der Investitions- oder
Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
7 |Gewinn {-) /\(erlust (+) aus dem Abgang 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
__Ivon Gegensténden des Anlagevermégens
8 |Zinsaufwendungen (+) /Zinsertrége {-) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
9 |Sonstige Beteiligungsertrége (-) 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0
10 Aufwendunggn {+)/ Erirage (~) aus 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
auBerordentlichen Posten
11!Ertragsteueraufwand (+) /-ertrag (-} 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
12 Einzahlungen aus auRerordentlichen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
Posten (+)
13 Auszahlungen aus auBerordentlichen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
Posten (-)
14 :Ertragsteuerzahlungen (-/+) 0,0 0.0 0,0 0,0 0.0 0,0
15 Cashflow aus der laufenden
7, 6,1
Geschiftstitigkeit 368 17.8 244 8,1 3
16 |Einzahlungen aus Abgangen von
Gegenstanden des immateriellen 0,6 6.0 0,0 0,0 0,0 0,0
Anlagevermdgens (+)
17 Auszahiyngen for Investxt.lonen in das 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
immaterieile Anlagevermdgen (-)
18 {Einzahlungen aus Abgéngen von
Gegenstanden des Sachanlagevermdgens 0.0 0,0 00 00 00 00
{+)
19 {Auszahlungen fur Investitionen in das 72 11,0 7.0 7.0 7.0 70
Sachanlagevermdgen (-)
20 Einzahlungen aus Abgéngen von
Gegensténden des 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0}
Finanzantagevermdgens (+)
21 Ayszahlungen far Ir_westmonen in das 0.0 0,0 0.0 0.0 0.0 0.0l
Finanzanlagevermdgen (-)
22 [Einzahlungen aufgrund von
Finanzmittelanlagen im Rahmen der 0,0 6.0 0,0 00 0,0 0.0
kurzfristigen Finanzdisposition (+)
23| Auszahlungen aufgrund von
Finanzmittelanlagen im Rahmen der 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0
kurzfristigen Finanzdisposition (-)
24 :Einzahlungen aus auferordentlichen 0,0 0.0 0.0 0.0 00 0.0
Posten (+)

Beschluss vom:
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SIG, Stralsunder Innovations- und Grunderzentrum GmbH, Heinrich-Mann-Strafie 11,
18435 Stralsund
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Finanzplan
Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorvorjahr) {Planjahr) (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr){ (3. Folgejahr)
25 Auszahlungen aus aullerordentlichen
0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
i Posten (-)
26 |Erhaltene Zinsen (+) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,01
27 |Erhaltene Dividenden (+) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
28 | Cashflow aus der Investitionstatigkeit -7,2 -11,0 -7,0 -7,0 -7,0 -7,0}
29|Einzahlungen aus l
Eigenkapitalzufihrungen {+) 0.0 0.0 0,0 0.0 0.0 0.0
30 ;Auszahlungen aus 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0,0

Eigenkapitalherabsetzungen (-)

31 Einzahlungen aus der Begebung von
Anleihen und der Aufnahme von (Finanz-) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0
Krediten (+)

- davon flr Investitionen und
Investitionsforderungsmafinahmen

- davon zur Umschuldung von Krediten fur
Investitionen und 0,0 0,0 0,0 0,0 G,0 0,01
Investitionsférderungsmalinahmen

32 |Auszahlungen aus der Tilgung von
Anteihen und (Finanz-) Krediten (-)

- davon fur investitionen und
Investitionsférderungsmafnahmen

- davon zur Umschuldung von Krediten fur
Investitionen und 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0 0.0
Investitionsférderungsmafinahmen
33 |Einzahlungen aus erhalftenen

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0}

0.0 0.0 0.0 0,0 0,0 0,0

0,0 0.0 0.0 0.0 0,0 0,0¢

Zuschissen/Zuwendungen (+) 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 O’OI
a) |von der Gemeinde 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0]
b) sinmalige Entgelte 0.0 0,0 0,0 0,0 0.0 o,ol
Nutzungsberechtigter
c) lvon sonstigen Dritten 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0]
34 Einzahlungen aus aullerordentlichen 0.0 0.0 00 0.0 0.0 0.0
Posten (+)
35 Auszahlungen aus auRerordentlichen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
Posten (-)
36 (Gezahlte Zinsen (-) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,04
37 |Gezahlte Dividenden (-) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
38 Cashflow aus der 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
Finanzierungstitigkeit
39 Z?hlung§W|rksame Verdnderungen des 296 6,8 17.4 11 0,3 0,9
Finanzmittelfonds
40 Zr)xanzmlttelfonds am Anfang der Periode 2648 2044 301.2 318,6 319,7 320.0}
41 |Finanzmittelfonds am Ende der Periode 294.4 301,2 318,6 319,7 320,0 319,1

Zusammensetzung des Finanzmittelfonds
Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente 294 4 301,2 318,86 319,7 320,0 3191
jederzeit fallige Verbindlichkeiten gegeniiber
Kreditinstituten sowie andere kurzfristige

Kreditaufnahmen, die zur Disposition der 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
liquiden Mittel gehdren
Beschluss vom: Angaben in TEUR
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SIG, Stralsunder Innovations- und Grunderzentrum GmbH, Heinrich-Mann-Strale 11,
18435 Stralsund
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Bereichserfolgsplan fiir den Bereich Stammbhaus
Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
{Vorvorjahr) | (Pianjahr) | {Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr}
1 |Umsatzerldse 2321 198,5 201,5 202,9 203,3 2038
2 {Erh6éhung oder Verminderung des
Bestands an unfertigen Erzeugnissen 3.2 2.4 0.8 14 1.5 0.4
3 landere aktivierte Eigenleistungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0]
4 'sonstige betriebliche Ertrage 1341 134,6 1346 112,8 10,7 10,7
5 Materialaufwand 115,3 94,3 89,7 90,3 90,9 91,5
a) |Aufwendungen flr Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und fur bezogene Waren 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0}
b) iAufwendungen fir bezogene 115,3 94,3 89,7 90,3 90,9 91,5
Leistungen
6 |Personalaufwand 57,4 54,9 57,6 57.6 57,6 57,6
a) Lohne und Gehélter 47,0 44,8 46,6 46,6 46,6 46,6
b) isoziale Abgaben und Agfwendung;en far 104 101 1.0 110 110 11.0
|Altersversorgung und flir Unterstitzung
- davon fur Altersversorgung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,04
7 !Abschreibungen 139,7 1374 139,68 1178 4.9 3.0
a):auf immaterielle :
Vermodgensgegenstinde des 139,7 137.4 139,6 117.8 49 3.0
Anlagevermégens und Sachanlagen
b)|auf Vermtgensgegenstande des
! {Umlaufvermégens, soweit diese die im
' i
Unternehmen Ublichen Abschreibungen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
Uberschreiten
8 |Ertrage aus der Aufldsung von
Sonderposten 0,0 0.0 0,0 0,0 0.0 D,Oh
nach § 33 Absatz 4 bis 6 EigvO M-V
9 Isonstige betriebliche Aufwendungen 18,0 24,3 243 244 25,1 25,1
10|Ertrage aus Beteiligungen 0,0 0,0! 0,0 0,0 0,0 0,01
11{Ertrage aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,01
Finanzanlagevermdgens
12 |sonstige Zinsen und dhnliche Ertrage 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
13 |Abschreibungen auf Finanzanlagen und
auf Wertpapiere des Umlaufvermégens 0.0 0.0 0,0 0.0 0.0 0.0
14 Zinsen und dhnliche Aufwendungen 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0l
15 | Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0: 0,0}
168 |Ergebnis nach Steuern 38,0 24,8 25,7 27,0 37,0 377
17 |sonstige Steuemn 6,2 6.4 6,2 8,2 6,2 6,2
18 |Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag 32,8 18,2 19,5 20,8 30,8 31,5
Verwendung des Jahresergebnisses
Verrechnung mit dem Verlustvortrag 32.8 18,2 18,5 20,8 30,8 31,5
Verrechnung mit dem Gewinnvortrag
Vortrag auf neue Rechnung
Einstellung in die Rlcklagen
Entnahme aus den Riicklagen
Ausschittung an die Gemeinde
Ausgleich durch die Gemeinde

Beschluss vom:
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SIG, Stralsunder Innovations- und Grunderzentrum GmbH, Heinrich-Mann-Stralle 11,

18435 Stralsund
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Bereichserfolgsplan fiir den Bereich MakerPort
Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
{Varvorjahr) | (Planjahr) | (Planjahr) | (1. Folgejahs) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
1 {Umsatzerlése 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
2 {Erhéhung oder Verminderung des
__|Bestands an unfertigen Erzeugnissen 0.0 0.0 0,02 0.0 0.0 0.0
'3 |andere aktivierte Eigenleistungen 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 0.0]
4 |sonstige betriebliche Ertrage 1894 2419 203,9 186,3 186,3 186,3
5 |Materialaufwand 2.4 2,0 24 2,4 24 24
a) i Aufwendungen fiir Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und fur bezogene Waren 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0]
b) Au.fwendungen fur bezogene 2.4 2.0 24 24 24 24
Leistungen
6 Personalaufwand 166,0 162,1 162.6 162,6 162,6 162,6
a) iLohne und Gehalter 136,7 127,2 131,0 131,0 131,0 131,0
b) ;soziale Abgaben und ApﬁNendungen fur 20,3 34.9 316 31,6 31,6§ 316
Altersversorgung und flr Unterstiitzung i
- davon fur Altersversorgung 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0! 0,0
7 |Abschreibungen 4.4 3,9 7.6 5,0 43! 37
a) ‘auf immaterielle
Vermdgensgegenstinde des 44 3,8 7.6 5,0 43 37
Anlagevermdgens und Sachanlagen
b) lauf Vermdgensgegenstande des
Umlaufvermdégens, soweit diese die im
'Unternehmen ublichen Abschreibungen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
{{iberschreiten
8 |Ertrage aus der Aufldsung von
Sonderposten 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0
nach § 33 Absatz 4 bis 6 EigVO M-V
9 Isonstige betriebliche Aufwendungen 33,2 91,7 497 49,7 49,7 49,7
10 |Ertrage aus Beteiligungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
11 |Ertr&ge aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des 0.0 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0
Finanzanlagevermégens
12 isonstige Zinsen und dhnliche Ertrage 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
13 Abschrekbungen auf Fmanzanlag?n und 0.0 0.0 0,0 0.0 0.0 0.0
auf Wertpapiere des Umlaufvermdgens
14 Zinsen und dhnliche Aufwendungen 0.0 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0
15 |Steuern vom Einkommen und vom Erirag 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
16 |[Ergebnis nach Steuern -16,6 -17.8 -18.,4 -33,4 -32,7 -32,1
17 isonstige Steuern 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
18 |Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag -16,6 -17,8 18,4 -33,4 -32,7 -32,1
Verwendung des Jahresergebnisses
Verrechnung mit dem Verlustvortrag -16,6 -17.8 -18,4 -33,4 -32,7 -321
Verrechnung mit dem Gewinnvortrag
Vortrag auf neue Rechnung
Einstellung in die Riicklagen
Entnahme aus den Ricklagen
Ausschittung an die Gemeinde
Ausgleich durch die Gemeinde |
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SIG, Stralsunder Innovations- und Grunderzentrum GmbH, Heinrich-Mann-Strafie 11,
18435 Straisund
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022

Bereichsfinanzplan fiir den Bereich Stammhaus

Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorvorjahr} ! (Planjahr) | (Planjahr) | (1. Folgejahr) i (2. Folgejahr) | (3. Foigejahr)
1 ‘Periodenergebnis 32,8 18,2 19,5 20,8 30,8 31,5
2 Abschrelbungen (+)/ Zuschrelbungen ) 139.7 137.4 1396 117.8 49 3.0|
auf Gegenstande des Anlagevermégens
3 Zl.{nahme (+) / Abnahme (-} der 6.2 0.0 0.0 00 0.0 0.0l
Rickstellungen
4 |Sonstige zahlungsunwirksame 1240 123.9 1239 -102,1 0.0 0.0l

Aufwendungen (+) / Ertrége (-)

5 |Zunahme (-) / Abnahme (+) der Vorrite,
der Forderungen aus Lieferungen und
Leistungen sowie anderer Aktiva, die nicht -5,2 0,0 0,0 0.0 0,0 .01
der investitions- oder
Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
6 |Zunahme (+) / Abnahme (-) der
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen sowie anderer Passiva, die 31 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
nicht der Investitions- oder
Finanzierungstétigkeit zuzuordnen sind
7 {Gewinn (-) / Verlust (+) aus dem Abgang

s o 0,0 0.0 0,0 0,0 0.0 0,0
von Gegenstanden des Anlagevermdgens
8 |Zinsaufwendungen (+) /Zinsertrage (-) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,01
9 Sonstige Beteiligungsertrage (-) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
10 Aufwendunggn (+) / Ertréage (-) aus 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
auflerordentlichen Posten
11 |Ertragsteueraufwand (+) /-ertrag () 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
12 |Einzahlungen aus auRerordentlichen 0.0 0.0 00 0.0 0.0 0,0l
Posten (+)
13 |Auszahlungen aus auferordentlichen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
Posten (-) ]
14 |Ertragsteuerzahlungen (-/+) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
15 |Cashfiow aus der laufenden
, : 36,5 35,7 4,
Geschiftstitigkeit 52,6 3.7 35,2 34,5
16 |[Einzahlungen aus Abgédngen von
Gegenstdnden des immateriellen 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
Anlagevermdgens (+)
17 Auszahlyngen fur !nvestlt'i'onen in das 0.0 0.0 0.0 0.0 0,0 0.0
immaterielle Anlagevermogen (-)
18 |Einzahlungen aus Abgangen von
Gegensténden des Sachanlagevermégens 0.0 0,0 0.0 0.0 0,0 0.0
)
19 |Auszahlungen fUr"investltlonen in das 2.8 10,0 5.0 5,0 5.0 5,0}
Sachanlagevermégen (-)
20 |Einzahlungen aus Abgéngen von
Gegenstdnden des 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
Finanzanlagevermégens (+)
21 A};szahlungen fur IPvest|t|onen in das 0.0 0.0 0.0 00 0.0 0.0l
Finanzanlagevermégen (-)
22 Einzahlungen aufgrund von
Finanzmittelaniagen im Rahmen der 0.0 0.0 0,0 0,0 0,0 0,01
kurzfristigen Finanzdisposition (+)
23 | Auszahlungen aufgrund von |
Finanzmittelanlagen im Rahmen der 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0.9
kurzfristigen Finanzdisposition (-}
24 Einzahlungen aus aufierordentlichen 0.0 0.0 OO 0.0 0.0 O’OI
Posten (+) i
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SIG, Stralsunder Innovations- und Griinderzentrum GmbH, Heinrich-Mann-StrafRe 11,
18435 Stralsund

Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Bereichsfinanzplan fiir den Bereich Stammhaus

Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorvorjahr) : (Planjahr) | (Planjahr) |(1. Folgejahr); (2. Folgejahr) ! (3. Folgejahr)
25|Auszahlungen aus aullerordentlichen 00 00 00 00 0.0 00
POSten (_) 1 1 3 3 1 1
26 (Erhaltene Zinsen (+) 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0
27 Erhaltene Dividenden (+) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
28 Cashflow aus der investitionstatigkeit -2,8 -10,0 -5,0 -5,0 -5,0 -5,0
29 Einzahlungen aus
Eigenkapitalzufiihrungen (+) 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.9]
30|Auszahlungen aus
Eigenkapitalherabsetzungen (-} 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
31|Einzahlungen aus der Begebung von
Anleihen und der Aufnahme von (Finanz-) 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0}
Krediten (+)
- davon fir Investitionen und
Investitionsférderungsmafnahmen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
- davon zur Umschuldung von Krediten fiir
Investitionen und 0.0 0,0 0.0 0.0 0,0 0,0
Investitionsforderungsmafinahmen
32| Auszahlungen aus der Tilgung von
Anleihen und (Finanz-) Krediten (-} 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0f
- davo_n' fur Ipvestmonen und 0.0 0.0 00 0.0 OO 0.0l
Investitionsférderungsmalnahmen
- davon zur Umschuldung von Krediten fiir i
Investitionen und 0,0 0,0 0.0 0.0 0,0 0,0]
Investitionsférderungsmafinahmen
33|Einzahlungen aus erhaltenen
Zuschiissen/Zuwendungen (+) 0.0 0.0 0.0 0.0 O’Oi O’OI
a) lvon der Gemeinde 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0! 0,0}
b) leinmalige Entgelte l
Nutzungsberechtigter 0.0 0.0 9.0 0.0 0.0, 0.0
¢) lvon sonstigen Dritten 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,04
34 Einzahlungen aus auferordentlichen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
Posten (+)
35|Auszahiungen aus aullerordentlichen 0.0 0.0 0.0 00 0.0 O’OI
Posten (-)
36 |Gezahite Zinsen (-) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
37 |Gezahlte Dividenden (-) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
38|Cashflow aus der =~ 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
Finanzierungstatigkeit
39 Z.ah!ungs-wrrksame Verdnderungen des 49,8 217 30.2 315 30,7 205
Finanzmittelfonds
40 g;lanzmlttelfonds am Anfang der Pericde 264.8 3146 3363 366.5 353.3 384.0
41 ‘Finanzmitteifonds am Ende der Periode 314,86 336,3 366,5 398,0 384,0 413,5

Zusammensetzung des Finanzmittelfonds
Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente 3146 336,3 366,5 398,0 384,0 4135
jederzeit fallige Verbindlichkeiten gegeniber
Kreditinstituten sowie andere kurzfristige

Kreditaufnahmen, die zur Disposition der 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
liquiden Mittel gehdren
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SIG, Stralsunder Innovations- und Grunderzentrum GmbH, Heinrich-Mann-Strale 11,
18435 Stralsund
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Bereichsfinanzplan fiir den Bereich MakerPort
Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorvorjahr) (Planjahr) (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) ; (3. Folgejahr)
1 {Periodenergebnis -16.86 -17.8 -18,4 -33,4 -32,7 -32,1
2 Abschrelbungen (+) /Zuschrelbunqen -) 44 39 76 5.0 43 37
auf Gegensténde des Anlagevermdgens
3 Zlinahme (+)  Abnahme (-) der 12,4 0.0 0.0 00 0.0 0.0
Ruckstellungen
4 {Sonstige zahlungsunwirksame
Aufwendungen (+) / Ertrage (-) 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
5 |Zunahme (-) / Abnahme (+) der Vorrite,
der Forderungen aus Lieferungen und
Leistungen sowie anderer Aktiva, die nicht -16,0 0,0 0,0 G,0 0,0 0,0
der Investitions- oder
Finanzierungstétigkeit zuzuordnen sind
6 |Zunahme (+) / Abnahme (-) der
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen sowie anderer Passiva, die 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
nicht der Investitions- oder
‘Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
7 (Gewinn (-) /\{erlust (+) aus dem Abg'ang 0.0 0.0 0.0 00 0.0 0,0
von Gegenstanden des Anlagevermdgens l
8 |Zinsaufwendungen (+) /Zinsertrage (-) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
9 Sonstige Beteiligungsertrage (-} 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
10 Aufwendunggan (+) / Ertrége (-) aus 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
aulBerordentlichen Posten
11| Ertragsteueraufwand (+) /-ertrag {-) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,04
12 |Einzahlungen aus auRerordentlichen 0.0 0.0 0.0 0,0 0.0 0,0I
Posten (+)
13|Auszahlungen aus auRerordentlichen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0,0
Posten (-) |
14 |Ertragsteuerzahlungen (-/+) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
16 |Cashflow aus der laufenden
- - -10,8 -28,4 -28,4 -28,4
Geschiftstitigkeit 15,8 138 0. 28 8 28
16 {Einzahlungen aus Abgéngen von
Gegensténden des immateriellen 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0]
Anlagevermdgens (+)
17 f\uszahh.mgen fiir |nvest:t‘|.onen in das 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0l
immaterielle Anlagevermogen (-)
18 |Einzahlungen aus Abgangen von
Gegenstanden des Sachanlagevermégens 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,
&)
19 Auszahlungen fUilnvestttlonen in das 4.4 1.0 2.0 2.0 2.0 2.0
Sachanlagevermégen (-)
20 [Einzahlungen aus Abgéngen von
Gegensténden des 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0]
Finanzanlagevermdégens (+)
21 A_uszahiungen far l?vestltaonen in das 0.0 0.0 00 0.0 0.0 0.0l
Finanzanlagevermégen (-)
22 |[Einzahlungen aufgrund von
Finanzmittelanlagen im Rahmen der 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
kurzfristigen Finanzdisposition (+)
23| Auszahlungen aufgrund von
Finanzmittelaniagen im Rahmen der 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,01
kurzfristigen Finanzdisposition (-)
24 Einzahlungen aus auf}erordentlichen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
Posten (+) J
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SIG, Stralsunder Innovations- und Griinderzentrum GmbH, Heinrich-Mann-Straie 11,
18435 Stralsund

Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Bereichsfinanzplan fiir den Bereich MakerPort

Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2020 2021 | 2022 2023 2024 2025
(Vorvarjahr) | {Planjahr) | (Pianjahr) | (1. Folgejahr) | {2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
25|Auszahlungen aus auflerordentlichen
Posten (-) 0,0 0,0 0.0 0.0 0.0 0,0
26 |Erhaltene Zinsen (+) 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0
27 |Erhaltene Dividenden (+) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
28 cashfiow aus der Investitionstitigkeit 4.4 -1,0 -2,0 -2,0 2,0 2,0
29 [Einzahlungen aus
Eigenkapitalzufihrungen (+) 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
30 |Auszahlungen aus }
Eigenkapitalherabsetzungen (-} 0.0 0.0 0,0 0.0 0.0 0.0
31 Einzahlungen aus der Begebung von
Anleihen und der Aufnahme von (Finanz-) 0.0 0,0 0.0 0,0 0.0 0,01
Krediten (+)
- davon fir Investitionen und
Investitionsférderungsmaflnahmen 0.0 0.0 0,0 0.0 0.0 0.01
- davon zur Umschuldung von Krediten fiir
;Envestitionen und 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,01
iInvestitionsférderungsmalnahmen
32 Auszahlungen aus der Tilgung von
Anleihen und (Finanz-} Krediten (-) 0,0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.9
- daqu fir I{jvestmonen und 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0l
Investitionsférderungsmafinahmen
- davon zur Umschuldung von Krediten fur
Investitionen und 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
Investitionsférderungsmalnahmen
33 |Einzahlungen aus erhaltenen
Zuschissen/Zuwendungen (+) 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 O'Ol
a) lvon der Gemeinde 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0]
b) ieinmalige Entgelte |
Nutzungsberechtigter 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
ic) |von sonstigen Dritten 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0]
34 |Einzahlungen aus auRerordentlichen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 O.OI
Posten (+)
35 Auszahlungen aus auflerordentlichen 00 00 0.0 0.0 0.0 0.0
Posten (-)
36 :Gezahlte Zinsen (-) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,01
37 :Gezahlte Dividenden (-) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0]
38 Cashflow aus der 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Finanzierungstatigkeit
39 Z.ahlung§WIrksame Verdanderungen des 20,2 14,9 12,8 30,4 30,4 30,4
Finanzmittelfonds
40 (F;;zanzmxtteifonds am Anfang der Periode 0.0 202 351 479 783 -108,7
41
Finanzmittelfonds am Ende der Periode -20,2 -35,1 -47,9 -78,3 -108,7 -139,4%
Zusammensetzung des Finanzmittelfonds
Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente -20,2 -35,1 -47,9 -78,3 -108,7 -139,1
jederzeit fallige Verbindlichkeiten gegentiber
Kreditinstituten sowie andere kurzfristige
Kreditaufnahmen, die zur Disposition der 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0]
liquiden Mittel gehdren
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SIG, Stralsunder Innovations- und Griinderzentrum GmbH, Heinrich-Mann-Strale 11,
18435 Stralsund

Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionszusammenfassung

Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt | bis 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026

(Vorjahr) (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr) | {Folgejahre)

Einzahlungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
davon aus Abgdngen von
Gegenstanden des immateriellen
Anlagevermogens, des 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 0,04
Sachanlagevermégens und des
Finanzanlagevermégens

davon Sonstige 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Auszahlungen 46,0 11,0 7,0 7,0 7,0 7,0 7.0
_davon fu_r Investitionen mndas 0.0 0.0 0.0 00 0.0 0.0 0.0|
immaterielle Anlagevermdgen

davon fir lnvestlt.l.onen in das 6.0 1.0 1.0 10 1.0 1.0 1.0|
'Sachanlagevermdgen

dgvon fir Investmo?en in das 00 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
Finanzanlagevermdgen ’

davon fur Sonstige 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0
davon zu leisten aufgrund einer

im Planjahr eingegangenen 0,0 0.0 0,0 0,0
Verpflichtung

Saido der Ein-und 460| 11,0 7,0 7,0 7,0 7,0 7,0

Auszahlungen

finanziert durch Einzahiungen
aus der Begebung von Anleihen 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 0.0}
und der Aufnahme von Krediten
finanziert durch Einzahlungen

aus erhaltenen 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0
Zuschilssen/Zuwendungen
a) von der Gemeinde 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
b) einmalige Entgelte I
Nutzungsberechtigter 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
©) von sonstigen Dritten 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
finanziert durch eine Entnahme 46,0 110 7.0 7.0 7.0 7.0 _7'0|

aus dem Finanzmittelfonds

Finanzielle Auswirkungen auf den
Haushalt der Gemeinde (Entstehung/ keine
[ Wegfall/Erhdhung/Verminderung)
Zuschuss

Verlustausgleich
Leistungsvergiitung

Ausschittung

Beschluss vom: Angaben in TEUR
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SIG, Stralsunder Innovations- und Griinderzentrum GmbH, Heinrich-Mann-StraBe 11,
18435 Stralsund
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionsiibersicht
MaBnahme: IBereich: |Stammhaus
Kurzbeschreibung: |Ersatzbeschaffung fur Betriebs- und Geschéftsausstattung
Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder
Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden &/ nein
Mdglichkeiten um die fir den Eigenbetrieb wirtschaftlichste Losung handeit.
Plane, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erlauterungen, aus denen die Art der Ausfilhrung,
die gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung {2 ! nein
Dritter ersichtlich sind, liegen vor.
Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchfiihrung der Manahme verpflichtet oder die 3 / nei
Mafinahme ist fur die Erfullung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. J
Die Mafinahme dient unter Beriicksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden 2/ nein
Leistungsfahigkeit innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen. J
Plan Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026
(Planjahry | (Ptanjahr) | (1. Folgejahr) : (2. Folgejahr) ! (3. Folgejahr) | (Folgejahre}

Einzahlungen . 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,01
davon aus Abgéngen von
Gegensténden des immateriellen
Aniagevermdgens, des 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0
Sachanlagevermdgens und des
Finanzanlagevermdégens
davon Sonstige 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,01
Auszahlungen 35,0 10,0 5,0 5,0 5,0 5,0 5,0
Fiavon fqr Investitionen :n"das 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 o0
immaterielle Anlagevermdgen
davon filr Investitionen in das
Sachanlagevermégen 350 10,0 50 5,0 5,0 5,0 5,01
dgvon far Investltlo?en in das 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
Finanzanlagevermégen
davon fiir Sonstige 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
davon zu leisten aufgrund einer im
Planjahr eingegangenen 0,0 0.0 0,0 0,01
Verpflichtung
Saldo der Ein-und 3500 10,0 5,0 5,0 5,0 5,0 50|
Auszahlungen
finanziert durch Einzahlungen aus
der Begebung von Anleihen und 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0 0,01
der Aufnahme von Krediten
finanziert durch Einzahlungen aus
erhaltenen 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0.04
Zuschiissen/Zuwendungen

a) von der Gemeinde 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,01

b) einmalige Entgelte 00 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 O'OI

Nutzungsberechtigter

¢) von sonstigen Dritten 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
finanziert durch eine Entnahme I
aus dem Finanzmittelfonds -35.0 -10,0 5.0 5.0 5.0 5.0 5.0
Finanzielle Auswirkungen auf den
Haushalt der Gemeinde (Entstehung/
Wegfall/Erhéhung/Verminderung)
Zuschuss
Verlustausgleich
Leistungsvergltung
Ausschittung
Beschiuss vom: Angaben in TEUR
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SIG, Stralsunder Innovations- und Griinderzentrum GmbH, Heinrich-Mann-StraBBe 11,
18435 Stralsund
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionsiibersicht
MaRnahme: |Bereich:  |MakerPort
Kurzbeschreibung: Ersatzbeschaffung fiir Betriebs- und Geschéaftsausstattung
Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder
Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden &/ nein
Méglichkeiten um die fur den Eigenbetrieb wirtschaftlichste [.6sung handelt.
Plane, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erlduterungen, aus denen die Art der Ausfiihrung,
die gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung ja/ nein
Dritter ersichtlich sind, liegen vor.
Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchfiihrung der MaRnahme verpflichtet oder die 2/ nei
Mafinahme ist fir die Erfillung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. ]
Die Mainahme dient unter Berlicksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden 2 / nein
Leistungsfahigkeit innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen. ]
Plan Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026
{Planjahr) | (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Foigejahr) | (Folgejahre)

Einzahlungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
davon aus Abgdngen von
Gegensténden des immateriellen
Anlagevermdgens, des 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
Sachaniagevermdégens und des
Finanzanlagevermdgens
davon Sonstige 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
Auszahlungen 11,0 1,0 2,0 2,0 2,0 2,0 2,0}
fiavon fqr Investitionen m‘das 0,0 0,0 0.0 00 0.0 00 0,0l
immaterielle Anlagevermdgen
davon far 1nves’u’u_onen in das 11,0 1.0 2.0 2.0 20 20 2.0l
Sachanlagevermdgen
dgvon for investltlopen in das 0.0 0.0 0.0 00 0.0 0.0 0.0
Finanzanlagevermégen |
davon fur Sonstige 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
davon zu leisten aufgrund einer im
Planjahr eingegangenen 0,0 0.0 0,0 0.0J
Verpflichtung
Saldo der Ein- und Auszahlungen -11,0 -1,0 -2,0 -2,0 -2,0 -2,0 -2,0
finanziert durch Einzahlungen aus
der Begebung von Anleihen und der 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,01
Aufnahme von Krediten
finanziert durch Einzahlungen aus
erhaltenen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Zuschiissen/Zuwendungen

a) von der Gemeinde 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,01

b) einmalige Entgelte

Nutzungsberechtigter 0.0 0,0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

c) von sonstigen Dritten 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0]
finanziert durch eine Entnahme aus 110 10 2.0 20 2.0 2.0 -2,0|

dem Finanzmittelfonds

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt

der Gemeinde (Entstehung/
Wegfall/Erhéhung/Verminderung)

Zuschuss

Verlustausgleich

Leistungsvergiitung

Aussch'dttung
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Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Stelleniibersicht

SIG, Stralsunder Innovations- und Griinderzentrum GmbH, Heinrich-Mann-Strafie

11, 18435 Stralsund

laufende Anzahlund | tatsdchliche | Anzahiund
Nummer Bezeichnung Beweriung | Besetzung am | Bewertung Bemerkungen
2021 30.06.2021 2022
Stammhaus
1 Geschaftsfiihrer 1 1 1 ohne Vergitung
o |Haustechnischer 1 1 1 lvollbeschaftigt It. Arbeitsvertrag
Angesteliter
MakerPort
3 Coach ftr Grinder und
Grindungsinteressierte 1 1 1 vollbeschattigt It. Férderantrag
4 Koordinator
grindungsspezifisch 1 1 1 vollbeschaftigt Iit. Férderantrag
Transfermanager 0 0 1 vollbeschaftigt
6 Hilfskrafte 2 2 2 geringfiigig beschéftigt
7 studentische Hilfskrafte 2 4 0 stundenweise
im Durchschnitt
Gesamt 8 10 7
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Stralsund mbH
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Stadterneuerungsgesellschaft Stralsund mbH
Vorbericht zum Wirtschaftsplan 2022

1 Allgemeine Erlauterungen

Die treuhanderische Tatigkeit der Gesellschaft im Rahmen der (lbernommenen
Sanierungsmaflnahmen und Entwicklungstrageraufgaben ist weiterhin von stabilem Niveau
gepragt.

Die Grundlage daflr bilden die jahrlichen Verwaltungsvereinbarungen zwischen Bund und
Landern, in der fur alle Stadtebauférderprogramme der Finanzrahmen fir das jeweilige
Programmjahr vereinbart wird. Der Bund hat in den letzten Jahren den Finanzrahmen auf
konstant hohem Niveau verstetigt. Durch das Land Mecklenburg-Vorpommern wurden
bislang die erforderlichen Mittel zur Kofinanzierung bereitgestellt. Ebenso konnte die
Hansestadt Stralsund den erforderlichen Eigenanteil bereitstellen.

Die zur Verfligung stehenden und die in Aussicht gestellten Stadtebaufordermittel sichern in
Kombination mit weiteren zur Verfligung gestellten Férdermitteln von Européischer Union,
Bund und Land auch fur 2022 ff. den fiir die Gesellschaft notwendigen Umsatz.

Der 2017 vorgenommene Einstieg der Gesellschaft in die Erbringung von Leistungen in der
Projektsteuerung und dem Projektmanagement wird 2022 kontinuierlich fortgesetzt und
weiter ausgebaut.

Die Arbeitsbeziehungen zwischen der Stadterneuerungsgesellschaft Stralsund mbH (SES)
und der BIG Stadtebau GmbH (BIG-S) werden auch zukiinftig nach dem 2014 abge-
schlossenen Geschaftsbesorgungsvertrag umgesetzt. Dieser Geschéftsbesorgungsvertrag
beinhaltet die Erbringung und gegenseitige Verrechnung von Dienstleistungen und wird
vereinbarungsgemal an die ggf. gednderten Berechnungsgrundlagen angepasst.

Die SES hat in 2020 die bisherigen Eigentumsanteile der BIG-S an dem gemeinsam mit der
BIG-S genutzten Grundbesitz Gebaude- und Freiflache in Stralsund, Fahrstralle 22 und
Fahrwall 7 Gbernommen. Die durch die BIG-S genutzten Flachenanteile werden nunmehr an
diese vermietet. Hier wird seit Mitte 2020 ein zusatzlicher Umsatzanteil erwirtschaftet.

2 Erfolgsplan
2.1 Ertragsentwicklung

Die SES wird ihre Umsatzerldse auch 2022 ff. Gberwiegend aus Sanierungstragerleistungen
fur die Hansestadt Stralsund erwirtschaften. Es zeichnet sich jedoch auch ab, dass der Anteil
von Projektmanagementleistungen flr die SES eine weiter zunehmende Bedeutung erlangt.
Die Ubrigen Umsatzerldse entfallen auf Leistungen fir die BIG-S, die Erstattung der Kosten
fur die Quartiersmanagerin und Mieteinnahmen.

Fir das Jahr 2022 wird im Planansatz von einem erzielbaren Ertrag in GroRenordnung des
erwarteten Umsatzes des Jahres 2021 ausgegangen. Auch fir den Zeitraum bis 2025 wird
nach dem derzeitigen Erkenntnisstand ein Ertragsniveau in etwa gleichbleibender Hohe
erwartet.

Die veranderte Verteilung der Stadtebauférdermittel kann derzeit durch das Einwerben
anderer Finanzhilfen und Zuwendungen, insbesondere der Europaischen Union,
kompensiert werden. Darliber hinaus besteht die Aussicht, dass die SES auch weiterhin
Aufgaben im Bereich des Projektmanagements auch aulierhalb der jetzigen
Fordergebietskulissen in der Hansestadt Stralsund Ubernehmen wird.
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2.2.5 Entwicklung des Jahresergebnisses

Ziel der Gesellschaft ist seit ihrer Griindung die Erwirtschaftung eines Jahresergebnisses
zwischen 5 bis 7 % des Umsatzes. Dies wurde in den vergangenen Jahren kontinuierlich
erreicht und ist auch realistische Zielstellung fiir 2022. Dabei wird die Zielvorgabe fiir das
Jahresergebnis durch die Gesellschafterin Hansestadt Stralsund in Héhe von 70 T-Euro
realisiert.

Auf Grundlage der beschriebenen, nahezu konstanten Kostenentwicklung geht die
Geschaéftsfihrung davon aus, dass dieses Ergebnis ohne wesentliche Steigerungen des
bisherigen Stundensatzes fiir die zu erbringenden Tragerleistungen erreicht werden kann.

3 Finanzplan

Die Grunderwerbskosten des Erwerbs von Grundstlicks- und Gebaudeanteilen wurden in
2020 durch ein Darlehen finanziert, bestehende Altdarlehen wurden in diesem Zuge
abgeldst.

Die Grunderwerbsnebenkosten wurden aus dem Finanzmittelbestand der Gesellschaft
beglichen. Die Gesellschaft ist bestrebt, bestehende Sondertilgungsmaoglichkeiten in Bezug
auf die Darlehensfinanzierung in Anspruch zu nehmen.

Die flr 2022 ff. ausgewiesene Zufiihrung zu den Rickstellungen beinhaltet die Bewertung
der Ruckstellungen nach dem BilMoG. Diese waren bereits Gegenstand des
Wirtschaftsplans 2021 und werden jetzt getrennt ausgewiesen.

4 Investitionsiibersicht

Fir 2022 sind durch die SES aufer Ersatz- und Ergénzungsinvestitionen in die
Buroausstattung keine weiteren Investitionen vorgesehen.

5 Stelleniibersicht

Der Stellenplan 2022 enthalt gegentber der Planung fiir 2021 eine zusatzliche Arbeitsstelle.
Eine neue Projektmitarbeiterin ist seit Anfang Mai 2021 mit 40 Wochenstunden tétig. Eine
zweite Projektmitarbeiterin wird mit dem 1. September 2021 ihre Anstellung antreten.
Daruber hinaus ist eine weitere Projektmitarbeiterin zum 1. Juni 2021 vom Regionalbtiro
Stralsund der BIG-S zur SES gewechselt.

Somit steht dem Ist-Personalbestand 2021 zum 30. Juni 2021 von 12,38 VBE (Plan 14,38)
ein geplanter Personalbestand in 2022 von 15,38 VBE gegenuber.

In dieser Planung ist die beabsichtigte Schaffung einer zusatzlichen Arbeitsstelle fir eine/n
Projektmitarbeiter*in enthalten.

6 Entwicklung des Eigenkapitals und der Ricklagen

Die jahrlichen Ausschittungen sind wie im vorliegenden Wirtschaftsplan in konstanter Hohe
von 70 T-Euro geplant, darlber hinaus erwirtschaftete Ergebnisanteile werden auf neue
Rechnung vorgetragen und leisten einen Deckungsbeitrag bei der Tilgung des

Grunderwerbsdariehens. Auf diese Weise wird die Eigenkapitalquote der SES auf der
geplanten Hohe konstant gehalten.
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Stadterneuerungsgesellschaft Stralsund mbH

Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022

Zusammenstellung

Der Wirtschaftsplan wird mit folgenden Festsetzungen beschlossen:

Erfolgsplan

Gesamtbetrag der Ertrage

Gesamtbetrag der Aufwendungen
Jahresergebnis

Finanzplan

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der laufenden Geschéaftstatigkeit
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der laufenden Geschéftstatigkeit
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der laufenden Geschéftstatigkeit
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstatigkeit
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstatigkeit

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Investitionstatigkeit
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstatigkeit
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstatigkeit

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Finanzierungstatigkeit

Zahlungswirksame Verénderung des Finanzmittelfonds

Festsetzungen unter Genehmigungsvorbehalt

Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen fir Investitionen und
InvestitionsférderungsmaRnahmen mit Ausnahme von Umschuldungen

Hochstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsféhigkeit
Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungsermachtigungen

In der Stellenuibersicht ausgewiesene Stellen in Vollzeitdquivalenten
Sonstige Angaben

Gesamtbetrag der aus Wirtschaftsplanen der Vorjahre voraussichtlich
fortgeltenden Kreditermachtigungen

Finanzmittelbestand am Ende der Periode

Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2020

Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2021 voraussichtlich
Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2022 voraussichtlich

WP

2022
1.675
-1.583
92

203
83
286

-143
-143

138

16,38

0

633
467
486
508
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Stadterneuerungsgesellschaft Stralsund mbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022

Erfolgsplan
Ist Plan Plan Plan | Plan Plan
2020 2021 2022 2023 * 2024 2025
(Vorvorjahr) Nac;;::gs' (Planjahr) | (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
1 Umsatzerlse 1280 1585] 1575|1622 1678 1662
2 [Erhthung oder Verminderung des
Bestands an unfertigen Erzeugnlssen 157 -5 99 81 54 61
'3 |andere aktivierte Eigenleistungen i 0 0 0 o/ 0 OL
4 sonstige betriebliche Ertrage 15 1 1 1 1 B
5 Materialaufwand ; , -353 -235 -207 -209 -212 -216
) Aufwendungen fir Roh-. Hifs. und 0 3 O 0 0 , 0 0
Betriebsstoffe und fiir bezogene Waren ) - ;
b) Aufwendungen fiir bezogene Lelstungen -353 -235 -207 -209 -212 -216
6 |Personalaufwand ‘ -704 -918 -1.077 -1.008,  -1.121
@) Lohne und Gehalter -572 772 -899 -917 935 -937
b)isoziale Abgaben und Aufwendungen fiir ‘
|Altersversorgung und fir Unterstiitzung -132 '146 -178 ‘ '18? - 865 ‘ _1?7
- davon fiir Altersversorgung 0 ' O k (_) Q ,,,,, O 0
7 | Abschreibungen o 48 29| 35 25 25 25
a)lauf immaterielle '
Vermdgensgegenstande des -18 -29 -25 -25 -25 -25
Anlagevermogens und Sachanlagen
b) auf Vermogensgegenstande des
Umlaufvermégens, soweit diese die im 0 0 0 0 0‘ ol
Unternehmen ublichen Abschreibungen
uberschrelten
8 [Ertrage aus der Aufldsung von |
Sonderposten 0 0 0 0 0! of
nach § 33 Absatz 4 bis 6 EigvVO M- \
9 |sonstige betriebliche Aufwendungen w217, 2420 208f 214 217 -222
10 |Ertrége aus Beteiligungen | ) 0 0 0 0 0
1 Ertrage aus anderen Wertpapieren und 0 0 0 0 0 ol
Ausleihungen des Finanzanlagevermdgens
12 sonstige Zinsen und &hnliche Ertrage 0 0| of 0 0 0
13 Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf ‘ 0 ' 0 0 0 0' 0
Wertpapiere des Umlaufvermdgens U S o .
14 Zinsen und &hnliche Aufwendungen 15 21 -20 -19 -18; -17
15 Steusrn vom Einkommen und vom Ertrag =37 -44| -44 -44 -45, -45
16| Ergebnis nach Steuern 108 92l 9% 96/, 96 95
17 sonstige Steuern 2 -3 -3 -3 -3 -3
18 Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag 106 89 92| 93 93 92
Verwendung des Jahresergebnisses
Verrechnung mit dem Verlustvortrag
Verrechnung mit dem Gewinnvortrag -t o ,
Vorirag auf neue Rechnung 36 19 22 23 23 22
Einstellung in die Riicklagen” e R N
Entnahme aus den Riicklagen - B o
Ausschittung an die Gemeinde 35 35| 35( 35 35 - 35
Ausgleich durch die Gemeinde o
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Stadterneuerungsgesellschaft Stralsund mbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022

Finanzplan
Ist ! Plan Plan Plan | Plan Plan
2020 | 2021 2022 2023 | 2024 2025
(Vorvorjahr) | Nacg;gfgs' (Planjahr) |(1. Folgejahr) | (2. Falgejahr) | (3. Folgejahr)
1 Periodenergebnis - ) 106 89 92 93 93 92
2 |Abschreibungen (+)/Zuschre|bungen( -) auf Gegenstande des 18 29 25 25g 25 25
. |Anlagevermbgens B R I i B}
3 Zunahme (+) / Abnahme (- )der Ruckstellungen ) ) 5 12 12 12, 12 12
4 [Sonstige zah!ungsunwwksame Aufwendungen (+) / Ertrage( ) o 0 o 0 0. 0 0
5 |Zunahme (-) / Abnahme (+) der Vorréte, der Forderungen aus
Lieferungen und Leistungen sowie anderer Aktiva, die nicht der -162 -17 127 -94. -83 140
_Investitions- oder Finanzierungstétigkeit zuzuordnen sind ] ) L i
6 Zunahme( ) Abnahme( ) der Verbindlichkeiten aus Lleferungen 5 |
und Leistungen sowie anderer Passiva, die nicht der Investitions- 156! 10 10 10 10; 0
_ joder Finanzierungstétigkeit zuzuordnen sind ; .
7 |Gewinn (-) / Verlust (+) aus dem Abgang von Gegenstanden des
0! 0 0 0 0! 0
. Anlagevermégens . e ) :
8 [Zinsaufwendungen (+) /Zinsertrage (-) o 15 21 20 19 18 17
9 'Sonstige Beteiligungsertrage (-) ) ) o 0 0 0 0 9 0
10 Aufwendungen( )/ Ertrége (-) aus auBerordentlichen Posten 4] 0 0 O
11 | Ertragsteueraufwand (+) /-ertrag (-) o | - a4] 44 44 45! 45
12 Elnzahlungen aus auflerordentlichen Posten (+) 0 0 0 0 o] 0
13 Auszahlungen aus auEerordenthchen Posten (-) ¢] 0 0 0 4] 0
14]] Ertragsteuerzahlungen (-/+) ' o ' a3 44 a4l —4‘4‘? 45 -45
15 Cashflow aus der laufenden Geschaftstitigkeit 138 144 286 65 75 286
- : :
16 Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden des immateriellen !
. 0 0 0 0, 0 0
Anlagevermdgens (+) :
17 | Auszahlungen fiir Investitionen in das immaterielle Anlagevermdgen (- 4 0 0 ol 0 0
18 Einzahlungen aus Abgéngen von Gegensténden des
0 0 0 0: 0 0
Sachanlagevermogens (+) :
19) Auszahlungen far Inveslmonen in das Sachanlagevermogen ( ) -691 -5 -5 -5 -5é -5
2 Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des ! :
0 0 0 0 0; 0
Flnanzanlagevermogens (+) i :
B : S i
21 Auszah\ungen fur Investitionen in das Fmanzanlagevermogen () 0 0 0 0 01 0
Pl
Einzahlungen aufgrund von Fmanzmxttelanlagen im Rahmen der
0 0 0 0 0
kurzfristigen Finanzdisposition (+) : i 0
Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen der 0 0 0 0 0; 0
kurzfristigen Flnanzdvsposmon (- ) :
24 ‘Emzahlungen aus auflerordentlichen Posten (+) 0 0 0 0 0 0
Beschluss vom: Angaben in TEUR
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Stadterneuerungsgesellschaft Stralsund mbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022

Finanzplan
Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorvorjahr) Nacp';gsgs' (Planjahr) |(1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
25 Auszahlungen aus aulerordentlichen Posten (-) 0 0 0 0 0i 0
26 Erhaltene Zinsen (+) 0 e of 0 0 0
27 |Erhaltene Dividenden (+) 0 0 0 0 0 0
28 Cashflow aus der Investitionstitigkeit -695 -5 -5 -5 -5 =5
29 Emzahlungen aus Elgenkapltalzufuhrungen (+) 0 0 0 0 0 0
30 Auszahlungen aus Elgenkapltalherabsetzungen -) 0 0 0 0 O 0
31 Einzahlungen aus der Begebung von Anleihen und 667 0 0 0 0 0
der Aufnahme von (Finanz-) Krediten (+) |
- davon fir Investitionen und N ‘ g .
InvestltlonsfordgrkLlngﬁsmaBnahmen 646 0 ; ; ON 0 03 ; O
- davon zur Umschuldung von Krediten fir
Investitionen und 21 0 0 0 0 0
Investitionsfdrderungsmanahmen - o - ‘
32 :Auszahlungen aus der Tilgung von Anleihen und
(Finanz,) Krediten () B IO 0! e F
- davon fir Investitionen und ;
_InvestitionsférderungsmaBnahmen '48, '63’ ,'64A '65 ; '66 '66
- davon zur Umschuldung von Krediten fur
Investitionen und -21 0 0 0 0] 0
__jInvestitionsférderungsmalnahmen ; b L o L
33 Einzahlungen aus erhaltenen i
Zuschiissen/Zuwendungen (+) 0 ) 0 ] 0 B 0 ,O , , 0
a) von der Gemeinde o 0 o ol . 0 0 .0
b) einmalige Entgeite Nutzungsberechtlgter 0 0 0 0 0 0
(o) \von sonstigen Dritten R o o 9o 0o 0o K
34 Emzahlungen aus aul&erordentllchen Posten (+) 0 0 0 0 0 0
35 Auszahlungen aus auBerordentllchen Posten (-) 0 0 0 0 0 0
36 Gezahlte Zinsen (-) o 89 9 8 7 6
37 Gezahlte Dividenden (-) -70 -70 -70 -70 -70 -70
38 Cashflow aus der Finanzierungstitigkeit 520 -142 -143 -143 -143 -142
39 Z.ahlung§w1rksame Verdnderungen des a7 3 138 .83 73 139
Finanzmittelfonds
40 Finanzmittelfonds am Anfang der Periode (+) 535 498 495 633 550 477
41 Finanzmittelfonds am Ende der Periode 498 495 633 550 477 616
Zusammensetzung des Finanzmittelfonds
Zahlungsmittel und Zahlungsmitteldquivalente
jederzeit fallige Verbindlichkeiten gegeniiber i
Kreditinstituten sowie andere kurzfristige 0 0 0 0 0 0
Kreditaufnahmen, die zur Disposition der liquiden Mittel
gehdren '
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Stadterneuerungsgesellschaft Stralsund mbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionszusammenfassung
. Plan Plan Plan | Plan Plan Plan
Gesamt bis 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026
¢ Nachtrags- . . . . .
; plan (Planjahr) |[(1. Folgejahr) (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr) | (Folgejahre)
Einzahlungen 0 0 0 0 0 0 0
davon aus Abgangen von |
Gegenstanden des immateriellen
Anlagevermdgens, des 0 0 0 0 0 0 0
Sachanlagevermdgens und des i
Finanzanlagevermégens | |
davon Sonstige 0 0 0| 0 0 0 0
Auszahlungen -30 -5 -5 -5 -5 -5 -5
davon fir Investitionen in das |
immaterielle Anlagevermédgen o§ 0 0 0 0 O 0
davon fir Investitionen in das | . b '
Sachanlagevermégen o -30 , -5 ,f5 ',5, f5 , '5 _5
davon fir Investitionen in das
Flnanzanlagevermogen - 0 Ok 0 O 0 O 0
davon fiur Sonstige S 0 0 0 0
davon zu leisten aufgrund einer
im Planjahr eingegangenen 0 0 0 0
Verpflichtung |
Saldo der Ein- und 5 5 _5 5
Auszahlungen
finanziert durch Einzahlungen §
aus der Begebung von Anleihen 0 0 0 0 0 0 0
und der Aufnahme von Krediten
finanziert durch Elnzahlungen
aus erhaltenen 0 0 0 0 0 0 0
Zuschissen/Zuwendungen B I B | L
_ @) von der Gemeinde 0 o 0 0 0 0 0
b) einmalige Entgelte
Nutzungsberechiigter ol S 102 | ° 0
c) von sonstigen Dritten 1 0 0 0 0 0 0} 0
finanziert durch eine Entnahme '
aus dem Finanzmittelfonds 30 5 5 5 5 S 5
Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt
der Gemeinde (Entstehung/
Wegfall/Erhohung/Verminderung)
Zuschuss o ¢ 0 ol 0 0
Verlustausgleich ] 0 0 o0 0 of
Lelstungsvergutung o 0 0 0 0 -0
Ausschiittung 0 0 0 0 0 0}
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Stadterneuerungsgesellschaft Stralsund mbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionsiibersicht

Maflinahme:

Kurzbeschreibung: %Kauf sonstiger Hardware

‘Bereich:

Es wurde durch einen ertschaﬁhchkeltsvergIelch zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder

Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden ja
Mdglichkeiten um die fiir den Elgenbetneb wirtschaftlichste Losung handelt.
Plane, Kostenberechnungen ein Investltlonszeltenplan und Erlauterungen aus denen die Art der Ausfuhrung,
die gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung nein
Dritter ersichtlich sind, liegen vor.
Der Elgenbetneb ist gesetzhch oder vertraglich zur Durchfihrung der Mafinahme verpﬂlchtet oder die .
Malinahme ist fiir die Erfillung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. nein
Die MaBinahme dient unter Beriicksichtigung ihrer Folgekosten der Wlederherstellung der dauernden .
Leistungsféhigkeit innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen. | nein
| Plan Plan Plan Plan Plan | Plan
Gesamt bis 2021 2022 2023 2024 = 2025 ab 2026
Na";::gs' (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) (3. Folgejahr) (Folgejahre)
Einzahlungen 0 0 0 0 0 0 0
davon aus Abgéngen von
Gegenstanden des immateriellen
Anlagevermégens, des 0 0 0 0 0 0 0
Sachanlagevermogens und des
Flnanzanlagevermogens
davon Sonstige ‘ 0 0 o] 0 0 0 0
Auszahlungen -30 -5 -5 -5 -5 -5 -5
davon fiir Investitionen in das 0 0 0 0 0 0 0
immaterielle Anlagevermdgen - 1 B 13 v
davon fur Investitionen in das .30 5 5 5 5 5 5
Sachanlagevermdgen , i e o :
davon fir Investitionen in das 0 0 0 0 0 0 0
Finanzanlagevermégen N o
davon fir Sonstige , ) ' 0 0 0 0
davon zu leisten aufgrund einer
im Planjahr eingegangenen 0 0 0 0
Verpflichtung
Saldo der Ein- und 5 5 5 5
Auszahlungen |
finanziert durch Einzahlungen
aus der Begebung von Anleihen 0 0 0 0 0 0 0
und der Aufnahme von Krediten
finanziert durch Einzahlungen |
aus erhaltenen 0 0 0 0 0 0 0
Zuschissen/Zuwendungen 1 ] ‘
er Gemeinde 0 of 0 0 0 0 0
b) elnmallge Entgelte
Nutzungsberechtigter 0 0 O ‘ 0 03 O‘ 0
~_c) von sonstigen Dritten B 0 0 o} 0; 0 0 0
finanziert durch eine Entnahme 30! 5 5 5 5 5 5
aus dem Finanzmittelfonds | |
Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalit
der Gemeinde (Entstehung/
Wegfall/Erhohung/Verminderung)
Zuschuss 0 0 0 0 0; 0
Verlustausgleich ol o] 0 0 0 0
Leistungsverglitung 0 ol 0 0 0, 0
Ausschiittung o| 0 0 0 0 0
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Stadterneuerungsgesellschaft Stralsund mbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022

Stelleniibersicht
laufende . Anzahl und tatséchliche Anzahl und
Nummer Bezeichnung Bewertung Besetzung am Bewertung Bemerkungen
NTWP 2021 30.06.2021 2022

1 |Geschéftsfiihrung . _2(1,5VBE) 2(1,5 VBE) 2 (1,5 VBE)
2 |Projektmitarbeiter | 10(9,63VBE) | 9(863VBE) | 11(10,63 VBE)

3 |Aligemeine Verwaitung ~2(1,5VBE) 2 (1,5 VBE) 2(1,5VBE)
.4 |Auszubildende . Aaoveey o 0 0 1(1,0VBE)

5 |Quartiersmanager 1(0,75 VBE) 1(0.75VBE) | 1(0,75VBE)

Summe

16 (14,38 VBE)

14 (12,38 VBE)

17 (15,38 VBE)
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Wirtschaftsplan 2022

Ostseeflughafen
Stralsund-Barth GmbH
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Wirtschaftsplan 2022

Theater Vorpommern GmbH
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Theater Vorpommern GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Planjahr 2022 vom 27.09.2021
Ubersicht der Planteile

Zusammenfassung

Erfolgsplan

Finanzplan

Bereichserfolgsplan entfallt
Bereichsfinanzplan entfallt
Leistungsbeziehungen entfallt

Investitionszusammenfassung

Investitionsubersicht

Verpflichtungsermachtigungen entfallt
Stelleniibersicht

Planungsteile fiur den Eigenbetrieb entfallen
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|Theater Vorpommern GmbH

1. Aligemeine Erlauterungen/ Zusammenstellung

Der Wirtschaftsplan fiir das Jahr 2022 basiert, wie auch bereits der Wirtschaftsplan fur das Jahr 2021,
auf den Festlegungen des Theaterpakts vom 12.06.2018 und den Konkretisierungen aus dem
Protokoll vom 04.07.2018, wie er zwischen dem Land Mecklenburg-Vorpommern und den Tragern
geschlossen wurde. Der nachfolgenden Planung sind die vorlaufigen Zahlen aus den Verhandlungen
zum Theaterpakt zugrunde gelegt worden.

Weiter bilden die Haustarifvertrage, die einhergehend mit dem Theaterpakt den jahrlichen Aufwuchs
zu den Flachentarifvertragen definieren, Grundlage fur die Planung der Personalkosten, die mit rund
80 % den groften Kostenblock der Theater Vorpommern GmbH darstellen.

Trotz der Corona-Pandemie geht die Theaterleitung im Rahmen dieser Planung weitestgehend von
einem ,normalen“ Spielbetrieb und den daraus resultierenden Einnahmen aus Ticketverkaufen,
Vermietungen sowie den entsprechenden Aufwendungen daflr fir das Planjahr 2022 aus.

Die anstehende Rekonstruktion des grof3en Hauses in Greifswald (geplant fir Mitte 2022) sowie die
Errichtung einer Interimsspielstatte bilden wesentliche Aufgabenbereiche, die die Theater Vorpom-
mern GmbH personell und planerisch stark fordern.

Fir den Fall einer Ausweitung der Corona Pandemie und damit verbundenen einschneidenden
Malnahmen durch die Behérden plant das Theater bereits jetzt, den dann drohenden
Einnahmeverlusten durch Einsparungen und strukturelle MalRnahmen entgegenzuwirken.

Wir wirden, sofern eine SchlieBung der Hauser angeordnet wird, wie bereits in den Jahren
2020/2021, Kurzarbeit anordnen und entsprechend den tariflichen Vorgaben, diese umsetzen. Weiter
wird eine Reduzierung der Kosten durchgefihrt. Das betrifft die Etats flr Ausstattungen sowie die
Verbrauchskosten der Hauser. Die Mitarbeiter*innen wirden in so einem Fall sinnvoll mit Arbeiten
beauftragt, deren Durchfihrung unabweisbar ist. Dadurch wirden Kosten, die mit der Beauftragung
Dritter verbunden sind, eingespart. Die entstandenen Erfahrungen aus den Jahren 2020/2021 wiirden
vollumfanglich in diese Prozesse einflieRen. Die Strukturen flir Homeoffice derjenigen Mitarbeiter,
deren Tatigkeit flr ein Funktionieren des Hauses unabdingbar ist, sind bereits geschaffen worden.
Die Theaterleitung geht jedoch davon aus, dass es solche einschneidenden MalRnhahmen
voraussichtlich nicht mehr geben wird.

Die Erstellung des Wirtschaftsplans erfolgt gemafR der Eigenbetriebsverordnung des Landes
Mecklenburg-Vorpommern (EigVO M.-V.). Das Formblatt ,Zusammenstellung“ weist die Gesamt-
betrage der Plankomponenten aus.

2. Erfolgsplan
2.1. Entwicklung der wichtigsten Ertrage und Einzahlungen

Die geplanten theatereigenen Einnahmen wurden in H6he von 2.144 T€ aufgestellt. In den
Folgejahren sieht die Planung der Einnahmen vor, diese in gleicher HOhe beizubehalten. Es wird
davon ausgegangen, dass die Bespielung im Festzelt mit rund 400 Zuschauerplatzen am
Museumshafen von den Besuchern gut angenommen wird. Im Theater Stralsund wird nach langer
Aussetzung wieder ein Theaterball stattfinden. Des Weiteren ist erneut eine Sommerbespielung in
der Klosterruine Greifswald (Eldena) und neu dazukommend, in der Eisengiel3erei Stralsund,
vorgesehen. Die Gastspieleinnahmen wurden fir das Haus Greifswald sowie fir den Kaisersaal
reduziert, da sich das Theater ab der 2. Jahreshalfte in der Bauphase befindet und dies Auswirkungen
auf die Gastspieleinkaufe hat.
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UmsatzerlGse IST Plan Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
Einnahmen Eintritt 337,5 1.206,5| 1.228,5| 1.228,5 1.228,5 1.228,5
Einnahmen Gastspiele 214,9 743,7 676,0 664,0 666,0 668,0
Einnahmen Abstecher 9,5 9,8 20,0 25,0 30,0 30,0
Einnahmen Theatercard,
Abo ... 30,5 111,0 103,0 103,0 103,0 103,0
Einnahmen Besucherservice 2,3 2,4 4,0 4.0 4.0 4.0
Sonstige Einnahmen 14,1 15,2 14,3 12,4 12,4 12,4
Einnahmen Vermietung
stpfl. 46,2 120,3 97,0 95,0 95,0 95,0
Veranstaltungstechnik 0,8 1,2 1,2 1,2 1,2 1,2
Gesamt 655,8| 2.210,1 2.144,0| 2.133,1 2.140,1 2.1421

Die Sonstigen betrieblichen Ertrage umfassen neben den Zuschissen des Landes und der Theater-
gesellschafter auch Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten, aus Verlustiibernahmen sowie aus
Spenden, Sponsoring und Projektzuschiissen. Die Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
beinhalten auch in diesem Planjahr Mittel aus der Landesférderung fiir die Investitionen in die mobile
Open-Air-Buhne, Mittel fur die Erneuerung der Tonanlage sowie Mittel aus der EU-Férderung im
Rahmen des Interreg Va-Projektes fiir die Simultan-Ubersetzungsanlage. In den Ertrdgen aus
Projektzuschissen ist die NDR-Foérderung fir das Konzert ,Verdi Requiem® in Zusammenarbeit mit
dem Chor der Opera Na Zamku Stettin in Hohe von 15,0 T€ sowie 35,0 T€ fir die Endabrechnung
des Interreg Va-Projekten geplant worden.

Die Planung der Zuschussentwicklung erfolgt in diesem Jahr auf Basis der vorlaufigen Zahlen aus
den Verhandlungen zum Theaterpakt, die allerdings noch nicht abgeschlossen sind.
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Sonstige betriebliche IST Plan Plan Plan Plan Plan
Ertrage 2020 2021 2022 2023 2024 2025
Sonstige betriebliche Ertrage 18.039,2| 18.867,4| 18.934,1| 19.948,5| 20.893,1| 21.676,0
Auflésung Sonderposten 162,3 170,0 170,0 170,0 170,0 80,0
Gesamt 18.201,5| 19.037,4| 19.104,1| 20.118,5| 21.063,1| 21.756,0
davon Zuschiisse IST Plan Plan Plan Plan Plan

2020 2021 2022 2023 2024 2025
Zuschuss Land 9.846,5| 10.515,0| 10.269,0| 10.772,7| 11.450,0| 12.006,9
Zuschuss Greifswald 3.597,0| 3.762,2| 3.919,1| 4.168,5| 4.2958| 4.4031
Zuschuss Stralsund 3.597,0| 3.762,2| 3.919,1| 4.168,5| 4.2958| 4.403,1
Zuschuss Landkreis V-R 359,7 376,2 391,7 416,7 429 4 440,1
Gesamt 17.400,2 | 18.415,6 | 18.498,9| 19.526,4| 20.471,0| 21.253,2

3




2.2  Aufwendungen und Auszahlungen

2.21 Materialaufwand

Diese Position ist zum einen unterteilt in Aufwendungen fir Material und fir bezogene Waren sowie
zum anderen in Aufwendungen fur fremdbezogene Leistungen. Im Jahr 2022 ist in den Monaten Juni
und Juli in einem kleineren Umfang eine Sommerbespielung im Unterhaltungsformat fiir die ,Familie®
geplant. In Greifswald wird wieder in der Klosterruine Eldena und Stralsund in der Eisengiel3erei
gespielt. Die Umfeldkosten wurden mit 12,0 T€ definiert. Die weiteren Kosten wurden dem Spielplan
und den Entwicklungen fur Materialkosten angepasst, daher kommt es innerhalb der Bereiche zu
Kostenverschiebungen.

In den bezogenen Leistungen konnte in der Summe eine Reduzierung fir das Planjahr 2022 erreicht
werden. Auch hier wurden die Kosten und die daraus resultierenden Verschiebungen innerhalb der
Kostengruppe und anhand des Spielplanes und den sich ergebenen Entwicklungen bei
Honorarzahlungen, angepasst.

In den Konten Fremdbewachung sowie Einlass-, Garderobendienste wurde der Preisanstieg durch
den Mindestlohn berticksichtigt. Auf Grund der SchlieBung des Theaters in Greifswald, im Monat Juni
2022 und bis zur voraussichtlichen Spielaufnahme im Monat Oktober, erfolgte eine Einsparung im
Einlassdienst. Das Konto Einnahmeteilung Gastspiele wurde im Zuge der reduzierten Einnahmen
angepasst, da die SchlieBung des Hauses Greifswald hier ebenfalls Einfluss hat.

Materialaufwand IST Plan Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025

Materialaufwand 3415 491,8 491,9 494 .4 505,6 523,8

Aufwendungen fiir bezogene

Leistungen 903,1 1.662,8| 1.561,3| 1.569,0| 1.620,6 1.633,4

Gesamt 1.2446| 2.154,6| 2.053,2| 2.063,4| 2.126,2 2.157,2

2.2.2 Personalkosten

Grundlage fir die Personalkostenplanung sind die bestehenden Haustarifvertrage zwischen den
einzelnen Arbeitgeberverbanden und den Gewerkschaften. Der darin vorgesehene flinfte
Anpassungsschritt an den Flachentarifvertrag ab 01. Januar 2022 wurde berucksichtigt. Die bereits
abgeschlossene tarifliche Erhéhung von 1,8 % ab 01.04.2022 ist in den Berechnungen ebenfalls
enthalten. Die prozentualen Beitrage zur Sozialversicherung (Zusatzbeitrag, Krankenversicherung)
sind gegenuber dem Vorjahr um 0,1 % erhdht worden. Die Personalkosten fur das fest angestellte
Personal belaufen sich im Wirtschaftsjahr 2022 demnach auf 16.246,5 T€.

Fir die Folgejahre wurden die in den Haustarifvertragen vorgesehenen weiteren Schritte der
Anpassung an den Flachentarifvertrag sowie die Annahme einer flachentariflichen Erhéhung von
jeweils 2,5 % ab dem 01.01. eines jeden Jahres berlcksichtigt.

Bereits erfolgte oder absehbare Veranderungen der Stellenbesetzungen wurden in den Stellenplan
aufgenommen. Fir die Personalkostenplanung 2022 sind die Eingruppierungen entsprechend der
Entgeltordnung ausgewiesen. Durch die Priifung der Eingruppierungen im TVOD-Bereich wurde bei
vorzunehmenden Anderungen der Vermerk ,pEG" gesetzt.
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IST Plan Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
Aufw. L6hne und Gehalter 9.913,5| 12.852,6| 13.098,0| 13.884,9| 14.565,2| 14.922,0
Soziale Abgaben 2.479,0 3.279,2 3.363,6| 3.536,6| 3.730,5| 3.822,2
Personalaufwendungen 12.392,5| 16.131,8| 16.461,6| 17.421,5| 18.295,7| 18.744,2
davon Erstattungen -1.623,9 -44.0 -44 .0 -44.0 -44.0 -44.0
davon Aufw. flir Gaste 256,1 234.,8 259,2 173,8 177,0 177,5
2.2.3 Sonstige Betriebliche Aufwendungen
Sonstige betriebliche IST Plan Plan Plan Plan Plan
Aufwendungen 2020 2021 2022 2023| 2024] 2025
Raumkosten 1.060,3| 1.162,5| 1.069,8| 1.084,4| 1.092,0| 1.098,6
Steuern, Versicherungen, Beitrage 82,1 88,4 92,8 92,8 92,8 92,8
Fahrzeugkosten 81,5 127,8 125,9 125,9 126,9 126,9
Werbekosten 154,3 244 .6 214,3 214.3 214.3 214.3
Reise- und Ubernachtungskosten 46,2 85,4 79,5 79,5 79,5 79,5
Reparaturen u. Instandhaltungen 469,0 545,3 462,0 462,0 462,0 462,0
Versch. betriebl. Aufwendungen 421,9 293,5 276,5 301,9 301,6 301,1
Sonstige Aufwendungen 15,5 3,5 3,5 3,5 3,5 3,5
Sonstige betriebliche 2.330,8| 2.551,0| 2.324,3| 2.364,3| 2.372,6| 2.378,7
Aufwendungen

Die Raumkosten verandern

sich

im Bereich Fremdreinigung. Durch eine betriebliche

Stellenumbesetzung reduziert sich die Fremdreinigung im Kaisersaal und entfallt vollstandig in den
Werkstatten. Die Werbekosten wurden um ca. 30,0 T€ reduziert, aufgrund der Einsparung der Kosten
fur einen Grafiker. Da im Zuge der Erstellung der neuen Homepage auch vertraglich vereinbart wurde,
dass die entwickelten Vorlagen der Layouts, zukiinftig selbstadndig durch die Theater Vorpommern
GmbH genutzt werden. Im Bereich der Wartungs- und Instandhaltungskosten wurde die SchlieRung
des Theaters in Greifswald ab der Jahresmitte berlcksichtigt. Durch angestrebte Kindigungen der
Wartungsvertrage sollten sich die Kosten fiir die zweite Jahreshalfte reduzieren. Die laufenden Kosten
fur die Betreuung von Software sowie der PC-Technik usw. sind um 20,0 T€ erhdht worden. Im Jahr
2020/21 wurde neue Daten-Software sowie Laptops angeschafft, die Wartungs- und Updatekosten

verursachen.
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2.3 Entwicklung der Jahresergebnisse

IST Plan Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
Jahresergebnis vor Steuern 2.479,0 20,1 19,0 22,4 28,8 237,5
Steuern 20,3 18,2 18,5 18,5 18,5 18,5
- davon Ertragssteuern 16,7 14,7 14,7 14,7 14,7 14,7
Jahresergebnisse 2.458,7 1,9 0,5 3,9 10,3 219,0
Geplante
Ergebnisverwendung Einstellung in Riicklagen
Die geplanten Jahrestiberschisse sollen auf neue Rechnung tbertragen werden.
3. Finanzplan
Finanzmittelbestand
Die Mittel Zu- und -Abflisse sind in folgender Tabelle dargestellit.
Mittelzu- und Mittelabfluss IST Plan Plan Plan Plan Plan
Cashflow 2020 2021 2022 2023 2024 2025
Periodenergebnis 2.459,0 2,0 0,0 4,0 10,01 219,0
Abschreibungen (+) / Zuschreibungen (-)
auf Gegenstande des Anlagevermdgens
389,0] 390,0/ 390,0/ 380,0| 380,0] 380,0
Zl.J.nahme (+) / Abnahme (-) der 85.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
Ruckstellungen
Sonstige zahlungsunwirksame ) ) ) ) ) )
Aufwendungen (+) / Ertrége (-) 162,0| -170,0( -170,0| -170,0| -170,0 80,0
Zunahme (-) / Abnahme (+) der Vorréate,
der Forderungen aus Lieferungen und
Leistungen sowie anderer Aktiva, die nicht 383,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
der Investitions- oder Finanzierungs-
tatigkeit zuzuordnen sind
Zunahme (+) / Abnahme (-) der
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen sowie anderer Passiva, die -448,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
nicht der Investitions- oder
Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
Gewinn (-) / Yerlust (+) aus dem Abg_ang 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
von Gegenstanden des Anlagevermogens
6
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Zinsaufwendungen(+)/Zinsertrage(-) 22,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Ertragssteueraufwand (+) /-ertrag (-) 17.0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Ertragssteuerzahlungen (-/+) -17,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
aus Ifd. Geschaftstatigkeit 2.728,0| 222,0/ 220,0] 214,0] 220,0| 519,0
Einzahlungen aus Abgangen von

Gegenstanden des Sachanlagevermogens

(+) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Auszahlungen fir Investitionen in das

Sachanlagevermogen (-) -298,0| -310,0| -263,0| -200,0| -200,0] -200,0
Einzahlungen aus aulerordentlichen

Posten (+) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
aus Investitionstitigkeit -298,0| -310,0| -263,0| -200,0| -200,0| -200,0
Auszahlungen aus der Begebung von

Anleihen und der Aufnahme von (Finanz-)

Krediten (+) 6690 00| 00/ 00/ 00/ 00
- davon fur Investitionen und

Investitionsférderungsmafinahmen 6690 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
Auszahlungen aus der Tilgung von

Anleihen und (Finanz-) Krediten (-) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
- davon fir Investitionen und

InvestitionsférderungsmalRnahmen 0.0 0.0 0.0 0.0 00 00
Einzahlungen aus erhaltenen

Zuschissen/Zuwendungen (+) 38,0 0,0 0,0 0,0 0,0
von sonstigen Dritten 38,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Auszahlungen aus aulRerordentlichen

Posten (-) -2,0

Gezahlte Zinsen -22.0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
aus Finanzierungstitigkeit 655,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Finanzmittelbestand am Ende der

Periode 2.329,0| 2.316,0| 2.273,0| 2.287,0| 2.307,0| 2.626,0
4, Investitionszusammenfassung/ Investitionsiibersicht

Insgesamt beinhaltet die Investitionsplanung 2022 Investitionen mit einem Gesamtvolumen von

263,3 T€. (siehe Investitionsliste)

Wesentliche Investitionen sind:

der Kauf des Samtaushangs (rot) Theater Stralsund (25,6 T€)
der Kauf einer Mikroportanlage Theater Putbus (32,5 T€).
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B. Entwicklung des Eigenkapitals, der Sonderposten und

Riickstellungen

Die Entwicklung des Eigenkapitals ist in folgender Tabelle dargestellt.

Eigenkapital IST Plan Plan Plan Plan Plan

2020 2021 2022 2023 2024 2025
I. Gezeichnetes Kapital 109,2 109,2 109,2 109,2 109,2 109,2
Il. Kapitalriicklage 1.331,6| 1.3316] 1.331,6] 1.331,6| 1.331,6] 1.331,6
lll. Gewinnrucklage 0,0 0,0 1.336,7| 1.336,7| 1.336,7| 1.336,7
IV. Verlust-/Gewinnvortrag -1.1220| -1.121,9 1,9 2,4 6,3 16,6
V. Jahresiiberschuss/-fehlbetrag 2.458,7 1,9 0,5 3,9 10,3 219,0
Eigenkapital 2.777,5 320,8| 2.779,9| 2.783,8| 2.794,1| 3.0131

Der Sonderposten setzt sich im Wesentlichen aus der Férderung fur die mobile Open-Air-Buhne in
Hoéhe von 277 T€ per 31.12.2020 zusammen und wird in H6he von 88 T€ jahrlich aufgeldst. Ein
weiterer Sonderposten fir die Interreg V a sind Investitionen in Hohe von 610 T€, diese werden in
Hoéhe von 72 T€ jahrlich aufgeldst. Des Weiteren wurde im Jahr 2020 ein Sonderposten flr die
Forderung einer Simultantbersetzungsanlage in Héhe von 37,5 T€ gebildet.

Wesentliche Veranderungen bei den Rlckstellungen sind nicht absehbar.

6. Stelleniibersicht

Im Stellenplan fir das Jahr 2022 sind 275,725 fest angestellte Mitarbeiter vorgesehen (vgl.
Stelleniibersicht). Eine Anderung der Stellenanzahl erfolgte durch die Umsetzung eines gerichtlichen
Vergleichs. Von der Stellentbersicht nicht erfasst sind kurzfristig, im Falle von Belastungsspitzen oder
Erkrankungen, Beschaftigte oder geringflugig Beschéaftigte.

Folgende Veranderungen wurden durchgefiihrt: Im Bereich der Dramaturgie wurde die Stelle der

Dramaturgie-Assistenz Ballett geandert in zwei halbe Stellen. Die Stellen werden zu je 50 % als
Dramaturgie Ballett und Dramaturgie-Assistenz besetzt.
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7. Finanz- und Leistungsbeziehungen zur Stadt

Die Finanzbeziehungen zu den kommunalen Theatertragern und zum Land M-V sind aus der

folgenden Darstellung ersichtlich:

Zuschiisse IST Plan Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
Zuschuss Land 9.846,5| 10.515,0| 10.269,0| 10.772,7| 11.450,0| 12.006,9
Zuschuss Greifswald 3.597,0 3.762,2 3.919,1 4.168,5 4.295,8 4.403,1
Zuschuss Stralsund 3.597,0 3.762,2 3.919,1 4.168,5 4.295,8 4.403,1
Zuschuss Landkreis V-R 359,7 376,2 3917 416,7 429.4 4401
Gesamt 17.400,2| 18.415,6| 18.498,9| 19.526,4| 20.471,0| 21.253,2
Vertragsbeziehungen zur Universitats- und Hansestadt Greifswald
Zuschiisse IST Plan Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
Mietvertragszuschuss
Probebiihne Thronpost 45,8 45,8 45,8 45,8 45,8 45,8
Pachtzuschuss Stadthalle 254,3 2543 254.,3 254,3 254,3 2543
Personalkostenzuschuss
Stadthallenmanager 20,5 20,0 20,0 20,0 20,0 20,0
Verlustausgleich Stadthalle 43,3 40,0 40,0 40,0 40,0 40,0
Gesamt 363,9 360,1 360,1 360,1 360,1 360,1

Die Vertragsbeziehungen zur Universitats- und Hansestadt Greifswald sind vor allem durch die
betriebliche Unterhaltung der Stadthalle Greifswald durch die Theater Vorpommern GmbH sowie
durch die Anmietung von Betriebsgebauden in Greifswald, An der Thronpost 3, gekennzeichnet. So
beteiligt sich die UHGW an den Pacht- und Personalkosten fiur den Stadthallenbetrieb und tragt
zugleich den jahrlichen Verlustausgleich fir den wirtschaftlichen Geschaftsbetrieb in der Stadthalle
Greifswald. Fir die Betriebsgebaude An der Thronpost wurde ein Mietkostenzuschuss vereinbart.

Mit den Gesellschaftern der Hansestadt Stralsund und dem Landkreis Vorpommern-Rigen gibt es
vergleichbare Vereinbarungen nicht.
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Theater Vorpommern GmbH
Wirtschaftsplan fur das Wirtschaftsjahr 2022

Zusammenstellung

Der Wirtschaftsplan wird mit folgenden Festsetzungen beschlossen:

Erfolgsplan

Gesamtbetrag der Ertrage 21.248
Gesamtbetrag der Aufwendungen 21.248
Jahresergebnis 0
Finanzplan

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der laufenden Geschéaftstatigkeit 21.078
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der laufenden Geschaftstatigkeit 20.858
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der laufenden Geschéftstatigkeit 220
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstatigkeit 0
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstatigkeit -263
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Investitionstatigkeit -263
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstatigkeit 0
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstatigkeit 0
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Finanzierungstatigkeit 0
Zahlungswirksame Veranderung des Finanzmittelfonds -43

Festsetzungen unter Genehmigungsvorbehalt

Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen fir Investitionen und

Investitionsférderungsmafinahmen mit Ausnahme von Umschuldungen 0
Hochstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfahigkeit 128
Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungsermachtigungen 0
In der Stellenlibersicht ausgewiesene Stellen in Vollzeitaquivalenten 275,725

Sonstige Angaben

Gesamtbetrag der aus Wirtschaftsplanen der Vorjahre voraussichtlich

fortgeltenden Kreditermachtigungen 0
Finanzmittelbestand am Ende der Periode 2.273
Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2020 2778
Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2021 voraussichtlich 2.780
Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2022 voraussichtlich 2.780
Beschluss vom: Angaben in TEUR
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Theater Vorpommern GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022

Erfolgsplan
Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) | (1. Folgejahr)| (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
1 |Umsatzerlése 656 2.210 2.144 2.133 2.140 2.142
2 |Erhéhung oder Verminderung des
. : 0 0 0 0 0 0
Bestands an unfertigen Erzeugnissen
3 |andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0
4 |sonstige betriebliche Ertrage 18.039 18.868 18.934 19.949 20.893 21.676)
5 |Materialaufwand 1.244 2.155 2.053 2.063 2.126 2.157]
a) |Aufwendungen fiir Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und flir bezogene Waren 341 492 492 494 506 524
b) Aufwendungen fiir bezogene Leistungen 903 1.663 1.561 1.569 1.620 1.633
6 |Personalaufwand 12.392 16.132 16.462 17.422 18.295 18.744
a) |Loéhne und Gehalter 9.913 12.853 13.098 13.885 14.565 14.922
b) |soziale Abgaben und Aufwendungen fir 2479 3.979 3.364 3537 3730 3.822
Altersversorgung und fir Unterstiitzung : : : : : .
- davon fiir Altersversorgung
7 |Abschreibungen 389 390 390 380 380 380
a) |auf immaterielle
Vermdgensgegenstande des 389 390 390 380 380 380
Anlagevermodgens und Sachanlagen
b) |auf Vermdgensgegenstande des
Umlaufvermdgens, soweit diese die im
Unternehmen ublichen Abschreibungen 0 0 0 0 0 0
Uberschreiten
8 |Ertréage aus der Auflésung von
Sonderposten 162 170 170 170 170 80
nach § 33 Absatz 4 bis 6 EigvVO M-V
9 |sonstige betriebliche Aufwendungen 2.331 2.551 2.324 2.364 2.373 2.379
10 |Ertrédge aus Beteiligungen 0 0 0 0 0 0
" Ertrdge aus anderen Wertpapieren und 0 0 0 0 0 0
Ausleihungen des Finanzanlagevermdgens
12|sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage 0 0 0 0 0 0
13 |Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf
. . 0 0 0 0 0 0
Wertpapiere des Umlaufvermdgens
14 |Zinsen und ahnliche Aufwendungen 21 0 0 0 0 0
15|Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 17 15 15 15 15 15
16 |Ergebnis nach Steuern 2.463 5 4 8 14 223
17 |sonstige Steuern 4 3 4 4 4 4
18 |Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag 2.459 2 0 4 10 219]
Verwendung des Jahresergebnisses
Verrechnung mit dem Verlustvortrag 1.122
Verrechnung mit dem Gewinnvortrag
\Vortrag auf neue Rechnung 2 0 4 10 219
Einstellung in die Ricklagen 1.337
Entnahme aus den Riicklagen
Ausschittung an die Gemeinde
Ausgleich durch die Gemeinde

Beschluss vom:
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Theater Vorpommern GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Finanzplan
Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
1 |Periodenergebnis 2.459 2 0 4 10 219
2 Abschrelbungen (+)/ Zuschrelbungen (-) 389 390 390 380 380 380
auf Gegenstande des Anlagevermdgens
3 Zl.J'nahme (+) / Abnahme (-) der 85 0 0 0 0 0
Ruckstellungen
4 |Sonstige zahlungsunwirksame
Aufwendungen (+) / Ertrége (-) -162 -170 -170 -170 -170 -80
5 |Zunahme (-) / Abnahme (+) der Vorréte,
der Forderungen aus Lieferungen und
Leistungen sowie anderer Aktiva, die nicht 383 0 0 0 0 0
der Investitions- oder
Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
6 |Zunahme (+) / Abnahme (-) der
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen sowie anderer Passiva, die -448 0 0 0 0 0
nicht der Investitions- oder
Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
7 |Gewinn (-) / Verlust (+) aus dem Abgang
i A 0 0 0 0 0 0
von Gegensténden des Anlagevermbgens
8 |Zinsaufwendungen (+) /Zinsertrage (-) 22 0 0 0 0 0
9 |Sonstige Beteiligungsertrage (-) 0 0 0 0 0 0
10 Aufwendunggn (+) / Ertrage (-) aus 0 0 0 0 0 0
aufderordentlichen Posten
11 |Ertragssteueraufwand (+) /-ertrag (-) 17 0 0 0 0 0
12 |Einzahlungen aus auRerordentlichen 0 0 0 0 0 0
Posten (+)
13 |Auszahlungen aus aufierordentlichen 0 0 0 0 0
Posten (-)
14 |Ertragssteuerzahlungen (-/+) -17 0 0 0 0 0
15 |Cashflow aus der laufenden
Geschiftstitigkeit 2.728 222 220 214 220 519
16 |Einzahlungen aus Abgéngen von
Gegenstanden des immateriellen 0 0 0 0 0 0
Anlagevermdégens (+)
17 Auszahlgngen fur Investltlllonen in das 0 0 0 0 0 0
immaterielle Anlagevermaogen (-)
18 |Einzahlungen aus Abgangen von
Gegenstanden des Sachanlagevermdgens 0 0 0 0 0 0
(+)
19 |Auszahlungen furnlnvestltlonen in das 208 2310 263 200 200 200
Sachanlagevermdgen (-)
20 |Einzahlungen aus Abgangen von
Gegenstanden des 0 0 0 0 0 0
Finanzanlagevermogens (+)
21 A}Jszahlungen fur Ipvestltlonen in das 0 0 0 0 0 0
Finanzanlagevermdgen (-)
22 |Einzahlungen aufgrund von
Finanzmittelanlagen im Rahmen der 0 0 0 0 0 0
kurzfristigen Finanzdisposition (+)
23| Auszahlungen aufgrund von
Finanzmittelanlagen im Rahmen der 0 0 0 0 0 0
kurzfristigen Finanzdisposition (-)
24 |Einzahlungen aus auRerordentlichen 0 0 0 0 0 0
Posten (+)

Beschluss vom: Angaben in TEUR
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Theater Vorpommern GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022

Finanzplan
Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
25 |Auszahlungen aus auferordentlichen 0 0 0 0 0 0
Posten (-)
26 |Erhaltene Zinsen (+) 0 0 0 0 0 0
27 |Erhaltene Dividenden (+) 0 0] 0 0 0 0
28 |Cashflow aus der Investitionstatigkeit -298 -310 -263 -200 -200 -200
29 |Einzahlungen aus
Eigenkapitalzufihrungen (+) 0 0 0 0 0 0
30|Auszahlungen aus 0 0 0 0 0 0

Eigenkapitalherabsetzungen (-)

31 |Einzahlungen aus der Begebung von
Anleihen und der Aufnahme von (Finanz-) 0 0 0 0 0 0
Krediten (+)

- davon fir Investitionen und
InvestitionsférderungsmalRnahmen

- davon zur Umschuldung von Krediten fir
Investitionen und 0 0 0 0 0 0] |
InvestitionsférderungsmalRnahmen

32 |Auszahlungen aus der Tilgung von
Anleihen und (Finanz-) Krediten (-) -669 0 0 0 0 0
- davon fir Investitionen und 669 0 0 0 0 0

InvestitionsférderungsmaflRnahmen

- davon zur Umschuldung von Krediten fir
Investitionen und 0 0 0 0 0 0
InvestitionsférderungsmaflRnahmen

33 |Einzahlungen aus erhaltenen
Zuschussen/Zuwendungen (+) 38 0 0 0 0 0
a) |von der Gemeinde 0 0 0 0 0 0
b) |einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter 0 0 0 0 0 0
c) |von sonstigen Dritten 38 0 0 0 0 0
34 |Einzahlungen aus aulerordentlichen 0 0 0 0 0 0
Posten (+)
35 |Auszahlungen aus auferordentlichen 2 0 0 0 0 0
Posten (-)
36 |Gezahlte Zinsen (-) -22 0 0 0 0 0
37 |Gezahlte Dividenden (-) 0 0 0 0 0 0
38|Cashflow aus der -655 0 0 0 0 0
Finanzierungstatigkeit
39 Z_ahlung§W|rksame Veranderungen des 1.775 13 43 14 20 319
Finanzmittelfonds
40 Zr;anzmlttelfonds am Anfang der Periode 554 2329 2316 2973 2987 2307
41 |Finanzmittelfonds am Ende der Periode 2.329 2.316 2.273 2.287 2.307 2.626

Zusammensetzung des Finanzmittelfonds

Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente

jederzeit fallige Verbindlichkeiten gegenlber
Kreditinstituten sowie andere kurzfristige
Kreditaufnahmen, die zur Disposition der
liquiden Mittel gehdren

Beschluss vom: Angaben in TEUR
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Theater Vorpommern GmbH

Investitionszusammenfassung

Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022

Plan Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026
(Vorjahr) (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr) | (Folgejahre)
Einzahlungen 0 0 0 0 0 0 0

davon aus Abgangen von
Gegenstanden des immateriellen
Anlagevermdgens, des 0 0 0 0 0 0 0
Sachanlagevermdgens und des
Finanzanlagevermdgens

davon Sonstige 0 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen -1.373 -310 -263 -200 -200 -200 -200
Fiavon fu.r Investitionen |n"das 0 0 0 0 0 0 0
immaterielle Anlagevermdgen

davon fur Investitionen in das -1.373 -310 -263 -200 -200 -200 -200
Sachanlagevermoégen

dgvon fur Investltlo.rjen in das 0 0 0 0 0 0 0
Finanzanlagevermoégen

davon fiir Sonstige 0 0 0 0 0 0 0
davon zu leisten aufgrund einer

im Planjahr eingegangenen 0 0 0 0
Verpflichtung

Saldo der Ein- und 1.373 -310 -263 -200 -200 -200 -200

Auszahlungen

finanziert durch Einzahlungen
aus der Begebung von Anleihen 0 0 0 0 0 0 0
und der Aufnahme von Krediten

finanziert durch Einzahlungen

aus erhaltenen 0 0 0 0 0 0 0
Zuschiissen/Zuwendungen

a) von der Gemeinde 0 0 0 0 0 0 0

b) einmalige Entgelte

Nutzungsberechtigter 0 0 0 0 0 0 0

c) von sonstigen Dritten 0 0 0 0 0 0 0
finanziert durch eine Entnahme

-1.373 -310 -263 -200 -200 -200 -200

aus dem Finanzmittelfonds

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt
der Gemeinde (Entstehung/
Wegfall/Erh6hung/Verminderung)

Zuschuss

Verlustausgleich

Leistungsvergiitung

Ausschittung

Beschluss vom: Angaben in TEUR
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Theater Vorpommern GmbH

Wirtschaftsplan fir das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionsubersicht

MafRnahme:

Roter Samtaushang

\Bereich:

'Haus Stralsund

Kurzbeschreibung:

Zwingend erforderlich fur die dekorative Aushangung

Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder

Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden ja

Mdoglichkeiten um die fiir das Unternehmen wirtschaftlichste Losung handelt.

Plane, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erlauterungen, aus denen die Art der Ausfiihrung,

die gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung ja

Dritter ersichtlich sind, liegen vor.

Das Unternehmen ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchfihrung der MalRnahme verpflichtet oder die .

MaRnahme ist fir die Erfillung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. ja

Die MalRnahme dient unter Berticksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden .

Leistungsfahigkeit innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen. ja

Plan Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026

(Vorjahr) (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr) | (Folgejahre)

Einzahlungen 0 0 0 0 0 0 0

davon aus Abgangen von
Gegenstanden des immateriellen
Anlagevermdgens, des 0 0 0 0 0 0 0
Sachanlagevermégens und des
Finanzanlagevermdgens

davon Sonstige 0 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen -26 0 -26 0 0 0 0
Qavon fqr Investitionen |n"das 0 0 0 0 0 0 0
immaterielle Anlagevermdgen

davon fir Investlt!pnen in das 26 0 26 0 0 0 0
Sachanlagevermogen

d?von fur Investltlopen in das 0 0 0 0 0 0 0
Finanzanlagevermogen

davon fur Sonstige 0 0 0 0
davon zu leisten aufgrund einer

im Planjahr eingegangenen 0 0 0 0
Verpflichtung

Saldo der Ein- und 0 0 0 0

Auszahlungen

finanziert durch Einzahlungen
aus der Begebung von Anleihen 0 0 0 0 0 0 0
und der Aufnahme von Krediten

finanziert durch Einzahlungen

aus erhaltenen 0 0 0 0 0 0 0
Zuschussen/Zuwendungen
a) von der Gemeinde 0 0 0 0 0 0 0
b) einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter 0 0 0 0 0 0 0
¢) von sonstigen Dritten 0 0 0 0 0 0 0
finanziert durch eine Entnahme 26 26

aus dem Finanzmittelfonds

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt
der Gemeinde (Entstehung/
Wegfall/Erhohung/Verminderung)

Zuschuss

Verlustausgleich

Leistungsvergtitung

Ausschijttung_;

Beschluss vom: Angaben in TEUR
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Theater Vorpommern GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionsubersicht

MafRnahme: 12 Kanal Mikroportanlage \Bereich:  |[Theater Putbus

Kurzbeschreibung: |Zeitgemale kompatible Mikroportanlage

Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder
Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden ja
Mdoglichkeiten um die fiir das Unternehmen wirtschaftlichste Losung handelt.

Plane, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erlauterungen, aus denen die Art der Ausfiihrung,
die gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung ja
Dritter ersichtlich sind, liegen vor.

Das Unternehmen ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchfihrung der MaRRnahme verpflichtet oder die

MaRnahme ist fir die Erfillung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. ja
Die MalRnahme dient unter Berticksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden .
Leistungsfahigkeit innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen. ja
Plan Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026
(Vorjahr) (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr) | (Folgejahre)
Einzahlungen 0 0 0 0 0 0 0

davon aus Abgangen von
Gegenstanden des immateriellen
Anlagevermdgens, des 0 0 0 0 0 0 0
Sachanlagevermégens und des
Finanzanlagevermdgens

davon Sonstige 0 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen -33 0 -33 0 0 0 0
Qavon fqr Investitionen |n"das 0 0 0 0 0 0 0
immaterielle Anlagevermogen

davon fir Investlt!pnen in das .33 0 .33 0 0 0 0
Sachanlagevermogen

d?von fur Investltlopen in das 0 0 0 0 0 0 0
Finanzanlagevermogen

davon fur Sonstige 0 0 0 0
davon zu leisten aufgrund einer

im Planjahr eingegangenen 0 0 0 0
Verpflichtung

Saldo der Ein- und 0 0 0 0

Auszahlungen

finanziert durch Einzahlungen
aus der Begebung von Anleihen 0 0 0 0 0 0 0
und der Aufnahme von Krediten

finanziert durch Einzahlungen

aus erhaltenen 0 0 0 0 0 0 0
Zuschussen/Zuwendungen
a) von der Gemeinde 0 0 0 0 0 0 0
b) einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter 0 0 0 0 0 0 0
c¢) von sonstigen Dritten 0 0 0 0 0 0 0
finanziert durch eine Entnahme 33 33

aus dem Finanzmittelfonds

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt
der Gemeinde (Entstehung/
Wegfall/Erhohung/Verminderung)

Zuschuss

Verlustausgleich

Leistungsvergtitung

Ausschijttung_;
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Theater Vorpommern GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Ubersicht iiber die Verpflichtungsermichtigungen

bisher in davon zahlungswirksam im Wirtschaftsjahr

Veranschlagung in Hohe von| Anspruch 2022 2023 2024 2025 ab 2026
genommen | (Planjahr) |(1. Folgejahr) | (2. Folgejahr)| (3. Folgejahr) | (Folgejahre)

im Wirtschaftsplan 2018
im Wirtschaftsplan 2019
im Wirtschaftsplan 2020
im Wirtschaftsplan 2021

im Planjahr 2022

Summe

davon finanziert durch
Einzahlungen aus der Aufnahme
von Krediten

entfallt

Beschluss vom: Angaben in TEUR
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Investitionen WJ 2022

Anz. |Abteilung / Anschaffung Angebotssumme

Biihnentechnik

1 |Roter Samtaushang - Haus Stralsund 25.600,00
Gesamt 25.600,00
Werkstatten/Produktion

1 |Overlock Rendelmaschine - Dekoabt. 1.800,00

1 |Dampferzeuger mit Hochdruckblgeleisen - Schneiderei 3.400,00

1 |Uniset CN DOB Bugeltisch - Schneiderei 2.200,00

6 |Verstellbare Schminktische - Haus Stralsund 12.000,00
Gesamt 19.400,00
Technische Direktion
Erneuerung PC-Technik + Digitalisierung 20.000,00
Gesamt 20.000,00
Theater Putbus

1 |Buhnenklavier (gebraucht) 15.000,00
Steckfu3podeste mit Gelander 6.400,00
Gesamt 21.400,00
Tonabteilung

1 |Tonstudio Regiekabine + Aufnahmekabine - Probebuhne Thronpost 15.200,00

1 |12 Kanal Mikroportanlage - Haus Putbus 32.500,00

1 |Videomonitor-Anlage fur Latenzfreies Dirigentenbild (transportabel) 16.500,00
Gesamt 64.200,00
Orchester

40 |Orchesterstuhle (Proberaum Knieperwall) 16.000,00

40 |Orchesterpulte (Proberaum Knieperwall) 6.000,00

1 |Barockpauke hoch 3.700,00

1 |Barockpauke tief 4.000,00

2 |Transportkisten (f. d. Barockpauken) 1.400,00

1 |Kontrafagott S-Bogen 1.200,00

1 |Konzert-Triangel 500,00

1 |Transport- und Lagerungskiste fur Harfe 2.500,00
Gesamt 35.300,00
Beleuchtung

8 |Elation Sixpar 300 - Haus Putbus 4.500,00

2 |Fresnel LED Scheinwerfer Coemar Otello 8 HD - Haus Stralsund 6.500,00

8 |Dimmer, Zero88 Betapack 4, 6x10A - Rubenowsaal 6.200,00
Spielstatte Eldena:

4 | ExpoLite WD 60 Hybrid IP65 3.350,00

1 |dazu Expocase 4-fach 960,00

8 |ExpoLite WD 8 FX Wash IP65 16.200,00

Theater Vorpommern WPL 2022




2 |dazu Expocase 4-fach 1.800,00
ExpoLite TourLED 50XCR IP65 2.100,00
1 |dazu Expocase 8-fach 750,00
Gesamt 42.360,00
Sonstiges (Unvorhersehbares aufgrund von Interimsspielstétte, Bliromébel, 35.000,00
efc.)
Gesamtsumme: 263.260,00
Theater Vorpommern WPL 2022



Theater Vorpommern
Wirtschaftsplan fiir des Wirtschaftsjahr 2022
Stelleniibersicht

Anzahl und Bewertung

- . A 1 B
Ifd. Nr.| Organisationsnummer Bezeichnung der Stelle 2021 tatsdchliche Besetzung am 30.06.2021 2 (;122;}] und Bewertung Bemerkungen
1010 Geschiftsfilhrung
1. 1010.10 Intendant/Geschifisf./Ballettdir. 1,00{Sondervertr. 1,00{Sondervertr. 1,00]Sondervertr. siehe Nr. 259
2. 1010.20 Verwaltungsdir./Geschéftsf. 1,00{Sondervertr. 1,00{Sondervertr. 1,00]Sondervertr.
Zwischensumme 2,00 2,00 2,00
1630 Leitung Putbus
3. 1030.10 | Abteilungsltg. Putbus 1,00[NV Biihne-Solo 1,00[NV Biihne-Solo 1,00{NV Bithne-Solo ]
Zwischensumme 1,00 1,00 1,00
1040 Verwaltungsebene
4. 1040.20 Mit. Geschiftsfithrg. 1,00|E 6 1,00]E 8 1,00jE 6 pEG
5. 1040.30 Controlling 1,00]E 9b 1,00{E 9b 1,00{E 9b
6 1040.40 Verwaltungsorganisation 1,00|E 8 1,00|E 8 1,00|]E 8
Zwischensumme 3,00 3,00 3,00
1050 Personalwesen
7. 1050.10 Personalleitg. 1,00}E %b 1,00]E %b 1,00{E 9b
8. 1050.20 Lohnbuchhaltung 1,00|E 9a 1,00|E 9a 1,00]E 9a
9. 1050.30 Lohnbuchhaltung 1,00|E 9a 1,00|E 9a 1,00]E 9a
Zwischensumme 3,00 3,00 3,00
1060 Rechnungswesen
10. 1060.10 Leitg. Rechnungswesen 1,00|E 9b 1,00|E 9%b 1,00]E 9%
11. 1060.20 Mit. Rechnungswesen 1,00fE 6 1,00]E 6 1,00]E 6
Zwischensumme 2,00 2,00 2,00
1070 Stadthalle
12. 1070.10 [Ref/Dispo Stadthalle 1,00[NV Biihne-Solo 1,00[NV Biihne-Solo 1,001 NV Bithne-Solo i
1,00 1,00 1,00
1080 Disposition
13. 1080.10 Kiinstl, Betriebsdir./Chefdisp. 1,00{NV Biihne-Solo 1,00|NV Biihne-Solo 1,001NV Biihne-Solo
14. 1080.20 KBB 1,00§{NV Bihne-Solo 1,00|NV Biihne-Solo 1,00]NV Biihne-Solo
Zwischensumme 2,00 2,00
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Anzahi und Bewertung

Ifd. Nr.| Organisationsnummer Bezeichnung der Stelle 2021 tatsdchliche Besetzung am 30.06.2021 ;\(;122;111 und Bewertung Bemerkungen
1100 Offentlichkeitsarbeit
15. 1100.10 Leitg. Offentlichkeit 1,000{NV Biihne-Solo 1,000§{NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo
16. 1100.20 Stv. Ltg. Offentlichkeit 1,000|NV Biithne-Solo 1,000}]NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo
17. 1100.40 Abenddienst 0,875]E 4 0,875{E 4 0,8751E 4
18. 1100.50 Einlafdienst 1,000{E 4 1,000{E 4 1,000{E 4
19. 1100.60 Ltg. Tagesk./Besucherd. 1,000|E 8 1,000{E 8 1,000{E 8
20. 1100.70 Tageskasse 1,000|E 6 1,000|E 6 1,000{E 6
21. 1100.80 Tageskasse 1,000|E 5 1,000)E 5 1,000{E 5
22. 1100.90 Tageskasse 0,500{E 5 0,500{E 5 0,500{E 5
23. 1100.100 Besucherdienst 1,000{E 8 1,000|E 8 1,000|E 8
24, 1100.110 Besucherdienst 0,750{E 6 0,750|E 6 0,750{E 6
25. 1100.120 Mit. OA 0,500{E 5 0,500]E S 0,500{E 5
Zwischensumme 9,625 9,625 9,625
2010 Technische Direktion
26. 2010.10 TD 1,000|NV Biihne-Technik 1,000|NV Biihne-Technik 1,000{NV Biihne-Technik
27. 2010.20 Produktionsltg. 1,000fNV Biihne-Technik 1,000|NV Biihne- Technik 1,000{NV Biihne Solo
28. 2010.30 Ass. der Technischen Dir. 1,000{NV Biihne-Technik 1,000{NV Biihne-Technik 1,000{NV Biihne-Technik
29. 2010.40 Sekr. TD 1,000iE 6 1,000{E 8 1,000{E 6 pEG
Zwischensumme 4,000 4,000 4,000
2030 Hauspersonal
30. 2030.10 Hausbetriebsmeister/-in 1,000|ES 1,000]E 6 1,000|E 5 pEG
31. 2030.20 Hausmeister/-in 1,000]E 3 1,000]E 3 1,000|E 3
32, 2030.30 Reinigung 1,000{E 2 1,000{E 2 1,0001E 2
33. 2030.40 Reinigung 0,750|E 2 0,750{E 2 0,750{E 2
34. 2030.50 Reinigung 0,000|E 2 0,000|E 2 1,000{E 2 Aufnahme durch Vergleich
Zwischensumme 3,750 3,750 4,750
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Anzahl und Bewertung Anzahl und Bewertung
ifd. Nr.| Organisationsnummer Bezeichnung der Stelle 2021 tatsichliche Besetzung am 30.06.2021 2022 Bemerkungen
2040 Biihnentechnik
35. 2040.10 Biihnenobermeister/-in 1,000{E 9b 1,000]E 9b 1,000{E 9b
36. 2040.20 Biihnenobermeister/-in 1,000|E 9b 1,000]E 9b 1,000{E 9b
37. 2040.30 Bithnenmeister/-in 1,000{E 9b 1,000)E 9b 1,000{E 9b
38. 2040.40 Biihnenmeister/-in 1,000{E 9b 1,000]E 9a 1,000{E 9b
39. 2040.50 Biihnenmeister/-in 1,000{E 9b 1,000]E 9b 1,000{E 9b
40. 2040.60 Biihnenmeister/-in 1,000}E 8 1,000{E 8 1,000|E 8
41. 2040.70 komm. Biihnenmeister/-in 1,000|E 7 1,000]E 7 1,000|E 7
42. 2040.80 Biihnentechnik 1,000]E 6 1,000{E 6 1,000{E 6
43. 2040.90 Biihnentechnik 1,000{E 6 1,000{E 6 1,000jE 6
44. 2040.100 Bithnentechnik 1,000}E 6 1,000{E 6 1,000|E 6
45. 2040.110 Biihnentechnik 1,000{E 6 1,000]E 6 1,000|E 6
46. 2040.120 Bithnentechnik 1,000|E 5 1,000|E 5 1,000jE 5
47. 2040.130 Biihnentechnik 1,000|E 5 1,000]E 5 1,000{E 5
48. 2040.140 Biihnentechnik 1,0001E 5 1,000]E 5 1,0001E 5
49. 2040.150 Biihnentechnik 1,000{E 5 1,000}E 5 1,000|E 5
50. 2040.160 Biithnentechnik 1,000{E 5 1,000]E 5 1,000{E 5
51, 2040.170 Biihnentechnik 1,000|E § 1,000{E 5 1,000{E 5
52. 2040.180 Bithnentechnik 1,000|E 5 1,000]E 5 1,000{E 5
53. 2040.190 Biihnentechnik 1,000]E 5 1,000{E 5 1,000{E 5
54. 2040.200 Biihnentechnik 1,000{E 5 1,000{E 5 1,000|E 5
SS. 2040.210 Biihnentechnik 1,000]E 5 1,000{E 5 1,000{E 5
56. 2040.220 Bithnentechnik 1,000{E 5 1,000{E 5 1,000fE 5
57. 2040.230 Biihnentechnik 1,000{E 5 1,000{E 5 1,000{E 5
58. 2040.240 Bithnentechnik 1,000|E 5 1,000{E 5 1,000{E 5
59. 2040.250 Biihnentechnik 1,000]E 5 1,000{E 5 1,000{E 5
60. 2040.260 Biihnentechnik 1,000|E 5 1,000{E 5 1,000|E 5
61, 2040.270 Bithnentechnik 1,000{E 5 1,000{E 5 1,000{E 5
Zwischensumme 27,000 27,000 27,000
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Anzahl und Bewertung Anzahl und Bewertung
Ifd. Nr.| Organisationsnummer Bezeichnung der Stelle 2021 tatsidchliche Besetzung am 30.06.2021 2022 Bemerkungen
2050 Beleuchtung
62. 2050.10 Leitg. der Beleuchtung 1,000{E 9b 1,000{E 10 1,000{E 9b pEG
63. 2050.20 Beleuchtungsmeister/-in 1,000|E 8 1,000{E 9b 1,000{E 8 pEG
64. 2050.30 Beleuchtungsmeister/-in 1,000|E 8 1,000]E 8 1,000{E 8
65. 2050.40 Beleuchtungsmeister/-in 1,000}E 8 1,000{E 8 1,000|E 8
66. 2050.50 Beleuchtungsmeister/-in 1,000]E 8 1,000]E 8 1,000]E 8
67. 2050.60 Meister/-in Veranstaltungstechnik 1,000|E 8 1,000|E 8 1,000|E 8
68. 2050.70 Stellwerker 1,000{E 7 1,000|E 7 1,000|E 7
69. 2050.80 Stellwerker 1,000{E 7 1,0001E 7 1,000|E 7
70. 2050.90 komm. Beleuchtungsmeistr./-in 1,000{E 7 1,000{E 7 1,000|E 7
71. 2050.100 Beleuchter/-in 1,000{E 6 1,000{E 6 1,000{E 6
72. 2050.110 Beleuchter/-in 1,000{E 6 1,000{E 6 1,000{E 6
73. 2050.120 Beleuchter/-in 1,000{E 6 1,000{E 6 1,000jE 6
74. 2050.140 Beleuchter/-in 1,000{E 5 1,000{E 5 [,000{E S
75. 2050.150 Beleuchter/-in 1,000{E 5 1,000{E 5 1,000{E 5
76. 2050.160 Beleuchter/-in 1,000{E 5 1,000{E 5 1,000{E 5
77. 2050.170 Beleuchter/-in 1,000{E 5 1,000{E 5 1,000|E 5
Zwischensumme 16,000 16,000 16,000
2060 Ton
78. 2060.10 Leitung Ton 1,000{NV Biihne-Technik 1,000{NV Biihne-Tecnik 1,000|NV Biihne-Technik
79. 2060.20 stv. Ltg. Ton 1,000iE 8 1,000|E 8 1,000{E 8
80. 2060.40 Tontechniker 1,000{E 5 1,000|E 6 1,000{E 5 pEG
81. 2060.50 Tontechniker 1,000{E 5 1,000{E 5 1,000{E 5
82. 2060.60 Tontechniker 1,000iE 5 1,000]E 5 1,000{E 5
Zwischensumme 5,000 5,000 5,000
2070 Fuhrpark
83, 2070.10 Ltg. Fuhmpark 1,000{E 6 1,000{E 8 1,000{E 6 pEG
84. 2070.20 Kraftfahrer/-in 1,000{E 5 1,000]E 5 1,000{E 5
Zwischensumme 2,000 2,000 2,000
3010 Ausstattung
85. 3010.20 lAusstattungsassistent },000|NV Biihne-Technik 0,000INV Biithne-Technik 1,000|NV Biithne-Technik |
Zwischensumme 1,000 0,000 1,000
3020 Tischlerei
86. 3020.10 Tischlerei Ltg. 1,000{E 8 1,000{E 8 1,000|E 8
87. 3020.20 Tischlerei 1,000]E 5 1,000]E 5 1,000{E 5
88. 3020.30 Tischlerei 1,000iE 5 0,000{E 5 1,OOO|E S
Zwischensumme 3,000 2,000 3,000
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o . Anzahl und Bewertung Anzahl und Bewertung
Ifd. Nr.| Organisationsnummer Bezeichnung der Stelle 2021 tatsichliche Besetzung am 30.06.2021 2022 Bemerkungen
3030 Schiosserei
89. 3030.10 Schlosserei 1,000{E 6 1,000]E 6 1,000{E 6
90. 3030.20 Schlosserei 1,000{E 5 1,000]E 5 1,000{E 5
Zwischensumme 2,000 2,000 2,000
3040 Malsaal
91. 3040.10 Malsaalvorstand 1,000 NV Biithne-Technik 1,000|NV Bithne-Technik 1,000|NV Biihne-Technik
92. 3040.20 stv. Malsaalvorstand 1,000 |NV Biithne-Technik 1,000|NV Bithne-Technik 1,000{NV Biihne-Technik
93. 3040.40 Malsaal 1,000 [E 5 1,000|E 5 1,000|E 5
Zwischensumme 3,000 3,000 3,000
3050 Dekoration
96. 3050.10 Leitg. Deko 1,000{E 6 1,000{E 6 1,000]E 6
97. 3050.20 Deko 1,000]E 5 1,000{E 5 1,000]E 5
Zwischensumme 2,000 2,000 2,000
3060 Kostiimabteilung
98. 3060.00 Leitg. Kostiimabteilung 1,000{NV Biihne-Technik 1,000} NV Bithne-Technik 1,000|NV Biihne-Technik *
99. 3060.10 Gewandmeister/-in 1,000{NV Biihne-Technik 1,000] NV Bithne-Technik 1,000}NV Biihne-Technik
100. 3060.20 Gewandmeister/-in 1,000iNV Biihne-Technik 1,000] NV Bithne-Technik 1,000{NV Biihne-Technik
101, 3060.30 Gewandmeister/-in 1,000{NV Biihne-Technik 1,000] NV Bithne-Technik 1,000{NV Biihne-Technik
102. 3060.40 Schneider/-in 1,000{E 5 1,000|E 6 1,000]E 5 pEG
103. 3060.50 Schneider/-in 1,0001E 5 1,000|E 6 1,000{E 5 pEG
104, 3060.60 Schneider/-in 1,000{E 5 1,000]E 6 1,000]E 5 pEG
105. 3060.70 Schneider/-in 1,000{E 5 1,000]E 5 1,000]E 5
106. 3060.80 Schneider/-in 1,000{E 5 1,000|E 5 1,000]E 5
107. 3060.90 Schneider/-in 1,000}E 5 1,000{E 5 1,000]E 5
108. 3060.100 Schneider/-in 1,000{E 5 1,000]E 5 1,000]E 5
109. 3060.110 Schneider/-in 1,000|E 5 1,000]E 5 1,000]E 5
110. 3060.120 Schneider/-in 0,600]E 5 0,600]E 5 0,600{E 5
111. 3060.130 Ankleider/-in 1,000|E 4 1,000]E 4 1,000{E 4
112. 3060.140 Ankleider/-in 1,000{E 4 1,000]E 4 1,000]{E 4
113. 3060.150 Ankleider/-in 1,000{E 4 1,000|E 4 1,000{E 4
114, 3060.160 Ankleider/-in 1,000{E 4 1,000]E 4 1,000]E 4
115. 3060.170 Ankleiderin/Schneiderin 1,000]E 4 1,000]E 4 1,000]E 4
116. 3060.180 Ankleiderin/Schneiderin 0,875|E 6 0,875]E 6 0,875[E 6
117. 3060.190 Ankleiderin/Schneiderin 0,875|E 6 0,875]E 6 0,875|E 6
118. 3060.200 Modisterei 1,000]E 8 1,000]E 8 1,000{E 8
119. 3060.210 Deko/Fundus 1,000{E 5 1,000|E 5 1,000{E 5
Zwischensumme 20,350 21,350 21,350
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Ifd. Nr.| Organisationsnummer Bezeichnung der Stelle 2021 tatsdchliche Besetzung am 30.06.2021 2022 Bemerkungen

3070 Maskenbild
120. 3070.10 Maske 1,000fNV Biihne-Technik 1,000|NV Biihne-Technik 1,000{NV Biihne-Technik
212. 3070.20 Maske 1,000|NV Biihne-Technik 1,000|NV Biihne-Technik 1,000|{NV Biihne-Technik
122. 3070.30 Maske 1,000{NV Biihne-Technik 1,000{NV Biihne-Technik 1,000|NV Biihne-Technik
123, 3070.40 Maske 1,000{NV Bithne-Technik 1,000{NV Biihne-Technik 1,000{NV Biihne-Technik
124, 3070.50 Maske 1,000{NV Biihne-Technik 1,000{NV Biihne-Technik 1,000[NV Biihne-Technik
125. 3070.60 Maske 1,000{NV Bilhne-Technik 1,000]NV Biihne-Technik 1,000]NV Biihne-Technik
126. 3070.70 Maske 1,000{NV Biihne-Technik 0,000{NV Biihne-Technik 1,000|{NV Biihne-Technik

Zwischensumme 7,000 6,000 7,000

3080 Requisite
127. 3080.30 Leitung der Requisiet HST 1,000{E 7 1,000|E 8 1,000{E 7 pEG
128. 3080.40 Leitg. der Requisite HGW 1,000[E 7 1,000{E 7 1,0001E 7
129. 3080.50 Mit. Requisite 1,000{E 5 1,000]E 5 1,000{E 5
130. 3080.60 Mit. Requisite 1,000fE 5 1,000|E 5 1,000|E 5
131. 3080.70 Mit. Requisite 1,000{E 5 1,000]E 5 1,000{E 5
132. 3080.80 Mit. Requisite 1,000{E 5 1,000}E 5 1,000{E 5

Zwischensumme 6,000 6,000 6,000

4010 Schauspieltheater
133, 4010.10 Schauspielleitung 1,000|NV Biihne-Solo 1,000}NV Biihne-Solo 1,000|NV Biihne-Solo
134, 4010.20 Leitg. Schauspielmusik 1,000{NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo
135. 4010.30 Regie-Ass. 1,000{NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo
136. 4010.40 Regie-Ass. 1,000{NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo 1,000f{NV Biihne-Solo
137. 4010.50 Inspizienz/Soufflage 1,000|NV Biihne-Solo 1,000]NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo
138. 4010.60 Inspizienz/Soufflage 1,000|NV Biihne-Solo 1,000]NV Biihne-Solo 1,000|NV Biihne-Solo
139. 4010.70 Inspizienz/Soufflage 1,000|NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo
140. 4010.80 Schauspieler/-in 1,000|NV Biihine-Solo 1,000{NV Biihne-Solo 1,000|NV Biihne-Solo
141. 4010.90 Schauspieler/-in 1,000|{NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo 1,000|NV Biihne-Solo
142. 4010.100 Schauspieler/-in 1,000{NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo 1,000fNV Biihne-Solo
143. 4010.110 Schauspieler/-in 1,000|NV Biiline-Solo 1,000{NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo
144. 4010.120 Schauspieler/-in 1,000|NV Biihne-Solo 1,000}{NV Biihne-Solo 1,000[NV Biihne-Solo
145. 4010.130 Schauspieler/-in 1,000{NV Biihne-Solo 0,000{NV Biihne-Solo 1,000fNV Biihne-Solo
146. 4010.140 Schauspieler/-in 1,000{NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo 1,000|NV Biihne-Solo
147. 4010.150 Schauspieler/-in 1,000|NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo 1,000|NV Biihne-Solo
148. 4010.160 Schauspieler/-in 1,000|NV Biihne-Solo 1,000}NV Biihne-Solo 1,000|NV Biihne-Solo
149, 4010.170 Schauspieler/-in 1,000|NV Biihne-Solo 1,000}NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo
150. 4010.180 Schauspieler/-in 1,000|NV Biihne-Solo 1,000}NV Biihne-Solo 1,000|NV Biihne-Solo
151. 4010.190 Schauspieler/-in 1,000|NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo
152. 4010.200 Schauspieler/-in 1,000|NV Biihne-Solo 1,000]NV Biihne-Solo 1,000|NV Biihne-Solo
153. 4010.210 Schauspieler/-in 1,000|NV Biithne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo 1,000|NV Biihne-Solo
154. 4010.220 Schauspieler/-in 1,000{NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo 1,000|NV Biihne-Solo
155. 4010.230 Schauspieler/-in 1,000]NV Biihne-Solo 1,000|NV Bithne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo

Zwischensumme

23,000

22,000

Seite 332 von 377

23,000




Anzah! und Bewertung Anzahl und Bewertung
Ifd. Nr.! Organisationsnummer Bezeichnung der Stelle 2021 tatséichliche Besetzung am 30.06.2021 2022 Bemerkungen
4020 Musiktheater
156. 4020.10 Oberspielleitg. 1,000|NV Biithne-Solo 1,000]NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo
157. 4020.20 Regie-Ass. 1,000|NV Biihne-Solo 0,000{NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo
158. 4020.30 Korrepetition/Studienltg. 1,000|NV Bithne-Solo 1,000|NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo
159. 4020.40 Korrepetition 1,000{NV Biihne-Solo 1,000|NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo
160. 4020.50 Inspizienz/Soufflage 1,000|NV Biiline-Solo 1,000|NV Biihne-Solo 1,000|{NV Biihne-Solo
161. 4020.60 Inspizienz/Soufflage 1,000|NV Biihne-Solo 1,000|NV Biihne-Solo 1,000|NV Biihne-Solo
162. 4020.70 Inspizienz/Soufflage 1,000{NV Bihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo
163. 4020.80 Solistin 1,000{NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo 1,000|NV Biihne-Solo
164. 4020.90 Solistin 1,000{NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo
165. 4020.100 Solistin 1,000{NV Biihne-Solo 1,000}NV Biihne-Solo 1,000|NV Biihne-Solo
166. 4020.110 Solistin 1,000{NV Biihne-Solo 1,000]NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo
167. 4020.120 Solist 1,000{NV Biiline-Solo 1,000{NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo
168. 4020.130 Solist 1,000{NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo
169. 4020.140 Solist 1,000{NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo 1,000fNV Biihne-Solo
170. 4020.150 Solist 1,000{NV Biihne-Solo 1,000|NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo
171, 4020.160 Solist 1,000{NV Biihne-Solo 1,000|NV Biihne-Solo 1,000|NV Biihne-Solo
172. 4020.170 Solist 1,000{NV Biihne-Solo 1,000{NV Biithne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo
Zwischensumme 17,000 16,000 17,000
4030 Chor
173. 4030.10 Chordirektor/-in 1,000{NV Biihne-Solo 1,000|NV Biihne-Solo 1,000|NV Biihne-Solo
174. 4030.20 Séngerin Sopran 1,000{NV Biihne-Chor 1,000|NV Biihne-Chor 1,000{NV Biihne-Chor
175. 4030.30 Singerin Sopran 1,000{NV Bithne-Chor 1,000|NV Biihne-Chor 1,000|NV Biihne-Chor
176. 4030.40 Sangerin Sopran 1,000{NV Biihne-Chor 1,000|NV Biithne-Chor 1,000{NV Biithne-Chor
177. 4030.50 Séngerin Sopran 1,000|NV Biihne-Chor 1,000]NV Biihne-Chor 1,000|{NV Biihne-Chor
178. 4030.60 Séingerin Sopran 1,000{NV Biihne-Chor 1,000|NV Buhne-Chor 1,000|NV Biihne-Chor
179, 4030.70 Siangerin Sopran 1,000{NV Bithne-Chor 1,000)NV Biihne-Chor 1,000{NV Biihne-Chor
180. 4030.80 Séngerin Alt 1,000{NV Biihne-Chor 1,000|NV Biihne-Chor 1,000]NV Bithne-Chor
181. 4030.90 Sidngerin Alt 1,000§NV Bithne-Chor 1,000|NV Biihne-Chor 1,000{NV Bithne-Chor
182. 4030.100 Sédngerin Alt 1,000{NV Biihne-Chor 1,000|NV Biihne-Chor 1,000{NV Biihne-Chor
183. 4030.110 Séngerin Alt 1,000{NV Biihne-Chor 1,000|NV Biihne-Chor 1,000}NV Biithne-Chor
184. 4030.120 Séngerin Alt 1,000]NV Biihne-Chor 1,000|NV Biihne-Chor 1,000|NV Biihne-Chor
185. 4030.130 Sénger Tenor 1,000{NV Biihne-Chor 1,000]NV Biihne-Chor 1,000{NV Biihne-Chor
186. 4030.140 Sanger Tenor 1,000{NV Bihne-Chor 1,000{NV Biihine-Chor 1,000{NV Biithne-Chor
187. 4030.150 Sénger Tenor 1,000{NV Bithne-Chor 1,000{NV Biihne-Chor 1,000{NV Bithne-Chor
188. 4030.160 Séanger Tenor 1,000{NV Bithne-Chor 1,000{NV Bithne-Chor 1,000{NV Biithne-Chor
189. 4030.170 Singer Tenor 1,000{NV Bithne-Chor 1,000{NV Bithne-Chor 1,000|{NV Biihne-Chor
190. 4030.180 Sanger Tenor 1,000{NV Biihne-Chor 1,000{NV Bithne-Chor 1,000{NV Bithne-Chor
191, 4030.190 Sénger Bass 1,000fNV Biihne-Chor 1,000|NV Biihne-Chor 1,000|NV Biihne-Chor
192. 4030.200 Singer Bass 1,000]NV Biihne-Chor 1,000|NV Biihne-Chor 1,000|NV Biihne-Chor
193. 4030.210 Singer Bass 1,000{NV Bithne-Chor 1,000NV Biihne-Chor 1,000{NV Biihne-Chor
194, 4030.220 Sénger Bass 1,000}NV Biihne-Chor 1,000}{NV Bithne-Chor 1,000{NV Biihne-Chor
195. 4030.230 Sénger Bass 1,000f{NV Biihne-Chor 1,000}NV Biihne-Chor 1,000{NV Biihne-Chor
196. 4030.240 Sénger Bass 1,000]NV Biihne-Chor 1,000§NV Biihne-Chor 1,000fNV Bithne-Chor
Zwischensumme 24,000 24,000
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Anzah! und Bewertung

ifd. Nr.| Organisationsnummer Bezeichnung der Stelle 2021 tatsichliche Besetzung am 30.06.2021 2022 Bemerkungen
4040 Orchester

197. 4040.10 GMD 1,000{NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo
198. 4040.20 Kapellmeister/-in 1,000|NV Biihne-Solo 1,000]NV Biihne-Solo 1,000]NV Biihne-Solo
199, 4040.30 Studienleitg. 1,000{NV Biihne-Solo 1,000{NV Bithne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo
200. 4040.40 Orchesterbiiro 1,000{NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo 1,000f{NV Biihne-Solo
201. 4040.50 1. Konzertmeister/-in 1,000} TVK-SV 1,000{TVK-SV 1,000{TVK-SV

202, 4040.60 1. stv. Konzertmeister/-in 1,000|TVK 1,000|{TVK 1,000|TVK

203, 4040.70 stv. Konzertmeister/-in 1,000jTVK 1,000{TVK 1,000|TVK

204, 4040.80 Vorspieler/-in 1. Vieline 1,000]TVK 1,000{TVK 1,000]TVK

205. 4040.90 1. Violine 1,000} TVK 1,000]TVK 1,000]TVK

206. 4040.100 1. Violine 1,000{TVK 1,000jTVK 1,000|TVK

207. 4040.110 1. Violine 1,000JTVK 1,000jTVK 1,000]TVK

208. 4040.120 1. Violine 1,000{TVK 1,000fTVK 1,000]TVK

209. 4040.130 1. Violine 1,000fTVK 1,000jTVK 1,000]TVK

210. 4040.140 1. Violine 1,000{TVK 1,000{TVK 1,000{TVK

211. 4040.150 1. Violine 1,000} TVK 1,000§TVK 1,000|TVK

212. 4040.160 Stimmfiihrer/-in der 2. Violinen 1,000{TVK 1,000 TVK 1,000JTVK

213. 4040.170 stv Stimmfiihrer/-in der 2. Viol. 1,000]TVK 0,000{ TVK 1,000§TVK

214. 4040.180 Vorspieler/-in 2. Violine 1,000{TVK 1,000]JTVK 1,000{TVK

215. 4040.190 2. Violine 1,000]TVK 1,000§TVK 1,000 TVK

216. 4040.200 2. Violine 1,000]TVK 1,000jTVK 1,000} TVK

217. 4040.210 2. Violine 1,000{TVK 1,000{TVK 1,000{TVK

218. 4040.220 2. Violine 1,000]TVK 0,000§TVK 1,000{TVK

219. 4040.230 Viola Solo 1,000]TVK 1,000{TVK 1,000} TVK

220. 4040.240 Viola stv. Solo 1,000]TVK 1,000{TVK 1,000} TVK

221. 4040.250 Viola Vorspieler/-in 1,000|TVK 0,000}]TVK 1,000|{TVK

222. 4040.260 Viola 1,000]TVK 1,000{TVK 1,000jTVK

223. 4040.270 Viola 1,000{TVK 1,000{TVK 1,000{TVK

224. 4040.280 Viola 1,000]TVK 1,000{TVK 1,000]TVK

225. 4040.290 Violoncello Solo 1,000jTVK 1,000{TVK 1,000| TVK

226. 4040.300 Violoncello stv. Solo 1,000|TVK 1,000}JTVK 1,000|TVK

227. 4040.310 Violoncello Vorspieler/-in 1,000]TVK 1,000} TVK 1,000{TVK

228. 4040.320 Violoncello 1,000]TVK 1,000{TVK 1,000} TVK

229. 4040.330 Kontrabass Solo 1,000|TVK 1,000jTVK 1,000 TVK

230. 4040.340 Kontrabass stv. Solo 1,000fTVK 1,000{TVK 1,000fTVK

231, 4040.350 Kontrabass 1,000fTVK 1,000jTVK 1,000{TVK

232. 4040.360 Fléte Solo 1,000|TVK 1,000fTVK 1,000§TVK

233. 4040.370 Flote stv. Solo 1,000fTVK 1,000jTVK 1,000{TVK

Seite 334 von 377




Anzahl und Bewertung
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Ifd. Nr.{ Organisationsnummer Bezeichnung der Stelle 2021 tatsdchliche Besetzung am 30.06.2021 2022 Bemerkungen
234. 4040.380 Flote 1,000|TVK 1,000{TVK 1,000§TVK
235. 4040.390 Oboe Solo 1,000]TVK 1,000]TVK 1,000|TVK
236. 4040.400 Oboe stv. Solo 1,000|TVK 1,000} TVK 1,000|TVK
237. 4040.410 Oboe 1,000{TVK 0,000jTVK 1,000JTVK
238. 4040.420 Klarinette Solo 1,000|TVK 1,000|TVK 1,000{TVK
239. 4040.430 Klarinette stv. Solo 1,000|TVK 1,000{TVK 1,000|TVK
240. 4040.440 Klarinette 1,000|TVK 1,000]TVK 1,000|TVK
241. 4040.450 Fagott Solo 1,000]TVK 1,000} TVK 1,000|TVK
242. 4040.460 Fagaott stv. Solo 1,000{TVK 1,000]TVK 1,000|TVK
243, 4040.470 Fagott Solo 1,000{TVK 1,000{TVK 1,000{TVK
244. 4040.480 Hom Solo 1,000fTVK 1,000]TVK 1,000{TVK
245. 4040.490 Horm stv. Solo 1,000fTVK 1,000|TVK 1,000|TVK
246. 4040.500 Hom 1,000fTVK 1,000|TVK 1,000|TVK
247. 4040.510 Horn 1,000|TVK 1,000|TVK 1,000|TVK
248. 4040.520 Trompete Solo 1,000]TVK 1,000jTVK 1,000]TVK
249. 4040.530 Trompete stv. Solo 1,000]TVK 1,000]TVK 1,000{TVK
250. 4040.540 Trompete 1,000{TVK 1,000JTVK 1,000|TVK
251. 4040.550 Posaune Solo 1,000|]TVK 1,000JTVK 1,000{TVK
252. 4040.560 Posaunne stv. Solo 1,000]TVK 1,000§TVK 1,000{TVK
253. 4040.570 Posaune 1,000{TVK 1,000]TVK 1,000{TVK
254, 4040.580 Pauke Solo 1,000]TVK 1,000]TVK 1,000{TVK
255. 4040.590 Schlagzeug Solo 1,000{TVK 1,000{TVK 1,000|TVK
256. 4040.600 Schlagzueg stv. Solo 1,000} TVK 1,000]TVK 1,000|TVK
257. 4040.610 Orchesterwart 1,000{E 5 1,000|E 5 1,000]E 5
258. 4040.620 Orchesterwart 1,000{E 5 1,000]|E 5 1,000]E 5

Zwischensumme 62,000 58,000 62,000
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Anzahl und Bewertung Anzah] und Bewertung
Ifd. Nr.| Organisationsnummer Bezeichnung der Stelle 2021 tatsichliche Besetzung am 30.06.2021 2022 Bemerkungen
4050 Ballett
259, 4050.10 Ballett-Direktion 0,000|NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo 0,000 siehe Nr.1
260. 4050.20 Co-Ballett-Direktor 1,000{NV Biihne-Solo 0,000{NV Biihne-Solo 1,000{NV Bithne-Solo
261. 4050.30 Trainingsmeister/-in 1,000{NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo 1,000iNV Bithne-Solo
262, 4050.40 Korrepititon 1,000{NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo
263. 4050.50 Tanzer/-in 1,000{NV Biihne-Tanz 1,000{NV Biihne-Tanz 1,000{NV Biihne-Tanz
264. 4050.60 Tinzer/-in 1,000}NV Biihne-Tanz 1,000{NV Biihne-Tanz 1,000{NV Biihne-Tanz
265. 4050.70 Tinzer/-in 1,000|{NV Biihne-Tanz 1,000|NV Biihne-Tanz 1,000{NV Biihne-Tanz
266. 4050.80 Téanzer/-in 1,000{NV Bithne-Tanz 1,000|NV Bithne-Tanz 1,000[NV Biihne-Tanz
267. 4050.90 Ténzer/-in 1,000{NV Biihne-Tanz 1,000|NV Bithne-Tanz 1,000[NV Bithne-Tanz
268. 4050.100 Téanzer/-in 1,000{NV Biihne-Tanz 1,000]NV Biihne-Tanz 1,000|NV Biihne-Tanz
269. 4050.110 Téanzer/-in 1,000{NV Biihne-Tanz 1,000{NV Bithne-Tanz 1,000|NV Biihne-Tanz
270. 4050.120 Ténzer/-in 1,000{NV Biihne-Tanz 1,000]NV Bithne-Tanz 1,000{NV Biihne-Tanz
271. 4050.130 Téanzer/-in 1,000]NV Biihne-Tanz 1,000{NV Biihne-Tanz 1,000{NV Biihne-Tanz
272. 4050.140 Ténzer/-in 1,000]NV Biihne-Tanz 1,000|NV Bithne-Tanz 1,000{NV Biihne-Tanz
273. 4050.150 Tanzer/-in 1,000{NV Biihne-Tanz 1,000|NV Biithne-Tanz 1,000fNV Biihne-Tanz
274. 4050.160 Tanzer/-in 1,000[NV Bithne-Tanz 1,000|NV Biihne-Tanz 1,000|NV Biihne-Tanz
Zwischensumme 15,000 15,000 15,000
4060 Dramaturgie
275. 4060.10 Chefdramaturg/-in 1,000|NV Biihne-Solo 0,000}NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo
276. 4060.20 Dramaturgie Schauspiel 1,000|NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo
277. 4060.30 Musikdramaturgie 1,000{NV Biihne-Solo 1,000]NV Biihne-Solo 1,000f{NV Biihne-Solo
278. 4060.40 Dramaturgie-Assist. Musikth 1,000}NV Biithne-Solo 1,000|{NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo
279. 4060.50 Dramaturgie-Assist. Ballett 1,000{NV Biihne-Solo 1,000|NV Bithne-Solo 0,500|NV Biihne-Solo Dramaturgie- Assistenz
280. 4060.60 Dramaturgie Ballett 0,000 0,000 0,500|NV Biihne-Solo Dramturgie Ballett
Zwischensumme 5,000 4,000 5,000
4070 Theaterpidagogik
281. 4070.10 Ltg. Theaterpidagogik 1,000|NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo
282. 4070.20 Theaterpddagoge 1,000{NV Biihne-Solo 0,000|NV Biihne-Solo 1,000{NV Biihne-Solo
Zwischensumme 2,000 1,000 2,000
Summe 273,725 I 263,725 | 275,725
1. Fachkraft Veranstaltungst. 0JTV6D-Azubi 0]TV6D Azubi 1{TV6D Azubi
2. Fachkraft Veranstaltungst. 1{TV6D- Azubi 1{TVSD Azubi 1{TV8D Azubi
4. Schneider/-in 1|TV6D- Azubi 1{TVSD Azubi 1JTVED Azubi
5. Schneider/-in 1{TVED- Azubi 1{TVGED Azubi 1{TV6D Azubi
6. Theatermaler/-in 1{TVSD- Azubi 1{TV6D Azubi 1|TVSD Azubi
Summe 4 4 5
Abkiirzungsverzeichnis kw Planstelle wird kiinftig wegfallen
pEG persénliche Entgeltgruppe der Stelleninhaberin/des Stelleninhabers

Stelle wurde im WP 2021 aufgefiihrt, aber nicht mitgerechnet
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Vorbericht zum Wirtschaftsplan 2022

Erfolgsplan

Es werden die nachfolgenden betriebswirtschaftlichen Eckdaten fir das Geschéftsjahr 2022
zum Ansatz gebracht.

) Umsatzerlose

Auch kinftig wird der Stiftungszweck, die Vermietung an alte, kranke, behinderte und sozial
schwache Einwohner/-innen zu gunstigen Mieten, eine Begrenzung der Einnahmen bedeu-
ten.

Die Verbesserungen der Umsatzerlése zum Vorjahresplan um 60,7 T€ auf 920,5 T€ resultie-
ren einerseits aus dem geplanten Ankauf eines Mietobjektes mit 6 Wohnungen und einer Kin-
dertagesbetreuungsstatte und andererseits aus Mieterhdhungen bei Neuvermietungen und
Mietanpassungen an den Mietenspiegel im Rahmen der Méglichkeiten der Stiftung.
Zusatzlich konnten vier langfristig leerstehende Wohnungen in 2020 und 2021 instandgesetzt
und wieder vermietet werden, welches zur Reduzierung der Erlésschmaélerungen fuhrt.
Schwankungen bei den Abrechnungsergebnissen, Verénderungen der Nebenkosten sowie
Leerstand beeinflussen die Umiagenabrechnungen.

Eine Uberprufung der Vertrage aus der Verpachtung von landwirtschaftlichen Flachen erfolgt
in Abstimmung mit der Abteilung Liegenschaften der Hansestadt Stralsund. Fur 2022 wurden
die Berechnungsansatze aus dem Jahr 2020 Ubernommen.

Aus heutiger Sicht auch in Bezug auf die Auswirkungen der Corona Pandemie auf die Pachter
sind keine Anpassungen bzw. Erhéhungen der Vertrage im Folgejahr vorgesehen.

Die Steigerung der Umsatzerlése aus der Vermietung in 2024 resultiert aus dem geplanten
Neubau.

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

2020 2021 2022 2023 2024 2025
Umsatzerlose 872,7 859,8 920,5 928,8 992,56 1.070,8
- aus Vermietung 4947 4817 536,9 536,7 599,4 660,7
- aus Umlagen 243,0 2476 2486 257 1 258,1 2751

- Pachteinnahmen
inclusive Erbbaupacht 135,0 130,5 135,0 135,0 135,0 135,0

In der Position Umsatzeritse sind Uberwiegend Erlése aus Mieteinnahmen abz{glich Erl6s-
schmalerungen aus Leerstand, Ertrédge aus Betriebs- und Heizkostenabrechnungen abzug-
lich Erldsschmalerungen aus Leerstand enthalten.
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© Bestandsverdnderungen

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
Erhdhung oder Vermin-
derung des Bestandes
an fertigen und unfer-
tigen Leistungen -3,6 1,8 9,9 3,9 11,0 17,5

Hier werden die jahrlich anfallenden Aufwendungen fiir Betriebs- und Heizkosten mit den Ab-
rechnungen aus dem Vorjahr saldiert dargestellt. Preissteigerungen bzw. Mehr- oder Minder-
verbrauch durch die Mieter filhren zu Verschiebungen in den einzelnen Jahren.

<  Sonstige betriebliche Ertrdge

Die sonstigen betrieblichen Ertrage wurden in den Vorjahren aus dem Verkauf von GrundstU-
cken beeinflusst. In den Jahren 2022 und Folgende sind aus heutiger Sicht keine weiteren
Verkaufe vorgesehen. Ausgenommen davon sind Verkaufe bzw. Tauschoptionen aufgrund
von Grundstiicksbereinigungen.

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
Sonstige betrieb-
liche Ertrage 69,0 5,6 5,6 5,7 57 57
- Sonstiges 6,6 4.4 44 45 45 4,5
- Auflésung Sonstige
Ruckstellungen 1,4 1.2 1,2 1,2 1,2 1,2
- aus Grundstucksverkauf 61,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

2 Aufwendungen fiir bezogene Leistungen

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
Aufwendungen fir be-
zogene Leistungen 510,3 604,5 621,1 623,6 641,9 662,2

Aufwendungen far Haus-

bewirtschaftung

- Betriebs- und Heizkosten 242,4 250,0 259,0 261,0 278,0 2940
- Instandhaltung/-setzung  160,7 250,0 250,0 250,0 250,0 250,0
- Sonstiges 6,5 6,0 8,5 8,5 5,5 5,5

Aufwendungen far
andere Leistungen
- Hausverwaltung/Ge-
schéftsbesorgung 100,7 98,5 104,1 1041 108.,4 112,7
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Die Betriebs- und Heizkosten wurden 2022 auf Basis der IST-Abrechnungen 2020 angepasst
mit einer jahrlichen Steigerung von ca. 1 %.

In 2022 sind keine gréReren, einzeln zu benennenden Instandsetzungsmalnahmen geplant.
Aufgrund des Sanierungsgrades bzw. des Sanierungsalters der Stiftungsobjekte werden kiinftig
vorrangig Instandsetzungsmalnahmen (keine Modernisierungen) zur Neuvermietung durchge-
fuhrt. Die soziale Komponente und die Altersstruktur der Mieter beeinflussen dabei den Zeit-
punkt und die Auswahl der Objekte. Die Veranderungen der Kosten der Hausverwaltung beru-
hen auf der Anpassung der Verwaltung aufgrund der Grundstticksank&ufe in 2020 (Reiferbahn
28, 30, 32) und 2022 (Marienstralle 7, 8).

<  Abschreibungen

Ergebnis Plan Pian Plan Plan  Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
Abschreibungen 195,0 195,0 212,5 212,5 2449 305,3

Hier handelt es sich ausschlieRlich um Abschreibungen fiir bebaute Grundstiicke, die sich
durch den Ankauf eines Mietwohngrundstiickes in 2022 leicht verandern. Mit Fertigstellung
des geplanten Neubaus in 2024 werden sich die Abschreibungen deutlich erhéhen.

® Sonstige betriebliche Aufwendungen

Bei den sonstigen betrieblichen Aufwendungen sind kaum Verénderungen zu verzeichnen,
da es sich hier Uberwiegend um planbare Fixkosten handelt, die nur durch die jahrliche For-
derungsbewertung im Bereich Mieten beeinflusst werden. Die Schwankungen in den einzel-
nen Jahren beruhen auf Anpassungen der Kosten des Geldverkehrs.

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

2020 2021 2022 2023 2024 2025
Sonstige betriebliche
Aufwendungen 39,3 32,5 37,4 29,2 28,9 30,3
- Priufungskosten 13,7 8,5 11,4 11,4 11,4 11,4
- Archivierungskosten/Bliro 2,7 2,7 2,7 2,7 2,9 2,9
- Forderungsbewertung 9,9 4.0 6,0 6,0 6,0 6,0
- Kosten D&O Versicherung 3,9 39 3,9 3,9 4,4 4,4
- Sonstiges 9,1 3,4 13,4 52 4,2 5,6
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o Zinserirdge

Von Zinsertragen kann beim derzeitigen Kapitalmarkt nicht ausgegangen werden.

° Zinsaufwendungen

Eine Darlehensaufnahme fiir den Wohnungsneubau ist erst fur die Jahre 2023 und 2024 vor-
gesehen, so dass 2022 noch keine Zinsaufwendungen zu berucksichtigen sind.

o  Steuern vom Einkommen und Ertrag

Durch den Bescheid des Finanzamtes vom 29.09.2020 wurde die Brunst-Weber-Stiftung fur
die Jahre 2016, 2017 und 2018 von der Kérperschaft- und Gewerbesteuer befreit, da sie
ausschlieBlich mildtatigen Zwecken im Sinne der §§ 51 ff. AO dient. Der Folgeantrag muss
erst in 2022 gestellt werden.

9  Sonstige Steuern

Sonstige Steuern betreffen ausschlielich die Grundsteuern des Wohnungsbestandes.

S Jahresergebnis
Das Geschéftsjahr 2022 wird mit einem Jahresgewinn von 52,4 T€ abschlielen.

Im Jahr 2022 sind keine zuséatzlichen Ertrage und Aufwendungen, die das Jahresergebnis
beeinflussen kénnten, zu erwarten. Die positive Entwicklung zum Vorjahr resultiert im We-
sentlichen aus der Steigerung der Umsatzeriése aufgrund des Ankaufes eines vermieteten
Mehrfamilienhauses, durch Mietanpassungen nach Wohnungsinstandsetzungen verbunden
mit einer Reduzierung des Leerstands und gleichzeitiger Senkung der Erlésschmélerungen.
Auch kinftig wird die Entwicklung der Stiftung maRgeblich durch den Stiftungszweck be-
stimmt. Einer Steigerung der Mieterlése sind Grenzen gesetzt. Die Erhaltung des Wohnbe-
standes sowie die gestiegenen Wohnbedurfnisse der Mieter erfordern auch weiterhin Sanie-
rungs- und Instandhaltungsaufwendungen. Hierbei wird in den Folgejahren der Fokus auf
Wohnungsinstandsetzung bei Mieterwechsel liegen. Der geplante Neubau wirkt sich erst
nach Fertigstellung in 2024 aus.

Finanzplan

Im Finanzplan werden die Mittelzu- und Mittelabflisse in drei Teilbereiche dargestellt. Ausge-
hend vom Jahresergebnis in Hohe von 52,4 T€, bereinigt um die zahlungsunwirksamen Auf-

wendungen/Abschreibungen, wird ein Mittelzufluss aus der laufenden Geschéftstatigkeit von

264,9 T€ erwartet.

Dem Mittelzufluss von 264,9 T€ stehen Investitionsausgaben von insgesamt 804,8 T€, davon
betreffen 434 8 T€ den Ankauf eines Grundstiickes einschlieBlich der zu erwartenden Sanie-
rungsaufwendungen und 370,0 T€ Baukosten fiir den Neubau in der Reiferbahn gegenuber.

Verpflichtungen aus dem Finanzierungsbereich sind 2022 nicht zu erwarten. Alle drei Bereiche
zusammen fiihren zu einer Reduzierung des Finanzmittelfonds um 539,9 T€ auf 1.698,6 T€.
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Der ausgewiesene Finanzmittelbestand am 31.12.2020 betrug 2.369,8 T€; 2021 voraussicht-
lich 2.238,5 T€ und 2022 wird mit 1.698,6 T€ gerechnet. Deutliche Auswirkungen des ge-
planten Wohnungsneubaus werden erst 2023 im Finanzmittelbestand sichtbar.

Die Liquiditat der Brunst-Weber-Stiftung ist auch im Jahr 2022 gesichert.

Plane fiir die Bereiche

Plane fur die einzelnen Bereiche entfallen, da die Brunst-Weber-Stiftung nicht in einzelne Be-
reiche aufgegliedert ist. Dieses betrifft die Anlagen 4a und 4b sowie die Anlage 6.

Investitionsiibersicht

Zur Erweiterung des Stiftungsvermégens und zur Erfillung der Aufgaben gemaR § 2 Abs. 1
der Stiftungssatzung ist in 2022 vorbehaltlich der Entscheidung der Birgerschaft der Ankauf
eines Mehrfamilienhauses Marienstrale 7, 8 vorgesehen. Fur Ankauf einschlieBlich Neben-
kosten und anschaffungsnahe Sanierungsaufwendungen wurden 434,8 T€ veranschlagt und
werden vollstandig aus Eigenmitteln finanziert. Das Objekt kann als ,Liickenschluss® zu den
bereits in dem Quartier gehdrenden Objekte der Stiftung bezeichnet werden und umfasst 6
Mietwohnungen und eine Kindertagesbetreuungsstatte.

In den Vorjahren wurde das Grundstiick Reiferbahn 28, 30 und 32 mit einem zum Abriss vor-
gesehenen Gebaude erworben. Der Abriss ist 2021 erfolgt. Auf dem Grundstiick soll in den
Jahren 2022 bis 2024 ein Neubau zur Erweiterung des Stiftungsvermégens entstehen. Die
ersten Grundrissplanungen gehen von einer ca. Wohnflache von 1.600 m? und 26 Wohnun-
gen unterschiedlicher GréRe aus. Es wird ein Bauvolumen in der Reiferbahn von insgesamt
(ohne Abriss und Ankauf) von 4,8 Mio. Euro veranschlagt. Fir die Finanzierung sollen so-
wohl Eigenmittel in Hohe von 55 % sowie Fordermittel zur Schaffung von belegungsgebun-
denen Mietwohnungen als auch Fremdmittel eingesetzt werden.

Plan Plan Plan Plan Plan
2021 2022 2023 2024 2025 Gesamt
Reine Baukosten 190,0 370,0 2.600,0 1.640,0 0,0 4.800,0
Finanzierung durch:
- Eigenmittel 190,0 370,0 1.400,0 160,0 520,0 2.640,0
- Zwischenfinanzierung/
Kredit (bis zur Aus-
zahlung FO) 0,0 0,0 1.200,0 0,0 -1.200,0 0,0
- Kredit 0.0 0,0 0,0 800,0 0,0 800,0
- Zuschuss 0,0 0,0 0,0 680,0 680,0 1.360,0

Die Zwischenfinanzierung ist zur Absicherung bzw. Uberbriickung der Zahlungen durch den
Zuwendungsgeber vorgesehen. Bei den Férdermitteln wird von einem Zuschuss von

850 €/m? Wohnfldche im ersten Forderweg ausgegangen und kann ggf. max. um 100 €/m?
Wohnflidche erhéht bzw. auch bei Aufteilung der Férderwege reduziert werden. Zum jetzigen
Zeitpunkt laufen die Abstimmungen der Projektplanung mit dem Architektenbtiro unter Be-
riicksichtigung der Férdermittelrichtlinie, dem Vorstand und dem Férdermittelinstitut. Eine ab-
schlieBende Beurteilung ist im IV. Quartal 2021 zu erwarten und in der Planung 2023 ent-
sprechend zu berticksichtigen.
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Stellenplan

Der Stellenplan, betrifft Anlage 7, entfallt, da die Brunst-Weber-Stiftung auch im Jahr 2022

kein Personal beschéftigt.

Verpflichtungsermachtigungen

Die Ubersicht Uber die aus den Verpflichtungserméchtigungen in den einzelnen Jahren voraus-

sichtlich fallig werdenden Auszahlungen entfallt ebenfalls, da derzeitig keine Verpflichtungser-
machtigungen bestehen. Dies betrifft die Anlage 8.

Einnahmen und Ausgaben, die sich auf die Finanzplanung der Hansestadt Stralsund auswir-
ken, bestehen auch im Geschaftsjahr 2022 nicht.
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Brunst-Weber-Stiftung, HafenstraBe 27, 18439 Stralsund
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022

Zusammenstellung

Der Wirtschaftsplan wird mit folgenden Festsetzungen beschlossen:
Erfolgsplan

Gesamtbetrag der Ertrége

Gesamtbetrag der Aufwendungen

Jahresergebnis

Finanzplan

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der laufenden Geschéftstatigkeit
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der laufenden Geschéaftstatigkeit
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der laufenden Geschéftstatigkeit
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstatigkeit
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstatigkeit

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Investitionstéatigkeit
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstatigkeit
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstatigkeit
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Finanzierungstatigkeit
Zahlungswirksame Veranderung des Finanzmittelfonds

Festsetzungen unter Genehmigungsvorbehalt

Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen fur Investitionen und
Investitionsférderungsmafinahmen mit Ausnahme von Umschuldungen

Héchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfahigkeit
Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungsermachtigungen

In der Stellenlibersicht ausgewiesene Stellen in Vollzeitaquivalenten
Sonstige Angaben

Gesamtbetrag der aus Wirtschaftsplanen der Vorjahre voraussichtlich
fortgeltenden Krediterméchtigungen

Finanzmittelbestand am Ende der Periode

Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2020

Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2021 voraussichtlich
Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2022 voraussichtlich

936,0

883,6

52,4

264.9

0,0

2649

0,0

-804,8

-804,8

0,0

0,0

0,0

-539,9

0,0

0,0

0,0

0,0

0,0

1.698,6

7.693,8

7.717,5

7.769,9

hl : .
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Brunst-Weber-Stiftung, HafenstraBe 27, 18439 Stralsund
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022

Erfolgsplan
Ist Plan Plan Pian Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorvorjahr) | (Planjahr) | (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
1 {Umsatzerl6se 872,7 859,8 920,5 928,8 992,5 1.070,8
2 Erhéhung oder Verminderung des
Bestands an unfertigen Erzeugnissen -36 18 99 3.9 11.0 7.9
3 !andere aktivierte Eigenleistungen 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0]
4 :sonstige betriebliche Ertrage 69,0 5,6 5,6 5,7 57 57
5 |Materialaufwand 510,3 604,5 621,1 623,6 641,9 662,2
a)|Aufwendungen fiir Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und fiir bezogene Waren 0.0 0.0 0,0 0.0 0.0 0.9]
b)|Aufwendungen fir bezogene 510,3| 6045 621,1 623,6 641,9 662,2
Leistungen
6 |Personalaufwand 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0]
a) |L6hne und Gehalter 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0]
b) isoziale Abgaben und Aufwendungen fur
Aliersversorgung und fur Unterstltzung 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
- davon flr Allersversorgung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0l
7 |Abschreibungen 195,0 185,0 2125 2125 2449 305,3
a) :auf immaterielle
Vermdgensgegenstinde des 1950 185,0 212,5 2125 2449 305,3
Anlagevermégens und Sachanlagen
b)|auf Vermdgensgegenstande des
Umlaufvermégens, soweit diese die im
Unternehmen Oblichen Abschreibungen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
Uberschreiten
8 |Ertrage aus der Aufldsung von
Sonderposten 0,0 0,0 0,0 6,0 0,0 0,0
nach § 33 Absatz 4 bis 6 EigvQ M-V
9 |sonstige betriebliche Aufwendungen 39,3 32,5 37.4 29,2 28,9 30,3
10 |Ertrage aus Beteiligungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0]
11 |Ertrége aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des 0,0 0,0 0.0 0.0 0,0 0,01
Finanzanlagevermogens
12 |sonstige Zinsen und &hnliche Ertrage 0.0 0,0 0,0 0,0 0.0 0,01
13 |Abschreibungen auf Finanzanlagen und
auf Wertpapiere des Umlaufvermdgens 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 O'DI
14 |Zinsen und ahnliche Aufwendungen 0,0 0,1 0,0 9.0 35,9 53,8
15 |Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
16 | Ergebnis nach Steuemrn 193,5 35,1 65,0 64,1 57,6 42,4
17 |sonstige Steuern 12,0 11,4 12,6 12,6 12,6 12,6
18 | Jahreslberschuss/Jahresfehlbetrag 181,65 23,7 52,4 51,5 45,0 29,8
Verwendung des Jahresergebnisses
Verrechnung mit dem Verlustvortrag 0,0 0,0 0,0 0.0 0.0 0,0]
Verrechnung mit dem Gewinnvortrag 0.0 0,0 0.0 0.0 0,0 0,0|
Vortrag auf neue Rechnung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0]
Einstellung in die Ricklagen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 D.0|
Entnahme aus den Riicklagen 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0]
Ausschiittung an die Gemeinde 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0
Ausgleich durch die Gemeinde 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0
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Brunst-Weber-Stiftung, HafenstraBe 27, 18439 Stralsund

Wirtschaftsplan flr das Wirtschaftsjahr 2022

Finanzplan
ist Plan Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
{(VMorvorjahr) (Planjahr} (Planjahr) | (1. Folgejahr)| (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
1 |Periodenergebnis 181,5 23,7 52,4 51,5 45.0 29,8
2 Abschrelbung;en (+/ Zuschrelbunqen -) 195.0 195,0 2125 212.5 2449 3053
auf Gegenstédnde des Anlagevermdgens
3 thnahme (+) / Abnahme (-) der 5.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
Ricksteliungen
4 |Sonstige zahlungsunwirksame
0,0
Aufwendungen (+) / Ertrage {-) 9.8 0.0 0.0 0.0 0.0 '
5 |Zunahme (-) / Abnahme (+) der Vorréte,
der Forderungen aus Lieferungen und
Leistungen sowie anderer Aktiva, die nicht -0,2 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
der Investitions- oder
Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
6 [Zunahme (+) / Abnahme (-) der
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen sowie anderer Passiva, die 43,3 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0
nicht der Investitions- oder
Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
7 IGewinn (-} / \{erlust {(+) aus dem Abgang 610 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
von Gegensténden des Anlagevermdgens
8 jZinsaufwendungen (+) /Zinsertrége (-) 0.0 0,1 0,0 9,0 359 53,8
9 |Sonstige Beteiligungsertrage (-) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
10 Aufwendunggn (+) / Ertrége (-) aus 00 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
auflerordentlichen Posten
11 |Ertragsteueraufwand (+) /-ertrag (-) 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 0.0
12|Einzahlungen aus aufierordentiichen 00 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
Posten (+)
13|Auszahlungen aus auflerordentlichen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
Posten (-)
14 |Ertragsteuerzahlungen (-/+) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
15 |Cashflow aus der laufenden
, 264, 273,0 325,8 388,9
Geschiftstitigkeit 3734 21838 °
16 {Einzahlungen aus Abgéngen von
Gegensténden des immateriellen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Anlagevermdgens (+)
17 Auszahlgngen fur lnvestat‘l_onen in das 0.0 0.0 0,0 0.0 0.0 0,0
immaterielle Anlagevermégen (-)
18 |Einzahlungen aus Abgéangen von
Gegensténden des Sachanlagevermdégens 125,0 0.0 0,0 0.0 0,0 0.0
)
191Auszahlungen ﬂ)rﬂlnvestittonen in das 51,0 -350,0 .804,8 -2.600,0 1.640.0 0.0
Sachanlagevermégen {-)
20|Einzahlungen aus Abgangen von
Gegenstédnden des 0,0 0.0 0,0 0,0 0.0 0,0
Finanzanlagevermégens (+)
21 Ayszahlungen far lpvestltlonen in das 00 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
Finanzanlagevermdgen (-)
22 |Einzahlungen aufgrund von
Finanzmittelanlagen im Rahmen der 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
kurzfristigen Finanzdisposition (+)
23|Auszahlungen aufgrund von
Finanzmittelanlagen im Rahmen der 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
kurzfristigen Finanzdisposition (-)
24 |Einzablungen aus aullerordentlichen 00 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
Posten (+)
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Brunst-Weber-Stiftung, HafenstraBe 27, 18439 Stralsund

Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022

Finanzplan
Ist Plan/HR Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025
(Vorvorjahr) | (Vorjahr) (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
25]Auszahlungen aus aulierordentlichen
Posten (-) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
26|Erhaltene Zinsen (+) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
27 |Erhaltene Dividenden (+) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0
28 Cashflow aus der Investitionstitigkeit 74,0 -350,0 -804.8 -2.600,0 -1.640,0 0,0
29{Einzahlungen aus
Eigenkapitalzufihrungen (+) 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
30|Auszahlungen aus
Eigenkapitalherabsetzungen (-) 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
31|Einzahlungen aus der Begebung von
Anleihen und der Aufnahme von (Finanz-) 0,0 0,0 0,0 1200,0 800,0 0,0
Krediten (+)
- davo.n‘ fur !?vestltlonen und 0.0 0.0 0.0 12000 800,0 0.0
Investitionsforderungsmalnahmen
- davon zur Umschuldung von Krediten flir
Investitionen und 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 c.0
Investitionsforderungsmalinahmen
32 |Auszahlungen aus der Tilgung von } )
Anleihen und (Finanz-) Krediten (-) 0.0 0.0 0.0 0.0 16.0 12320
- davo.n' fur I?vestltlonen und 0.0 0,0 00 0.0 16,0 32,0
Investitionsférderungsmalnahmen
- davon zur Umschuldung von Krediten fiir
Investitionen und 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 -1.200,0
Investitionsférderungsmalinahmen
33|Einzahlungen aus erhaltenen
Zuschilssen/Zuwendungen (+) 0.0 0.0 0.0 0.0 680,0 680.0
a) lvon der Gemeinde 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0
b) leinmalige Entgelte
0, 0,0
Nutzungsberechtigter 0.0 0.0 0.0 0.0 0
c) |von sonstigen Dritten 0,0 0,0 0,0 0,0 680,0 680,0
34 |Einzahlungen aus auflerordentlichen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
Posten (+)
35|Auszahlungen aus auBerordentlichen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 00
Posten (-)
36{Gezabhlie Zinsen (-) 0,0 -0,1 0,0 -9,0 -35,9 -53,8
37{Gezahlte Dividenden (-) 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0
38|Cashflow aus der 0,0 0,1 000 11910  1.4281 -605,8
Finanzierungstatigkeit
39 Z:ah[ungs?wrrksame Verianderungen des 4474 4313 5399 1.136,0 113.9 .216,9
Finanzmittelfonds
40 :?anzmlttelfonds am Anfang der Periode 10224| 2.369.8 22385 1.698.6 562.6 6765
41| Finanzmittelfonds am Ende der Periode 2.369,8] 2.238,5 1.698,6 562,6 676,5 459,86
Zusammensetzung des Finanzmittelfonds
Zahlungsmittel und Zahlungsmitteldquivalente 2.369.8] 2.2385 1.698,6 562,6 676,5 459,6
jederzeit fallige Verbindlichkeiten gegeniiber
Kreditinstituten sowie andere kurzfristige
Kreditaufnahmen, die zur Disposition der 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
liquiden Mittel gehoren
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Brunst-Weber-Stiftung, Hafenstrale 27, 18439 Straisund
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionszusammenfassung

Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt | bis 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026
(Vorjahr) (Planjahr) { (1. Folgejahr} | (2. Folgejahr) : (3. Folgejahr) | (Foigejahre)

Einzahlungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,08
davon aus Abgéngen von
Gegensténden des immateriellen
Anlagevermdogens, des 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0%
Sachanlagevermégens und des
Finanzanlagevermdgens
davon Sonstige 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,01
Auszahlungen 5.443,0 398,2 804,8 2.600,0 1.640,0 0,0 0,0[
Fiavon fu'r Investitionen m"das 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0,0l
immaterielle Anlagevermdégen
davon flr Investitionen in das 54430 3982 804.8) 26000/  1.640,0 0,0 0,0}
Sachanlagevermégen
dgvon far lnvestatlopen in das 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
Finanzanlagevermégen l
davon fur Sonstige 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
davon zu leisten aufgrund einer
im Planjahr eingegangenen 0.0 0.0 0,0 0,0}
Verpflichtung
Saldo der Ein- und 5.4430| -398,2] -804,8] -2.6000 -1.640,0 0,0 0,0
Auszahliungen
finanziert durch Einzahlungen
aus der Begebung von Anleihen 800,0 0.0 0.0 0,0 800,0 0,0 6.0}
und der Aufnahme von Krediten
Zwischenfinanzierung/Kredit 0.0 0,0 0,0 1.200,0 0.0 -1.200,0 0,0]
finanziert durch Einzahlungen
aus erhaltenen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,01
Zuschiissen/Zuwendungen

a) von der Gemeinde 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0]

b) einmalige Entgelte

Nutzungsberechtigter 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

¢) von sonstigen Dritten 1.360,0 0,0 0,0 0,0 680,0 680,0 0,0l
finanziert durch eine Entnahme I
aus dem Finanzmittelfonds 3.283,0 398,2 804.,8 1.400,0 160,0 520,0 0,0
Finanzielie Auswirkungen auf den
Haushalt der Gemeinde {Entstehung/
Wegfall/Erhéhung/Verminderung)
Zuschuss 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0]
Verlustausgleich 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0|
Leistungsverglitung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Ausschiittung 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0]
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Brunst-Weber-Stiftung, HafenstraBe 27, 18439 Stralsund
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionsiibersicht

a) Ankauf Grundstiick Marienstralte 7, 8 und

anschaffungsnahe Sanierungsaufwendungen Bereich:

MaBnahme:

Kurzbeschreibung:

Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder
Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden Méglichkeiten um ja/ rein
die fur den Eigenbetrieb wirtschaftlichste Lésung handelt.

Pline, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Eriduterungen, aus denen die Art der Ausfiihrung, die
gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung Dritter ja/nein
ersichtlich sind, fiegen vor.

Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchfiihrung der Manahme verpflichtet oder die MaRnahme ist fir

die Erflillung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. ja / nein
Die MaRnahme dient unter BerQcksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden Leistungsfahigkeit i3 / i
innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen. ja /e
Plan/HR Pian Plan Plan Plan Plan
Gesamt | bis 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026
(Varjahr) {Pianjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr) {Folgejahre)
Einzahlungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}

davon aus Abgéngen von
Gegenstanden des immateriellen
Anlagevermégens, des 0,0 0.0 0.0 0,0 0.0 0.0 0.0}
Sachanlagevermégens und des
Finanzaniagevermdgens

davon Sonstige 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0}
Auszahlungen 434.8 0,0 434,8 0,0 0,0 0,0 0,0}
davon fir Investitionen in das

immaterielle Anlagevermdgen 00 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 O'OI
davon far Investitionen in das

Sachaniagevermégen 4348 0,0 434.8 0,0 0.0 0,0 0.0I
davon fir Investitionen in das

Finanzanlagevermégen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 O'GI
davon fur Sonstige 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0 0.0 0,0I
davon zu leisten aufgrund einer im

Planjahr eingegangenen 0,0 0,0 0.0 0,0

Verpflichtung

Saldo der Ein- und
Auszahlungen

finanziert durch Einzahlungen aus
der Begebung von Anleihen und 0.0 0.0 0,6 0,0 0.6 c.0 0,0}
der Aufnahme von Krediten
finanziert durch Einzahlungen aus

-434,8 0,0 -434,8 0,0 0,0 0,0 0,0

erhaltenen 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0
Zuschiissen/Zuwendungen I
a) von der Gemeinde 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0}
b) einmalige Entgeite
Nutzungsberechtigter 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
c) von sonstigen Dritten 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
finanziert durch eine Entnahme 4348 0.0 434.8 0.0 0,0 0.0 0,0I

aus dem Finanzmittelfonds

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushait
der Gemeinde (Entstehung/
Wegfall/Erhdhung/Verminderung)

Zuschuss 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,01
Verlustausgleich 0.0 0.0 0,0 0,0 0.0 0,0
Leistungsvergiitung 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0
Ausschiittung 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 0,01
Beschiuss vom: Angaben in TEUR
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Brunst-Weber-Stiftung, HafenstrafBe 27, 18439 Stralsund
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionsiibersicht

Malinahme: b) Reiferbahn, Neubau ohne Ankauf und Abriss [Bereich:

Kurzbeschreibung:

Es wurde durch einen Wirtschatftlichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder
Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden ja/ nein
Méglichkeiten um die fir den Eigenbetrieb wirtschaftlichste Lésung handeit.

Plane, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erlauterungen, aus denen die Art der Ausfithrung, die
gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung Dritter ja / nein
ersichtlich sind, liegen vor.

Der FEigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchfuhrung der MaRnahme verpflichtet oder die Mafinahme

ist fur die Erfullung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. ja /nein
Die Maf3nahme dient unter Beriicksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden . .
Leistungsfahigkeit innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen. ja/ nein
! Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt | bis 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026
{Vorjahr) (Planjahr} | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr) | (Folgejahre)
Einzahlungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,01
davon aus Abgéngen von
Gegenstanden des immateriellen
Anlagevermdgens, des 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0
Sachanlagevermtgens und des
Finanzanlagevermdgens
davon Sonstige 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0 0.0
Auszahlungen 4.800,0 190,0 370,0 2.600,0 1.640,0 0,0 0,0}
davon fir Investitionen in das 0.0 0.0 0.0 0.0 00 0.0 0,0I
immaterielle Anlagevermdgen
davon flr Investitionen in das
Sachanlagevermégen 4.800,0 180,0 370.0 2.600,0 1.640,0 0,0 0,0I
davon flr Investitionen in das
Finanzanlagevermdgen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 O’OI
davon fur Sonstige 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0
davon zu leisten aufgrund einer im
Planjahr eingegangenen 0,0 0,0 0,0 0,0
Verpflichtung
Saldo der Ein- und 48000, -190,0 -370,0]  -2.600,0]  -1.640,0 0,0 0,0
Auszahlungen
finanziert durch Einzahlungen aus
der Begebung von Anleihen und 800,0 0,0 0,0 0,0 800,0 0,0 0,0
der Aufnahme von Krediten
Zwischenfinanzierung/Kredit 0.0 0,0 0,0 1.200,0 0,0 -1.200,0 0.0}
finanziert durch Einzahlungen aus
erhaltenen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Zuschiissen/Zuwendungen l
a) von der Gemeinde 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
b) einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 O'OJ
c) von sonstigen Dritten 1.360,0 0,0 0,0 0.0 680,0 680,0 O‘Ol
finanziert durch eine Entnahme
aus dem Finanzmittelfonds 2.640,0 190,0 370,0 1.400,0 160,0 520,0 O,OI
Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt
der Gemeinde {Entstehung/
Wegfall/Erh8hung/Verminderung)
Zuschuss 0,0 0,0 0,C 0,0 0,0 0,9
Verlustausgleich 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Leistungsvergitung 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0
Ausschittung 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 0.0]
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Brunst-Weber-Stiftung, HafenstraBe 27, 18439 Stralsund
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2022
Investitionsiibersicht
MaRnahme: Z)b Reiferbahn 28, 30, 32 Grundstiicksankauf und Bereich:
riss
Kurzbeschreibung:
Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder
Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden Méglichkeiten um ja/ nein
die fiir den Eigenbetrieb wirtschaftlichste Lésung handeit.
Plane, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erlduterungen, aus denen die Art der Ausfithrung, die
gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung Dritter ja/ nein
ersichtlich sind, liegen vor.
Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchfilnrung der MaRnahme verpflichtet oder die Manahme ist fir ja / nein
die Erfillung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar.
Die MaRnahme dient unter Beriicksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederhersteilung der dauernden Leistungsfahigkeit . .
- . ; ; . ja ! nein
innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen.
PlanfHR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt ; bis 2021 2022 2023 2024 2025 ab 2026
{Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr) {Folgejahre)
Einzahlungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
davon aus Abgéngen von
Gegensténden des immateriellen
Anlagevermégens, des 0,0 0.0 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0
Sachanlagevermégens und des
Finanzanlagevermbdgens
davon Sonstige 0,0 0,0 0.0 0.0 0,0 0,0 0,0
Auszahlungen 208,2 208,2 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
davon fir Investitionen in das
immaterielle Anlagevermégen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
davon fur Investitionen in das
Sachantagevermégen 208,2 208,2 00 0,0 0,0 0.0 0.0
davon fur Investitionen in das
Finanzanlagevermégen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0,0 0,0
davon fur Sonstige 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0
davon zu leisten aufgrund einer im
Planjahr eingegangenen 0.0 0,0 0.0 0,0
Verpflichtung
Saldo der Ein-und 2082 -208,2 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
Auszahlungen
finanziert durch Einzahlungen aus
der Begebung von Anleihen und 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0}
der Aufnahme von Krediten
finanziert durch Einzahlungen aus
erhaltenen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Zuschiissen/Zuwendungen
a) von der Gemeinde 0,0 0.0 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0
b) einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter 0.0 00 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
¢} von sonstigen Dritten 0,0 0.0 0.0 0.0 0,0 0,0 0,0
finanziert durch eine Entnahme
aus dem Finanzmittelfonds -208.2 -208.2 0.0 0.0 0.0 00 0.0
0
Finanzielle Auswirkungen auf den Haushait
der Gemeinde (Entstehung/
\Wegfall/Erhdhung/Verminderung)
Zuschuss 0.0 0.0 0.0 0,0 0.0 0,0
Verlustausgleich 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 0.0}
Leistungsvergotung 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Ausschiittung 0.0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0}
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Wirtschaftsplan 2022

Eigenbetrieb
Stadtischer Zentralfriedhof
der Hansestadt Stralsund
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Ubersicht 2022

Ostseebeteiligungs- und
Verwaltungsgesellschaft mbH i.L.
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Ubersicht 2022

Berufsforderungswerk Stralsund
gemeinnutzige GmbH

Seite 375 von 377



Seite 376 von 377



Seite 377 von 377



	01 Deckblatt Band II
	02 leere Seite
	03 Inhaltsverzeichnis Wirtschaftspläne Band II
	04 leere Seite
	05 SWS Stadtwerke Stralsund mbH
	06 leere Seite
	07 SWS WiPlan - 2022 mU
	08 leere Seite
	09 Stralsunder Werkstätten
	10 leere Seite
	11 SW gGmbH_WiPlan-2022_Stand 21092021
	1 Deckblatt
	2 Inhalt
	Sammelmappe1
	3 Vorbericht
	4 Zusammenstellung
	5 Erfolgsplan
	6 Finanzplan
	7 Finanzplan
	8 Investzusammenfassung
	9 Invest I
	10 Invest II
	11 Verpflichtungsermächtigungen
	12 Stellenplan

	13 Erläuterung Erfolgsplan

	12 Hestia_kurzgefasste Übersicht
	13 leere Seite
	14 Wohlfahrtseinrichtungen
	15 leere Seite
	16 WFE_WP-2022_Endfassung_2021.08.16
	Deckblatt
	Inhaltsübersicht
	Zusammenstellung
	Erfolgsplan
	Finanzplan Seite 1
	Finanzplan Seite 2
	Investitionszusammenfassung
	Investitionsübersicht
	Investitionsübersicht (2)
	Investitionsübersicht (3)
	Verpflichtungsermächtigungen
	Stellenübersicht

	17 SWG mbH
	18 leere Seite
	19 SWG_Wirtschaftsplan-2022_2021.09.09-mU
	20 SIC
	21 leere Seite
	22 SIC-WiPlan 2022 final nach Änderung
	23 LEG mbH
	24 leere Seite 
	25 LEG_WP-2022_2021.09.15
	26 SIG
	27 leere Seite
	28 SIG_WP-2022_2021.09.10-mU
	29 Stadterneuerungsgesellschaft
	30 leere Seite
	31 SES_WP-2022_2021.08.12-mU
	32 Ostseeflughafen
	33 leere Seite
	34 OFH_WiPlan-2022_2021.11.16
	35 leere Seite
	36 Theater Vorpommern
	37 leere Seite
	38 TVP_WP-2022
	39 Brunst-Weber-Stiftung
	40 leere Seite
	41 BWS_WP-2022
	42 Zentralfriedhof
	43 leere Seite
	44 EB-ZFh_WiPlan-2022-final_2021.11.03-mU
	45 leere Seite
	46 OBVG
	47 leere Seite
	48 OBVG_kurzgef.-Übersicht-2022_2021.10.15-mU
	49 leere Seite
	50 Berufsförderungswerk
	51 leere Seite
	52 BfW_kurzgef-Übersicht-2022

